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Montenegros Wehrmacht und
Nriegschaneen.

Von E. Baron Binder -Krieglstoin.
Cettinje , Anfang Oktober.

Die Bedeutung Montenegros in einem Krieg der
Mkanstaalen gegen die Türkei wird vielfach über¬
saht , denn die ruhmvolle Vergangenheit , mit der sich
ZuTsernagorzen brüsten, die aber der neuen Geschichrs-
'Eichung nicht überall standzuhalten vermag» bleibt
eben Vergangenheit und bietet als rein historisches
Mspiel keine Gewähr für die innerhalb der letzten

Jahre gründlich veränderten Verhältnisse des
-leinen Bergstaates.
. Damals , als ein rauhes , kulturfremdes Bergvolk,
von Europas Sympathien getragen , , sich gegen den
Omanischen Bedrücker erhob und seine Freiheit er-
whg, wurde der Kampf gegen die Türken zu einer ge¬
billigten. nationalen Sache, in der auch der letzte Schaf-
'brte sein endliches Heil sah. Es War eine Volks-
Erhebung in des Wortes bestem Sinn und es galt frei,
^ werden oder endgültig dem Usurpatoren auf weitere
Jahrzehnte überliefert zu sein und schwere Strafe zu
^dulden.
- Die türkische Armee von dazumal war demgemäß

Montenegrinern an Kriegsmoral der weitemwicht
^nbürtig . Die Bewaffnung war auf beiden Seiten
meich pnpnitiv — die Truppen waren für die Guerilla
Mt geschult — und Montenegro koiurte danials mit

mehr Menschenmaterial rechnen als heute. Äbge-
'chen davon, daß aus allen slawischen Staaten , ja so-
?ar «ns dem rornanischen und germanischen Europa
Zahlreiche Freiwillige herbeiströmten , war die Bevölke-
^Ungsdichtigkeit eine weit höhere als in unseren Tagen.
. . Teils durch den despotischen Druck der Regierung,
Etls durch die gesteigerten Lebensbedingungen und die
^ .nehmende Verarmung des Landes ist die Aus-
Wanderung von Montenegrinern nach Amerika so rapid
^stiegen , daß die Regierung die Listen der letzten
ZEszählung vor einigen Wochen vernichten  ließ,
jwk nicht eingestehen zu müssen, daß die Eurwohner-
Mft unter das Minimum von 250600 Seelen ge-
lallen,ist.
*. Ter König spricht stolz und selbstbewußt : „Meine
*0 000 « eiben . "
^ Cs ist kaum anzunehmen , daß dies ein frommer
Mbstbetrug ist, denn Nikita ist ein viel zu kluger Fürst,
(t!lt  nicht die Macht des Wortes über seine Untertanen
Äf kennen und durch die stete Wiederholung seiner
Phrase hofft er auch endlich bei den Fremden Glauben
'd linden.

Woher sollten diese 50 060 Mann kommen? . . ._
- Die Organisation der montenegrinischen Streit-
si'afte ist folgende : 4 Divisionen mit 11 Brigaden , zu-
Z'-nnren 56 Bataillone , Infanterie , teilweise mit dem
^Uen, russischen Dreiliniengewehr oder der alten Ber-
ô lra (für welche nur wenia Munition vorhanden ist)

alten , österreichischen Werndlgewehren bewaffnet.
Me Brigade hat eine Gebirgsbatterie , eine Kompagnie
- Ufklärer und eine technische Abteilung , welche erst in

Nachdruck verb-ie».

Die chiffrierte Depesche.
Von Max Walthari.

^ Hakim-Pascha klatschie in die Hände. Ein junger Leut-
- ? ll trat in den Zelteingang und verneigte sich. „Effendi be-
lcylen?" fragte er höflich.

" was Neues ?"
-Der Prophet möge Euren Pfad segnen. Unsere Baschi-

^°buks.haben Glück gehabt —"
^ »Ist die Schlappe von gestern ibieder gut gemacht. Sind
dê ^ aliani auf die Schiffe zurückgetrieben, he?" Die Stirn
,^ ' Kommandanten lag in Furchen, und sein schwarzes Auge

chtete unheimlich, als er die Worte heftig herauspolterte,
g ... Der Leutnant wurde verlegen. „Nur ein kleiner Erfolg,

^^widerte er stammelnd . Die Miene des Paschas
^ drohend; da fügte der Leutnant schnell hinzu : ■„Doch,

^ sin es Allahs Wille ist, so kann ein großer daraus werden.
w haben einen Meldereiter ergriffen ."

llnsl ^ Kommandant sprang auf . „Ha, das nenne ich Kismet!
" leino Depeschen? Er hatte doch welche?"

Abi ",®'ne' Effendi, au den Capitauo Giuseppe Filati , der die
wlluug Bersaalieri zwei Meilen von Benghasi befehligt."

»Und ihr Inhalt ?"
^ chiffriert . Auf dem Umschlag steht ,außer der

iisse: „Urgente Importante !"
öiffert? "̂ ®(̂ ,ê an  bare den Absender! Hat ,man sie schon cnt-

Der Leutnant wich einen Schritt zurück, als er sagte:
"Elfeudi, es ist unmöglich."

Bildung begriffen ist. Außerdem besitzt Montenegro
sechs Feldbatterien und vierzig schwere Geschütze, und
Mörser , welche erst im Kriegsfälle in Abteilungen ge¬
gliedert werden sollen. Die Batgillonsstärken schwan¬
ken je nach der Bevölkerungsdrchtigkeit der einzelnen
Distrikte zwischen 360 bis 700 Mann und können am
Durschnitt kaum höher a.s mit 660 Mann heranschlagt
werden. Auch diese Stärken sind lediglich Sollbestände,
welche mit den Ausgewanderten rechnen. Da die
Dienstzeit des Montenegriners vom achtzehnten bis
zum zweiundsechzigstenLebensjahre reicht, muß die
Armeeleitung mit mindestens 10 Prozent Krankenund
Bresthaften rechnen, welche glatterdings gar nicht für
die Operationen in Frage kömnien. Bleiben also
bestenfalls für das Bataillon 550 Mann , und mit einem
bescheidenen Abzug weiterer 50 als da sind Auswanderer,
welche erst sechs bis acht Wochen nach erfolgter Mobili¬
sierung in der Heimat eintreffen können, ist der Höchst¬
bestand (der in Wirklichkeit niemals erreicht werden
dürfte ) 500 Mann pro Bataillon , d. h. 56 Bataillone
ä 500 = 28 000 und mit technischen Truppen 30 000
Mann.

Übereinstimmende Berechnungen fremder -Offiziere
und langjähriger Kenner hiesiger Heeresverhältnisse
setzen als Höchstzahl , vier  Wochen nach Kriegs¬
erklärung , sämtliche montenegrinischen Streitkräfte mit
nur 22 000 bis 24 000 Mann fast.

Und nun hat Montenegro alles hergegeben, was es
aufzubringen imstande war , d. h. über 10 Prozent der
gesamten Seelenzahl unter Waffen, und kann günstigen¬
falls noch nrit 6009 Kämpfern als drittes Aufgebot
rechnen. Masäünengewehrabteilnn 'gen fehlen, das Ge-
schützmaterial ist veraltet und mit dem türkischen nicht
in Vergleich zu bringen , ein Verpflegungsdienst soll
erst im Kriegsfälle improvisiert und von den Frauen
geleitet werden —• Tragtiere sind äußerst selten und
das Land so arm , daß es keine Reserven aufbringen
kann und sür seinen Nachschub lediglich auf das Aus¬
land angewiesen ist, das selbst bei striktester wohl¬
wollender. Neutralität die kapriziösen Kaufleute von
Dalmatien nicht dazu zwingen kann, dem finanziell
gar nicht fundierten Lande Kredit zu gewähren.

An Bekleidung  für die Armee sind nur wenige
tausend, meist recht verschlissene Uniformen vorhanden,
welche vom großmütigen russischen Bruder vor drei
Fahren geschenkt worden sind. Im übrigen ist die
Nationaltracht vorherrschend.

Von einer Verwendung der montenegrinischen
Streiikräfte im reguläre  n K r i e g ist wohl kaum
etwas zu erwarten und die Landesverhältnisse fordern
von Montenegro nichts weiter als den Kleinkrieg, der
ihnen alle strategischen und taktischen Vorteile bietet.
Angesichts der grenzenlosen Wasserarmut der West-
und Süddistrikte ist der strategische Plan  ledig¬
lich an die Wasserstellen gebunden ; auf sie richtet sich
also die taktische Entscheidung. Und da wäre es nicht
ausgeschlossen, daß die vorzügliche türkische Artillerie
eine so hohe technische Überlegenheit bekundet, daß sie
allein- die Entscheidung herbeiführt.

.Was das Mannschaftsmaterialbetrifft, so ist es von
spartanischer Genügsamkeit , sehr ausdauernd , doch ist

„Unmöglich? Wie, unmöglich? Ich habe doch Chiffrier
schlüssel anfertigen und verteilen lassen. Und der italienische
Dragoner — was sagte der ?"

„Er kann die Depesche auch nicht entziffern ."
Der Kommandant schritt in seinem Zelt einige Male auf

und ab. Dann rief er : „Her mit dem Gefangenen und der
Depesche!" ^

Der Offizier verneigte sich und ging. Nach einigen Minu¬
ten kam er wieder, mit ihm ein italienischer Soldat in
Dragoneruniform .. Eine Kopfbedeckung trug er nicht und seine
Uniform war mit Staub bedeckt und zerrissen. Am Kopf hatte
er einige Schrammen . Er hatte sich also nicht ohne Kampf er¬
geben.

„Wie heißt Ihr ?" donnerte ihn der Gestrenge an.
„Luigi Sarto !"
„Von wem ist die Depesche?"
Der Gefangene zögerte. Dann antwortete er : „Von

einem Capitano Carlo Venosta."
„Wißt Ihr den Inhalt der Depesche?"
„Nein !"
Der Kommandant wandte sich an den Leutnant : „Der

Gefangene soll wieder der Wache übergeben werden."
Als sie wieder allein waren , legte der Leutnant die Depesche

vor. Der Kommandant las die mit Bleistift geschriebenen Worte:
„zVüräensl wohldi cgü tehab enmir hiszu mnä chsten ers ten-
fün fzigli rezu le ihen !“

, Teilweise konnte man türkische, Worte vermuten . '
„Würdensi, egü, enmir " gaben zu denken. Doch ein Sinn

ließ sich nicht herausrärseln . Hakim-Pascha versuchte es mit
Umstellen der. Zeichen. Doch, er erzielte das gleiche negative
Resultat . , Italienisch schien cs auch nicht zu sein. Französisch

der Geist nicht besonders hoch anzuschlagen. Der seiner¬
zeit durch Generationen vererbte Haß gegen die Türken
kann trotz der feurigsten Ansprachen Nikitas nicht mehr'
wachgerufen werden. Der Montenegriner geht nach
Dalmatien , nach Triest aus Arbeitssuche — viele sozia¬
listische Ideen sind auch hier eingedrungen und alte,
montenegrinische Freiheitskämpfer leugnen es nicht,
daß die Raub - und Rauflust der Altvorderen in der
jungen Generation verwässert ist. Tatsächlich bedroht
der Türke die Grenzen .nicht, sondern es sind die Herren
Tsernagorzen selbst,  welche die Einfälle in osmani-
sches Gebiet unternehmen — Einfälle , welche gegen den
Willen des Volkes von der Regierung arrangiert wer¬
den. Nun kommt hinzu, daß die Rekruten viel _3i{
jung eingezogen werden. Tie montenegrinischen Ofsi-
ziere erklären es damit , daß die Matrikeln so schleckst
geführt werden, daß es „wohl fallweise Vorkommen
mag , daß siebzehn-, ' vielleicht gar sechzehnjährige
Burschen zu den Waffen gerufen werden", doch ist der!
Prozentsatz der fünfzehn-, sechzehn- und siebzehnjährigen
Jungen so außerordentlich hoch, daß man da von „ein¬
zelnen Frrtümern " nicht gut sprechen kann. Ob Jude-
Jungen , die durchwegs unterernährt sind, den Stra¬
pazen des Gebirgskrieges . gewachsen sein werden, ist
doch sehr fraglich.

Eine Militärmission — die russischen Offiziere be¬
mühen sich, den Leuten eine .moderne Aüsbildnng zu
geben. Sie arbeiten mit seltenem Fleiß und großer
Aufopferung , doch spricht keiner von ihnen Südslawisch
und durch die Übersetzungen der Dolmetscher leidet die
Ausbildung außerordentlich.

Betreffs der montenegrinischen Offiziere
müssen wir vor allem von jedem Vergleich mit dein
Offizierkorps e u r o p ä i sche r Armee absehen.
Weder Vorbildung , noch Bezahlung , noch gesellschaft¬
liche Stellung (in einem Land, das den Begriff „0st-
sellschaft" noch lange nicht kennen ivird) oder persön¬
liche Haltung reichen an unsere militärischen Anforde¬
rungen heran . Sie sind elend und höchst unregelmäßig
bezahlt , leben in der denkbar bescheidensten Weise und
zerfallen in zwei Kategorien — die Selfmademen,
welche als eisgraue Hauptleute mit Bienenfleiß im
Detail arbeiten und die Intelligenz , welche' mit jenem
dem Slawen eigentümlichen Hunger nach . Wissen-
fremde Reglements und kriegsgeschichtliche Schriftenj
verschlingen, zu deren tieferem Verständnis ihnen jedoch
die Basis der Vorschulen fehlt. Ter jüngste Leutnant,
der von Ziegenkäse und Brot lebt, hat sein Studier-
zinnner und bildet sich theoretisch. - Gelegenheit und
Mittel zu Exzessen fehlen in Montenegro -ganz, und
gar und somit bleibt ihnen als einzige Erholung ', das
Studium . So sympathisch diese Erscheinung auf uns
wirken mag, so verderblich kann sie aber späterhin wer¬
den. Ein Offiziersproletariat wird dadurch, geschaffen
und Leute, welche die primitivste  Form '"des
Krieges , die Guerilla , ansüben sollen, durch das
Studium napoleonischer Feldzüge verbibdeti  und
ihren wahren , naiven Anschauungen entfremdet.

Nicht nur durch das Volk, sondern vornehmlich durch
die gesamte Armee Montenegros weht ein feindseliger
Hauch unverhohlensten Mißtrau  eens . Ta das'

und Englisch? Der Kommandant beherrschte diese Sprachen.
Er versuchte auf diesem Wege die Dechiffrierung . Umsonst!!
— '-Er merkte kaum, daß er schwitzte. „Urgente importante " '
hatte auf dem Umschlag gestanden. Wer konnte sagen, wieviel
von der Depesche für ihn abhing !! Wenn man nur wüßte , wic-
vieler und welcher Sprachen dieser Capitano Venosta überhaupt-
mächtig war ! Dann hätte man doch wenigstens einen Finger¬
zeig gehabt, vorausgesetzt, daß die Depesche nicht in einer selbst
geschaffenen Sprache geschrieben war.

Wer aber konnte da helfen ? Der Gefangene ! Wie ein
Blitz durchzuckte es den Kommandanten . Eins ivutzte der
Dragoner am Ende : Wo der Capitano geboren war . Er bw
auftragte daher den Leutnant , den Gefangenen danach zw
fragen.

Dieser ging und kam mit dem Bescheid wieder, daß Venojia
ein geborener Venetianer sei. Der Bersaglierikapitän sei cs.
auch, wie der Gefangene zufällig gewußt hatte.

Mit großer Resignation richtete der Leutnant seinen Be¬
scheid aus . Doch wie verwundert war er, als er sah, daß der
Pascha in helles Entzücken geriet . „Venetianer . beide Bette-'
tianer ", rief er, „Leutnant , zu welchem Reiche gehörte Venedig
bis zum Jahre 1866?"

„Zu Österreich, Effendi ."
„Und so ist es möglich, daß die beiden welche Sprache Vers

stehen?"
„Österreichisch, also Deutsch!"
„Leutnant , ich sage, die Depesche ist deutsch geschrieben."
„Effendi —"
„Lassen Sie sofort Leutnant Jussuf kommen, er hat einige

Jahre in München gelebt. Dann wollen wir weiter sehen."
Nach wenigen Minuten stand Leutnant Jussuf vor seinerq
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Land und dessen einziger Hafen Autivari leicht kon¬
trolliert werden kann, so weiß man ganz genau, welche
Mengen von Geschützen, Gewehren und Munition her-
emgeschafft worden sind. Bon den Montenegrinern
selbst wird nie etwas zu erfahren sein, denn einer miß¬
traut dem anderen so gründlich, daß Leute eines FortS
ihren Kameraden vorn Nachbarforts nie verraten wer¬
den, welche Kaliber ihre Geschütze haben.

Anläßlich der A n n e x i o n s k r i s e war General
Bukotitsch nach Stambul berufen worden und konfe¬
rierte mit Mahmud Schefket-Pascha über die Anteil¬
nahme Montenegros in einem Krieg gegen Öster¬
reich. . . . „Und wie viel Geschütze haben Sie eigent¬
lich, Herr General ?" — „Lh — ganz genug, Exzellenz!"
>— .La — hm — gut — ja , aber ich muß doch wissen,
ob Sie soviel Kanonen haben, daß Sie den Vormarsch
der Österreicher von Cattaro herauf aufhalten können."
>— „Gewiß — ja , wir haben ganz genug." — „Ja —

see offensiv  gegen die Türken vorzugehen. Sie
würden sich blutige Köpfe holen und nicht einmal bte
Malissoren zu Verbündeten haben. Kann sich die Tür¬
kei gegen Bulgarien behaupten,  so ist die Abrech¬
nung mit Montenegro später leicht durchzuführen.

Resümee:  Die Kriegsstimmung in Montenegro
ist nur offiziell und keineswegs Volkswille- die
Grenzunruhen nach bisherigen , langjährigen Erfahrun¬
gen nur als Bluff Nikitas aufzufassen und weder die
materielle, technische, moralische und taktische Lage eine
solche, daß ein Waffengang mit der Türkei ratsam
wäre, selbst wenn Bulgarien losschlagen sollte. Die
unleugbaren Provokationen Montenegros sind somit
sinnlos und die bisher noch zartslötenden Vorstellungen
der Kabinette bei Nikita müssen einen etwas schärferen
Tenor anstimmen, ehe inan ihnen in diesem etwas
schwerhörigen Königreich Folge leistet. Aus dem Vor¬
gehen Montenegros eine Aufrollung der Balkanfrage

Der montenegrinisch-türkische Kriegsschauplatz.

aber wieviel — welche Kaliber ?" „Weitaus genug,
Exzellenz!" Mahmud -Pascha mußte es daraufhin auf-
gären , seinem präsumtiven Verbündeten 'in die Karten
zu gucken.

In diesem grenzenlosen, ins Groteske übergreifen-
den Mißtrauen liegt andererseits der Grund der wahn¬
witzigen Meldungen und Gerüchte, welche über Monte¬
negros Wehrmacht umherschwirren. Die wenigen Leute,
welche kompetent wären , schweigen hartnäckig — jedoch
nicht, weil sie etwas Positives zu verschleiern haben,
sondern um das Negative — will sagen ihre Mängel —
nicht eingestehen Zu müssen.

Verräter findet man in diesem Land nicht, denn
trotz der allgemeinen Unzufriedenheit mit der Despotie
Nikitas liegt nur in dem eisernen Zusammenhalten
des kleinen, vom äußersten Nord - bis zum enferntesten
Süddistrikte verschwägerten Volkes die Gewähr für
seinen nationalen Bestand.

Hätte Montenegro auch nur die Chance von
10 :100 , in einen: Angriffskrieg gegen die Türkei sieg¬
reich bestehen zu können, so stände es schon seit Jahren
jenseits der Grenzlinie . Heute sagte mir der Geheim-
sekretär des Königs : „Wir warten aus Bulgarien ."
Diese Hoffnung ist trügerisch. Einen Angriffskrieg
wird die Türkei während eines möglichen Waffen¬
ganges mit Bulgarien n i cht in die Berge Monte¬
negros tragen und ihrerseits können die Tsernagorzen
n immer  damit rechnen, über die Ebenen anr Skutarn

zu, erwarten , scheint (scheint -. wie man ia ilt dem
augenblicklichen Chaos überhaupt Horoskope nicht
stellen darf somit irrig-

&

Das „einige " Europa.
O Berlin , 10. Oktober.

Wenn der Balkankrieg unvermeidlich geworden ist, so be¬
steht an hiesigen maßgebenden Stellen doch die Gewißheit , das;
der feste Vorsatz, den Brand zu lokalisieren, unvergleichlich
viel sicherer wird durchgeführt werden können als der Ver¬
such, aus die Bqlkanstaaten noch eftrzuwirken. Dieser Versuch
ist gescheitert, aber der Entschluß, da» Kriegsfeuer nicht über
seinen Herd hinausdringcn zu lassen, ist Gemeingut bei allen
Großmächten, und diese Tatsache rechtfertigt es, wenn die
Lage trotz des Beginns der Feindseligkeiten an der tüxkisch-
montenegrinischLn Grenze und trotz der bevorstehenden bulga¬
rischen Kriegserklärung heute etwas ruhiger angesehen wird.
Es gibt eine ganze Reihe von schwerwiegenden Momenten,
die zugunsten der Hoffnung , daß Europa nicht in Mitleiden¬
schaft gezogen werden wird, in die Wagschale fallen . Zu ihnen
gehört die zweifellose Entschlossenheit der russischen Politik,
für die Erhaltung des Friedens zu wirken und alles zu tun,
was diesem Zweck nützlich sein kann. Die Vorstellung, daß
Montenegro als Marionette an Drähten , die in einer europäi,
schen Hauptstadt gezogen werben, den Tanz begonnen habe,
wird in hiesigen politischen Kreisen mit Entschiedenheit äbge-
lehnt. Das Vertrauen besteht, und cs ist durch die vorgestri¬
gen Unterredungen zwischen Leu deutschen Staatsmännern

Chef im Zelte. Dieser reichte ihm die Depesche und richtete seine
Augen auf ihn. Was für eine wichtige Meldung würde da ans
Tageslicht kommen! Plötzlich wurde im Antlitz deS Fuffus ein
eigentümliches Zucken bemerkbar. Er schien von emem Kinn*
backenkrampf befallen zu sein- Dann lachte er hell auf , ohne
sich dabei durch die Gegenwart seines Vorgesetzten gehindert zu
fühlen.

„9hm —?" sagte der Pascha und schaute ihn perMn-
dert an.

..Verzeihung , Effendi, aber --- der Inhalt der Depesche ist
gu komisch-- ", wollte sich Jussuf entschuldigen.

„Dechiffrieren und übersetzen Sie !" bpnnerte ihn der
Pascha an.

Jussuf drängte fein Lachen zurück. Dann sagte er : „Die
Depesche ist tatsächlich in deutscher Sprache abgefatzt- Nur sind
einige Buchstaben verstellt. Richtig muß es lauten : „Würden
Sie wohl die Güte haben, mir bis zum nächsten Ersten fünfzig
Lire zu leihen?" Und als jener den Inhalt ins Türkische Wer»
setzte, da fing auch der Pascha an zu lachen, daß cs eine Art
Hatte. Mit komischem Ernst sagte der Pascha dann plötzlich:
„Der arme italienische Capitano . Bei Allah, ich kann mir
seinen Schmerz vorstellen. Doch er soll wissen, daß er cS mit
einem ritterlichen 'Skmtmaiibeur zu tun hat . Leutnant , schrei¬
ben Sie sofort auf deutsch, was ich Ihnen türkisch aufsetzen
werde. Hier sind Banknoten, ein halbes Pfund türkisch. Der
Sarto mag zu seinem Capitano zurückkehren."

Man kann sich.denken, welche Augen der Hauptmann
«rächte, als sein Luigi Sarto vor ihm hinsprengte , ihm die
Banknoten einhändigte und einen Zettel, auf dem der treffliche
Übersetzer Jussuf geschrieben hatte : „Vor dem Dalles hat auch
der Feind Respekts Hakim-Pascha macht sich ein Vergnügen
daraus , seinem italienischen Kameraden beispringen zu
können."

Im italienischen Lager hat sich die Sache natürlich herum¬
gesprochen. Und einige jüngere Offiziere sollen sich krampfhaft
bemühen, ein ebenso gutes , ja, wenn möglich, noch besseres
Chiffriershstem für ähnliche Angelegenheiten zu erfinden.
Möchten auch sie damit Erfolg haben!

Nus Rung und Leven.
* Neuss von Fritz Philipp ». Noch immer schöpft Fritz

Philipp : als Dichter aus dem reichen inneren Erleben seiner
früheren Jahre , jener Zeit, wo er als Dorfpfarrsr ist rauhester
Gegend des hohen WesterwaldeS seine Hasselbacher und
WildMdorner Originale kennen lernte und der gewaltigen
Sprache der Natur lauschte, um dann bei den Zuchthäuslern
in Diez uusggbares Menscheuleid mitznerlebs ». Auch fein
neuer Novellenband, er trägt de« Gesamttitel „Im Netz"
(Verlag von Otto Nippel in Hagen) greift noch in solche Stim¬
mungen zurück. Fast sensationell klingt die Überschrift einer
Geschichte„Das Geld des Einbrechers " von dem Strafanstalts¬
beamten , der im letzten Augenblick die Versuchung überwindet
in treuer Pflichterfüllung , inhaltlich eigentlich nur eine Kalen-
dererzählung , aber hier zu einem Stücke Seelenleben erhöhen.
Dem Wauernlehen sind alle übrigen Wytive entnommen , die
Geschichte von dein Truckemüller, den Verhängnis und Schuld
rettungslos „die Bach hinab " treibt , die barocke Skizze, „Das
geistliche Gespenst" mit ihrer wortkargen Erzählerkunst , die
dem naiven , von Philippis symbolisch bildnerische Eigenart
noch nicht gewöhnten Leser vielleicht manches Rätsel misgebei,
mag ; daun die Novelle „Der Hexemnüllcr ", die eine Wispertal¬
sage zur Tragödie ausgestahtet. Am mächtigsten aber wirkt da»
umfangreichste und zugleich innerlich wertvollste Stück der
Sammlung „Die Wiederkunft Christi". Was der Pfarrer
Cölarius von „Laad " hier erlebt, der es versucht, mit ganzer
Seele in die fremdartig schwärmerische Gedankenwelt der
frommen Gemeinschaftsleute sich einzuleben, um auch bei
ihnen , den Bekehrten, allzumenschliche Eitelkeit und Herzenö-
kälte zu finden , so daß er zum einfachen Evangelium der
Menschenliebe zurückkehrt, das alles gehört zum Schönsten und
Tiefsinnigsten , was der Dichter geschrieben hat . Da greift er
ins Innerste des religiösen und menschlichenEmpfindens hin¬
ein. Nur eins nlöchten wir an diesen! Buche aussetzen, die
Bezeichnung dieser Erzählungen als „Schicksalsnovellen", die
doch kaum ihnen allen gerecht wird . Denn nicht nur die Ge-
bundenbeit desMenschenwillens verkündet sich in ihnen , sondern
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und Herrn Ssasonow noch bestärkt worden, daß der schnell^
Schritt des Königs von Montenegro in Petersburg ebenso ®jc
überall sonst als beklagenswerte Eigenmächtigkeit verurteil
wird. Für die Beurteilung der weiteren Entwicklung wird es
jedenfalls wertvoll sein, die Gewißheit zu haben, daß &tC
Balkankönigreichc völlig auf eigene Faust Handel ",
daß von irgend welcher Ermunterung , mindestens im jetzig^
Stadium der Dinge , nicht gesprochen werden kann. Was die
Westmächtebetrifft , so besteht hier gleichfalls die Überzeugung
daß in Paris wie in London der aufrichtige Wille lebendig ist,
zur Lokalisierung des Kriegs nach Kräften beizutragen.
von Ssasonow hier in jedem Gespräch betonte Notwendigkeit'
die Integrität des Pfortenreichs zu erhalten und de"
Status guo auf dem Balkan zu sichern, kann als da» wichtigste
Ergebnis des MeinungsaustauschS der Großmächte gelten, Uw
von dieser klaren Formulierung gegenseitiger Verpflichtungen
wird Europa nicht abgehen, weil der Weltfriede , dessen Er¬
schütterung in allen Hauptstädten als ein abzuwendendes Un¬
glück betrachtet wird , am wirksamsten gerade durch die Jnrw-
haltupg jener Formel gewährt werden wird. Man kann heute
nicht wissen, welche veränderten Voraussetzungen für eine ver¬
änderte Stellungnahme dieses oder jenes Kabinetts in einige"
Wochen oder Monaten , je nach dem Gang der Kriegsereignissi'
gegeben sein werden, aber dies zum mindesten weiß man und
kann man stark betonen, daß die Großmächte entschlossen sind
die sonst zwischen ihnen bestehenden Meinungßgegensätze niän
durch die Einbeziehung des Balkanwirrwarrs verschärfen 0
lassen. Die entscheidendeVorbedingung für die Aktionsfähig¬
keit des europäischen Konzerts wird cs allerdings sein und
bleiben müssen, daß sich die Großmächte bereits darüber klak
sind oder doch zu einem baldigen Einverständnis darüber ge¬
langen , wie die Gemeinsamkeit in jedem der beiden möglichen
Fälle praktisch durchgeführt werden soll, also wenn das Kriege-'
glück für die Pforte oder wenn es für die Balkanstaaten ent¬
scheidet. Die Versicherung, daß der Status quo unangetastet
zu bleiben habe, muß natürlich durch entsprechende wirksam^
Maßnahmen ausgeführt werden, wenn sie nicht bloß Theor^
bleiben soll. Es muß für jetzt genügen, aus diesen Punkt hin-
zuweisen, und es kann gesagt werden, daß die Schwierigkeiten,
die sich von dieser Seite her darbieten , in mehr als einer
Staatskanzlei nach ihrer ganzen Bedeutung gewürdigt werden-

Deutsches Reich.
* Das Landtagswahlkompromiß der deutschen Parteien

in der Provinz Posen scheint jetzt perfekt zu sein. Der kon¬
servative Landtagsabgeordnete , Landrat Or - Dionhsiu-
(Gnefen), Vertreter von Gnesen -Witttowo , hat sich bereit er¬
klärt , zugunsten des nationallihevale >n Anspruchs auf
Mandat zu verzichten, und dieses Ang.'voi ist »on seinen
Parteigenossen angenommen worden. Infolgedessen ist den
Nationalliberalen nun ein freisinniges und ein konservative--
Mandat zur Verfügung gestellt fppäen.

* Diederich Hahn und Frhr . v. Zedlitz. In einer Ver¬
sammlung in Diepholz verlas Prapsrandsnlehrer Krreflac
unter großem Beifall und Heiterkeit einige Ausführung^
des freikonservativen Abg. v- Zedlitz über Vr - Hahn : „Deo
grüßte Virtuose auf dem Gebiete der parteipolitischen Klopf'
fechter-si sei Dr . Diodrich Hahn ." Diesen Feststellungen be¬
gegnete, wie der „Hann . Courier " meldet, Dr . Hahn mit nach¬
stehenden Äußerungen : »Zedlitz ist der Journalist der
Politiker , er schreibt heute so und morgen so!! Ich habe vor
den ReichstagAuählen davon «abgesehen, Herrn v. Zedlitz ZU
antworten , um unsere Einigkeit nicht zu stören. Die Aus¬
beutung dieser Äußerung in öffentlichen Versammlungen
zwingt mich jeldoch dazu , jetzt energisch gegen Herrn v. Zedlitz
Stellung zu nehmen."

* An Reichsmünzen wurden ausgeprägt im Monat
September für 8 333 000 M. Doppelkronen. 1869 606 M. Drei¬
markstücke. 85250 M. Zweimarkstücke. 239 079 M. Einmarkstücke,
449 127.50 M. Fünfzigpfennigstücke, 392 881.10 M. ZehnpfennM"
stücke, 221556.45 M. Mnfpfennigstücke. 82 454.78 M , Zwei-
Pfennigstücke. 56 036.88 M, Einpfennigstücks.

Poft und Eisenbahn.
Die Reinlichkeit in den O -Zügen . Minister v. Breiten¬

bach hat die Eisettbcchndirektionen veranlaßt , hie V -Fraue^
strenger kontrollieren zu lasten. Diese taffen es vielfach,aw
nötigen Eifer fehlen und werden von den Zugführern nichl
genügend stbeM-acht. Es ist dafür zu sorgen. daß die f&-
Reinhaltung der Wagen gegebenen Bestimmungen genau be¬

bet allem tiefen Zusammenhangs mit dem Elementareu her
Natur doch auch der Gedanke der sittlichen Freiheit . So he«
festigt auch dieses Buch in jedem urteilsfähigen Leser hie
Überzeugung von der echten Kunst unseres heimatlichen
Dichters . ' £ . p,

* Ein Wettbewerb um den großen Uxchitektnrpreis. Einen
Wettbewerb um den Großen Staatspreis auf dem Gebiete der
Architektur schreibt für das Jahr 1913 der Senat der königlichen
Akademie der Künste in Berlin aus - Die Wahl des Gegen¬
standes für den Wettbewerb ist frei . Konkurrenzfähig sind-
1. alle Arten selbständig duxchgeführter Entwürfe von gr?3‘
ren Bauten , die ausgtzfü'hxt oder für die Ausführung entwoi'
fen sind, aus denen ein sicherer Schluß aus die künstlerisch'-'
und praktische Befähigung des Bewerbers gezogen werden
kann. Perspektiven sind obligatorisch; 2. Photographien d'
Innern und des Äußern derartiger Gebäude, die hurch Grund¬
risse und Schnitte erläutert sind, sind zulässig, Die für diesen
Wettbewerb bestimmten Arbeiten nebst schriftlichem Bewci'
bungsgesuche sind nach Wahl der Bewerber entweder bei de:
Akademie der Künste zu Berlin oder den Kunstakademien zu
Düsseldorf, Königsberg und Kassel bezw. dein Staedelschc»
Kunstinstitut SU Frankfurt a. M, einzuliesern , An diesen
Stellen findet eine Sichtung uns Zulassung zur Kpnturren .,
statt . Die für geeignet befundenen Arbeiten werden zur Ent¬
scheidung nach Berlin gesandt. Als spätester Einlieferumch-
terunn gilt : bei der Akademie der Künste zu Berlin W- &
Pariser Platz 4, der 19. April 1918, mittag » 12 Uhr, bei den
übrigen Akademien sowie dem Slaedclschen Kunstinstitut der
12. April 1913. Der Preis besteht in einem Stipendium vpu
3000 Mark zu einer einjährigen Studienreise nebst 300 Mark
Reisekostenentschädlünngund ist in zwei halbjährlichen Raten
zahlbar , die erste beim Antritt der Studienreise , die zweite
nach Erstattung des Reiseberichts und nach Erbringung der
Studiennachweise . Das Stipendium steht nach Zuerkennmu'
des Preises zur Verfügung . Nach Zuerkennung , des Preises
kann auf Bestimmung des Senats eine öffentliche Ausstellung
der Konkurrenzarbeiten stattsinden.



Nr . 476. Freitag , 11.  Oktober ISIS.

iahtet littb daß besonders in den D -Zügen auf peinlichste
^Erre -it dk Räwure, auf rechtzeitige Ergänzmrg des

upL> Waschwassers sowie der Bestände an Handtüchern
r ?*? ®e, ê gehalten wird . Dienstfranen , die ihre Dienstver-
Dtchtungen lässig erfüllen oder sich den Anfovdevnnyen nicht
gewachsen zeigen, sind ans den D-Zügen ohne weiteres zu
WMjiemeu.

Sjeeir und KloLLe.
D Der 84. Generalfelbmarschall . Durch die ErüeNwung

»Mn Generalseldmarfchall erreicht der König Friedrich August
Von Sachsen den höchsten militärischen Dienstgrad , den auch
Mn Onkel, König Wbert , am 6. Juli 1871, und sein Vater,
«omg Georg , am 15. Juni 1888 erhielten . Seit Bestehen
«e2 branidenLurgisch -preußrschen Heeres ist König Friedrich
August der 84. Generaffeldmarschall. Von fürstlichen Persön¬
lichkeiten bekleiden zurzeit diesen Dienstgrad Kaiser Wil-

II ., Kaiser Franz Joseph, König Karol von Rumänien,
ver Herzog von Connaught ; im bayerischen Heere Prinz
Leopold von Bayern . Das preußische Heer zählt noch vier
Generalseldmarschälle (Graf Haesoler, Graf Schlieffen, von
«ock und Polach, Führ . v. d. Goltz). Der Prinzregent Luit-
vold von Bayern trägt die Abzeichen eines Generalseldzeng-
Uleisters, König Wilhelm von Württemberg die eines Generals
«w Kavallerie . Die anderen , mit ihrem Dienstgrad in der
Rangliste auch geführten regierenden deutschen Fürstlichkeiten
vMerden den Rang vom Generalobersten bis zum Major,
fjöet älteste ist der Grotzherzog von Baden, der jüngste Fürst
Adolf zu Schaumburg -Lippe.

Schiffsbewegungen. Eingetroffen sind: 1. S . M S
»G-rer cnn «. Oktober in Port Said , 2. S . M. S . „Iltis " am
« su Tschingkmng und 3 S . M. S . ..Magdeburg" am

i n ÄL Abgegangen sind: 1. S . M. S . „Friedrich
"LA am 8. Oktober von Sonderburg nach Kiel. 2. G M S
»München am 8 Oktober von Kiel zu Übungen in See und

M. S . «Blitz am 5. Oktober von Krel nach Wilhelms-

KuZLaKÄ.
Gttexreich-Ungrnm,

Die Erlernung der deutschen Sprache in Ungarn . Be-
Emtlich hat letzthin der Direktor der Ofenpester Handels-
«rsdenne , Szuppan , eine Aufforderung zur Erlernung der
Müffchen Sprache dem Jahresbericht seiner Anstalt als Ge-
eitwort mitgegeben. Die Aufforderung schließt mit der

Mahnung : Eltern , lehrt eure Kinder Deutsch! und empfiehlt
^e, «n, ihre Krnder schou Mhzeitig im Gebrauch der deutschen
«Pvache zu üben und sie womöglich in den Ferien deutsch-
legenden besuchen zu lassen. Dieser Aufruf hat nach den
-Stellungen des Vereins für das Deuffchtum im Ausland"
m der ungarischen Presse einen freundlichen Widerhall ge-
,mn^ n, und es erscheint besonders beachtenswert, daß die
st- Kasmark erscheinende Zipfer „Karpathenpost ", ein Blatt,
«as bisher mehrfach nach Renegatenart für die Madjari-
Nerung der Zipfer Sachsen Stimmung gemacht hat , einen
SujtimmenLen Leitartikel mit den Worten schließt: „Der
ungarische Kaufmann muß die deutsche Sprache beherrschen,
wenn er nicht innerhalb der rot -weiß-grünen Grenzpfähle
°Mgeschlossen bleiben will. Die Schule möge den Anfang
^ -chen, die Familie wird bereitwilligst den Merten Schritt

Ksien.
g> Zur Lage in Persien . L o n d o n , 9. Oktober. Auf eine
^Uffage rm Untechaus über die Lage in Persien führte
^ -wlamentssekretär Acland aus . daß im Norden und in
^h « :an die Lage unverändert sei, dagegen seien die Haupt-
patzen des Südens noch der Schauplatz von Gesetzlasigkeiten.

neue Generalgouverneur Fars befinde sich auf der Reise,
jein Amt anzutreten . England wünsche, der persischen

^Gerung seinen guten Willen zu zeigen und nicht Ver-
rrung anzurichten . Der Generalgouverneur habe die

^ruppenabteilung . die bis jetzt in Jspahan stationiert ge-
25 noo Ü »urückgeMgen. Die englische Regierung habe

<. .Sterling der Zentralregierung vorgestreckt
bewendet iverdcktefe ®Limae  f“ r  die Südstratze

Ottern Söti CT,rtßrnL Chor,  9 . Oktober. In
jm fc 'UflAjtfe wurde ein Persischer Freiheitskämpfer
Ijaüo 'a? er  -5^ ? ' ° Eskorte des russischen Konsuls gefeuert
H^ .;^Der Konsul ließ das Haus umstellen und beschießen.
Lust̂ '«eholte Mrneure , sprengten schließlich das Haus in die
Qfofjk "d  Eslagevte feuerte ununterbrochen und tötete den

"suyrer der Perser , wurde aber schließlich festgenammen.
do ^^ bsbot einer indischen Monatsschrift in Japan . Lon-

', ' Oktober . Die „Times " meldet, daß die japanische
kvertere Veröffentlichung einer aufrührerischen

and Monatsschrift , die in Japan hcrausgegeben wird
schied-- ' den indischen Studenten in Japan und in ver-

mohammedanischen und anderen Ländern ver¬
irrt wurde, untersagt hat.

T ? resvrmrrrsr Morgen -Ausgabe , 1 . Matt. Seite 3.

Luftfahrt«
^ ä  Ein offizieller Tadel für Hanuschkes Sturmfiügc.
d^ , £ ,nS  mitgeteilt wird , hat der deutsche Lustfiahrerverband
der Hanuschke, der durch seine in voriger Woche aus
FT̂ AH ^u îisthaler Flugwoche ausgefül ^ .. . .Mmla --.r..^ ausgesührten beispiellosen
Nrgleick, Auffehen erregte , mit einem „offiziellen und
»taLtiiî, "^^ut !lchen Tadel belegt, weil er bei der Beran-
kicheno ?" kgegen den ausdrücklichen Anordnungen der sport-
schaupr - in  einer Weise ausführte , die die Zu-
Än -xre gefährdeten ". — Da Hanuschke mit
jUscĥ ^ Sen, die als erne Handlung der VerMeiflung an-
>®tf SLj o ' ^ in Ziel , nämlich die Augen der Öffentlichkeit
^adel zu lenken, vollauf erreicht hat, wird ihm der
sein̂ n ^ l ausmachen, zumal die sportliche Leitung , die
zeiti« ^ ^ lonnenheit tadeln mußte , seine Leistungen gleich-

mit einem nicht unbedeutenden Geldgeschenk belohnte.
hat jw o1S Flugzeugführer . Wie uns mitgeteilt wird.
kÄrer ^». .utjche Lufffahrerverband soeben das 300. Fluc,'-
o>U ausgestellt . Inhaber des , Zeugnisses ist der
eLn ^ '^ Wst 1886 geborene Leutnant Schregeh de? an^

- °^ ^ k>ecker vor wenigeir Tagen auf dem F ûa-
.die Bedingungen der Msgerprüfung ' in

kiche bostmd. Die Zahl 300 umfaßt sämt-
scheu ? fuyrer . die in Deuffchland offiziell vom Deut-
ist Zwar ^ ^" verband anerkannt worden sind. Darunter
durch geringe Zahl von Ausländern , diese wird aber
glichen putschen Staatsangehörigen vollauf ausge-
dings ist XL  Ausland ihr Fliegerpatent erwarben . Aller-
Viwten5,wn !^ 300  bic  Reihe der als Inhaber des

2- lllmsses tödlich verunglücktendeutjchcn Flieger ab-

zurechnen, die zurzeit etwa 30 beträgt . Auf der anderen
Seite gibt es jedoch eine unLekannte Anzahl von Militär¬
fliegern , die nicht auf öffeutl-ichen Flugfeldern ausgebildet
wurden und die ihre Prüfung vor Militärischen Kommissioncii
aülegten. Ihre Zahl kann so hoch geschätzt werden, daß man
zurzeit mit etwa 350 ausgebildeten Flugzeugführern rechnen
kann. Wenn man von diesen alle diejenigen abrechnet, die
ihre Flugtätigksit Es irgend welcheii Gründen mrfgäben. ffo
ergibt sich, daß die Zahl der vorhandenen , d. h. im Augen¬
blick zur Verfügung stehenden deutschen Militär - und ZivK-
flieger etwa der Zahl der ausgegebenen Pilotengeugnisse ent¬
spricht, also rund 300 beträgt . Interessant ist die Tatsache,
daß zwischen der Ausgabe des 250. und,300 . Zeugnisses genau
drei Monate , also ein sehr kiirzer Zeitraum , liegen.

Das neue englische Luftschiff „Baby" wurde in Farn-
kwrough erprobt und erreichte eine solche Gsschwindigkeit,
daß es jetzt als das schnellste enMche Luftschiff gilt . „Baby"
hat halb so viel Ranmrrchalt wie das Luftschiff „Beta ".

7. preußischer Stä &tetag.
» - teiAW « üfe“ 8“ ” ' - 8- ** * « ■

die Berwaltungsreform und die kreiSangehSrigen Städte
sprach heute der Oberbürgermeister Dr . Wilms (Posen ).
Er legte zu dem Thema dar. daß die kreisangehörigen Siädte
befürchteten, daß ihre Rechte ber der Berwallungsreform b e -
ernträchtigt  werden könnten und daß die Siellung des
Landrats und der Kreisinstanz ihnen gegenüber noch stärker
werde. Provinzielle Städtelage hatten sich schyx, mit dieser
Frage beschäftigt und jetzt seien die kreisangehörigen Städre
auch an den Vorstand des Preutznchen Städterages herange¬
treten , Stellung zu dieser Frage zu. nehmen. Die Absichten
der ^mmediatkommission  seien noch unbekMMt, aber
ein Artikel der „Schlesischen Zeitung", der als ein offiziöses
Programm angesehen werden könne, habe Dinge enthalien,
die iene Befürchtungen als begründet erscheinen ließen. Die
Gesetze der letzten Jahre hätten neue .Lasten, aber selten
neue Rechte  für die Komnmnm gebracht; vor allem seien
die kleineren Städte , die in den Rahmen des Kreises ernge-
spannt seien, an den Lasten des Kreises viel mehr beteiligt als
einer gerechten Verteilung entspreche. Bei der Verwaltuirgs-
reform spreche, man von Dezentralisation,  aber man
wolle sie nicht bis zur untersten Instanz durchführen. Die tzoff-
nungeir. die man an eine Berwaltungsreform knüpfen könnte
schienen sich nicht zu erfüllen. . De. Wilms ging dann auf
dre. Bedenken und die Wünsche über, die die kreisangehörigen
Städte zu der Benoaltungsreform hegten, und behandelte Las
Schulwesen und die Steuerverwallung.

Bürgermeister P laß mann (Paderborn ) besprach die
Beteiligung an den staatlichen Verwaltungsgeschäften, besonders
rn der Polizei und der Wohlfahrtspslege, und ging damr näher
auf die VerMtnisse in Hannover ein. In einer Denkschrift
der hanrwverschen Städte an die Jmmediatkommisston sei ge¬
sagt, daß jede weitere Unterordnung der Städte unter die
Kreisinstanz zugleich eine weitere Unterordnung der wirt¬
schaftlichen  Interessen der Städte unter die des länd¬
lichen  Teiles des Kreises und darum ein Grund zur Beun¬
ruhigung und Erbitterung der städtischen Steuerzahler sei. Die
drei Berichterstatter ersuchten am Schluß ihrer Ausführungen
den Stadtetag , enffchieden Verwahrung dagegen einzulegen.
daß durch die Verwaltungsreform Rechte der mittleren und
kleinen Städte beeinträchtigt und dadurch das ganze Siädw-
wesen. geschädigt wurde, und empfahlen folgende Leitsätzezur Annahme:

. 1> Die Unterstellung des Schulwesens der mittleren und
kleineren Städte unter die Landräte ist unbedingt zu vermeiden.
2 , Die L-chaffuM provinzieller Behörden für die direkten
Steuern unter Wegfall der Steuerabieilungen bei den Könia-
ffch-n Regierungen erscheint zweckmäßig. Der Vorsitz in den
Vevanlagungskommassionenist steuertechnisch vorgebildeten Be¬
erten im Hauptamt zu übertragen . 3. Die Aufsicht des
Staates , über die Verwaltung der städtischen Angelegenheiten
darf keinesfalls den Landraten übertragen wersen. 4 Nach
dem Borbllde der Provinz Hannover sind die kreisangehörtgen
Städte auch hmsichtlich der Staatsgeschäfte nicht der Kreis¬
instanz, sondern emer höheren Instanz zu unterstellen. Dies

von den Geschäften der Polizei und Wohl-
fahrtspflege . 5. Jede Verschärfung der Vorbedingungen des
Ausscheidens einer Stadt aus dem Kreiskommunalverbande ist
abzulehnen, vielmehr eine Erleichterung des Ausscheidens ari-zuftreben.
... .Eine eingehende Besprechung schloß sich an . In ihr
S'Ä ” aUt  Redner im großen und ganzen dm eiî elnenLeitsätzen zu, u. a . bemerkte Geh. Justizrat Cassel (RerNnl
der Mitglied der Jmmediatkommission fit er glaube nicke baft
es dahin kommen .werde die VolkssLilm ff
Schu.lkollegium zu uberwenen . Es empfehle sich die »eiffätze
einstimmig anzunehmen : dem: das Gewicht des BreußisLen
Städtetages werde krafng in die Wagschale fallen ^ Daneben
durfte es notwendig sein, daß zu der Kollekttveingabeauch noch
die einzelnen Städte mrt Eingaben folgten. ^

Der Vorsitzende Oberbürgermeister Wermutb (Nei -linl
faM . daß der Berichlerstatter aus PaderbE einen dör
t^ "dw? ^ro ^ e? ? SMte ^w- öfhdorgehoben habe. Der Appell,daß die großen  Städte dw kleineren in dieser Angelegenheit
Nick verwsftn mochten , finde wer auf allen Seiten den größten

der .kleineren Städte seien es
Tagesordnung des Stadtetages zu setzen, Dte ^ utiae^ 'En-
Wießung . wAche nachdrücklich vertreten werden, und die großen
Städte stunden mrt den kleinen fest zusammen. Die Leitsätzewursen dann einstimmig angenommen.
. >\?r ^ogiamm der Tagung erledigt. Nachd>em

«SffnSf r^ er  Stadtverordneien -Bersammlung,
©an ? des Städtetages ausge-

sprochen, tmwde di^ r vom Oberbürgermeister Wermuth mit
E ^ nneitden Sorten für seine erfolgreiche Tätigkeit ge-

Ku§ Ztaöt uub £and.
WiesLGLerrer NKchrLchtEK»

Wiesbadener ffausfrcruenbund.
Wir werden um , Aufnahme folgender Darlegung ersucht:
Seitdem vor einigen Jahren der Wiesbadener Haus-

franenbund öffentlich seine Ziele darlegte und Interesse für
seme Bestrebungen zu wecken suchte, hat er in der Stille eine
ganze Summe von Arbeit geleistet, von deren Resultat er nur
seine Mitglieder und Freunde durch Wort und Schrift in
Kenntnis fttzte. Freilich lud er auch von Zeit zu Zeit zu einem
öffentlichen ^.ortrag über irgend ein einschlägiges Thema ein

"tsene Augen und Ohren hatte , konnte bei solchen
. wahrnehmen , mit welchem Ernst und welcher

Gründlichkeit der Hausfrauenbund an die Lösung der so über¬
aus schwierigen Dienstbotenfrage herangeht.

Hier sei nun aber besonders e i n Punkt der dieser Lösung
dienenden Arbeit hervorgehoben: die Bemühungen der dem
,Bund angegliederten Dienstbotenvereine und die sittliche und
berufliche Hebung des Standes , von dessen Tüchtigkeit es zum
großen -reit abhängt , ob die viel beklagte und sicher nicht weg¬
zuleugnende Dicnstbotennot beseitigt werden kann. Beraten
Vorstand und Mitglieder des Bundes Mittel und Wege zum

besseren Zusammenwirken der beiden Faktoren : Herrschaft
und Drenstbotc, ziehen sie auch Mitglieder der Dienstboten^
vereine zu solchen, für sie wichtigen Beratungen mit heran,
so bemühen sich die konfessionell getrennten Dienstboienvererne
an den Sonntagnachniittagen in zwanglosen Zusammen¬
künften, guten Samen in die Herzen zu streuen, den Willen
aufs Gute zu . richten, die tägliche Arbeit durch Pflichttreue
und Verständnis lieb und wert zu machen, ihr in den Augen
der Betreffenden den ihr leider so vielfach anhaftenden Stempel
des niedrigen und erniedrigenden Sklaventums zu nehmen
und sie zu dem Adel zu erheben, der das Kennzeichen j e d et
im richtigen Sinne vollbrachten Arbeit ist. Gute Lektüre,
heitere Geselligkeit,  Vorträge und Besprechungen über
wirtschaftliche, soziale und ethische Fragen , Andacht und Bibel¬
besprechungen dienen diesem Zweck. Doch auch die beruf,
liche Ausbildung  wird gefördert, denn die läßt oft zu
wünschen übrig und gibt Anlaß zu Klagen der Hausfrau . Ihr
dienen Kurse, die der Hausfrauenbund veranstaltet und die
natürlich an Wochentagen stattfinden müssen. Gern geben je¬
doch die Herrschaften ihren Mädchen die Zeit znm Besuche
dieser Kurse, deren Frucht ihnen ja selbst zugute kommt.

Der katholische wie der evangelische Dienstbotenvereiu
haben nun schon drei Winter hindurch einmal wöchentlich einen
Nähkursus  eingerichtet , in dem Hand - und Maschinen-
nähen , vom Flicken und Stopfen aufwärts bis zum Anfertigen
leichter Kleidungsstücke, gelehrt wurde. Die Jtähstunden des
katholischen Vereins werden Nachmittags gehalten und von
Schwestern erteilt , während die Kurse für evangelische Mäd¬
chen Abends stattfinden . Beide waren gut besucht und cs
wurde fleißig gearbeitet . Die beiden letzten Winter brachten
von Schwestern und einem Oberkellner gegebene Servier¬
kurse,  die natürlich von kürzerer Dauer waren , aber auch
nur von zirka 12 Mädchen zugleich besucht werden konnten, so
daß im Laufe jeden Winters 4 bis 5 solcher Kurse abgehaltcn
iverden mußten . Die hier erlangte Fertigkeit wird in man¬
chem Haushalt fühlbar geworden sein. Um bei plötzlichem Un¬
wohlsein und leichten Unglücksfällen verständige erste Hilfe
leisten zu können, veranstaltete der evangelische Dienstboten-
vercin im letzten Winter einen Samariterkursus.
Herr Or . S chö n e s e i f s e n hat die 45 Mädchen, die sich zur
Teilnahme meldeten, in 5 Doppelstunden in dem Nötigsten
unterrichtet . Die diesjährigen Kurse beginnen nächste Woche
und werden im Anzeigenteil belannt gemacht.

So wird aufs eifrigste an der beruflichen Ausbildung der
Dienstmädchen gearbeitet , aber noch bedeutend mehr ist in
Aussicht genommen und wird allmählich ins Leben treten,
wenn eine Beteiligung der Wiesbadener Hausfrauen die Be¬
strebungen des Bundes eiffig unterstützt. Der geringe Bei¬
trag von 2 M. aufwärts (je nach Belieben) wird reichlich aus.
gewogen schon allein durch das den Dienstmädchen Gebotene,
denn die Ausbildungskurse sind für die Dienstmädchen der
Mitglieder teilweise ganz, teilweise fast frei , während für
Außenstehende, die, wenn Raum vorhanden , auch terlnehmen
können, ein höheres Entgelt berechnet wird . Doch nicht dieser
Beweggrmnd allein sollte bei unfern Hausfrauen ausschlag¬
gebend sein, sie sollten sich auch sagen, daß nur durch vereinte
Kräfte das Ziel erreicht werden kann, das sich die über ganz
Deutschland verbreiteten Hausfrauenbunde gesteckt haben:
Besserung der Dienstbotennot . Je größer das Übel, um so
mehr scheint es geboten, ihm durch Aufbietung aller  Kräfte

> enigegenzntreten ; ie schwieriger die zu lösende Frage , um so
eifriger sollten die besten Kräfte sich ihr widmen und zwar
vereint , nicht zersplittert.

Vorsitzende des Wiesbadener HauSsrauenbundes ist Frau
Professor W. Fresenius,  Kapellcnstraße 63, Kassen,
führerin Frl . H. Grimm,  Walkmühlstraße 6. £ .

— 8'ür die Wmtergüste . Nicht nur die Äste der Bäume
neigen sich im Herbst unter der Last der fruchtbeladenen
Zweige, sondern auch di- Stauden und Kräuter , sogar Un¬
kräuter reisen ihre Samen aus , die man sämtlich als gut
brauchbares Winterfutter für Vögel sammeln könnte und
sollte. Dies ist überall leicht möglich und wird von den Schul¬
kindern gern getan, wenn die Lehrer dazu auffordern und an-
leitcn. Das Gesammelte wird hauptsächlich in Holunder¬
beeren, Kürbis -, Gurken-, Birn - und Apfelkernen, Sonn-
rosen-, Erl - und Birkensamen , Kiefer-, Fichten-, Tannzapfen.
Bucheckern, Hagebutten usw. bestehen, die in der Schule abge-
liesert werden. Auf diese Weise können mit wenig Mühe und
Zeitaufwand bedeutende Mengen von Bogelfutter zusammen¬
gebracht und zur Nutzung im Winter aufbewahrt werden. Zu¬
gleich bietet das Sammeln des Unkrautsamens dem Landwirt
deri Vorteil , daß dadurch im nächsten Frühjahr der Verbreitung
des Unkrautes auf dem Acker vorgebeugt wird.

— Auf einen Unfug macht ein Leser des „Wiesbadener
Tagblatts " in folgender Zuschrift aufmerksam : Schon seit
Jahren habe ich zu meinem großen Bedauern die Entdeckung
gemacht, daß, besonders auf dem Nordsriedhof, vor Aller¬
heiligen  und dem später stattfindenden T o t e n f e st e die
auf den Gräbern und Ernsten stehenden K o n i f e r c n
häufig ihrer Äste und Zweige beraubt  werden . Wie unan-
genehm das den Hinterbliebenen der Verstorbenen ist, braucht
nicht näher erörtert zu werden. Dem Friedhofaufseher , der
sich sicherlich die größte Mühe gibt, diesem Unfug zu steuern,
ist es nicht möglich, überall zu sein. Jetzt , wo diese Totenfeste
wieder herannahen , wäre cs an der Zeit , Schritte zu tun , daß
diesen Grabschändern das Handwerk gelegt würde. Vielleicht
stellt der Magistrat  einige Waldwärter oder Flurschützen
einige Tage vor den Festen dem Friedhofanfseher zur Seite;
des Dankes vieler kann er versichert sein.

— Der Evangelische Bund , Hauptverein Wiesbaden.
Frankfurt , erläßt Einladung zum 2 5. JahrcSfest  in
Wiesbaden am Sonntag , den 20. Oktober, und Montag , den
21. Oktober 1912. Sonntag , den 20. Oktober, ist 10 Uh-' vor¬
mittags Festgottesdicnst in der Ringkirche unter Mitwirkung
des Ring - und Lutherkirchenchors. Festpredigt : Pfarrer Nie.
möller aus Elberfeld, gleichzeitig Festgoltesdienst in der
Marktkirche unter Mitwirkung des Evangelischen Kirchenge-
sangvereins . Festpredigt : Pfarrer R. Will ans Straßburg im
Elsaß, ferner predigen in Biebrich: Pfarrer Kopfermann aus
Caub, in Erbenheim Pfarrer Heinz aus Bonames bei Frank-
furt , in Scyierstein Pfarrer Wüst aus Rüdesheim. in Dotzheim
Dekan Obenaus aus Limburg , in Bierstadt Pfarrer D . Dr.
Gerbert aus Biebrich. Um 5 Uhr nachmittags folgt in der
Riugkwche Gottesdienst mit Ansprache und Begrüßungen.
B"Wversanrlungen finden statt abends 834  Uhr , 1. in der
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.«Wartburg ", Schwalbacher Straße 51/f unter Leitung des Rech-
nungsrats Keerl. Ansprache des Generalleutnants von
Henning . Vorsitzender des Hauptvcreins Wiesbaden -Frank.

Homburg v. d. Höhe, Haupivortrag : Pfarrer Bickelhaupt
von Groß -Umstadt : „Toleranz ". Schlußwort : Pfarrer Kopfer¬
mann aus Caub , Schriftführer des Haüptvereins . Ihre Mit¬
wirkung haben weiter zugesagt der evangelische Kirchenge-
sangverein , Konzcrtsängerin Frl . Hartwig und daS Streich¬
orchester des Wiesbadener Konservatoriums .für Musik (Musik¬
direktor Artur Michaelis) ; 2. in der Turnhalle , Schwalbacher
Straße 8, unter Leitung des Professors Or . Lohr. Ansprache:
Generalleutnant a. D . van Lessei in Halle, 1. Vorsitzender des
Zentralvorstandes . Hauptvortrag : Pfarrer Or . Kirsch, früher
Redakteur der „Kölnischen Volkszeitung" : „Was lehrt uns
Rom?" Schlußwort : Pfarrer Merz , Vorsitzender des Zweig¬
vereins Wiesbaden . Ihre Mitwirkung haben ferner zugesagt
der Ring - und Lutherkirchenchor, Konzertsängerin Frl.
Chelius und das Streichorchester des Beethoven-Konservatori¬
ums (Direktor Hans Georg Gerhard ). Montag , den 21. Okt.,
lagt 10 Uhr vormittags iin oberen Saale der Lutherkirche die
Versammlung der Abgeordneten der Zweigvereine . (Jedes
Bundesmitglied hat freien Zutritt .) 1 Uhr gemeinsames
Mittagessen (mit Damen ) in der „Wartburg ". 314 Uhr Aus¬
flug auf den Neroberg. Me Evangelischen Wiesbadens und
der Umgegend sind eingcladen.

— Weibliche Diakonie. Der „Verein nir weibliche Dia-
konie im Konsistorialbezirk Wiesbaden " hält , wie schon kurz¬
erwähnt , am Mittwoch, den 30. Oktober, zu Diez a. d. L. seine
L0. ordentliche Mitgliederversammlung,  verbunden
mit der I a h r e s v c r s a m m l n n g der „Fraucnhilfc des
Evangel-Kirchl. Hilfsvereins . Bezirk Wiesbaden" ab. Rach
der Mitgliederversammlung , vormittags 10 Uhr, im Stollschen
Saale am Marktplatz zu Diez, folgt gemeinsames Mittagessen.
Die öffentliche Jahresversammlung der „Fraueirhilfe " beginnt
in dem großen Saale des Kasinos nachmittags Uhr.

— Ein irrsinniges Dienstmädchenwurde vorgestern früh
im hiesigen Hauptbahnhof aufgegriffen , wo es sich bereits die
ganze Nacht auf den Bahnsteigen herumgeirieben hatte . Ein
Bahnbeamter si.stierte die Kranke, als sie ein Bahngcleise über¬
schreiten wollte. . Sie wurde zunächst- in die Palizeidircktion
und dann in geeignete vorläufige Pflege gebracht. DaS Mäd-
chen, daS hier in Stellung war , ist 23  Jahre alt und stammt
ans Stuttgart.

__ Der Fiinf -Uür-T-c des Vaterländischen Frauenvere 'ms,
bet  Dienstag , den 5. November d. I .. im Kaiserhof stattfindei,
erfreut fick wie alljährlich, so auch jetzt der Beteiligung weitester
Kreise, wie aus dem zahlreichen Vorverkauf von GntritMarren
hervorgeht. Das Füsilier -Regiment v. Gersdorff hat wieder
in dankenswerter Weise seine Musik unter Der bewährten
Leitung des Herrn Obermusikmcisters Gottschalk zu dieser
vaterländischen Veranstaltung zur Verfügung gestellt. . Ein¬
trittskarten zu 3 M. einschließlich Tee sind im Vorverkauf zu
haben im Kaiserhof wie in folgenden Geschäften:. Bacharach.
Webergasse 8, August Engel, Taunnsstraße 12—18 und Wil¬
helmstraße 2, Feuer n . Gecks, Webergasse 29. Hertz, Lang¬
gasse 20/22, Jurany u. Hensel Nachf., Langgaffe 21, Moritz
ü. Munzel , Wilhelmstraße 52, Unverzagt, Webergaffe 6,
A. Weber, Wilhelmstraße 6 und Wolfs. Wilhelmstraße 16.

— Ein zoologischer Ausflug des NassauischenVereins für
Naturkunde findet Somua «, den 13. Oktober, nachmittags, in
das Goldsteintal statt . Treffpunkt : Endstelle der elektrischen
Bahn in Sonnenberg , 3 Uhr nachmittags. Auch Richlmiiglieder
sind als Gäste willkommen.

— Kleine Notizen. Die Vakanz«  n l i st e für Militär»
anwärter Nr. 41 liegt in unserer Expedition zur unentgelt¬
lichen Einsicht offen. — Auf die Nr. 85300 der Frankfurter
Pferdelotterie  wurde in der bekannten Kollekte von
Karl Cassel hier ein Pferd gewonnen.

Ss

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s chr K u l t u s.
Gemeinde- (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in ü'.r
Hcmptfhmrgoze: Freitag : abends 5'4 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr. nachmittags 8 Uhr, abends 6.30 Uhr. Gottesdienst int
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags
5% Uhr. Die Gerneindedibliothek ist geöffnet Sonntags von
11 bis 12 Uhr.

Alt - Israelitische  K u 11 u 8 a e m c t n b e. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 514 Uhr. Sabbat:
morgens 8 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends Uhr. Wocheu-

-rage: morgens 7 Uhr, abends 5)4 Uhr.
Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-

straße 16. Sabbat -Eingang : 5-15. morgen 8, Muffaf 915,
Vortrag nach Muffaf , Mincha 8.30, Ausgang 6.30. Wochen¬
tags : vwrgenS 7, .Mincha und Schiur 5.15, Maarif 6.80. Schiur
für junge Leute : Sonntag 4-15.

Theater , ttunsh Vorträge.
■f Der Zauber der Schrift, über das allgemein inter¬

essierende Thema : „Welchen Eindruck macht, die Schrift^ aus
schriftlose Völker." hielt Herr Sind . W. Paul  in der «steno»
grqphieschule iGewcrbeschulgebäude) einen Vortrag . Redner
führte an Beispielen it._a. aus , welche Ideen oft Völker, die
keine Ahnung von der Schrift haben, mit derselben verbinden,
wenn solche Zeichen ihnen zum erstenmal zu Gesicht kommen.
Die alten Preußen (1800) wunderten sich darüber . daß man
durch Zeichen einem Abwesenden seine Absichten auseinander-Men könne. Ein.Indianer, der durch einen Brief der Lügewführt worden war . warnte seine Landsleute vor solchen
schwätzenden Papieren . Ein Peruaner hatte , bevor er einen
Teil der seinem HerrnLeschenkten Früchte naschte, das Begleit¬
schreiben unter einen Stein gelegt, damit cs nichts sehen und
nichts verraten könne. Ein Wilder war derart überrascht von
einem Briefe, der einen Europäer über Dinge unterrichtete,
.die sich in der Ferne zügetragen hatten , daß er den Brief ans
Ohr hielt , um zu erproben, ob er ihm auch etwas sagen würde.

:Die alten Rordamerikaner waren der Meinung , das Papier
selbst oder ein Geist rede mit dem Lesenden, allerdings so leise,
daß es sonst niemand vernehmlich wäre. Die Brasilianer hieben
die Sache für Zauberei, weshalb es auch oft verkam, daß Ur¬
kunden und Bücher von .den Wilden verbrannt wurden. Dem
Häuptling der Tongoinseln Namens Finow war 1805 der
Brief eines Gefangenen in die Hände geraten . Sein Er¬
staunen kannte keine Grenzen, als er erfuhr, daß man Dinge
schvewttr könne, die man nie gesehen, berichten könne von Per¬
sonen, die schon gestorben, ja Geschichten von entfernten Völker¬
schaften emsenden und aufbewahren könne, Finow hielt die
Lchreibkunst wohl für nützlich, aber sie würde auf seiner Insel

-Aufruhr und Empörung erzeugen. Im Laufe der Kultur-
:entwrckelung hat sich die Schrift immer mehr vereinfacht und
zur Kurzschrift geführt. Der Laie bewundert auch heute den
Stenographen , der auf dem Höhepunkt seiner Fertigkeit eine
Rede wörtlich nachzuschrechen und die Niederschrift sofort wieder
zu lesen vermag ; er wird aber den Eindruck gewinnen, daß auch
ihm die Stenograph !« seine schriftlichen- Arbeiten beschleunigen
hilft und sie Hm der ^ oremgang zu einer sicheren Existenz
werden kanin — Die Zuhörer lauschten den Ausführungen mit
gespannter Aufmerksamkeit. Der Vortrag wurde von Be¬
suchern der Oberstufe der Stenographicschule nachgeschrieben.

Vereins -Nachrichten.
'* Die Winter -Veranstaltungen des Männergesang-Dwems

..Eoncord ia " sind wie folgt festgesetzt: 1. Konzert : Sonn¬
lag , den 27. Oktober, nn „Kasino . Nach dem Konzert gesellige
Zusammenkunft und Tanz . 2. Konzert: am i . Januar 1813
im Saalbau der ..Turngesellschaft ngch dem Konzert: Feftball.

Maskenball am Fastnachtmontaa im „Kasino . Für Mrtre
März ist sodann noch eine Liedertafel vorgesehen. Kleinere
Veranstaltungen werden noch besonders bekannt gegeben.

aus dem Landkreis wiesbudsn.
o. Biebrich, 10. Oktober. Der hiesige MÄitär -Berein hat

beschlossen, die Veteranen  unter seinen Mitgliedern, von
jetzt ab von der Beitragszahlnng zu entbinden. — Auf der
Rüdesheimer HcrbstbezirkStagung .der Stolze-
S chr e y schen Stenographenvereine wurden die Herren Kuper,
Todt und Jorschick von hier und Wagner-Wiesbaden in den
Vorstand wiedergewählt. Bei dem Wettschrewen wurden von
folgenden hiesigen Stenographen 1. Preise gewonnen: Willy
Reisirer, Ludw. Schlüter , Frida Sprenger .,, Luise Ruß , Fritz
Grotzmanri, Eugen Schön und von dem Schüler Paul Jorichick.
Die kommende Frühjahrs -Bezirksversammlung findet in
Biebrich  statt.

- - Bierstadt. 10. Oktober, In den Tellen des Ortes , in
welchen die Dreschmaschinen an die elektrische Leitung allge¬
schlossen sind, ist bei dem elektrischen Licht  nicht zu
arbeiten . Dies dauert nun schon, Wochen lang an und wird
auch noch nicht aufhören . Ta heißt es wieder, die alte Petro¬
leumlampe zu Ehren bringen . Warum wird hier nicht Abhilfe
geschaffen? Man kann doch den Konsumenten nicht zumuren.
daß sie das überaus mangelhafte Licht Mit ihrem guten Gelve
bezahlen. Hoffentlich verlangt unsere Gememdeverwalinng von
der Stadt in dieser Angelegenheit baldige Abhilfe!

rraffauische NQchrtÄMn.
Herbstaussichien im Rheingau.

Das Jahr 1912 war für den deutschen Weinbau mn sehr
wenig günstiges. Auf das schöne und hoffnungsvolle Fruchahr
folgte ein kühler, nasser Sommer , der , der Eniwrckelung der
Trauben nur wenig günstig war , und dieser schlechie-Lmnrnc-r
ist setzt von einem noch schle djvcxc .n Herbst  Mgetosr
worden. Das Wetter des letzteren. 'neß sich allerdings zunächst
etwas besser an . insofern es wenigstens trocken war . ES blrev
jedoch immer noch kühl, so daß der Rerfeprozeß der Trauben
nur gering- Fortschritt- nmchtc. Em Fünkchen Hoffnung aus
ein brauchbares Produkt war also , lwÄ vorhanden. Allem,
durch das in den letzten Tagen plötzlich getretene Fröst¬
ln e t t o r ist auch dieses erloschen. Der Winzer stehr wieder
vor einem Fahljahr.  so reich auch der Behang der « tacke
zurzeit noch ist. An der Geisenhermer Wetterstation wurden
in den letzten Lagen folgende Temperaturen abgelesen:
4 Oktober: 2 Meter scher der Erde — 0-2 » C, unmistelbar

- 7 4 0 C . 7. Oktober: 2 Meter über der Erde — 3.9 0 O , un¬
mittelbar über der Erde — 7.7 " C, 8. Oktober: 2 Meter über
der Erde — 0.7 » C,  unmittelbar über der Erde — 45 0 C . Die
größte Kälte wurde hiernach am 7. Oktober beobachtet., ©te
hatte zur Folge, daß das Laub der Reben überall erfror , w daß
das schöne Herbstbild, das die Weinberge vorder boten, mir
einem Schläge in ein trauriges  verwandelt wurde. Die
Reben -stehen mm mit vollständig dürren Blättern , da. und da¬
mit ist die Ausreise ihrer Früchte- in . der Hauvtiache als be°
endet «rttzusehen. Ätzer nicht nlbsin die Blatter , sondern mich
die Trauben  haben unter der Kälte gelitten,  und zwar
in sehr erheblichem Maße. Auch sie sind vielfach erfroren
wodurch sich ihre grüne Farbe in eine rotbraune verändert hat.
Es ist dies namentlich in den unteren Lagen der sali , wahrnid
die höheren weniger betroffen sind, , Der Riesling hat starker
gelitten wie der Österreicher und die noch unreifen Trauben
naturgemäß mehr wie die reifen . Vielfach sind auch die
Rappen (Stiele ) erfroren wodurch der Schaden bedeutend er¬
höbt wird. Solche Trauben werden, wenn sie noch nickt reif
sind. bald welken und einschrumpfen und durch den Wmd oder
ihre eigene Schwere zum Abfallen gebracht werde!, . Die nur
oberflächlicherfrorenen Trauben sind noch nicht ganz verloren.
Ihr Inhalt kann sogar, da sie imstande sind, durch die vom
Frost gelockerte Haut mehr Wasser zu, verdunsten wie gesunde,
noch verbessert werden. Es ist dies jedoch bei gutem Wetter
zu erwarten , während durch Regen der Inhalt ' ausgewaschen
werden kann. Um Frostgefchmack von dem zukünftigen Wein
sernznbalten , muß die Lese sehr sorgfältig ausqefuhrt werden
und dadurch wird sie stich zu einer sehr umständlichen und zeit¬
raubenden gestalten. ■ ... . „

Professor Dr . Zu st war (Ge,fsnh :iM) .
Sr,

r . Aus dem Rheingau. 9. Oktober. Veranlaßt durch den

sicherung  geschlossen vorzugehen. In der im Ruthmaimfchcn
Saale zu Winkel abgehaltenen 2. Wahlausschußversammlung
waren folgende Verbände vertreten : Deutschnastonaler Hand-
lunflSgehilfen-Verband. Kaufur. Verein Mittel -Rheingau . Rath.
Kaufmännischer Verein, Verein für Handlunas -Kommis von
1858. Werkmeistev-Verband Rüdesheim. über den Hauptpunkt
der Tagesordnung : Aufstellung, der gemeinsainon Ltandidalen-
liste, wurde vollkommeirc Übereinstimmung erzielt,

! Hcrürrn . 9. Oktober, Unsere Schulverhältniffe erheischen
sobald wie möglich eine Neuordnung. Das jetzige Volks»
stchulgobäude  ist zn klein. Deshalb bat der Magistrat
beschlossen, sich im Prinzip für Errichtung einer sechsklassigen
Mittelschule mit Aufbau auf die drei untersten Volksschul¬

geovdnete vertreten. Unter den Anwesenden bemerkt man auch
die Frau Fürstin zu Wied, Lord F. Courtenay (Birmingham ).
Präsident Dr . Ulveling (Luxemburg) . Exzellenz Atatecn
(Moskau) und den Kaiserlichen Rai Or . Mowji (Tokio) at«
Vertreter der japanischen Regierung. Die den wetten Festiaoi
bis auf den letzten Platz füllende Fsftversammlung wurde von
Amtsgerichtsrat Or . Kühne (Charlottenburg ) geleitet unv
mit warmen Worten des Dankes begrüßt. Den , Gruß , des
preußischen Justizministeriums entbotOberlandesgerichtsprasidenr
Dr. Spahn (Frankfurt ), der in längeren Ausführungen den
Segen der  I u ge  n dfü rf org  e schildert« und deren Er¬
folge im Frankfurter und Wiesbadener Bezirk eingehend ve>
handelt«. Es sprachen, ferner für das österreichische Ministe¬
rium Ministerialfekrei-ür Müller (Wien ) , für daS Reichs-
justizamt Or . Zimmerte (Berlin ) , für die ivurtiemvergiiche
Regierung Ministerialrat Roeckcr (Stutrgart ) und für die
grotzherzvglich hessische Regierung Geheimrat Larbacher
(Darmstadt ) . Darauf Hielt der bekannte Moralpadagoge Pro¬
fessor Foerfter (Zürich ) den ersten .Haup .vortrag über
Strafe und Erziehung — Sühne und Besserung. Er
führte in glänzender Gedankenfolgerüng aus : Das unbestre:^
bare Anwachsen der iugeüdlichen Kriminalität in Deustchlanv
ist noch kein Anzeichen eines wirklichen^ moralischen Nieder¬
ganges, sondern der Ausdruck der ganz exzeptionellen Lebens¬
bedingungen. in welche die erwerbsiätige Jugend heute gestellt
ist. Die Reize von außen Laben ins Ungemessene zugenommen,
die Widerstandskräfte von innen haben ebenso imgemesien an¬
genommen. In Deutschland ist die strafrechtlicheBehandlung
jugendlicher Delinquenten in steigendem Matze durch die päda¬
gogische Fürsorge ersetzt worden, wobei aber die prädagögrswo
Funktion der Strafe zu kurz gekommen ist. Die Exssetzun a
der Strafe  durch Llotzcu Verweis ist auch uugenugend uns
verwerflich. Der ' bedingte Straferlaß darf nur als übergangs-
stadium van der alten zur neuen Strafe betrachtet werden. Das
neu zu schaffende Jugendstrafrecht -.nutz vor allem von der
Aufgabe beherrscht fein, dem Jugendlichen die heilsame Wirkung
der Sühne zu sichern, ohne ihn gesundheitlich, moralisch oder
bürgerlich zu gefährden oder zu ruinieren . Das zu erreichen,
ist empfehlenswert, zunächst die Fveiheitsstrafe teils mit päda¬
gogisch wirksamen Verschärfungen, teils mit besonderen -suhZ
rungen gegen schädliche Einflüsse zu umgeben.. Höchste Prä¬
zision der erziehenden Einwirkungen ist für die Präzision d ''
Gewissellslebens von ,entscheidender Bedeutung. Darum ist »u
fordern. Laß Sühnezeit und bloße Internierung zu prctd<i-
gogischen Zwecken reinlich voneinander geschieden werden,
daß auch in der Kürsorgeerziohung selber so durchgreifend >1' :^
möalich die Fürsorge für Ünbescholtenc und ditremgen für
Dclinguent-en auseinander gehalten werde. D:e , Fürsorge¬
erziehung soll eine Erziehung zur Freiheit sein. Ten vortrer-'
licken Ausführungen wurde rauschender, langantaltender Bei¬
fall zuteil . Das Korreferat hielt an Sülle des bebuiiderten
Professors Or . Freudcnthal (Frankfurt ) Prosessor l ' «-
Kriegs Mann (Kiel ) , der die Föersterschen Gedankengäuge
durch wertvolle Beiträge ergänzte und vertiefte.. An die- Refe¬
rate schloß sich eine Besichtigung städtischer FiiriorgeanuaNen.
denen später ein Empfang durch die Stadt im Römer solgie-»

x. Mainz . 10. Oktober. Heute wurde in Mainz von einem
Pferdemetzger ein- fetter Esel — keine Ente ! — geschlackt!>-

ö. Frankfurt o. M., 9. Oktober. Die Eröffnung des neuea
Frankfurter Ostbahnhofs  für den Personenverrehr
ist bis zum neuen Jahr verschoben worden. Man will mit ,de-
Eröffnung warten , bis die neue Eifenbahnbrückeüber den Mm«
und der Umbau des Bahnhofs Süd (Sachlenbaujen) vollende-
sind, um dann die galizen Neuanlagen gleickzel-ig dem Bei-
k-ebr zu üLergeben. Als Zeitpunkt hierfür ist der 1. Februar,
spätestens der -1. April , festgesetzt- Tie neuen Bahnhoie tollen
zur Entlastung des Hauptbahnhofs dienen, ipcziell. beziign«
des Verkehrs nach Bayern und nach Bibra , bezw. Berlin , -
bl . Unter dem Druck der Verhältnisse haben sich die hiesigen
Metzgermeister  nun doch dazu verstanden, den Berlaul
des- von der -Stadt cingeführtcn a u s l ä ü d ische n lebenden
Viehs zu übernehmen. Auch an dem Verkauf von eiugeführtem
Fleisch beteiligen sie sich. Die Preise werden von der S :adt
im Eüwerstänüms mit den Metzgern festgesetzt.

== Kassel, 9. Oktober. Der 8. V-crbandStag de -?
P rov inz i,a lziv  i Ia uw  ä r t e r v er  b an d es fand o«
5. und 6. d. M. in Kassel statt . Aus allen Teilen der Monarchie
waren Pereinsvertreter erschiene:, - Der Berbandstag nahm

schaffen iverden und im Anschluß an das Volksschulgebäude
einen Anbau für die neue Mittelschule zu errichten.

8 Bcm Westerwald. 9. Oktober. An verschiedenenTagen
sind Kranichzüge beobachtet worden, die ihren Weg nach Süden
nahmen. Die Kälte der letzten Tage und das Wandern der
Kraniche laßt auf einen frühen Winter schließen.

Z. Laugeuderubach, 9. Oktober. Das am Ausgang des
Dorfes nach Irmtraut gelegene Hofhaus  ist mit Hilfe der
Denkmalpflegebestrebnngen des Kreises Linwurg wieder; Ur
seiner urfvrünglichen  Form hergestellt worden. DaS
herrliche Balkenwerk an seinen verschiedenen Giebeln ist blotz-
gelegt und mit einem dunklen Anstrich versetzen, so daß das
Haus jetzt wieder als eine Zierde des Dorfes erscheint.

8 . Marieuberg , 9. -Oktober. Das hiesige, vom P a ü l i n e N-
sti f t in Wiesbaden geleitete Krankenhaus  bat Im ver¬
flossenen Geschäftsjahr LS Männer . 27 Frauen und 2 Kinder
an 5679 Pflegetagen ,verpflegt. Es wurde ein neuer , kiibk-
gelegencr Keller angelegt,und ein Grundstück von 60 Nuten
zur Anlage eines, Gemüsegartens erworben. Mi der auf¬
blühenden Industrie der.Gegend ist das Krankenhaus -zu einem
Erfordernis geworden.

Ku§ b&v Umgebung.
Zum süddeutschen Rundflng.

x Mainz , 10. Oktober. An den gelegentlich des Beginnes
des süddeutschen Rundflüges in Mannheim statt findenden
Schauflügen beteiligen sich auch die drei Piloten des Mainzer
Flugplatzes Großer Land , de Waal . Lei: holländische Flieger,
hat heute nachmittag auf seinem Goedecker-Eindecker durch die
Luft die Reise nach Mannheim angeireten . während die beiden
Gradeflieger, Frl . Moehrmg und Herr v. S 'oephasius, ihre
Apparate durch die Bahn dorthin befördern ließen.

Dritter Deutscher Jugendgerichtstag.
lit. Frankfurt a, M., 10, Ok ober. In Frankfurt , der Ge-

burisstätte der deutschen Jugendgerichte, begannen beute früh

Versicherungsanstalten zu erstreben, ferner die Anrechnung
eines Teiles dar vor der Anstellung liegenden Dienstzeit aut
das Befoldungs- und pensionsfähigs Diinstatier fordern und
auf die .Einführung einheitlicher Titelbezeichnungkn obzielen.

wiedergewählt, ferner ein weiterer Ausbau des monatlich er¬
scheinenden Verbandsorgans beschlossen. Als Ort des nächsten
Verbandstages wurde Berlin  in Aussicht genommen.

8 . Herdorf, ' 9. Oktober. Beim Kar t of f e lf >euerche«
gerieten die Kleider eines sechsjährigen Mädchens ut D ran w
Dcr Vater konnte' zwar das Feuer ersticken, doch erlitt da»
Kind schwere Brandwunden.

GerichtlichSZ -.

aeuriozen . iww« «» . « «,» «m-- deutschen Justizbe¬
hörden sind vertreten , das bavrische, Staatsministerium bat
allein 21 Abgeordnete. , die sächsische Regierung 7 Delegierte
entsandt. Auch zahlreiche Großstädte. Fürsorgevereine un¬
ähnlichen Zwecken dienende Körperschaften sind reich durch Äb»

flits : ven Wiesbadener Gsrichtssälen.
vo . Schwurgericht. Die 34 Jahre alte Masseuse Frieda

P r c i ß von Wiesbaden hatte sich wegen Verbrechens wider
.das keimende'Leben zu verantworten . Die Angeklagte ist be¬
reits einmal desselben Verbrechens wegen mit einem Jahr
Zuchthaus bestraft , und auch die beiden Mädchen, mit denen
sie zu tun hatte , haben von der Strafkammer ihre Strafe er¬
halten . Die hinter verschlossenenTüren geführten Ver.haud-
lungen endeten erst nach 4 -Uhr mit der Freisprechung
der Angeklagten.

ftws auswärtigen GsrlcbtssZken.
\c.- Das Urteil im Fall Bankier Sattler . Berlin-

10. Oktober. Das Schwurgericht des Landgerichts 1 verurteilt^
den Bankier Sattler  wegen Verbrechens der Depotuntekf

-schlagungcn unter Zubilligung mildernder Umstände zu dre'
Jahren Gefängnis,  wovon vier Monate Untersuchungshaft
abgerechnet werden, und zu fünf Jahren Ehrverlust.

vr.  Miinzverbrcchcn . G örIi  tz, 10. Oktober. Das Schw»"
gericht verurteilte den Gefängnisaufseher Karl Ludwig,
mit dem jetzt flüchtigen Lithographen und Maler Adam fals-̂
100-Markscheine in Verkehr gesetzt hatte , wegen Münzvergehen^
unter Zubilligung mildernder Umstände zu zwei Jahren
fängnis.

h . Lebenslängliches Zuchthaus . M a u n h e i m, 10. Ltt.
Das Schwurgericht verurteilte heute vormittag nach zweü
tägiger Verhandlung die Taglöhner Beutel  und K r e b ^
wegen Ermordung des Studenten der Wissenschaft Hilmak
Arjes aus Norden am 28. Mai auf dem.Katzenbuckel bei Heises
berg zu lebenslänglichem Zuchthaus.

»si. Ein Pressebelcidigungsgrozes;. Ein interessantck
Pressebeleidiaunnsprozeß beschäftigte das Schöffengericht 311
Ludwigsbafcn.  vor dem sich der veraiuwortlick« -Redak¬
teur der „Pfälzischen Rundschau" Oskar S ch« i, c r zu
antworten hatte . Privatkläger war der Besitzer der Kuranstalt

.Silvana in Gens. Or. Kaplan.  Der Privatkläacr inallü^
in der letzten Zeit in deutichen Blättern eine anSgiebi^
Reklame für feine Nervenheilanstalt , so daß sich die deutsche"
Behörden veranlaßt , sahen, sich den Betrieb einmal näher al"
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Ansehen. Die Folge war , daß die Medizinal -Abteilnng des
-preußischen Kultusministeriums öffentlich ausdrücklich dar der
Anstalt des Dr. Kaplan als einem Sch windelin st itut('TN_.- CVi- ' t- ^ V . • rj r t , e _ . f . . .warnte . Der Privatkläger erzielte auf Grund des famosen
8. 11 des Preßgesetzes eine Berichtigung in der „Pfälzischen
Rundschau", welche die behördliche Warnung übernommen
Zarte. Einige Zeit später wurde eine zweite Warnung des
Berliner ,Polizeipräsidenten vor dem Institute abgedruckt und
daran die Bemerkung geknüpft, cs sei eine Frechheit,
wenn Dr. Kaplan behaupte, die behördlichen Warnungen
waren unbegründet . Den Wahrheitsbeweis dafür , daß die
behördlichen Warnungen zu Recht ergangen seien, der von
bem Beklagten angeboten wurde, lehnte der Gerichtshof ab.
Ber Gerichtshof kam aber dennoch zu einer F-r e i f v r e ch-
^ng ^ indem er dem beklagten Redakteur in vollem Umfange
??$J. Schutz des § 193 (Wahrung berechtigter Interessen ) zu-
bllligte. Der Ausdruck „Frechheit" sei zwar etwas stark, ent¬
halte aber an fick) noch nicht eine Beleidigung des Privat-
Uagers, zumat dessen Persönlichkeit dein Beklagten völlig un¬
bekannt gewesen sei.

ed. Der Mörder seiner Ehefrau . Bor dem Schwurgericht
W Leipzig  hatte sich der Markthelfer Elaaß  unter der
Anklage der vorsätzlich e n T ö i u lt g s einer Ehefrau
-lu verantworten . Der Angeklagte ist seit dein Jahre 1896
verheiratet und die Ehe war bis irr die letzte Zeit hinein glück-
«ch. Vor einigen Monaicn aber trennte sich die Frau von
dem Ehemanne und zog zu einer Freundin : Der Manu will
nun durch eine Frau erfahren haben, daß seine Ehefrau Be¬
ziehungen zu einem anderen Manne angeknüpft habe. Da-
durch,scheint, bei ihm die Eifersucht rege geworden zu sein und
er beschloß, seine Frau zu töten. Er behauptet allerdings , daß
er sich nach der Tai selbst hätte dos Leben nehmen wollen.
Als seine Annäherungsversuche an die Frau aussichtslos
blieben,,besorgte er sich ein Messer, das er scharf schleifen ließ.
Bann ließ er seine Frau zu einer letzten Unterredung bitten,
die sic ihm auch gewährte. Als die Frau zu diesem Zwecke
me,Waschküchebetrat , wohin sie der Mann bestellt hatte , siel
pleser über sic, her und brachte ihr zehn  S t i che in den
(Aals bei, so daß der Kopf nur noch lose am Körper hing. Der
Tod muß sehr bald durch Verbluten cingetreten sein. Bei der
Auffindung der Leiche lag auf dieser das blutige Messer. Der
Angeklagte, lies einen Tag lang in Leipzig umher und stellte
sich dann freiwillig der Polizei mit der Erklärung , er habe
lerne Frau erstochen. Elaaß wurde zu 7 Jahren Zuchthaus
verurteilt. ..

Sport.
Pferderennen.

* Bcrlin -Karlshorst , 10. Oktober. Märkisches Hürden¬
rennen. '4300 M. 1. Lt. v. Röders Ortrud (Rash), 3. Herkus
Monte , 8. Seehund . Tot . : 49 :10. Platz : 17. ZI, 17:10. - -
Preis von Stralau . 43000 M. 1. Dr . Voigts Saint Mihiel
lLt. p. Westernhagen), 2. Lad's Lobe, I . Grimberghc . Tot . :
100:19. Platz : 83, 37, 22 :10. — Jagdrennen der Dreijährigen.
16 800 M. 1. E. u. G. Boggenhagens Santuzza IWeishaupt ),
"• Künstler , 3. Loretta . Ferner : Livadia , Royalist, Menelik,
Jungtürkc , Estramadura , Catalonier , Luchs. Tot . : 16:10.
Platz : 13, 21, 19:10. — Manöver -Jagdrennen . 4000 M.
1. Rittm . v. Rosenbergs Miß Fise lLt. v. Egan -Krieger ).
2. Adler, 3. Kilmallock. Tot . : 39:10. Platz : 13, 16. 14:10. —
Ahorn-Jagdrennen . 3000 M. 1. Gras Stauffenborgs Chicago
(vr . Riese), 2. Voigt. 3. Werra . Tot . : 14:10. Platz : 10, 10:10.
— Stutenpreis . 4500 M. 1. Frhrn . H. v. Reischachs Juta
)F. Bullock), 2. Tampa , 3. Rothraüt . Tot . : 83:10. Platz : 15,
13, 22:10. — Jungfernrcnnon . 3800 M . 1. I . Lippolds
Tuerulo (W. Bullock), 3. Contra , 8. Delila . Tot . : 58:10. Platz:
20, 45, 15:10,

*Compiegne, 10. Oktober. Prix de Chaisy. 3000 Franken.
1. Mr . Sol Joels St . Paul (G. Stern !, 2.. Lady Tottenham,
3. Septante . Tot .: 51:10. Platz : 17, 17, 20:10. > —Prix de
1a Breviere . 2000 Franken . 1. I . Prais Rochecorbon (Haes
iun .), 3. Amalecite, 3. Älbergeot. Tot . : 42:10. Platz : 22; 35,
64:10. — Prix de Clairoix . 3000 Franken : 1. I . Hennessys
llrbanite (Marsh ), 2. Bruxelles 2, 3. Foxcatscher. Tot .: 42:10.
Platz : 14, 14, 23 .10. ..... Prix de L'Otse. 19 000 Franken
1- G. G. Kousnetzoffs Limon (G. Stern ), 2. Gaillärdo 2,
3- Epinay . Ferner : Uerres , Le Ephram . Tot . : 25:10. Platz:
18, 17.-10. — Prix de la Croix-Saint -Ouen . 4000 Franken . .
1. C. de la Torrcs Kirsch (I . Childs), 2, Gendarme , 3. Mozette.
Eot. : 18:10. Platz : 11, 12, 17:10. — Prix Jeanne D'Arc.
1000 Franken . 1. O. Smets Ultra 3 (I . Childs), 2. Cassante,
2. Vice Vera 2. .Tot . : 69:10. Platz : 20. 16:10.s

* Das Tennisturnier der Berufsspieler in Bremen
endete mit dem Sieg des Kölners W. H a n n e m a n n, der in
der Meisterschaft der Berufsspieler den Wiesbadener
F. Becker jun . vom Tennisplatz Blumcnwicse 6 :4, 2 :6, 7 :5,
6:4 schlug. Becker war im Spiel gestürzt und hatte sich Ver¬
gehungen zugezogen, die es ihm nicht ermöglichten, seinen
Kölner Sieg über Hannemann zu bestätigen. Er gewann
den dritten Preis in der Meisterschaft. Es wurde nach ameri¬
kanischem System gespielt, wobei die Zähl der gewonnenen
Spiele entscheidet. Weitere Preisträger sind Najoch (Berlin ),
Willy Reinknecht (Bremen ) und Brandts (Antwerpen ). Das
Doppel gewann das Paar Najoch-Willh Reinknecht. W. Hanne-
wann -Becker jnn . erhielten den zweiten Preis . Insgesamt
beteiligten sich 19 Berufsspieler aus dem In - und Ausland
an  den Kämpfen, die mit zusammen 6 Preisen ausgestattet
waren.
. * Olympische Spiele des Sportvereins von 1912. Sonnen¬
berg. Um nächsten (sontttag hält der Sonnenberger . Sportverein
wme ersten Wettkämpfe ab. Das Programm besteht aus 10-
mlomctcr Dauerlauf . 100-, 200-, 400- und M -Meter-Läufe,
i !mer  10 - und 80v-Meier -S âfette . Stargebübr per Lauf3 M. Es aelangen in jeder Abteilung Ebrenpreise und Diplome
zur Verteilung . Nachmittags finden Fußballwettspiele statt,
(L a . / vielt die erste Mannschaft des Vereins gegen die 3 b-
Acannsckaft des Sportvereins Wiesbaden auf dem Sportplatz.

* Schauschwimmen. Die Vorbereitungen zu dem am
fÖvP- M. im Angusta-Viktoria-Bad stattfindenden Schau-
m?wrmmen des „Gymnasial-SchwimmvereinS" schreiten rüstig
S d? ic  Ztadt hch einen Ehrenpreis zur Verfügnug gestellt.

Frankfurter Waßerballmanmchast hat ihre Teilnahme

Vermischtes.
j.:,„ ^ brfcigcnszene ans der Kurpromenade in Meran. Zu
uade Ausemandersehuna kam es aus der Änrprome-Rei^ ? " - ^ rran . Graf v. volnstem , erbliches Mitglied des
verEt ? ^ ^ Krone Bayems und Rittmeister de? Reserve,
her Releä . Gatten semer Gemahlin , dem Rittmeister
Die wl ^ -^ chther v, Puttkamer , einige schallende Ohrfeigen.
- >e Vorgeschlchw dieser Affäre ist folgende- Herr v. Puttkamer
^werst7r " ^ °? Ä Mi ' .. Gräfin Holnstei.p ch
Wtt h J & It velcrdtgt. Graf Hoümeur forderte darauf
karischen ubergab die Angelegenheit dem mili-Ehrenrat . Hier konnte aber der Graf keine Gsnna-
daAr toetJ r4 ®?r Puttkamer sein Ehrenwort gab,
I « ei-r-m schweren belerdlgenoenAusdrucke nicht gebraucht habe.

- M Zn gleicher Zeit laufenden Pribatbeleldigungsp 'wzsß

gegen di« Schwiegermutter des Herrn v. Puttkamer , eine Frau
v. Pl .. war jedoch durch Zeugen eidlich festgestellt worden, daß
Herr b. Puttkamer angeblich die ihm vorgeworfenen Beletdi-
gmigen doch ausgesprochen hatte. Nachdem der Ehrenrat die
vom Grafen v. Holnstein vorgeschlagenen Zeugen nicht ver-
nonnnen und einen ungenügenden Ausgleich vorgeschlagen
hatte , wandte sich Gras Holnstein an das Militärkabmett . das
indes die. Berufung verwarf. Graf Holnstein entschloß sich
iirfolgedeffen. sich persönlich Genugtuung zu verschaffen. Er
reiste nach Meran , stellte.Herrn v. Puttkamer ans der Kur¬
promenade und ohrfeigte ihn tjt der Erwartung , daß er sich
nunmehr zum Anstrag mit der Waffe stellet: wird.

Giftig Pferdefleisch. Mülheim (Ruhr ) , 10. Oktober.
Nach den, Genuß von Pferdefleisch erkrankten hier mehrere
Familien unter schweren Vergiftungserscheinnngen. Ein Mann
ist schon gestorben.

. Wegen 5 M. ermordet. A a chc n , 10. Oktober. In
Weißweiler bei Eschweiler wurde der 31 Jahre alte , aus Öster¬
reich stammende Grubenarbeiter Joseph Berger von einem Mit¬
arbeiter mit einein Taselmesser ermordet und seiner Barschaft
von 5 M. beraubt . Der Täter nt entflohen.

Cin Eisenüahnunfall. Stuttgart.  10 . Oktober. Am
Mittwochabend kurz nach 6 Ubr entgleiste bei dem Tunnel am
englischen Garten , vermutlich infolgê falscher Weichenstellung,
ein Personenzug auf der Strecke Stuttgart -Cannstatt . Die
Maschine bohrte sich in den Bahnkörper ein, einige Wagen wur¬
den ineinandergeschobeu. Zwei Fahrgäste trugen leichte Knie»
Verletzungen davon. Weitere Personen nahmen keinen Schaden

Binnen einer halben Stunde eingeöschert. Halber¬
stadt.  10 . Oktober. Binnen einer halben Stunde ist hier die
Sämerei der Firma Gebrüder Dippe, ein massives Gebäude
mit elf Fenstern Front , vollständig, abgebrannt . Der Brand
rst wahrscheinlich durch Selbstentzundusig der Rübensameir
entstanden. Um 7 Uhr erfolgte eine Explosion, der ein riesiges
Feuer folgte. Die anliegenden Gebäude sind bisher durch die
Mucrwehr gesichert.

Eine blutige Sträflingsiagd . Görlitz.  10 . Oktober.
Die vor einigen Tagen aus der Strafanstalt Miutzen ent¬
sprungenen Sträflinge Thun und Müller wurden nach zahl¬
reichen in der Lausitz verübten Einbrüchen gestern in einem
Dorfe bei Görlitz festgenonynen. Plötzlich schossen sie jedoch
auf ihre Trairsporteure und flohen. Bei der Verfolgung ver¬
letzten sie den WirtschaftshesitzerRübe sinn durch Rcvolverschüsse
schwer. .Schließlich konnten die Verbrecher durch Schrotschüsse
unschädlich gemacht werden,

Rechtsanwalt Bredcreck. Berlin,  10 . Oktober. .Ge¬
rüchtweise verlautete gestern. Rechtsanwalt Bredereck habe sich
der .Llaatsanwaltschaft zur Verfügung gestellt, nachdem er sich
längere - Zeit in einem (samtorüim aufgehalten habe.

Ein Kind verbrannt . Beuthen.  10 . Oktober. Während
die Frau des Hüttenbeanrten Orlowski vom Borngwerk auf
dem Markt ihre Einkäufe besorgte, beschäftigte sich in der
elterlichen Wohnung die siebenjährige Tochter, in der Küche am
Herdfeuer. Die Kleider des Kindes gerieten hierbei in Brand
und wurde letzteres nur noch als verkohlte Leiche ctufgefunden.

Hände!, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Die Stadt Saarbrücken beabsichtigt die Aufnahme einer
4proz. Anleihe von 9 Mfll. M.

* Petersburger Internationale Handelsbank . Eine russische
Gruppe, gebildet von dem GraBspekuianten-Mayas und dem
früheren Direktor Lunz, der gegenwärtig dem Verwaltungsrat
der Sibirischen. Handelsbank •angehört , hat ' gemeinschaftlich
mit einer englischen und im Einverständnis mit der französi¬
schen Gruppe 10 000 Aktien der Sibirischen Handelsbank zu
einem höheren als dem gegenwärtigen .Kurs erworben, um auf
diese. Weise mit ihrem bisherigen Besitz die Aktienmehrheit
zu .erlangen. Hand in Hand hiermit söll eine Änderung in der
Leitung der Bank erfolgen. Der Geschäftsgang sei sehr be¬
friedigend, und es werde für das laufende Jahr auf das von
1*1/3 auf 20 Mill. Rubel erhöhte Kapital eine Dividende von
15 Pröz. (wie i. V.)) erwartet.

Berg- und Hüttenwesen.
* Gußstahlwerk Witten, Ein befriedigendes Ergebnis des

laufenden Jahres stellte die Verwaltung in der vorgestrigen
Generalversammlung in Aussicht. Die Überschüsse der beiden
ersten Monate sind um 500000 M. höher als im entsprechen¬
den \ orjahrsafaschnitt. Die .Dividende wurde auf ,12 Proz.
festgesetzt.

* Geisweider Eisenwerke. Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 15 Proz. für die alten Stammaktien , auf
7‘/3 Proz . für die 1911 abgegebene 1 Mill. M. und 17 Proz
für. die . Vorrechtsaktien fest. Die Verwaltung bezeichnete die
Geschäftlage als andauernd günstig und stellte auch für das
laufende Jahr ein recht befriedigendes Ergebnis in Aussicht,
wenn keine politischen Verwicklungen eintreten.

Industrie und Hände».
Eine Konvention der Werkzeugmascbinenlabräkea? Aus

Berlin, 8. d. M., wird der „F. Z.“ geschrieben : Es sollen Be¬
strebungen im Gange sein, unter den deutschen Werkzeug-
masebihenfabnken einen allgemeinen Zusammenschluß herbei-
züführen. In führenden Kreisen der Industrie ist davon
nichts bekannt , insbesondere scheint die Bewegung nicht vom
"Verein deutscher Werkzeugmaschmeflfabnke.il in Düsseldorf
auszugenen . Aus Fachkreisen wird darauf verwiesen, da.ß
einer umfassenden Konvention kaum überwindbare
Schwierigkeiten gegenüberstehen, sowohl in der außerordent¬
lichen Mannigfaltigkeit der Fabrikate und Fabriken wie in der
Gegnersaaft unter führenden Händlerfirmen ; ohne ein Ab¬
kommen put  diesen sei aber ein wirksamer Verband in der
Branche, die mit dem amerikanischen Wettbewerb noch immer
zu rechnen ha, , nicht gut denkbar . Aus diesen Gründen wür¬
den auch einzelne Großbetriebe wohl von vornherein sich ab¬
lehnend verhalten , wenn wirklich solche Bestrebungen an sieherantreten sollten. ”

* Die Bynamit-A.-G. (vorm. Nobel u. Ko.) in Hamburg
erhielt, wie schon kurz mitgeteilt, die Genehmigung zur Aus¬
gabe von 6 Mill. M. 4i4proz . Schuldverschreibungen. Für die
Anleihe wird .eine Hypothek nicht bestellt. Die Gesellschaft
verpflichtet sich aber , keine sonstigen bestehenden oder
künftigen VerbrndlichkeitCn dinglich siehefzustellen.

Die Goncordia, chemische Fabrik a. Akt., in Ksopolds.
haU \ erarbeitete 1233 989 (i. V. 803 030) Dztr. Karnallit.
bacln .Abschreibungen von 116 890 M. CI IG 435 M.) verbleibt
em Reingewinn von 431701 M. .356 360 M.), aus dem eine
Dividende von bekanntlich wieder J3 Proz. auf 3 Mill. M
Aktienkapital verteilt wird.

* Verkehrswesen.
Die Hambnrg-Amerika-Linie wird ihr hiesiges Geschäfts¬

haus umbauen und dabei sehr bedeutend erweitern. Der Bau
erfolgt nach Plänen von Professor Gabriel v. Seidl inMünchen.

Schiffs-Nachrichten
wher Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 4. bis 9. Oktober.

Hamburg-Amerika-Linie.
Bureau der (Gesellschaft Wilhelmstraße10.

Ton dem Jüa Plata kom.

VW

Sparta.
Steigerwald.
Amerika.
Barcelona . . .
Bavaria.
Blücher .
Bania . .
König Friedr .Aug.
Troja j
Cheruskia . i uach Westindien

nach New York
nach Philadelphianach Havanna u . Mex.
von dem La Plata kom.
nach Havanna u. Mex.
ausgehend

am 4. Noronha passiert.
> 4. in Tampico-
> 5. Scilly passiert.> 5. von Norfolk.
> ü. von Las Palmas-
> 6. v . Rio de Janeiro.
> 5- von Goruna.
> 5. in Montevideo.
> 6. in Bahia.
> 6. Gibraltar passiert

Hamburg-Südamerikanische Dampfschiffahrts-Gesellschaft.
Gap Arcona -
Pernambuco
Cap Vilano .
Cap Verde . .

von dem La Plata kom .’ am 8. von Montevideo,
von .Brasilien komm , j > 8. von Madeira,von dem La Plata kom.! > 9. von Lissabon,
von Brasilien komm . | > 9. von Lissabon.

Dampfer: Herkunft
bezw. Reiseziel:

Ankunft
bezw. Weiterfahrt:

Deutsche Ostafrika -Linie. P 3i>
B ireau : Weltreisebureau L. ßettenmayer , Langrgrasse 48.

' ' ! auf der  feimreise I am 7. in Hamburg.
Ihalif r - • - » > Heimreise ! » 7 von Aden.
^ > * Heimreise ! > 7 . von Delägoabay.

Der Krieg auf dem Balkan.
Die Proklamation des Königs von Montenegro.

wb. Cettinse, 10. Oktober. Heute vormittag ist die Pro¬
klamation de§ Königs veröffentlicht worden . Es heißt darin,
daß es unmöglich die von den unterdrückten Brüdern in Ait-
Serbien  kommenden Schmerzensschroie länger ertrage»
Man schlachte dort nicht nur Männer , sondern auch Frauen
und Kinder ab. Die Vaterlandsliebe gebietet, den Montene¬
grinern zu Hilfe gu eilen. Die Montenegriner würden dies)
längst getan haben, wenn sie nicht das Ergebnis der friedlichen
Bemühungen des Königs zum Schutze der Märtyrer jenseits
der Grenze abgewartet hätten . Die Hoffnung des Königs,
Mittel zu finden , um die Serben in der Türkei ohne Blutver¬
gießen frei zu machen, habe sich nicht erfüllt . Der König b e - '
d a u e r e sehr, daß er gezwungen werde, den Frieden zu stören^
und den Säbel aus der Scheide zu ziehen.  Der
König richtet weiter an die Montenegriner den Aufruf , sich
unter seiner Führung zusammenzilscharen und den bedrückten
Brüdern , den tapferen Malissoren, die seit zwei Jahren wie
Löwen für ihre Rechte, für ihre Freiheit und für die Ver¬
einigung mit Montenegro kämpften, die Hand zu reichen.
Montenegro stehe n ! cht a l l e i n, mit ihm seien die christlichen
Balkankönigreiche, mit denen "Montenegro verbündet sei. Der
König habe stets dieses Bündnis angestrebt, welches alle
Balkanvölker seit der Invasion der Asiaten erwartet hätten.
Der König hoffe, daß die Söhne seiner alten Soldaten heute
mehr denn je das Prestige des Vaterlandes zu heben wissen und
die Waffen Montenegros mit neuen Lorbeeren bedecken werden.
Es gehöre Mut dazu, mit einem großen Reiche zu
kä m p f e n, aber dies sei der Stolz Montenegros,  das
sich stets freudig für seine Brüder geopfert habe. Die Sym¬
pathien der zivilisierten Welt würden Montenegro begleiten,
wie auch die Sympathien der gesamten serbischen Nation und
allen Slaven . Edle Hände mit gezückten Säbeln streckten sich
ihm entgegen von seiten der Könige von Serbieu , BstI-
garten und Griechenland,  deren Völker bei diesem
Unternehmen mit Mont 'enegro brüderlich vereint
seien. Montenegro greife die Türkei nicht aus Anmaßung,
sondern aus den edelsten Gefühlen  an , um die voll¬
ständige Vernichtung seiner Brüder zu verhindern . Die Pro¬
klamation des Königs fordert zum Schluß mit begeisterten
Worten die Montenegriner ans, in den Krieg nach Alt-Serbien
zu ziehen, wo sie mitsihren Brüdern aus Serbien , die von ihrem,
edlen Könige und seinem geliebten Schwiegersöhne geführt

l würden , zusammentrefsen würden . . Dort würden dieAMonie-
negriner - ihre Brüder aus Serbien umarmen und den Be¬
drückten die Freiheit bringen . Der König ruft den Segen des
Himmels auf diesen Gang herab, von dem er seit seiner Kind¬
heit träume und dessen Tag er in Gedichten herbeigernfen habe.
Die Proklamation schließt mit den Worten : „Hoch Montenegro
hoch der Balkanbund !" - '

Sie Verbündeten Montenegros.
Heimkehr des Königs von Griechenland,

wb. Athen, 10. Oktober. Der König  kam gestern hier
an . Eine begeisterte Volksmenge begleitete ihn zum Palast.
In einer Rede sprach der ilönig sein volles Vertrauen zst
Bost und Regierung aus . Der Ministerpräsident erklärte,
er hoffe noch immer aus die Erhaltung des Friedens . Als
die Menge mit Rusen : „Es lebe der Krieg !" ihn unterbrach,
wiederholte der Ministerpräsident den Satz und fügte hinzu,
daß, wenn Griechonlarrd in seinen Hoffnungen . getäuscht
werde, das Volk dem Heer und der Flotte vertrauen könnte.

Der Standpunkt Bulgariens,
wb. Sofia , 10. Oktober. • Ministerpräsident Geschow

erklärte einem Zeitungskorrespondenten , daß der gestrige
Mmisterrat keine Entscheidung  getroffen habe.
MernungsauÄansch mit Athen ■und Belgrad dauere fori.
Raturlrch habe Montenegro , nachdem es mit den Feindselig-
teilen begonnen habe, keine Stimme mehr. — Jedenfalls
könne die Entscheidung nicht länger verzögert  wer«
den. ' Trotzdem brauche man nicht die Hoffnung aufzugeben.
daß rwch im letzten Augenblick der Friede gesichert bleibe.
Gegenüber den Gerüchten, daß Griechenland heute die Feind-
selrgkeiton eröffnen werde, erklärte der Ministerpräsident , es
sei stcher, daß eine Kriegserklärung Griechenlands heute nicht
erfolgen werde.

Die Antwortnote der Balkanmächte.
Sofia , 10. Oktober. Die Antwortnote der BalLan.

machte an Österreich und Rußland ist, wie der Diinisterprä-
. sident Geschow mitteilte , noch n i cht ü b e r r e i cht worden,
da mit Griechenland und Sevbiest ein neuer Depeschenwechsel
notwendig geworden ist. Der Grund der Verzögerung dürfte
in der Absicht der Balkanstaaten zu suchen sein, den Mächten
Zeit zur Einwirkung in Konft-antinopel zu lassen.

Das Vorgehen der Türkei.
Die Mobilmachung.

.. Oktober Privatdepeschen allst Konstan.
trnopel berichten, daß die Aiabilmachung rasch vorwärts-
schrertet. . Drei Dm,fronen erhielten gestern Befchl, nach
Mazedomerr abzugehen. Die Geschütze ivnrden eiliasi nack,
Adrranopel befördert. Türkische Kriegsschiffe gingen nachdem schwarzen Meere ab. ö

Die türkischen Streitkräste.
' Londol., !0. Oktober. Nach einer Meldung der „Daily

aut stehen bis jetzt 250 000 Mann-
türkischer ^ rupven an der bulgarischen Grenz«. Die Stärke
der asratischen Streitkräste beläuft sich ans 250- bis 300 000

1° «aß in wenigen Tagen 400 000 bis 450 000 Mann
türkischer Truppen aus dem östlichen Kriegsschauplatz ver¬
sammelt sein werden.

Türkische Truppentransporte,
wb. Konstantinopel , 10. Oktober. Dm Regierung be-

schloß, die >sperrminen in den DarLanellen gänzlich zu ent-
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fernen,  mn das Ausfahren der türkischen Flotte nach dem
Archipel zu ermöglichen. — Der eigentliche Truppentrans¬
port von hier begann erst gestern. Außerdem zweiten
Artillerierregiment wurde das aus Smyrna hier eingetroffene
Kavallerieregiment «Lgefertigt. — Der Berichterstatter des
»Dänin" und einige Aichänger des Komitees wurden als die
Anstifter des gemeldeten Widerstandes der Studenten gegen
die Truppen verhaftet.

Kriegsrequisition.
Kouftantinopel , 10. Oktober. Das Kriegsministerium

hat alle verfügbaren Kohlenvorräte  requiriert , so daß
die Schiffahrt für ausländische Fahrzeuge beträchtlich er¬
schwert ist.

Keine Finanznot.
ließ. Konstantinopel , 10. Oktober. Bestimmt verlautet,

der Ftnanzminiister stellte an einem Tag dem Kriegsmiuister
vier Millionen Pfund  als Kriegskosten zur Ber-
füguug , die die verfügbaren Ergänzungskredite für das Heer
bilden. Da die Regierung außerdem über die Einnahmen
aus dem Zehnten verfügt , denkt sie nicht daran , eine Kriegs¬
anleihe aibzufchließen. Der Finanzminister beschloß, nur die
Kriegssteuer vorweg einzuziehen , wovon er hofft, daß sie un¬
gefähr 800 000 Pfund ein'bringe . Wie man sagt, wären die
Mächte geneigt, der Türkei zur Durchführung von Reformen
Me finanzielle Erleichterung zu schaffen.

Verhaftungen.
Konstantinopel , 10. Oktober. Die Polizei verhaftete

mehrere Bulgaren , Serben , Griechen und Mon¬
tenegrinern,  die nachts bewaffnet auf der Straße an-
getroffen wurden . Auch zwei serbische Spione  sind
festgenommen worden.

Die Zensur.
wb. Konstantinopel , 10. Oktober. Der Generalstaü hat

soeben gestattet,  daß die durch die Botschaften empfohlenen
Berichterstatter sich nach dem Kriegsschauplatz begeben. Ver¬
schiedene werden am Samstag abreifen.
-Deutscher Protest gegen die Beschlagnahme griechischer Schiffe.

# Berlin , 10. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Der Präsident des Deutschen
Handelstages  hat an den Reichskanzler eine Eingabe
gerichtet, in der er ausführt , daß die Beschlagnahme griechi¬
scher Dampfer durch die türkische Regierung deutsche Inter¬
essen erheblich schädigt. Die griechischen Dampfer seien mii
Gütern , welche für deutsche Importeure bestimmt wären,
namentlich russischer Gerste, beladen. Die Reichsverwaltung
soll deshalb die erforderlichen Vorstellungen bei der türkischen.
Begierung mit Nachdruck  erheben.

Vom Nriegsschauplstz.
Ein Gefecht an der bulgarischen Grenze.

wb. London, 10. Oktober. Wie das Reutersche Bureau
dus Konstantinopel meldet, entwickelte sich bei dem Posten
von Timruch-Klißma an der türkisch-bulgarischen Grenze ein
lebhaftes Gefecht.

Nur kleine Scharmützel.
Konstantinopel , 10. Oktober. An allen Grenzen finden

/leine «Scharmützel  ohne größere Bedeutung statt . Die
bulgarischen Truppen und die Freiwilligen , die, wie bereits
gemeldet, Kasakol und Karlow überfallen haben, wurden über
die Grenze zurückgetrieben. Das Blockhaus wurde von den
Türken zurückerobert.

Frauen und Kinder beschossen.
Wien, 10. Oktober. Nach einer Meldung aus Kataro

stehen die Dörfer  nördlich von Bozana in Flammen.
Die Flüchtigen retten sich nach Skutari . Nach der Angabe
verwundeter Bauern sind zahlreiche Frauen und Kinder
von den Montenegrinern beschossen  worden . Granaten
schlugen 60 Meter vor dem Dampfer ein . Skutari ist von
den Türken befestigt worden.

Das Vorgehen der Mächte.
Die Intervention in Konstantinopel.

* Konstantinopel , 10. Oktober. Der deutsche Botschafter
hatte gestern abend rnit Noradunghian eine Unterredung.
Der österreichisch-ungarische Botschafter besuchte Kiamil-
Pafcha. Der Großwesir Noradunghian und die Botschafter
aller Großmächte kamen dann auf der französischen Botschaft
zusammen . Auf der Pforte ist man der Meinung , der Schritt
der Mächte habe bei den Balkanstaaten einen Erfolg nicht
gehabt. Die türkische Regierung ist entschlossen, keine offi¬
zielle Intervention anzunehmen . Das für gestern erivartcte
Demarche der Mächte fand noch nicht statt , da, wie behauptet
wird, zwei Großmächte ihren hiesigen Botschaftern noch kerne
Instruktionen zugehen ließen . Wie der bulgarische, serNsche
und griechische Gesandte mitteilten , haben sie bis jetzt keine
Instruktionen erhalten.

wb. 5ionstentinopel, 10. Oktober. (Agenee Halms.) Der
Kollektivschritt  der Mächte soll heute nachmittag bei
der Pforte unternommen werden.

Die österreichischen Militärkredite.
Wien, 10. Oktober. In der Konferenz der Ausschüsse

Ser österreichischen Delegation erklärte der Minister des
Äußern, daß es sich nicht etwa bei den geplanten Militär-
krediten um Mobilisierungskredite handle, sondern um jene
Kredite, welche der frühere Kriegsminister v.' Schönaich als
notwendig bezeichnete. In der gegenwärtigen internationalen
Lage liege die ernste Mahnung , die unabweislichen Forde¬
rungen der Heeresverwaltung im Rahmen der finanziellen
Leistungsfähigkeit der beiden Staaten zu berücksichtigen.

wb. Wien, 10. Oktober. Die österreichische Delegation hat
Len Vorschlag des gemeinsamen Finanzministeriums ange-
nonlmen.

Österreich, Rußland und der Dreibund.
Wren, 10. Oktober. Im Laufe der Plenarsitzung der

Ungarischen Delegation traten in der Debatte über Len Vor¬
schlag des Ministers des Äußern sämtliche Redner für die
Herstellung vertrauensvoller Beziehun¬
gen zu Rußland  ein . . Nur ein einträchtiges Zusammen¬
gehen mit Rußland sei imstande, die Verwicklungen eines
Konfliktes unter den Großmächten auszuschließen. Die
Garantien erner Eintracht seien das feste Einverständnis der
Staaten des Dreibundes . Das Vertrauen der ungarischen
Delegation zu dem Minister des Äußern beruhe assf diesen
friedlichen Absichten und seinem Bestreben, ein gutes Verhält¬
nis zu Rußland zu entwicksln. Das gegenseitige Verstehen
und Vertrauen sei das sicherste Unterpfand des internatio¬
nalen Friedens.

Zur Begegnung Kaiser Franz Josephs mit dem Zaren.
wb. Wien, 10. Oktober. Über die angeblich bevorstehende

Begegnung Kaiser Franz Josephs mit dem Kaiser von Nuß-

WrssLs - e« rs TagbLstt»
land , von der einige Blätter berichteten, ist in hiesigen unte-r»
vichteten Kreisen nichts bekannt.

KokoWzow unterbricht seine Erholungsreise.
** Petersburg , 10. Oktober. Ministerpräsident Kokow-

z o w unterbrach seine Erholungsreise wegen der Balkanwirren
und trifft demnächst wieder in Petersburg  ein.
Ssafonow begibt sich nach seiner Rückkehr zum Zaren nach
Spala . Die Kriegserklärung Montenegros geschah, wie man
hier glaubt, auf gemeinsamen Beschluß der Balkanstaaten , um
rechtzeitig die Bergketten besetzen zu können.

Die russische Probrmobilisierunk.
O Berlin , 10. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) Wie aus Petersburg offiziös rnitgeteilt wird,
ist die sogenannte Probemolnlisierung an der polnischen
Grenze jetzt beertdigt, und die einberufenen Ersatzreservisten
würden wieder nach Haus geschickt. Anscheineird ist diese
offiziöse Verlautbarung erfolgt, weil die deutsche Regie,
rung Vorstellungen  in Petersburg wegen dieser Probe-
mobilisterung erhoben hat , denn weite politische Kreise in
Deutschland und Österreich-Ungarn sind über diese Mobilisie¬
rung stark beunruhigt . Nun kommen aber noch immer Privai-
nachrichten, daß diese Probemobilisierung doch von großer Be¬
deutung gewesen sei, denn sie habe sozusagen die Leistung der
russischen Truppen deutlich dargestellt und gewisse Vorbe¬
reitungen seien rn Permanenz erklärt worden. Infolgedessen
beruhigt sich die öjfentlichc Meinung in Deutschland keines¬
wegs, sondern dieser dunkle Punkt scheint unter Umständen
für später starke Verwicklungen und Gefah¬
ren in sich zu bergen.

Die Haltung Italiens.
wb. Paris , 10. Oktober. Der hiesige italienische Bot¬

schafter Tittoni  erklärte einem Berichterstatter , die von
verschiedenenBlättern ausgesprochene Vermutung , daß Italien
die Balkanstaaten zum Krieg gegen die Türkei oder Monte¬
negro zur Kriegserklärung angestiftet habe, beruhe vollständig
auf Erfindung . Die italienische Regierung habe, als sie der
Türkei den Krieg erklärte , gleichzeitig den Balkanstaaten mit¬
geteilt , daß sie dem Grundsatz des Ltutus quo auf der Balkan-
Halbinsel treu bleibe. Bei jeder Gelegenheit habe sie sich den
Großmächten bei ihren Ratschlägen zur Mäßigung und den
Schritten zur Aufrechterhaltung des Friedens angefchlossen.
Gewiß sei es borauszusehen gewesen, daß die Haltung der
Türkei , nachdem sie die vollendete Tatsache in Libyen nicht an¬
erkennen wollte, allmählich im Verein mit der Frage der
mazedonischen Reformen eine drohende Lage schaffen werde,
und Italien habe nicht verfehlt , darauf hinzuweisen. Aber
da man mit Unrecht angenommen habe, daß Italien diese
Bemerkurig in seinem uiid nicht im allgemeinen Interesse
Europas gemacht habe, so habe cs dieselbe nicht erneuert . Es
habe den Krieg fortgesetzt und werde ihn , falls es sein müsse,
iioch weiter fortsetzen.

Letzte Deahtberichte.
Eine offiziöse Erklärung gegen den Bund der Landwirte

in der Teuerungsfrage.
Berlin , 10. Oktober. Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt:

Der Bund der Landwirte veröffentlicht durch den engereu
Vorstand eine Erklärung über die Teuerungsmatzregeln , die
weit von der objektiven Beurteilung der RegierungSaktion
entfernt ist. Zur Sache bemerkt die Erklärung , die Ursache
der Teuerung liege in der f e h l e r h a f t e n O r g a n i -
sation der Vermittlung zwischen dem Er¬
zeuger und dem Verbraucher  des Fleisches. Hier
hätte die Regierung einsetzen müssen. Dabei wird verschwie¬
gen, daß die angckündigten Erleichterungen des Vieh- und
Fleischimports ausdrücklich an Bedingungen geknüpft sind, die
eine bessere Organisation der Fleischversorgung bezwecken. Die
Erklärung unterläßt auch, zu sagen, welche Besserungsvor¬
schläge der Bund der Landwirte selbst auf diesem Gebiet zu
machen hätte . Statt dessen wird der Regierung vorgeworfen,
sie erwecke den Anschein, daß ihre Maßnahmen durch die Ab¬
sicht veranlaßt seien, dem Geschrei in der landwirtschaftsfeind¬
lichen Demokratie nachzugeben. Wer mit solchen In¬
sinuationen  arbeitet , darf sich nicht über die hetzerische
Agitation der Gegner beklagen. Ein solcher Ton kann auch
nicht durch die Annahme entschuldigt werden, daß die Aktion
der Regierung eine Abwendung von der bisherigen Wirt¬
schaftspolitik anzeige. Die Regierung dient durch Anerkennung
der durch die Fleischteuerung geschaffenen Belastung weiterer
Volkskreise, durch den ernsten Versuch, ihr entgegenzuwirken,
der Sicherung der bestehenden Wirtschaftspolitik besser, als
durch gleichgültige Untätigkeit.

Kommunale Grundstücksverwcrtnug.
w. Mühlhausen (Elf.), 10. Oktober. Der Gemeinderat

hat gestern in geheimer Sitzung , betreffend den Abschluß eines
Vertrags mit der Süddeutschen Diskontogesehl.
schaft  in Mannheim bezüglich des Grundstücksverwertungs¬
projekts, beschlossen, dieser Gesellschaft unverzüglich die Durch¬
führung der Verwirklichung der in Betracht kommenden
Grundstücke auf Grund verschiedener Vertragsformeln zu
übertragen . Besondere Erwähnung verdient , daß hierbei auch
die Verwertung im Erbbaurecht vorgesehen ist. Bekanntlich
hat die gleiche Gesellschaft das Straßburger Boulevardprojekt
Lurchgeführt.

Erhöhung von Vergarbciterlöhnen.
Waldenburg , 10. Oktober. Die Niederschlesischen

Kohlenverwaltungen  erhöhten die Bergarbeiterlöhne
um 10 Pf . für die Schicht, was eine Erhöhung des Einkom¬
mens der Bergarbeiter um % Millionen Mark jährlich be¬
deutet.

Zu dem angeblichen Selbstmordversuch eines deutschen
Marineattachss.

** Berlin , 10. Oktober. Nach den an amtlicher Stelle vor¬
liegenden Nachrichten ist das Gerücht, wonach der Marine-
attachg in Wien Graf Posadowsky-Wehner einen Selbstmord¬
versuch gemacht hätte , völlig unbegründet.  Cs erscheint
vielmehr als wahrscheinlich, daß der Graf das Opfereincs
verbrecherischen Überfalls  geworden ist. Von
eineui Verschwinden des Attaches, von dem mehrere Blätter
sprechen, ist keine Rede. Der Graf reiste vor mehreren Tagen
mit Wissen seiner Familie sowie der österreichischen Behörde
nach dem Süden der Monarchie. Die österreichischen Behörden
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haben es in der entgegenkommendsten Weise übernommen , für
die Überführung des Verwundeten von Ragusa in das Marine¬
lazarett in Pola zu sorgen. Lebensgefahr liegt nach amtlichen
Berichten nicht vor.

Meuterei auf einem deutschen Dampfer.
** Hamburg , 10. Oktober. Als der Hamburger Dampfer

„Lotte Menzel ", mit Stückgut beladen aus der Fahrt von Nor¬
folk nach Kopenhagen und Danzig , in Horta auf Madeira
landete, meuterten 21 Leute der Besatzung, 18 Matrosen und
3 Offiziere , während sich der Kapitän an Land befand. Der
diensttuende erste Offizier verständigte sofort den Kapitän , und
von dem zufällig im Hafen von Horta liegenden deutschen
Kriegsschiff „Herta"  wurden mehrere Boote mit
Marinesoldaten an Bord der „Lotte Menzel " geschickt und die
Meuterer gefangen  genommen.

Eine eigenartige Tragödie.
* Bayreuth , 10. Oktober. Hier hat sich eine eigenartige

Tragödie ereignet . Der Assistenzarzt Br - Ziehn besuchte be»
Oberleutnant Neuhuef vom 7. Infanterie -Regiment , um zu«
sammen, da sie sich verloben wollten, Abschied vom Jungge¬
sellentum zu nehmen. Plötzlich kam das Gespräch auf das
Morphium . Der Assistenzarzt als Morphinist erklärte dem
Oberleutnant , die Abneigung gegen Morphium sei nur ein
Vorurteil und bewegte den Oberleutnant mit ihm Mor¬
phium  iry Getränk zu nehmen. Der Assistenzarzt hatte über
5 Gramm Morphium bei sich und holte noch mehr in der Apo-
cheke. Als der Assistenzarzt sich entfernt hatte , unterlag der
Oberleutnant der Wirkung des Giftes . Der Assistenzarzt, der
mit einem Auto nach Hause gefahren war , starb dort gleichfalls
innerhalb einer Stunde.

Im Kampf mit einem Wilderer.
* Mannheim , 10. Oktober. Im Walde bei Viernheim

traf der Feldhüter Schweikert mii dem erst vor kurzem wegen
Wilddiebereien bestraften 27 Jahre alten Faltermann
zusammen . Als der Wilddieb ihn bedrohte, gab Schweikert
einen Schutz auf diesen ab, der den Faltermann so schwer
verletzte daß er in der letzten Nacht starb.

Ein Doppclselbstmord aus Not.
* Berlin , 10. Oktober. In der Caüvinstraße vergiftete

sich heute der vor einigen Monaten aus Leipzig zugezogcne
Apotheker Linke  mit seiner Frau . Nach Verkauf seiner
Apotheke versuchte er in Berlin Stellung zu erhalten . Seine
Bemühungen waren jedoch vergeblich, so daß das Ehepaar in
schwere finanzielle Rot geriet . Dies dürfte auch der Grund
des DoppelfÄbstinordes sein.

Ein Zyklon.
w. Archangelsk, 10. Oktober. Ein Zyklon  beschädigte lm

Weißen Meer viele Segelschiffe. Im Omega-Golf treiben
von der Besatzung verlassene Wracks.

Giftiges Hackfleisch.
w. Schönebeck(Elbe) , 10. Oktober. Die Familie des Ar¬

beiters Kandel  ist an Vergiftungserscheinungen erkrankt.
Die Frau  urcd der 12 j ä h r i g e Sohn sind  g est o r o e n.
Man vermutet , daß die Vergiftung durch den Genuß von Hack¬
fleisch verursacht wurde.

wb. Altenburg , 10. Oktober. Staatssekretär Dr . Sols  ist
hier eingetroffen . Er wohnt im Wettiner Hof und gedenkt sich
einige Tage hier aufznh alten.

wb. Petersburg , 10. Oktober. Der Minister des Äußern
S s a so n o w ist hier eingetroffen.

w. Hßlberstadt, 10. Oktober. Der Brand  des Gebrüder
Dippeschen Getreidespeichers  wurde gegen Mitternacht
gelöscht. Die Ursache des Brandes wurde in der Explosion
des Gasometers ermittelt . Der Schaden ist sehr beträchtlich,
aber durch Versicherung gedeckt.

Tfto -. S7291.

« . . . . 4&GVI,

D 1. 3500
F?

preiswert u. 6e"r6irK5'§>rtr '.r finb

FRANKFU RT - MAfPi

Mayonnaise
Remoufaden -Sauce,

Anerkannt feinste Marke!

Die LNorgen-Ausgave unrfatzt 18 Seiten
und die Verlagsbcilage „Der Roman".

veramivorrli .w rot de» poüiiiche» und allgemeinen Teil ! A Lea erb NI-st
«rbenbetm :wr .Feuilleton: B. v. Nauendorf: !ür Lokales und irovialiell -S'
C. Rothe  r dt : kur die Anzeigen«. Reklamen: H. Tornau, - jämt lick) in eLiesöade»

Tritt und «erlag der g . Echelkeuberglcheu tzos-Buchdruckere, ,n Wiesbadc,

Sprechstunde der Reduktion: 12 bis 1 Uhr in der »olMicden Abteilns»
von ii>bis U Uhr.
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BraUerei - AMchKNZ

FeLserrketSsr, BierfmSßer Straße 27
Heute Freitag, der; 11. Okt-rver» von avendtz8 M»r ab:

WWM MW « MBU » !! 1Ä S« M >U ».

Empfehlemeine
L Lehrstratze 2,

vomÄZ 99 ft@tairf6, Spieplpsse S.
Nach gänzlicher Neurenovierung wieder eröffnet seit 1. Oktober.

Neue Direktion.
Diner von Mk l .- , 1.50 an j undhöher<Souper von Mk. 1.50 an I

Reichhaltige Abendkarte.
" >. Grosse Vereinssale,

freünblichft einladet , " " "
NB. Mein Lokal ist wieder wie früher dis 11's»Uhr abend? geoffnst.

11 PHONOLA«DH*Ulli !% mit garantiert echten
S ISkarätigen GoldfedernSgnrieh u. Miinehener Löwenbräu v. Fass

_ — Für Gesellschafts-Toiletten : ——- \

Perltülle - Perlborden , \
Chüfonbesätze und Spitzen

zu spottbilligen Ausverkauisprejsen.

i AusverkaufA.K*enver,l;ingpsseS

% _ MBUTRämE. ——
I| MlÄtaS Frz. Scheilenberg, UirelMM ^3.
D 12. (Samstag ) 5 Uhr: Opern -Abend.
Mi 13. (Sonntag) ll '/s Uhr: Mod . Klar . - Komp . « ml
M Nieder.

14. (Montag) 6 Uhr: Klav .-Komp . und Arien.
M interessanten sind höfl. eingeiaden.
II MM- Reservierte Plätze bitte kostenlos vorher
M Kirchgasse 33 , Mnsikbang , zu verlangen. 1655

in jeder Lage in der
Tasche zu tragen,
kein Auslaufen der

Tinte möglich, mit

. „Herren mit trockenem , sprödem,
ounnem Haar, das zu HaarauSrall, im Ausverkauf der

: : Firma : :Haar
schinn

Sfißt, sei folgendes bewahrte u. billige
fNept zur Pflege des Haares emp¬
fahlen: Wöchentlich Smaliges Waschen

■y I• -v *j * jpaJr
_MWMWMsM'

Haudtaschsn , Reifekoffer,
Glnfeußoftex , Rucksäcke,

Woptemsmtaiss
urrs au« LedcrWarerr.

Gröffte Auswahl. Billigst: Preise
A . Ii ©t » ©8iert*

FMbrnnnenstratze 10. UH

f ^  V 4 -V * * ♦ ♦ *
modernste Muster, kauft nian uirgends
biuigee ols

Rhemstr . 6 G ( Bllssfeite ).
Teleph. 1914. A.

AndUftrik»Sct neeflocken,Eierkartoffeln,
Mnuskartoffem, BranvenN» '«er
,beste BaberiÄe! in Hefter Qualität
liefert billigst frei Haus. W Tel, *734.
«Stto CaiiitUiueli . (schwalb. Str ,St.

Woaienrnai ismatigL» Lpllill,,.,,
MKaares mit Zuckers kombiniertem
Erauter -Shampoon iPak . 20 Pf .), da-
feben möglichst tägliches krästlgesEkn-
Vlben deK Haarbodens mit Zucker's
:i Lsinal - Kräuter - Haarvafler .„ (U,

alsdann gründliches Mai leeren
M Kopshĝ t mit Zucker'?, Spemah
feauter -Haarnahrfett iDose 60 Pt .),
großartige Wirkurig, von Tausenden
festatigt . Echt bei Wilh . Machen-
felmcr , F . H MMcr , Ehr . Tauber
Nachs.. Hans Kräh , Ford. Alexi,
I - Cr ab, C. Portzehl, W. Minor,
Drogerien , und m der Parfümerie
Altstaetter. _ K 161

«»»»»»»»«»»»«»»«»»» <>»»<»
" Alle Sorten feinstes Billig ! Billig!

Kock- »nd Etztzrvnen 10 Pfund 35,
65, 95 Pf.,

alle Sorten Kock- irnd TafelLViel
10 Pfund 65, 85 Pf. u. Mk. 1.40,
bei Ztr.-Abnahm«billiger B2 618

Tafelobst Mk. 1.35 p. Zlr.
bei Zlbnahme von 10 Zentnern.

U. & Co.,
Wauritiusstratzr 5 . 1450

öS». SclsebeK, Obstanlage,
Fr nkiurter Straffe 83.

(Lvftversatrv. lmorgens abg holt und abends.geäefcrt. Westendftratze 4,r ataer , Karlstr. 38.

ü GZUM

LH1 b

Unsere 5pezial - RbteiIung für „Tapisserie “ bietet eine aussergewähnlich reiche Rusujahl

WMf § * »

Sämtliche neubeiten für öie Herbst- unö UJinter- Saison sind nunmehr eingetroffen.
neben den auserlesensten moäellen allererster Fabrifeanten finden Sie öie neuesten Entwürfe auf Sem Bebieie Ser muäernenrbeii >Ä

Kelim - firbeiten , 5myrna - unö maöeira - nrbeiten , Rirtielieu - Rrbriten , Haröanger - unö Heöebo . RrbElten.
Haröanger auf Leinen aufgezeidinet , Richeüeu -Rrtjesfen auf öunklem Leinen.

Uerscbieöene Leinen -Benres , moöerne Zeichnungen in Knötchen - oder Spannstirh mit Perie , sehr
effektvoll unö luenig Rrbeit.

Besonöers empfehlensu;ert: .
============ Genre : „Tausenösciiön “, schöne Srhlingarbeii = ;-
Genre auf groben Caneuas : »Gus 6er guten ollen Zeit “, Kreuzstsrharheit.

Gobelins , Decken, Läufer , Kissen , Herren - UJesten etc. etc.
ujip Kun3t-Seiäe , Krauiatten-Seiäe , fTtocramE-Seiäe unö -Garne,

CZ r *r ^ -f I f r "Hf7 Qê eN'Ulolle. Schnerstern -u-olle. DochhLUolle. nordische unö
_ J  Q fjj I 11 i | J Sc I I L 1 i I 1 %L  I 1 Ul 11 K~ I i Orient-UJolte etc. in grösster Fiusujahl unö billigen Preisen, es

(# 7

K1C5S



BorcMolß
Elofiftär^ fc\
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Anüergewfthiilich billige
kauften wir in den letzten Tagen von*den renommiertesten Konfektions-Häusern Berlins

Grosse Posten

Sßf ' tC* I enthält:
neueste Jackenkleider in
blau . Cheviot u . apart .Aus¬
musterungen engl .Art , mit
Knopf - u . Tressengarnitur

jetzt zum Aussuchen

sonstiger Wert bis 35.00

Wir bringen diese enormen Posten ohne Unterschied des früheren Wertes
in 3 Serien zu unerreichter Preiswürdigkeit zum Verkauf!

Serie III enthält:
aparte Jackenkleider in
wirklich vielseitigster Ge-
macksridit ., Stoffe engl.
Charakt ., Ia Kammgarne,
schwarz , marine u .braun,

jetzt zum Aussuchen
sonstiger Wert bis ff .00

Serie II enthält:
Jackenkleider in modernsten
schicken Fassons in prima
marine tmd braunen Kamm¬
garnen u . Stoffen engl . Art,
Jacken ganz auf Seide,

jetzt zum Aussuchen
sonstiger Wert bis 48.00

Frankl Mari
Kirehgasse SS® _ _ Ecke Friedricfastrassfr

«WWMel»KMWen.Z.v.
Flick - und Nahschrrle.

Nächste Woche beginnen neue Kurse tut Flicke»,
Nähen, Nmöndern und SlnSbeffer» von Kleidungs¬
stücken, Zuschneider» und Aniertigen von Leibwäsche,
nnd zwar für die in der Südüälfte der- Stadt wohnende»
Teilnehmer nnen Montag , den 14. Ortoder , nachmitt«
F Mir, in der Mittelschule an der Nheiastraste und für
die in der Nordhalste wohnenden Dienstag , den 15»Dtt -,
nalttni tags 5 Uhr, in der Schule an der Lehrstrakr»
Das Schulgeld i2 3JiE. fürs Halbjahr) ist bei der Anmeldung

zu entrichten. Bedürftigen wird dasselbe gern erlasse».
An Meldungen nehmen entgegen für de» Kursus in der Lehrstrasen-

schltler Frau Schulrat »Sülle «-. Gustav-Adolfstrasze7, und Jeerr Direktor
Vietor , Taunusstrasze 12, für den Kursus in der Rheinstrastenschul«: Frau
kSöt- el , Kaiscr-Friedrich-Ning 47, und Fräulein « leck, Kleiststrajzc 21.

Wiesbaden, den7. Oktober 1912. F386
Der Vorstand. I . A.: R. BRislzel.

Die UisfeiMeidung
der Dame/

jjmTr&gmwliMumcI
Reiche Auswahl zu billigen Preisen.

Spezialhaus K12

\chirg Hoflieferant
Wehergasse 1.

ßensraf -Derfreier:
Carl Diffmatm, Wiesbaden.

Seit 21 Jahren behandelt sirzuei - und op «/raatioiisloiiFrauenleiden
Frau A.  Malech

Instit . f.Natur - u. elektr. Lichtheilve-f., Elektrotherapie , Tlmrs Brandtbehandl efcft
- W,» zx» 3.

Spreclist . » Dieasiap , JloBNenta ; und Sanutat S—L Klii<



Margarine

Alleinige Fabrikanten
Uan den Berghs Margarine-Bes,

M. b. II. ClevE,

Marke UUilhelmina ist der
vollendetste Ersatz für feinste Butter.

Stets frisch erhältlich
In allen einschlägigen Beschälten.

Trikot-Taillen

Herbst- und Winter-Neuheiten
in reithhaltigster Auswahl.

weiss und farbig,
in vielen Qualitäten
und Ausführungen,
:: alle Preislagen . ::

Nr. 476.

Morgen -Ausgabe.
S. Matt.

Autame, bleichsüchtige Uinder.
^ . Kelche Mutter wünscht nicht, das; ihre Lieblinge sich
8 .^ 2 entwickeln, daß sie recht gesund und munter sind?
solche Mutter möchte nicht alle schädlichen Einflüsse aus
dx>r^ unk Geist von den Kindern fernhalten ; damit ste das
ai.Mb tvas das Mutterherz ersehnt und erträumt : gesunde,

cküche Menschen? . .
itnt« , e manche Mutter beobachtet aber voll Sorge , daß mit-

trotz aller Pflege die Kleinen nicht recht vorankommen,
in der Entwicklung Zurückbleiben. Die sonst gewohnte

-»^ terkeit ist verschwunden, die Kinder zeigen sich unlustig
fernen und meist auch zum Essen,

irik-a - st sind es die Anstrengungen der Schulzeit , zu wenig
unrichtige Ernährung (zu viel Fleisch. Kaffee.

AÄrgkelteu) usw., die nicht besonders widerstandsfähige
manchmal nervös , reizbar , übellaunig , appetitlos

Es wäre verkehrt, die Kinder dann noch zu quälen und
Men zu zwingen. j«nn widerwillig genossene Speisen

vnn» n nur ungenügend verarbeitet , überlasten nur die Or-Af  Zu guter Verdauung gehört unbedingt Eßlust. Es ist
ddZ IMz unnötig , Zwang anzuwenden , weil man damit ner-*J|C ySvnVviÄj.— CW nti+\fi»rfif »Hin.

Freitag,

11. Oktober 191L!
« » . Jahrgang.

Magenverstimmungen usw. nicht beheben kann. Das ist
leichter  und n a t ü r l i che r auf andere Weise möglich.

Man gebe den Kindern eine, .zeltlang früh , mittags und
abends einen kräftigen Kaffeelöffel flüssige Eisen-Somatose
mit der gleichen Menge Wasser verdünnt oder rn Milch. Kakao.
Suppe usw. Gar bald merkt die Mutter mit Genugtuung,
wie die Kleinen aufzuleben beginnen und , allmählich ihre
frühere Munterkeit , Eßlust , frische Gesichtsfarbe wieder er-
langen, -wie mit Besserung des Allgemeinbefindens die Freude
am Spielen und Lernen sich erneut einstellt. ^

Diese Erfolge der Eisen-Somatose beruhen auf ihrer
eigenartigen Fähigkeit, den Appetit, die Verdauung und den
gesamten Stoffwechsel gründlich und nachhaltig  anzu-
regen und zu fördern . Insbesondere steigern die in der

der zweite Bestandteil ldas Eisen) den Hamoglobingehalt des.
Blutes und die Zahl der roten Blutkörperchen erhöht. ,

Durch Regelung der Verdauung und bessere Verwertung
der nebenher genosseneil Speisen begünstigt die Eisen-Soma¬
tose eine gründliche Ernährung des ganzm Körpers -und be¬
wirkt Gewichtszunahmen , die eine reichliche Speisezufuhr
allen! nicht erzielen kann. . , ' ■ _ r .

Die Eisen-Somatose stellt eine neue, besonders für Blut-
arme , Bleichsüchtige geeignete Form des bekannten Kraf-

stchchchÄmiÄ̂Sorchatose' d̂ . Diestshwht durch seine naA-
zu 80 jährigen Erfolge, sein Ansehen bei den maßgebendstM
Sachverständigen,.den Aerzten und seine Beliebtheit Ms m dm
allerhöchsten Kreise einzig da. So wurde z. B. tti einem -vor
trno 'c be§ Berliner Hausfrauenverems vorn 16. Marz ,1898
berichtet' Die Somatose wurde auch von den Krndern unseres
Kaiserpaares mit durchweg gutem Erfolg angewandt und ist

Einen ŵesteren̂ üverzeugendeii Beweis, geben die mehr Äs
260 Oriainalardeiten , die namhafte Professoren und praktische
Aerzte über die verschiedenenFormen der Somatofe in,wissen-
schaftlicken Zeitschriften veröffentlicht haben . - Eine gleiche -Be¬
achtung wird voll teinenl ähnlichen Produkt auch nur an»
^ ^AMtatmImbekannte Präparate zu probieren , wird man
als Kräftigungsmittel bei Blutarmut . Bleichsucht. Nervosität
der Kinder ustv zuerst zur Eisen - Somatose  greifen . Me
die größte Wahrscheinlichkeit des Erfolges für sich hat . ktn
Versuch mit ihr sei besonders auck denen empfohlen. Me schon
dnvch ünaeeianete ‘äJliitcI cnttäufdjt wurden . .•
^ Man verlange in der nächsten Apotheke oder Drogerie Me
neue flüsfiae Eisen-Somatose in L)riginalslaschen vN.2.7rr Nkk.
Als „Ersatz" oder „ebensogut" angebotene geringwertme Jach¬
ahmungen . die oft verstopfend w.r en, Me Zahne schwarzem
die Magenschleimhaut angreifen Usw. weise MM zurück. Es
gibt keinen wirklichen  Ersatz für Me Eisen-Somatose . ^

Sämtliche Artikel zur

Kinder-nnfl _
in vorzüglichen bewährten Qualitäten zu billigsten Preisen,

Baeumcher & Co . ,
Ecke der Ii » ngc » »»e und Scl »tt«zenltofs «ra »se.

Ecke Heleuenftraße,
Ĵ ufc sott jetztb« zum 15. d. Mts. e«. soo Paletots , Ulst«- , B -zener
!'ülit«r. Kapcs , Herr«« » und Knaben *SUljüg «, Joppen , Hoten nnd
Men re. re. , Reste für Herren- »no Knaben-An

zu jedem annehmbaren Preis verkauft.
nzüge. Sämtliche Waren

«chwalbacher G1-. 44 . 1
(Alleesette ). - “

CarlJ.Lanf,Eck«Wmram^'
Papier», Schreib- u. Zeichenwaren
f. Bureau. Schuleu. Haus. Spez. :
Geschäftsbücher, Briefordner. Mo¬
derne Briefpapiereund Kassetten.
Portemonn.. Brieftaschen re., An¬
sicht«- u. Glückwnnschkarten. Stets
Neuheiten. Schulbücher.Schulartikel.

Mtr-sei»
4 Grosse Burgstr. 4.

Reichhaltige Auswahl , moderne
Fasson , in allen Preislag en.

Lager in araerik.Selmlien.
Aufträge nach Mas*. 16 <2

Herrn . Stlckdorn , ör. Burgstr. S.

Cas Richtige gefunden
haben Sie, wenn Sie zum
Heizen und Kochen  nur

„Union-Brikets“
verwenden!

Erhältlich in den Kohlenhandlungen!

NeueHerren-Anzüge,
Ulster u Hosen billig zu verkaufen
Marktstraße 8. 2 l.. Ecke Mauergasse.D . Birnzweig, Damen-Hüte!

Grosse Auswahl modernster Formen in
Filz, Samt u. Plüsch, garn. u , Ungarn.,
darunter eclit l *ariser OTodelle,
äuss preisw. Dotzheimer Str, 81, Part , 1,

Hüte werden schick garniert!
Bitte auf die Hausnummer zu achten!

B19910

Zimmer-Klosetts
mit geruchdichtem
Wasser - Abschluss,

"!

Bidets
K71

sind stets von einfachen bis
H zu den hochmodernsten Aus- |

führungen am I .ager,
Grösste Auswahl am Platze.

P.A.Stoss Nachfolger,
Inh . : Max HelfferJch, ^

Tel . 227 u. 8327. Taunusstr . 2. g
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Arbeitrmartt der Wiesbadener Tagbiattr.
Äskale Aazeigeu im ^ArbeitSmarkt" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzaussiihrung 20 Big. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . me Zeile.

Stellen-AngeboG
Weidlich « Perlonen.

KaufmännischesH>ers«naf.
Suche Verkäuferin

(Zigarrengefchäft ).̂ Lehrstraße 2
_ ®ine tücht Verkäuferin

rar Schwernemetzg. zum fof. Antritt
Mlcht , Franz Pauli , Röderstr. 38,
. Lehrfräulein für sofort gesucht

Papiergeschäft gegen oute nuntat«
KHe Vergütung . Nah. Dorkstraße 9,
Ecke Roonstraße. _
_ Hrweröliches Personal.

, ri  C . Ries -Ueberecklucht erste Rock- und Laillen-
Aroerte rtnnen ._

. , Tüchtige Rockarbeiterin
WuchtLelerlenstraße 30, 1,

Tüchtige Näherinnen
sofort  gesucht Bahnhofstraße 22, 1.

Tüchtige Weißzeugnäherin
gesucht.  Guggenheim L Marx.

Lehrmädchen ges
Damenschneid.. F riedriLstr . 36, 8 r.

Büglern
Wörthstraße 3

Büglerin sofort gesucht
L20611

•v v Bügellehrmädchen gesucht
Jahnstraße 46. Plättanstalt ._ _

„ , _ Friseuse
zesuchst Taunusstraße 27, 2.
I$rf . geb. Person zu 8f. zart . Knaben
tzagsuber ges. Meld. lOIH—11Z4 und
8-̂ -4. Villa Boru ssia. Dembo._

Büfettfräulein für Bähnhofrestaurst
u, grüß. Konzert-Etablissement, Ser-
vrerfräuleins nach Mainz , Köchinnett
für Familienhotels und Hotel-Rest.,
feinbürg . u. bügerliche Köchinnen,
Hotelzimmermädchen ttach Mainz,
Hausmädchen, das nähen , üüaeln u.
servieren t,  Alleinmädchen , Kücken-
madchen sucht

„Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Goldgasse 17, Part . Telephon 4841.

Suche Hcrrschaftsköchinmm,
best. Haus -, Alleinmädchen für hier
und auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerrn,
Goldgaffe 8. Telephon 2363.

Aelteres anständiges Mädchen
findet in bess. Hause als Köchin oder
Hausmädchen, bei gutem Lohn,
dauernde Stellung . Vorzustellen v.
9—3 und abends nach 7 Uhr
,_ _ Tannhäuserst raße 2.

Gutbürgerl . Köchin
von alt . Ehepaar zum baldigen Ein¬
tritt gesucht; etw. Hausarbeit . Haus¬
mädchen vorh. Borstell, bis 11 Uhr u.
6 Uhr nachm. Rerotal 54, _

^TZüverl . feinbürg . Kochin,
etwas Hausarbeit , gesucht. ^Vorstell.
2—4 Uhr Mainzer Straße 6. .

Selbständ . älteres Mädchen,
tüchtig u. fleißig , oder unabh . Frau
zur Führung eines Haushalts in
einem Geschäftshaus gesucht. An¬
fangslohn 36 Mk. Offertett u. S . 431
an den^Tagbl .-Verlag^
Eins . Dienstmädch. für alle Hausarb.
gesucht Adelheidstr aße 80, 2.  ^
T. Mädchen m. a. Zeug», z. 15. Okt.

stefucht Ner otal 37. _ _
Jung . fand . Mädchen für alle Arbeit
gesucht Rh einstratze 08, Part . _
. T . eins. Mädchen s. b. Haush.
z. 16. Okt. gesu cht Al brechtstraße 44.

Ordentl . Mädchen sofort gesucht
Wielandstraße 10, 1, Deiters.

Tücht. Alleinmädchen bis 15. Okt.
gesucht Jdstein er Straße 18, Part.

Mädchen für Hans nndKüchx
gesucht Rerostraß e 7.

Ein junges sauberes Mädchen
gesucht Rerost raße 37, P art.  _

Hausmädchen
gesucht Gartenstratze 17. Vorstellen
von 3—6 Uhr nachmi ttags ._

Fleißiges reinl . Alleinmädchen
gesucht. Kochen nicht erfordert . Lohn
26 Mk. Bismarckring 4, Hpt.
Tücht. ord. Mädchen, über 20 F . alt,
mit gut . Empf . zum sof. Eintritt ges.
Orgnienstr aße 62, Part , link s,

Alleinmädchen, das bürgerl . kocht
u. Hausarb . verst. such. 3 ält . Damen
sRentn .st Hess. Haush . Mit Dienftb.
vorstcllen Wei lstratze 8, , Vdh. 2.
Ges. f. 15, Okt bess. Alleinmäbch.»

daS selbst, kocht und für Hausarbeit.
An der Kingkirche 6, 3 St . ^

Fleißiges starkes Mädchen
gesucht, Friedrichstraße 10, 2._
Tücht. Mädchen oder Aushilfe sos.

gesucht Eltviller Straß e 17,  2 r ._
Zuverl . saub Mädchen zu 2 Kind,

im Alter von 6 u. 3 Jahren gesucht.
Schüler , Große Burgstraß e 12._

Tüchtiges Mädchen
zu Kindern gesucht. .Dasselbe muß
etwas Hausarbeit mit übernehmen.
Friedrichstraße 6,  2 St . ,_ .

Tücht. Alleinmädchen,
w. gut kochen kann, für kl. Haush.
bei gutem ,Lohn ges, Vorzust. 8—11
u. 2—6 S cheffelstraße 4, Hochpart._
Zuverl . selbst, bess. Alleinmädchen,

w. bürg , kochen kann, f. kl. Haush . s.
ges. Rah . Weber». 31. bei J unker.

Solides Mädchen, das kochen k.
rtud Hausarbeit gründlich versteht,
gesucht Rbemstraße 50, 1._

Williges saub. Mädchen
auf 16. Oktober oder später gesucht.
Räh . .Seerobenstratze 31,̂ 1 r . Fische r.

Einfaches MadÄen
für Hausarbeit sofort gesucht. Lohn
30—35 Mk. Metzgergasse 27, 1.

Jung . Mädchen für Haush,
ge sucht  Rheittstraße 66,  P arterre.

Tücht. Mädchen gesucht
Aar straße .23,  Bäckerei . 820545

Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Markt straße 26. Gilles , _ _ _

Suche fleißiges reinliches
Alleinmädchen, das gut kochen kann,
für kleinen Haushalt . Melden von 3
bis 4 Uhr Ruß baumst raße 4, __

Saub . junges Mädchen tagsüber
z. Reinmachen u. als Laufmädchen
gesucht. Atel. SMser , Wilhelmstr . 40.

Saub . jung Mädchen tagsüber
sofort ges ucht Friedrichstraße 37, 2,

Ordentl . Mädchen für tagsüber
sofort ges. Alte Kolonnade 8.

Kräftiges Mädchen
tagsüber sof. gesucht Faulbrunnen-
straße 10, 2, Rothe.
Äelt eins. Mädchen mit g. Zeugn.

für alle Hausarbeiten tagsüber ges.
Bertra mstraße 20, 1 links . 820691

Jüngeres Dienstmädchen
v. morg . 1L8 b. abds. 8 Uhr auf sof.
od. 1. Nov. cr. aes. Vorzustell. nur
abends nach 6 Uhr od. Samstag u.
Sonnta g, Herrngartenstr . 10, Part.

'Gut emps. saubere Stundenfrau
von morgens 10 bis nachm. 3 Uhr
gesucht Adolssgllee 20. Part.

Frau oder Mädchen
morg. v. 8—40 Uhr gesucht. Näheres
Schierstciner Str . 18, M. Pb ., Rnsa.

Frau oder Mädchen
für Mittwoch- u. Samstagnachmittag
von 1—Z zum Putzen ges. St . 25 Pf.
Näheres  Bertratns '.raßc 14, Part , r.

Ordentliches Mädchen
zum Austrageit u. für leichte Arbeit
sofort gesucht Papierhandlg . Becker,
Große Burcruraße 11. _

Saub . Putzfrau wöchentl. dreimal
vormittags 1—2 Stunden gesucht
Bülowstraße^ 11,̂ 2 links._ B20551
Saub . Monatsinadche» sur^ Mmstag,
Mittwoch u. Samstag von 8—10 Uhr
vorm, gesucht Reuberg 16,.
Reinliche Stundenfrau zur Äush.

gesucht̂ Gnetsencmstraße 24, 1 links.
'Saub . Putzmädch. tSal . v. 014—11
gesucht  Winkeler Straße 7, 1,

Junges Monatsmädchen '
gesucht Büdingenstraße 2, 1 li nks.

Monatsfrau für ! Stunde
gesucht Re rostraße 26, 1..

Monatsmädchen
gesucht Schwalb acher Straße 7, 1 lks.

LaufmWchen gesucht.
Holleck  u . Gö bel, Friedrich st raße 40,

Ordentliches ' Lausmädchen
sos, ges. Bis marckring 88. Färberei.

Lausmädchcn gesucht.
H. Denoöl, Webergasse 11._ i_

Ordentliches sauberes Mädchen
für leichte Pack- u. Kontorarbeit sof.
gesucht. Anfangsgeh . 6 Mk. wöch.
Vorkenntnisse iticht erford. Offert.
u. L. 438 an den Tag bl.-Verlag.

Tüchtige PackerinnenB  Zigarettenfabrik Keiles, Karl-^ge 10.^_ __ ._
Suche sofort eine Päckorin.

Zwiebacksabrik Herrngartenstraße 17.

Männlich » Personen.
Karrsmä urrrsches petfonat.

Hiesige Kohlenhandlung
sucht für sofort mtt beu hiesigen Ver¬
hältnissen vertraut , jungen Manir
für Kontor u. Besuch der Kundschaft.
Off , u. U. 437 an  den Tagb l.-Verlag,

Tüchtiger Gtabtreisender
für Obst- und Südfrüchtehandlunggegen Gehalt u. Provision sofort ges.
bei Knavv, Mauergasse 8, L.

Hewrrölichrs Werfonal.
Wochenschneider für Großstück

gesucht, Eltviller Straße 7._ B2052S
Tücht. Rockmachcr auf ' Werkst, sucht
I . L-chwengler, Niederwaldstraße 11.
Tücht. Wochenschneiderfür Großstück
gesucht  Dotzheimcr Straße 41, P art.

Ein Wochenschneider
sofort gesucht OtzMienstrgße .K,
T. Röcksch'nerder a. Wochef. dauernd
res. Phil ., Euler , Bertramstr . 0. 1.

ichneiderlehrlirrg gesucht.
Lenz, Eleo rwrenstratze 1. 320368

Braver Junge
kann die Bäckerei gründlich erlerneri
Weber gasse 54, bei Limburg . . _

Perf . Diener für erstkl. Penstöv,
w. Dautpfheiz ., sow. ladell . Scrv . U.
alle sonst. Hausarb . verst.. f. 15. Okt.
aesucht. Vorzustell. 2—3 täglich, Villa
R 'tvvrecht. S onncnberae r Stra ße 40.
Krüft . Hausbursche 20 Jahre alt,

gesucht Frankenstraße 25, Pa rt . __
Jung , krstfr. HauSbnrsche gentcht

Weilthandlung Schwalbacher Str . 7.
Kräftiger sauberer Ha ns bursche

gesucht bei Kohl, Seerobenstraße 10.

Ein braver zuverl. Schuliunge
für leichte Ausgänge für nachm, ges.
Schwalbach er Straße 46, 2 , rechts.

Stadt !. Kutscher
sofort  gesucht Adelheidstraße 19._

Ein tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Mainzer Straße 41a.

Weibliche Keesonen.
Kaufmännisches Werfonak.

Junges Mädchen,
!v. die Handelsschule absolviert hat u.
schon als Verkäuferin tätig w>, sucht
Stellung auf e. Bureau oder als an¬
geh. Verkäuferin , einerlei,w - Brche.
Räh. .Frie drichstraße 12, Mich, % St,

Junges Fraulein,
19 Jahre , sucht Stell - als Volontarrn
in besserem Geschäft. Offerten unter
G. 437 an den Tagbl .-Verlag.

Hewkrölicher H'ersonak.
Dekorations -Schneiderin

sucht Besckäftigung, am liebsten in
einem größeren Geschäft. Offerten u.
K. 435 an den Tagbl .-Verlag ._
T. Büglerin f. u. Kund, in u . a. d. H.
Faulbrunnenstraße 12, 2 St.

Ängeh. Büglerin sucht Besch,
Aarstraße 29, 1 rechts. , I >20005

Einfaches Fräulein
sucht Stellung zur Führung des
Haushalts , am liebsten zu Hebrn.
Off , u. P . 437 an den Tagbl. -Verlag.

Unabhängiges Fräulein ^
mit langjähr . Zeugnissen sucht Stell,
tagsüb . Schwalbacher Str . 75, 2 lks.
Selbst , tücht. Köchin sucht Aushilfe
taasüber , Weilstraße,16 , 2. Etage.
Perfekte Herrsch.- ' it, Pens .-Köchrn,

prima Zeugn ., sucht St ., a. z. Aush.
Ellenbogengasse 4, Butterladen.

Selbständige Köchin sucht
Stellung in gutem Herrschaftshause.
Nab.  Bleichstraße 46, 1 r . ^ P10596

Aeltere gutbürgerl . Köchin
sucht Stelle in ruh . gutem Haushalt
oder für allein . Näheres Alexandra¬
straße 8,̂ 2,^Etage ._ _ _

Besseres Mädchen sucht Stelle
als Köchin in feinerem Haushalt.
Wiesbaden , Marburg , .Heidelberg be¬
vorzugt. Offerten bitte an Else
Kellermann , Buttstädt lT hür,) _

. Beamtentochter,'
die tücht. in Hausarb . u. nahen u.
bügeln kann, sucht baldigst Stelle in
besserem Hause, hier oder auswärts.
Karl strgße 44, 2 links. ^ ..

Jung . Mädchen, tm Nähen bew.,
sucht Stell , als Hausmädchen od. in
U.  Ha uK . MdeSb . Sir . 31. Hih. 2 l.

25iähr . Mädchen, aus achtb. Fam.
w. Stell , als Alleinmädchen ist bess.
Haush . zum 1. 11. Näh. Lliedricher
Straße 12, Vdh. 3 Emders.

27
arbe

Besseres Mädchen,
I . alt , das gutbürg , kocht, Haus-

^^ ,̂eit versteht, Nähen u . schneidertl
kann, juckt angenehme dauernde St.
Schrtftl . Offerten an F. E., Eigen-
heim, Forststraße 27.

Junges Mädchen,
welches noch nicht in Stellung war
u. im Nähen bew. ist, sucht St , in kl.
Haush . Adelheidstraße 6ch Stb . 1.

Bess. Alleinmädchen sucht
sofort Stellung in gutem Hause..
Elsässer Platz 8, 4 St . B20563

Anstand. Mädchen. 21 JahrK .,|5
welches nähen, bügeln, servieren 4^
Zimmerarbeit verst., sucht van-
evt. als Kindermädchen, geht
ins Ausland . Gefl . Offerte, ', uw
N. 439 an den Tagbl .-Verlag . ^

Ein tüchtiges in Hausarbeit v,
erfahrenes Mädcheit sucht SkNO p
ruhigem Haush . Näheres Äuw
straße 29, Hinterh . 2 St —lmiZ:

Alleinmädchen, „„„g.
welches kochen kann, sucht i
Off, u.  P . 438 « den TagöllzVeM'
. ^ 17,ahr . Mädchnr . tzct
sucht Stellung per 16. Oktober
i . Nov. Näh. Mückttstta ße

Junges Mädchen ..Mt
von lo Jahren sucht aus 15. O
Stellung in kl. Haushalt . Zu.
Kirchgasw 49. 3 rech ts ._ ^

Best, tücht. Frau sucht tagWestÄ.
Besch, im Haushalt , wo sie ettte V
Tockster dabei habet! könnte. t'i
fragen im̂ Tagbl .-Verlag ._

Ftau sucht nachmittags Vesmai'
Blü cherstr aße 6. Mittelbau
Gut empf. Waschfrau sucht Arw ^in bess. Häusern . Schacktstr.
Unabh. Frau sucht über Mittag,

oder tagsüber Beschäfttgung.
Well ritzstraße 42, Stb . 3 « t. _ ***

Eine zuverl ., mir Waschfrau ,
suckt Beschäft, Adolfsallee
Frau sucht von 8—19 Uhr Monat
Röderstraße 19,̂ Hinterh .̂ Sll —^
Gut empf. Frau s. ». IV- xll ^ yW

DobheiNter̂ Straß ^ 6ts,Hks ,̂UZN^
Mädchen sucht st einige Stunde -'̂

vor- oder nachmittags Monatsstc .̂
Näh. Riehlstraße 20. 4.,

Saub . tücht. MsnatSfrau ^
iin best. Häusern tätig gewciA,
sucht Stellung über Mittag.
Jahnstraße 22. 3, St.

Frau sucht MonatsstcLe -zg
Hellmundstraße 21,  Hth . 1
' Saub . Frau sucht Mönatsst-
SLarnharststr aße 16, 2^ Lchtŝ --
Jg"s. Fraus. m. 2 St Mon-Ez

Nettekbeckstraße18. Hth. 2.
Monatsstelle sucht ^

eilt saub. tüchtiaes Mädchen, ft.
Einser Straße 12, ni ündltcĥ 4--̂

I . fleiß. Frau "sucht BcschäftM-
f. d. ganz, Tüg.J >rerostraste Ast Ls
Jab Frau s. 2- 3 Std . Monats '̂Näh. Tagb l.-Verl .' ^ V20o 76^

Frau .
sucht 'Lasch- u . PutzbeschastigB
Adelheidstraße 20, Gih ., Gtebcnhcst-
"Frau suckst« asck- U.
Lniienstraße 18, 1 St.

Männlich » Prosa «»».
Hewerbliches pn (e cU_

^Junger zuverlässiger M-rum
gelernt . Buchdrucker, sucht Bescval̂ f
Sss . u. O. 439 an den Taabl. AH.

'Ordentl . Manu , ,
verheir .. sucht nachm. Beschaftigu
W . RieLlstraüt 11. M. P ._

Ein gewissenhafter Man » a
sucht abds. nach 6 Uhr Nebenverdwn
Off . u. 2 . 435 au den TogblMD^

. MtschaWkutscher, ^ ,„ssgew. nn Fahr . u. Rest., 27 n. j,
gut. Zeugnissen, lucht Stell - ON^
u. R. 438 an den Tagbl .-Verlag^ s
Kraft . Schuljunge s füt
Beschäft. Göbenftraßc 19,

Weidlich» Personen.
Kaufmänuischrs Personal.

Zu möglichst baldigem Eintritt in
ein feineres Fabrikgeschäft der
Metallwarenbranche (Kunstgewerbel
in Mainz wird eine Mg

welche den Empfang auf d. Muster¬
lager , sowie kleinere Bureau -Arbeit,
zu besorgen hat . Reflektiert wird
aus eine nicht zu surige Dame , ivelche
den höheren Ständen aii gehörend,
imsgezeichnete Urngangsforlnen be¬
sitzt. Sehr lohnende und dauernde
angesehene Stellung . Offert , mit
Beifüg , einer Photographie ii. A. 683
Mt die Aniioncen-Exped. D. Frenz,
Main z. _ _ _KM. Mdstriil
für Maitufakturwarcn - Abteilung
gesucht.

_ Guggenherm L Marr,

Verkäuferin
per sofort gesucht. Papierbrairche
pevariirgt.

Will, . Sitlzer , Papierha ndluna.
' - Angehende Verkäuferin,
Lehrfräulein und Lshrmüdchen für

« -> » » . «. « .
Wnrktstraßc Iß-

Größeres hiesiges Sck!okoladen-Svc §.-
Geschäst sucht für baldigen Eintritt ein

LehrfräzrleiN
oder ein

Lehrmäscheu
gegen entsprechende Vergütung. Offerien
iinter w. -«88 an den Tagbl.-Verlag.

HewerSkiÄes Urrsonak. _

ZaillenardeiLeriunen,
LehrmSdck,»»» per sofort gesucht.

Ehie -Par isten,  Karlstra ße 1, .1,
Perf . Taillen - u. Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
I . Sakrzewski , Damen -Moden,

^_ _ Rheinstraße 39.
Tüchtige Näherinnen
auf Jacken , Bllt ' en, Nöck» f. m.
Aendei.-Atelier p. sof. b. boh. Lohn ges.fttplü«ol)ii,
Lehrmädchen

für feilte« Putzaescbäft sofort gesucht.
Maison Erneste , Tauuurstr . 25.

'Kür .Hotezreftanrant
am Platze Fräulein aus achtbarer
Familie (nicht unter 29 Jahren ) fürs
Büfett gesucht Branchekenntnis nicht
erforderlich. Offerten unter G. 439
au den  Lagbll -Verlag.

Krnder -Bürtnerin 2. Kl.
s. 3 St . tägl. gesucht. Vorsprea cn mit
Zeug». 8 /-—10 A arktsstlisc 9,  2 rechts.

A n kann jung. Fraudän
P #11S at, 15. Okt. Kochen

iinb Haushaltung erl men. 4—6 Uhr.
Sonnenbcrgcr Straße 9.

Tüchtige evangelische

Inngfer
mit guten Empfehlungen nach Frank¬
furt a. M' gesnKt.
Offerten unter A. 974 an den
Tagbll -Berlag . _ __ _ _ __at .Hfl«!
zum^ Weißzeugnähe« u. Stopfe « ges.
_Hotel Kronprinz , Taunusstraß »..

Verfette Uöchin
für gutes Privathaus in Brüssel ge¬
sucht. Zu melden von 11—12 Uhr
morg. und von 6—7 Uhr abends
__ Hotel Rose, Frau Walk._

Tücht. feinbürgst Köchin gesucht
Bik toriastr . 1. vorm. 9—11 vorzustell,

Hücht, Zimmermädchen
gesucht»

_Hotel Burgho f» Laug gasse.
^ GesüM

ein tüchtiges sauberes Mädchen.
_ _ Hartman «» Neugasse 24.
Best. ALZeittmadcheN

mit guten Zeugnissen für kleinen
Haushalt bei hohem Lohn gesucht

Fran kfurter Straße 14, i.

Ein Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann,

gesucht.
Zu erfragen Steingaffe 3, Part.

Besseres Mädchen,
welches koche« kann und alle Haus¬
arbeit versteht, gesucht Bierstadter
Stra ße 9, kleines HauS_Saub. IloMtsniolitfp
für täglich 3 St . vor- u. nachmittags
gesucht. Räh . zwischen 2 u 3 Uhr
Schie rsteiner Straße 11, 3 rechts._ ^

gleißt ’-c uni » zuverlässige
Packerin

mm sswrtigen Antritt gesucht.
SckokoiadcnhausMüller » Lauggasse 8.

Männlich » R »rfo »r ».
Kau smännislsies Z' erlounl.

Z.SOÄLerWmWMslkiast
zwecks weiterer Einführung e. sehr
gangbaren und leicht verkäuflichen
Artikels passende Persönlichkeit geg.
festen Lohn und Provision gesucht.
Zu mel den Lah nstraße 26. 1.

Tücht. zuverl . Reisende
gegen hohe Bezüge gesucht. Hstel
Erbprinz ,^ rachm. 6—7, vorm 9—10.

Schuhbranchc.
Jung Mann , der sich zum Reisen

eignet und branchekundig ist, sücht
M. S . Wr eschner, Luisenstraße 26.

Drogen - u. Kolonialwarcn -Geschäft
bei Wiesbaden sucht zum 1 Nov. c.
einen !mfl , gesunden Burschen als

Lehrling.
Angebote unter M. 436 an den
Tagbl .-Verlag.

Braver Zungew
K,rg ua

HewerKlichesUerlona ».
Mehrere selbständige

EzektrsmoNteure
zum sofortigen Eintritt sucht

Elektrizitäts -Aktien-Gescllscha"
vorm E. Büchner.̂

Zum Bedienen 5eS Kessels fc iC,
Atm.) wird ein tüchtiger, zuverlaw^
und nüchterner Heizer für dauern-
Stellung sofort gesucht.

Städtisches Elektrizitätswerk
Biebrich."Tüchtiqöp

l
Mistfür feinere Herrsch , gesucht . ,

forme „ stj la « gjä »,r . Kengt " !-
woke» sich unter Beifügung v..,
Abschriften der letzteren
»Nt . « 28 a » den Taqbl . -Bst'

^ CWajHk
suchtM ax Möller , Langg asse 8UX'-

Damenschneider ! .sf|
Tücht. selbständ. TawcnschN'

sucht Hch Neuj ahr , Kirch aaffc 7,. --
Tttche . Nockavierter

sucht H. Haas , Taunusstr.
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Tüchtige

Rockschneider
sl-Ät

Max Decker» Langgafle 47.

Freitag , 11 . Oktober ISIS. Wesdsdsrres TagdiaLS» Wir-rgen -Ausgabe , 2 . Matt. Sette 11.

TüchtigeRsMrheiier
sucht

Fritz Becker-
Gr. Wursstr. 13.

. Hosenschneider
tur dauernd sucht
._ Gust. Nölkerz Luise nstraße 8.

Gur empfohleneKswmiMDNäre
ffa sofort gesucht. __ Ho tel Rose._
a Per sofort Gesucht
" willige fleißige, nicht u. 18 $ . alte

Hansbnrschen,
Welche g,ri Zweirad fahren können.
Meie Station , hoher Gehalt , Stelle
dauernd . Näheres im Tagbl .-B.

Furrger Attslärrfer
Kt guten Empfahl, aes.
Mrtteldeutsche Spezial -Waschanstalt

u. Hemdenfabrik, Adolfstraße 6.

i Arme M«
shi  el!Ae Inmfsx Ringofenbau in Württemberg

'ofort gesucht, pro St . 48 u. 60 Pfg.
Georg Zehner , technisches Bureau,

Aumen au an der Lahm_ _

wer sucht Stellung
gegen festen Wochenlohn oder gegen
festes Monatsgehalt ? Offerten unter
W. 438 an den Tagbl .-Verlag

Weidlich « Vevsonrn.
Kaufmännisches Personal.

alsJunge seingeb., sprachenkund.,
PrivKisetretärir?

ausgeb. Dame sucht Anfangsstellung.
Off,  u . Z. 433 an den Tagbl .-Verlag.

Kiieil. EWsmgssriilil.
aus gutem Hause, auch in leichten
Kontorarbeiten bewandert , sucht pass.
Stellung , am liebsten bei einem Arzt.
Off . u. K. 432 an den Tagbl .-Verlag.

cheweröttcherPersonal.

Besisre Dame,
msttl. Alters, sucht Stellung %. Herrn,

ührung des Haushalts . Offert, unter
. 437 an den Ta gbl.-Ver laa.8.

Jg . gebiis. Fr'chü.
sucht Stelle im Ausland , zu Kind.,
nm selbige Deutsch zu lehren . Off.
n. Z. 437 an den Tag bl.-Verlag .

Süniicr-iärtwtiit1. gl.,
26 I . alt, sucht zum 15. Okt. d. I.
Stelle . Suchende war längere I . im
Ausland , hat das Frübel -Seminar
absolviert u. spricht Französisch. Off.
u. A. 968 an den Tagbl .-Berl aa.

grSuIein,253„
aus anständiger Familie , sucht sofort
Stellung als einfach-

Jungfer.
Näheres hier Schiersteiner Str . 22,
1 Stiege links.

Besseres Fräulein,
21 Jahre , im Haushalt erfahren , w.
gute Aufnahme , bei Familienanschl.
Taschengeld erwünscht. Offerten u.
B. 439 an den Tagbl .-Verlag.

Hmsdlimc- Stütze, SSfägT*“ '
‘ tagsüber.

Hellmunbstraße8, Hinterh. 1. Stock-selbständig in der Führung d. Haus¬
halts , erfahren im Kochen. Backen,
Einmachen, Schneidern, Werßnahen
nfw., fucĥ Stelle , auch ber einzelner
Dame oder Herrn - Offert , u. E 147
Tagbl .-Zweigst., Bismarckrmg 29.

Besseres
im Koche», sowie allen Hausarbeiten
erfahren , sucht Stelle als Haushalt,
oder Stütze . Off . A. 976 Tagbl .-V.

Gesetztes Mildchen
mit guten lmrgj. Empsehl, w. gut
kocht u. alle Hausarbeiten versteht,
sucht Stell , auf gleich oder spater.
Näh.  Nik - lasst raße  3» , Tiefpart , lks.

tzkff. UNtzki!ll«l ftlik,
welches alle Hausarbeit versteht, sucht
auf gleich oder später Stelle « s Allein-
odcr zweites Mädchen, am liebsten wo
Köchin vorhanden ist. Gute Behandlung
ist Hauptbcdingung. Offerten u. 1'- 439
an den Tagbl.-Verlag. _ _ _

Dienstmädchen
mit gut. Zeugn . sucht St . in b. H.
R. Tittcl , gewerbsmäßiger Stellen-
vermittler , Kahla (Thür .). Rückp.

Slellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kansmännisches Personal.

Hoicl oder Reslauraiit.
Jung . Mann aus dem Fach sucht

Anfangstelle in Bureau , auch rn
Wcinhandlung . Offerten u . F. 147
au den Tagbl .-Verlag erbeten.

Hewervliches Verfonak.

Heizeru. Maschinist,
gelernter Schlosser, sucht Stell , auf
1. Rov. oder früher . Selbiger ist
vertr . mit Damvfmasch., Dynamos,
Akkumulatoren, Schalttafel , u. führt
jede vorkommende Reparatur selbst
aus ; ist mit Heizen aller Dampfkcff.
vertraut . Offerten unter U. 432 an
den Tagbl .-Verlag ._ ■
~Junger "Gärtner,

selbst, im Gemüsebau , Landwirtsch.,
Obst- u. Weinbau , sucht sofort Paff.
Stellung . Offerte « unter D. 438 an
den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungr -Anzeiger der wierbadener TagNattr . -
Lokale Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Bfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wshmmgs«Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar,

1 Ziurmsr.
Zdel hrid str. 26 1 Z. u. K, neu  herg.
«delhridstr . 33, Gth, 1 Arm. u. Küche
-sos ^ od. spät, zu vm. Näh.^Vdh. P.
Tdieestraße 17, Hth. Fsp, 1 Zim . u.
> Küche, schütte Aussicht. _ B 21001
Sdlerstr afte 35 1 I u. K., Neüb, H,
Mlerstr . 55 1 St., gl . ob. sp. 3314
Werstratze 56 1" Zim . u. Küche. 3172
Adlerstr . 59 1 Z. u. K. p. sof. öd. sp.
M elberg, Lauth , I -K m.'-W-, 1 0 Mk.
Bertramstratze 22, Vdh.. gr. Zim . ü.

Küche zu verm. Räh . 2 r . 3315
WrHstra fte 27, 3, Ws chl, I-Z.-W
W eichstraße 28 I -Zim.-Wohn. z. vm.
Weichstraße 33 1 Zimmer u. Küche

(Bart .) per sofort zu vermieten..̂ BB art .) per losprt zu vernneten.
Weichst raste 47, Vdh. D., 1-Z.-W. zu
^verm . Räh . Bur ., Hof. B 21002

5, Mtü 'l ' u. Ms, 1 Z.. ft ..
D.an kl. F . Bism .-N. 26, 1.  7821003
Wüchersteaße 6 gr . Z. m. 2 Fenst,
^,K . m. Speise !., sof. od. sp, 21 Mk.
TüchörM . 18' H K, 16 Mk. 8199 58
Blüchersträße 18, Hth.. 1 Z. u. K,
l̂ Lub . sof. od. so. N. V. 1 r. 8 17985
Uücherstr . 28 Msd. m. Küche s. 3316
Blücherstr. 27, V. Dach) 1 Z. u. Kucke
- au r. Leute  v . sof. Bes. 3—5. 3386
WMlls tr . 1 1 Z , K. zu vm. Naht 1.
CasteSstr. 19 3 X 1 Z. u. K., Pr . 18,
- 15 u. 16  M. N. das, o. Adlerstr. 7, L.
Dstztzeimer Str . 63 1 'Wm, 1 Küche,

1 Keller. 1. St .. Mittelb ., sofort zu
Näh. 1. St .. Vorderb. 820309

Dotzheim er Straße 72 1 Zimmer
gU . Küche zu vermieten . _ 3094
Dotzheimer Straße 80 I -Zim .-Wohn.

Lu verm. Nah. Parterre . 819409
iS. Str . 88 , Neub , 1 Z ., K. , Ab.
heimer Straße 98. Mtb, 1 Zim .,

Ke ll., fof. Näh. Vdh. 1 lks. 8317
Drudenstr . 6_i Z. m. K. (neu) z. vm.
Drudenstraße 8 I -Zim .-Wohri. z. vm.
Ekeonörettsträße 6, B. 1, 1 gr. Zim.
O U ar. Küche  sof . od. 1. Nov._ 3173
A rsnorenstr . 8. V., 1 Z., K. N. Nr . 5.
Ellenbsgengaffe 3,1 Zim., m K. 3310
Mwill er Dir . 12, M b., i -Z.-W. 3320
vaulbruuuenstraße 19, Rfd ., 1 Zim.
^u , Küche sof. od. sp. N. I r . 3321
Mstraß - N r -Zim ..W. ttl. Zb. ' 3322
Frirdrichstr . 53. H. ClT . u. K.. 16,
Guenenaustr . 11 schb i- Zim .-Wohu.
Gneis en«ustr aste"18' gr. M.-Z. u. 'K.
Gueisxnaüstr . 33. S , P .. 1 Zi, K., sof
M brustr ) 5, Mtb .. 1 Z. u. 41. Bl0769
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche.
^10 ^od. Mk. zuMerm ._ 8323
»efTOenlr^ iß ^ fÜb ., P -Z., K. u. K-
Heleuenstr. 27  1 Z?, K„ Fsp7, s. ö. sp.
Helliun- dstr. 26. Vdh7 i -Ziin .-Wöhn.

Abschk. Näb. 8. St . l. B19810
Kellmundstraße 327 Dachl., 1 Z. ü. K.
Keklmun dstr.  3 7, M.'D ., 1 Z . u., K,
Hrllurunbstr . 53 1 Zim . u. Küche sof.
7x-ö,d.̂ svät. Näh. Ge br. S chtnitt. 3324
MMmrM r7l2,1 "Z'im. n. Küche z. v.
Hermannstr . 2'1 1 Zimmer u. Kücbe,

später zu vernu „ 8 21007
Hermonnstri 22, Frtsp ., > ZbW . z. ».
Wrschzrsben 4 XZi m. ü. Küche. 3289
Hochstättenftraße 14 1 Zimmer u.
--- Küche sofort zu verm._ 3325
«aknstraßr 77 Stb . 'P ., 1" B. u . K. an
^-?b- Fam . zu verm._ Näh. Vdh. P.
Jahnstr . 17, Sciteub . Part .. 1 Zim
, - U,,Kücke soi. zu vm..,18 Mk. 8326
«arlstr . 23, B. D'., 1 Z., Kt, K. N7'2)
Km-lstr^ 29 lb- 2" Z.. Ä .,"Gl, Blk.," sof^
Mlstr . 32, Vi 71' r .71 Z. u.' 'K.. Hcki
Meiftstraße ^ I , Hth.7 sch71-Z7Wohu.mmZSK  Nh.. 1Ä.-W7 mtQ5.50.
L-thringcr Str7 3l7 H., T Z., K7 3327

Mauer gaffe 14 ein Zim. u. K. au f gl.
Manritiusstraßc 12 1" Z. u. K. zu v.

Näh. daselbst bei Herrchen._
Milheisberg 15 1 Zim . u. K. per sof.

Vdh. 8. Auskunft daselbst. 3297
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 3828
Möritzstraße 44, H. 3, 1 Z„ KücheTüm

Ab schl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.
Nerostraße 6 1 Zimmer u. Küche

sofo rt od. später zu ve rmieten . 3164
Rerostraßc 10 Zim . u. K. sof.^ d.D.
Nerostr. 39 1 Z. u . K. mrl Zentral-

heizung , Stb . Räh. Laden . o3,i0
Nettelbeckstr. 13 I -Z.-W»  neu . 821010
Nettclbeckstraße 29 I -Z.-W., Abschl.
Oranienstrafte 62 1 Zim . u. K. ,3830
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od.  spät . 8 21011
Rauentaler Str . 11 1 Z., K. 8 20335
Rhe ingauer S tr . 4,  H ., 1 Z. u . K. 8331
Rheingaucr Str . 15 I -Zim .-Wohn..

groß, zu vermie ieu._ B 21012
Rheina . Str . 17. H., 1 Z.. K. 3332

Zietenring 3, H-. 1 Zim . u. K. fof. od.
spät . Näh, bei Geron, H. 2. 33 52

Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer
u. Küche zu  v ermieten. _ 3353

1 Zimmer ». Küche an ruhige Leute
per sofort oder spater zu verm.
Näheres Kar lstraße 4, 1. 81 80

2 Zimmex.

Aarstraße 25 schöne Frontsp .-Wohn..
2 Zimmer , Küche u. Zubeh., auf
sof. od. sp. Näh.̂ da, ,̂P .̂ l., LlögZg

Adlerstr. 7 kl. 2-Z.-W. N. Läd. 3164
BdlStMQ sch. 2-Z7W . m. Zb. 8351
Ädterstraßc 18 2-Z.-Wohn. zu verm.
Adlerstr . 28 8 Zim.̂ Vdh., sof. od. sp.
ÄSierftr. 37, H., 2-Z.-W. N. V. 1 r.

Riehlstraß e 4 1 Zim . u. Küche. 3067
Riehlstraße 8 schöne I -Zim .-Wohn.

billig zu vermieten ._ _ _
Römcrb . 19 1,3 . u. K. N. H. 3. 3334
Römerberg 1472, 1 Z.  u . K. N. B. 1.
Römerbera 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort oder später Lu,verm . , 8836
Roonstr. 21 1 Z-, u. K. N. PH 819920
Saalgasse 28, Hth.. 1 Zim . u. Küche

sofort oder spater zu ve rm ._ 3019
Schachtstra fte 5, Mtb. , 1 Zim ., ,1 K.
Schachtstraße 6 gr.  Z im.  u . Küche.
Schachtstrasze 24 sch. . I -Zim .-Wohn.

zu verm. Näheres rm Laden oder
Plat ter Stra ße 71. _ __ 3337

Scharnh - rststr. 11, Hth., 1 Zim . u . K.
per 1. November zu vm._ B 20332

Scharnhorststr . 42, D7. gr. Z., K. 8838
Schierstein er S tr . 9 1 Z-_yx_K._3014
Schi er st. Str . 9, Fsp'.. 1—2-Z. -W. 3839
Schierst . Str . 11 1 Zim . u . K._ 3340
SÄulb erg 17 1 Zim . u. Küche. 3220
Schnlberg 197 Hth. P .. 1 Z., 1 K.. 8.

1. Aug.̂ Pr .̂ mtl^ 17 Mk. B lo048
S 'chülgasse 5 l " Z. u. K. sofort.  3201
Schwalbachcr Str . 23 gr. Z. ü . K. u.

kl. Zim.  u . K. Näh. P art . __ .
Schwalb. Str . 83 gr. s. I -Z.-W.,8841
Schwalb. Str , 83 Dachw,̂ 1 u. 2 Z, , s.
Schwalb ach er Str . 99 1 Z. u. Küch e,
Sedanstrafte 5 Mans .-ZN u. Küche p.

sof. oder später zu ver:n. 8- !-
Sedanstr . 9 sch.,Z^,u. K., MH7M9011
Serrobenstr . 19, bei Kohl. 1 K, u. K.
_ an 1 od. 2 Per s. f. 17 Mk.  821013
Seerobenstraße 26, Vdh., 1 Zim. u.

Küche an , anständ . Leute. B 21014
Steinaaffe ' 13,1 . St .. 1 neuherg . Zun.

u. Küche mit Gas auf glctcx) ob-
später .^ Näh . Vdh. 1 r . 3343

Steinaaffe 137Dach . 1 neuherg , Zrm.
u. Küche für 14 Mk. auf steacö ob.
spät, zu vm. NÄH. V. 1 r ._ 3344

Stei nü 34. 1. Z.. K. s. a. sp. B2101a
Walramstr . 13 1 Z. u. K., gl, 821016
Walramstraße 18 i  Zimmer und

Küche per sof. Näh . Part . B2 1017
Walramstraße 31, bei Schwndt. 1-Z.-

Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. BstlQIF
Walramstr . 337V7'P ., gr. Z., K.. 3848
Webergaffe 43 i gr. Zim . n. Küche

per sofort oder spät. N. P . 3316
Wcbcrgaffe 50 1 Z. U. K. b. We her.
Werlstrchg, V. M. , I -Z.-W. ffost,3847
WellriL str. 21 1 Km . u. Küche. 8348
Wellritzstr. 22 schöne 1-Zim^ Wohn.

per sofort zu vermieten . -Oberes
bei Kühn . Hth. 2. _ _ _ ? ^ Q0o8

Wellritzstraße 23 1"Z. u. Mche ^ u v.
Wellritzstr. 28HV. D ., 1 Z -- K,. 3349
WeKritzstr735 1 Lim . u. Küche, 3350
Wellritzstr.' 45 s 'Mansarde m. Küche
, zu verm. Näh. Metzgerladen,_
Mnkekr Str . 6 1 W.. 18 Mk.  8802
Wörchstr. 28 P .-Z7u . K. RXP .̂ 3155
p' srkstr. 3, G. P t, 1-Z.-W.,sof . 8851
Nsrkstr. 22 1-ZimMohn ., ffrontsp.

Adlerstr. 43 2 Z., K„  Ke ll., sof. 3356
'Adlerstr, 59 2 & -n.  Küche p. s. 0. sp.
Adlerstraße, 62, gr. 2-Z^ W., auch get.
Ädots'str. 1. S .,' 2 Zim. u . Zub . 3169
M'b'rechtsträß'e 3, Hth., 2-Zim.-Wohn.
MreHtstraße 35 2 Zim ., Küche usw

der sof. zu verm. Näh. V. V. 3351S7
Vahnhsfstratze 3, 6. St , 2 Km . mit

2 großen Mansarden . Küche und
Zubehör , bisher Geschäftsstelle des
Tierschutzvereins, p. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein,
Luisenstraße 19. _ 3358

Berträmstraße 2 kl. 2-Z.-W. au ruh.
Leute, auf gl. N. Vdh, Moos. 8298

Bcrtranrstr . 19, H, 2-Z.-W. 8 21019
Bertramstr . 23, Gartenh , 2 Zim. u.

.Küche per sof. od. spät, zu v. 3359
Bertramstraße 21 2 Zim , Küchef

2 Keller auf gl. od. spät , zu verm.
Näh, dasel bst bei Hiort . 8 21020

Bicrstadtec Höhe 58 schöne 2-Z.-W..
_ mit Balk on, p. s. o. sp. N. 1 . 3360
Bisinarckring 7, Hth. 1, 2-Z.-Wöhn.

per sof. od, spät . zu,verm . I>21021
BiSmärSring 33, Part , 2-Z.-W. zu

ver ur. N. 3. Et , Reimann . 819985
Ale ich str. 25 sMNe  2 -Zim .-Mohn. fof.
B!eichstra ftex28 _2- Zim .-Wohn. z. vm,
Bleichstraße 32 2-Z.-W. p. s. od. sv.

Näh. Bleich straßeJ $0,  1 r . B 21022
K' --!chftrnße 42, im Dachgeschoß, ge-

räulnige Wohnung , 2 Zim , Küche
u. Keller zu Verna Näh. 1. Stock.
Dr . Kö ster. 8 18904

Dotzh. Str . 172 2—3 Wohn, mit od.
0. Sta ll, f. 1—10 Pferde sof. z. v.

Drudenstraße 8 2 Ẑ im.-Wohn, Hth,
Eckernfördestratze 3, 3, schone 2-Zim .-

Wohn. z. 1. Ian ._ R. P . L_B19182
Eckernfördestr. 6 sch.  2 -Z.-W. N. P . l.
Gleonorenstraße 2, Msd.-W, 2 Z. u.

K, zu vnr. Näh, das. Pa rt . 3367
Eleonorcnstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-W.

zu vm. N. Lcrnggasse 25, 1. 8368
Ele onorcnstr . 9 2 Z , K. N. Nr. 5, 1.
Ellenbsgengaffe 6, 2, Zim , Küche u.

Keller, Hth.. zu verm ieten. _3370
Ellenbogengaffe 10, 2, schöne 2-Z.-W.

p. s. 0. sp. zu v. N. b. Müller . 3371
Elsäffer Pl atz 6 2-Z.-W. z. v. 821031
Eitviller S tr . 4, Stb , 2-Z.-W. sof.
Eltviller Str . 5. Vdh. u. Hth, 2-Z.-

Wo hn. auf gl. od. spätew 821 032
Eltviller Str . 9 2-Zim .-Woh7r7 Hth.

Dach, per sof. od. spät, au nur ord.
Mieter zu verm. Näh. bei Frau
5timmel daselbst. _3372

Wv -lleHMrst 12, ä , 275^ 38, H.-A.
UMiÜer Skraile 14, H. D, gr. 2-Z.-

W„ ev. m. 3 Sid.  M onatsst.  H373
Elt viller Str aße 18 2 Zim . u. K. sof.
Emser Str . 50 schN2-Z,-W. per 's. od.

svät, an r . Leute. Näh. P . 3374
Emser Straße 69, Gth . Frtsp , 2 bis

8 Z imm er, Kü che zu verm.  3225
Er bacher Str . 5, H, 2 Z, K, 1. Nov.
Erbacher Str . 6, H, 2-Z.-W. N. P . r.
Erbacher Str . 7-, 1 l, Bel-Etage, ar.

mod. 2—3-Z.-W. m. Zb. sof. 821033
Faulbrunnenstr . 3 kl. abgeschl. Wohn,

2 Zim, u. Zub. Näh. 1 St . l. 3299
Fanlbrunnenstraße 9, Vdh. 2 St,

2 Zim. p. sof.  od . sp. zu vm. 3375
Feld strafte 3 zwei 2-Zim .-WohnungLU

(im Vorderhaus ) aus sofort zu
vermieten.

Feldstra'ße 18 schöne 2-Zim.-Wohn.
per sof. od. sp. zu verm. 3376

Bleichstraße 477̂ th. 2, 2-Zim .-W.
p. s. od. sp. Näb. Bu r, Los. 821023

Blücherstr. 3 leb. 2-Zim .-Wöhn. " ver
sof. od. sv. Mäh. Mtü Y. x  821 024

MWerstraß 'e 8. Mtb ..' 2-Z.-Wöhn. v.
Kos .̂ odKp . Näh, Vdh. 1 l. 821025

Blücherstr, 8 Ms.BV, 3 I, ' K, V,1 l.
Blücherstraße 17 sch'7 Z-Zim .-Wohn.

ini Mtb , 320 u. 800 Mk. Näh. das.
Hth. 2, bei Bleickardt, od. Helenrn-

-itrqBcjj , 2, bei Schwerdcl._ 3361
Blücherstraße 22 2-Z.-W. v. f7 ob. sv.
. zu vm. Näh. BdL. 3 St . 3362
Blücherstr.  2 (r 2-Z.-W, Hth. 81 4208
Bülowstr . 7 2 -Z.-W, 870 Mk. 821026
Bülowstr . 87 Mtb'.' 1. 2-Zim, -Wöhn.
- auf sofort oder später . 3863
Castellstraße 4/5 , sch. Mans .-Wöhn,

2 Z. u. Küche per sofort oder spät.
_ 8U verm. Näh.  2 Tr . I._ 3137
Dotzheimer Str . 61. Mtb . Dachstock,

sch. 2-Z.-W. m. Gas , p. sof. od. sv.
_zu vm. Näh. BdH._J  J, _ 821 027
Dotzheimer Str . 65 2 Z. u. K, B. 1,
. ^v. 15. Okt. od. sv. Her born. .821029
DotzheimsixStr . 78,_2 Z. u. K. 3̂364
Dotzh. Str.  85 . Mtb . D7 ' 2-I .'°W. sof.
Dotzheimer Str786 8 Zim , 1 Küche,

2 .Keller, 1. St , Mittelb , 1. Fan.
Näh. Dotzh. St r . 63, 1.  8 20898

Dotzheimer Str . 98, Mtb , 8 Zim,
Küche. Keller sofort, 800—320 Mk.
Näh. Vorde rh . 1. St . lks._ 3365

Dotzheimer Str . 101, § . 1, 2-Z.-W.
m. Abschl. p. sof. od. svät.^ 8 21030

Dotzheimer Str . 122 sch. 2-Z.-W, nt.
Bad u. Zub , 1. 11,L96 M, .R. 3 1.

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Weberpals . 836b

Frankenstr . 1 2 Z, K, M, p. s. 0. st».
Näh. Hellm undstr . 82, P . 82 1034

Frankenstr . 23, H, 2-Z.-W.  gl . ob.  sp.
Fr anke nstr. 25, Stb . P , 2-Zim.-W.
FriedriMr . 27 2 Z, K. u. Zub . an

ruh . Leu te M . od. sp. zu vm. 8066
Gneisenaustr . 14, Hth, 2-Z.-W,  sof.
Gnessenaustr . 33, H. 2' Z. u. K. sof.
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2Z , K, Kell.

u. Zub . b.̂ per sof. od. sp. 819989
Gobeirsträße 57 Mtb , 2" schone große

Lim . u. Kücke mi  verm . 821089
Wbenstr . 117 Gth , 2-Zim .-W. 820284
Göbenstraße 15, Mtb . P , gr. 2°Zim.

W. auf sost och. spät, zu v. 820001
Gö benstr. 19. H, sch. 2-Z.-W7K317S65
Gäbe»str. 32. Hth. Dachst, 2 Z. n . K,

monatl . 28 Mk. Herborn . 821811
Güterbn'hnboi West 2-Zim .-Wöhn. v.

1. od. sv, bei P eter Hetz. __ 821042
Gustav -Ädolfstr. 10 ' schöne gc'yäum.

2-Zimmcx-Woh n.  zu verm. ' 3377
Gnstav -Äbslsstraße 17 2 Zim. u. K.

p. sof. Näh. P , bei Neußer ._ 8878
Hallaartor Str . 3 2-Z.-W. sof. 3379
Hartinastr . 6 2—1-Zim .-Wohnungen.

N. Ha rtinastr . 6, P . l,  Kletti . 8390
Hartingstraße 13 eine Mans .-Wohn,

2 Zim . u. Küche, per ll Nov. zu v.
_Näh . 2. Etage rechts. ' _ 3308
Selenenstraße 13. 1, 2-Zim.-Wshn,

mit Küche u. Keller, auf f. od. fv.
■«u verm.  Breis 850 Mk., _ 33S0
Helenenstrastr 22. Hth, fdS. 2»8 .«2S.

auf fof. od. spät,. Nah.  Vdh . Part.
Hellmund str. 1.8 2 Z. u. K, 1. Nov.
Hellmündstratze 21, 87 2-Z.-W, Preis

_8§0 Mk , f. od. spät. Näh. Part . ,
Heklmmrdstr. 26 2 - Zim . - Wohn. ' im

Dache Näheres H. Stock lks. 2773
He llmundstr . 32 D , 2 Z, K. 821043
Hellmundstr . 43, 8. 2—4 Zim . Näh.

HavvaÄ, We llritzstr. 24,Lad .^ 3271
Hellmundstr . 46 Mans .-Wohn, 8 Z7,
./ K. n. Kell. v. sof. Näh. P . 8196
Hellmstn'dstrafte 49, Hth. '1 .' 2-Zim .-

Wohn. Näh. Vdh. 1 l. od. Bleich¬
straße 47, Bureau , Hof. 821044

Hermannst r. 3 2 Zim. u. Küche sof,
Herm annstr . 5 2 Z. u. K, Hth. „ 3276
Jahnstraße 10 neuherg . sch. Wohn,

2 Zimnter u. Küche, Keller, gleich
oder später  zu vermieten ._

Kapellenstr. 49 Garten -Wohn, 2 Z,
Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas,
im Gl asabschluß._ 3381

Karlstr . 6, P , M. .-2Lim .z,l, Küche-
Kartstr . 23 D chw, 2 Z. u. K, K.L . L,
Karlstraße 29 2 Z, K„ G, Blk, sof.
Karlstr . 30. Dach, sch. 2-Z.-W, Mtb , p.

s. od. sv. zu vm. Räh . Part . 8382
Karlstraße 39, Mtb , schöne Dachw,

2 Z. u. K, sof. oder spät, zu verm.
Rah. Hausme ister, Mtb. 2. 82 1045

Kellerstr. 15, Gth , 2 Zim . u. Küche
_ per s. ob. sv. Näh. Ädh. P . 3383
Kiedricher Straße 12 sch. Frontsp .-

Wohn, 2 Zim , 1 Küche m. Balk,
sowie 2 Z, 1 Küche im Mtb. 3146

Kirchgasse 49 2—ZÜZim.-Wohn. geg.
Haus verwaltung billiger z.̂ v. 3162

Körnerstr . 4, Mtb , 2 Z, Küche, Kell.
aus sof.  Näh . Vdh. Pa rt , l._ 3384

Körner str. 6, M, 2 Z . u. K. N. Burk.
Körn erstr. 8,  Ht h. 2- Z. -W. sof. z. v.
Lahnstr . 26, Fsp, 2 Zim . u. Kücke p.

sof. od. sp.  zu vm. Näh, das. _3385
Langgaffc 54, Stb , e. 2-Z.-W. sof.

an ruh . Mieter zu verm. 821 046
Lehrstr.  12, H. 8, 2-Z.-W. m. 0. 0. Ms.
Lorelev-Ring 4 2-Z.-W. m. prachtv.

Aussicht. Näh. P art , r , bei Weck,
Lorelev-Rina 10 2-Z.-W. im Hth. 1,

v. sof. Näh. Vdh. P . l. 821017
Lotlu ing. Str . 27. H, 2 Z, Kl. Absckck
Lothringer Straße 31, Hth- 2 Zim,

Kücke. Abschl, neu herg, 25—26 M.
Marktstraße 13. Stb .. 2' Zim , Küche

zu verm. Näh. Seifengesch.^ 3888
Manergaffe 15, 3, 2 Z . u . Küche,per

sof. od. spät, zu verm. Näh. bei A.
Limb arth , Ellc nbogengasse 8. 3380

Mchelsberg 20, Hth.^Dachwöhn, 2 Z.
u.  Küche zu vermieten. _8390

Moritzstr. 1, D . 1. 2 Z. nebst Zb. 8391
Moritzstr. 1, Sth 2, L-L im.-W. 3892
Moritzstrafte 24 2 schöne Mansarden

u. Küche p. sof. od. sp. Näh. 1. St.
od.  Moritzstr . 21, D rogerie . _ 3363

Moritzstr. 28. Stb , Dachwohn, 2 Z,
Küche u. Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. St ock. 8394

Moritzstraße 39, Mtb , 2-Z.-W. 3254
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. aus

sof. od. sv. zu vm. Näh . V. 3. 3365
Moritzstraße 70, Sciteub . 2 St , 2 Z.

u. Küche auf 1. Nov. oder 1. Jan.
zu) vrrm .̂ Näh. Vdh. 1. 8296

Mühlgt 17, H. D 7, 273, K77K7s. 3396
Museumsträße 10, 4. Et , 2-Z.-W. per

sof. od. spät, zu v. N. Delasvee-
st raße 3, 2 Stiegen . _ 3397

Nerostr. 6, 2. 2—8-Z.-W, Küche, Kell,
auf sof. od. später zu verm. 3398

Nerostraße 10, Hth, 2 Zimmer u.
Küche sofort ob. svät. zu vm. 3399

Nerostraße 14 sch. 2-Z.-W, Ab schl/ ®.
Nerosträße 26 2 Zimmer u. Küche in
, 2. Eta ge, abgeschl ossen,  zu benri.__
Nero strafte 27 2 Zim . u . KücheTFsv,

au f Nov, 800 Mk, Hth. 1, 3170
Nerostr . 32, Part ., ist per gleich oder

sväter eine Wohnung , besteh, au?
2 Zim . u. Küche, auf Wunsch auck
mit kl. Werkstatt, zu verm._ 3400

Nettclbeckstraße 12 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen per s. 0. sp , v. 400 M.
cm, N. bei Stets , im  L ad. 811040

Nettelbeckstraße 12, bei Steitz. Fsv,
^,2 -Z.-W. zK . Nov. an r . L. 820082
Nettelbe ckstr.  13 2-Z.-W7 nem . 821050
Rettelbeck strafie  15 neu Hertz. 2-Z.-W.
Nettelbeckstr. 18, Mtb, S-Zim.-Wohn.,

^auch rnit Waschk, zu vm. 821051
Nettelbeckstr. 24, Mtb, sch. 2-Znn .-

Wobuunae n bill. zu vm, 819/50
Weberwaldstraße 5, Hth, 2-Z.-W.

h \. od . ivät . Näh. Vdh. P . 8402
Dranienstratze 11 L-Z.-Wohnun« >-,

kl. Werkst, v. s. od. sp. zu v. 8403
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iPhilivpsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim.-

Wobnung p. sor. od. spät, zu vm.
. NäL 're§ -2. St ock recktS.'_ 3404
Phtlippstzerg str. 38 fr bl.2-Z.-W. 3194
Platter Str . 32 Wohn.. 2 Zim. u!

Küche auf sof. od. spät , zu,v . 8178
Rauetttaler Sir . 10, Mtb . 1, freund !.

Helle2-Z.-Wohn, bill, per s. od. sp.
zu verm. Näh,  Mtb . P . _ B21Ö52

Rauent . St r/ l2 2 Z. u.  KL. 021053
Rauentaler Str . 24. 3. sch. 2-Zim .-

Wohn. zu v. Näh! b. Höhm, 8406
Rhcingäuer Strafte 5, Gth . D , schöne
' L-Zim .-Wölm.  fof : ob. später . 3277
Rheingaürr Str . 24, H, 2/Z .-W. 3400
Rlieinstr. 66, Hth, 2-Zim .-Wohnünq.

M M - Lcr/ost Nah. V. 1.  8407
Rheinstraße 89, .<3. P , 2 Z. u. Küche
^ zu verm. Näh. Laden! _
Riehlstrafte 2, Gth, D-Z/Wöhn , per

sof. od. sp. Näh, das. Hart , r . 8408
Niehlstrafte 4 2 'Zim . rn Kü che. 8181
Riehlstrafte 13, Vdh, Part , 2 Zim . u.

Küche, per sofort zu vnn , ^ 8307
Rie hlstr. 13, Mtb , P,  2 Z., Kt R806
Röderallee 28, Fso, Zentralheizung,

2 Z.. Zubehör , sofort zu vernr.
Rö derstr.  6, H.,8 Zl, K., st ö. sp. 3410
Räder str. 12 gr. 2-Z.-W, Mf.^ .8411
Nöderstr. 17,. Fsp.. 2 Z.jj . gL_ 3016
Wmerverg 2 2 iThu, K.  ü . Kell. ' 3290
Schachtstratze 5 schone 2-Zim .-Wohn,

.zu verm. ' Räb/Werkstatt.
Sniachtstr. 8 2-Z.-W. gl. od. sp., 20 Ms
Schachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu verm ieten. _ 8412
Scharnhorststr . 9 2-Z.-W, Hth.. gl.

ob. spät . Näh. B,  P . I.  Ö 21088
SH «irMitrMr . li . 2 Z^ u. K, Jan.
Scharn horststr. 19 2-Zim .-W, Frtsp.
Scharnhorst str, 19, H. 2. L-Z. -Wobn.
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

lWohn. Näh. Bdh. Part . _B21058
Scharnhorststr . 38, H. 1. 2 Z., Küche

u. Züb. Räh . daselstst Bdh. 1- St.
Scharnhorststr . 44, Gth.) 2 Z., K„ an
. r. Fam . A.  od . -sp. N. Vdh, M05U
'Schierst. Str . 9, <v,. .T, 2 K.̂ 3413
Schiersteitter Strafte 19, Bdh.. 2—8.

Zim .-Wohn, ' u. K. zn Perm. 8414
Schiersteitter Landstraße 8, an den

.Kasernei!, 2-Zim .-Wohn. im Stb.
bÄ . ẑücherm- ..Näh^ daselbsk. 3022

Schwältzacher Strafte 6, Hth., 2 -Z.-
Wohn. auf sos. Näh./küdc )!̂ 3416

Schwal ftacher Str . !3, H. T , 3_3 , K,
Sckiwalbachcr Str . 29, Stb , sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh. Jrie drjch siraße 60. 1._ 3416

Sätwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim.,
K, Küche ' oft-N. F rishurl . - 8 15463

Schwalbacker Str ^ 38 2-Z7im.-Wohn.
.u . Zubehör int S eitenbau zu varm.
Sckwalbacher Str . 85, D., 2-Z.-W. in.

Gas billig zu vermieten, _ _
Schwalbacher Str . 99 2 Zimmer ü.

Küche. sofort öder spästr,z >L,verm.
Sedallsträftc 9, Urtsp.-W» 2 Z, "Mtb .,

gleich m:  später zn verm. '8417
Seerööenstrafte 15. B.. 2-Zim.-W. f.

gl. oder spät. ,Rähr Laden. 0 24060
Seeroüenstrafte 23, sch. 2-Z.-W,

1. S t. m Dach. Näh. Rr.  29 , P.
SeerÄenstr . 25, Wb .. 2 Zim. u. Zub,

neu renav./saf . od/ sp. Nah. B. P.
Skeinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohn., best. -aut- 2 Zun ., Küche u.
Msd, nebst Werkst, per sor. od. sv.
z. a. Näh, b. Stamm . 1. St . 3410

Steingasse 81, S . D -. 2 Ü.._jtjv2Q0.
Sternaaske 84 2 Zim -,m K-̂ N/2 . 3420
Wallufer Str . 3, .Hth., ist eine schöne

2-Zsm.-Wohn. per sof. oü. spät, zu
verm._ Näheres,Bdh .. 2. M . 3421

Walluser Str . 7, Mtb .. sch. 2-Zim .-
Wobn. Näh .Wh .,Hart , 3422

Walranrstrafte 3 2 Zim u. ist z. mit.
Walr wtnftr . j.8 2 Z .ZK. Nb P . 62 1061
Walrämsträfte 20 2-Z.-W. p. 1. Nov.

zu vorm. ' Näh, Part . , 7 820026
Walralnn r . 37, Fr ., kl. 2-Z .-Wst3313
Wat erloostr  3 , S „ 2-Z.-W, N. B.  P . r
Webergaise 46 2 Zim . b. Küche.. 3423
.Webersasse 52 2 Z.. Küche u. Zuüeh.,

im Glasabschlutz. zy vermieten . _
Weilstrafte 3 schöne strontsp ., 2 Zim.

K„ Keller im Abschluß, zu verm.
Räh . Röderallee 82. . . 3274

Keilstr . 10 schöne 2-Zim.-W.. T .. gr.
Zensier, sof. od. sp.  N . . P . 2997

lsckhans Wellribstrafte 10, 3, schöne
2-Zim.-Wq hn. mit . Bad zu verm.

WellriMr . 21, 1, 2 Zim., Küche/3424
SdellWsjr/S9 , MK -Wl. 2_ß :-ju  vm.
WesteMr . 3 2 Z. W. N-,1J , 821062
Wrstsndstrafte 10, Mtb ., Zrontsp . u.

Maus .. 2 Zim . u . K. sMans. mit
klbs chb ! s.  od . sp. R. B. 1. 821063

Westendstr. 28, sssv.. 2-Z.̂ W^ g o. sp.
Westenzi str. SS 2—S'-Z.-W.. .M,N . Bl P
Westendstr. 39, Fsp., 2-Zl-W. Das . Ps
Wielanbstr . 9 sch. 2-Zim.-W., §>th..

zu verm. . Näh. Hthst, P . r . 3426
Binstler Str . 8. Bdst . 2 Z ., Kststb.

mit Lad en, p. s. od.stp . zu vm. 3426
Winseler S tr . 8. Dchsst, 2 Z., K "8427
Wlirtlistr. 18 27Z.-Ws/Dach .̂ 821066
Äürshsträf -r 26, .tzth.b schöne 2bZ/Wl

ver .sof.. od. spät. Näh. B. L 3428
••!i!rn~ir. 4 2-Z.-L8I, _ß .„ jof7~ 821067
Äorkstr. 31, K., 2-Z.-W. N. V. 3 I
Ziete«ir «g 8,  Hth .. '2 Zim/ "Küche!

.Keller.u. Man,' , sofort au vm 3420
Zietrnring 14, Hth. Dach, 2 Zrsist

1 Küche , 1 Keller sofort zn verm
Näheres bei Frau Rinn . Mtb. r r ..
od. Dohhciwh:  Straß e 142. ■3430

2-Z.-Dchw,l Sb ., nt. 15 M. Ka rlstr . 36
3 ZruiM kr.

Aarstrafte 27, 1. sch. 3-Zim .-Woh».,
Gas . Bad. Balkon , per sof. od. sv.
«u vm. Näb. bei Behrens . 821069

tlbvlsststs'8/3 -Z.-Wühn.. Wittelb .. sof.
od, spät U. Hausm .. J&. J2- ,8434

t'dlerstraftc i1 2 gr., 1 fl,  Z ... Vdh. 1,
neu renoviert , per sos. od. sp. 8432

Adlerstrafte 19 sch. 3-Zim .-W., 1. St .,
das, sch. Dachw.. 2' od. .9 Zim 8438

Bahnliofstrnfte 6, Hofbau. abgeschloff.
8-Zim.-Wohn. mit .Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Räh . im Bureau Louis Franke.
Wilhclmstraße 28. ' 8436

Bahuhofstratze 12, 4, ,3-Zim .-Wohn.
zu vm. Näh. Luisenstr . 10, Haus-

^ besitzer-Vereui u> i m H.  Ms d. 84 86
Bierstadter Höhr 58 sch. 8-Zim -W.,

Bal k. sof. od. sp./Räh . 1.- St,:  3437
Bismarckring 33, i,  Z-Z,-Wohn. zu v.
, Räh . 8 St ., ftstimanti . _ 819983
Bieich str . 43  kl . 3-Z.-W., H. , ^ 21070
Blüchervlal, 2. 2 St . r ., 8-Z.-Wohn.,

Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
Ecklad, u. Llde lheidstraße 14. 3438

Blüchcrplalr 5, Hth., schöne 3-Z.-W.
auf gleich oder spät, zu vermieten.
Räh . das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße . 6, 2 l._ 8,430

Blücherstraße 17, Mittelbau , schöne
8-Zimmer -Wohnung , 40.0 Mk., zn
verm.. R. bei Bleikart , Mtb. 1. 3291

Blüchcrstraste 19 P-Z.-W. sof. öd. spät".
Blücherstr. 30, Hochp., schöne Z-Zun .-

Wdhn. mit Balkon u. Zubehör per
sofort oder spät , zu ve rm., V 21 071

Bülowstr . 9 gr . 3-Z.-W. s. 0. sp.  8283
Gr . Bncgstr . 17 3-Zim .-Äohn . 8440
Dclasprcstr .aße 1, 4, Stock, 8-Z.-W.

mit Zubeh. aus sof. od. .später zu
verm.  Näh . .hoi G. Völtz- ^ 3441

Dotzheimer Straße 19, 8 r.', schöne
8-Zimmer -Wohnung mit allem Zu-
behör batdigst zu vermicten.

Dvftheimer Straße 61 schöne 3-Zim .-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sos. od. spät, zu vertu.

_ lstähercs Bdh. 1 lin ks, z 8 21072
Dotzheimer Straße 75 sch. 3-Z.-W.,

2. Stk, Mtb ., . für Januar , u. eine
8?Z.-Wohn., 1. St ., Hth., für gleich.

_Näh , bei Wagner , B. r . B 20288
Dobheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.

Küche zu v. Räh . V. 'ß. 1r . B 21073
Dotzheimer Str . 88, Hth!/ Neubau,

mehr. 3-Z.-W-, m. St . 2 K „ Ball ..
_z u v. Näh. Hellmundstraßc 83.
Dotzheimer Straße 98, Bdh.. 3 Z., St.'.

.stell., fof. Nah. Bdh. 1 lks. 3442
Dotzheimer Str . 101, Bdh. 1..8-Z.-W.
^ sos^ od. , sp.j z. vllW äh.pbas. 1321074
Dotzheimer Strafte 110, Gth., 8-Z.-

Aohn ., mit Balkon u. genreinsam.
Bad, zu v. Zu ertrag . Dotzheimer
St raß e 110, Bdb. 3. Wo lf. F359

Dotzheimer Straße 114, 2. u , 3. St .,
schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zu-
be hör zu verznietenl _ ; . 3443

Dotzheimer Str . i50 Z-Zim .-Wohn.
_aus gleich od. spät, zu vm. .O21076
Dreiweidenstr . 1. 1. Etz. 8-Zim .-W.

zu Perm. Räh . 1. Et . r . _ 3444
Drudenstratze 8 8-Zim.-Wohn., Hth.
Drüdenstr . 10, B . u. H. P ., 3-Z.-W.
Elsä sser-Platz 7, 1, 3- Km .-W. 824076s
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-ZI-

Wohnung zu vermieten.  3446
Faulbrnnnenstrafte 7, Hth. 1. Stock,

3-Znn .-Wohn,, event. mit 3 Msd.
_Näh . &. Gattwald . Goldschmied. _
Frankenstr . 4, P .. sch. gr. 3-Z.j„
_ Gas , -1. jjui 16 spbos.  62OO86
Frankenstr . 13, H., P -Z./W^ 621077
Frankenstrafte 15. Htb. 2, 8 Zim. mit

Znbeb. auf gleich od. sv. (350 Mk.),'
_ Räh.  bei Ruppor t, Vdh. 1. 2642
Friedrtchstr . 8, Hth. 3, 3 Zim.,tKüche
_ju _bNäh , b. Hausmcister p!  3447

Friedrichstraßc 12, Stb . links, 8 Z„
Küche, Kammer , Keller u. Zubeh..
zum Preis von 820 Mk. ver gleich

_oder spätoe. Nah. C. stalibrenner.
Friedrickistr. 37, S tb .. 3-Z!-W. 2876
Friedrichstraße 40 3.Zim -Wohnung,

Seitcnb , zu vm. Näb, Wild . Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40. 1. . 3037

Friedrichstr . 44, Hth. 1. 3 gr. Zim . ü.
Küche auf sofort zu verm. Näh.

_b est He inrich I nn_g._ ■_ 8448
GciSbergstraße 9 3 Z., K.. K., M18..
^! Holzstall zu v. Näh. 1 St . r . 3238
Gneisenaustraß « 16 schöne 3-Zim .-.

Wohnung mit reicht. Zubehör Lill.
- zu verm., bei Ritzs che,_ _ ,_ 2890
Göbenstr . 7, Mtb . 1, 3 Z., .K. in. Balk.,
_Klos .si. Abchsl., gl. 0. sp. R. Scheid,
(stöbenstr. 9 3-Zim.-Ä?., ev. m. Werkst.
Töbenstraße 18, 1, Gerncr . moderne

3-Zirümer -Wohnu.ng' mit reicht.
Zilvehör Ureiswerst zu stcrm . 8449-

lstöbenstr. 24, H., sch. 3-Zl-W. 4321078
Goldaaffe 5. Weygandt, eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn. zu Perm., auch . zu-'
sauuncn  abzugeben . ._ 8460

sstustav-Ädolfstrafte 13. 1, 3 Zimmer
(Bälk.l, Mans . 11. Zubeh. per sos.
oder spä ter zu ve rm. _ 3451

Hallgarter Str . 3 3-Z.-W. m. Z. 3151
Hallgarter Str . 8, B., 3-Z.-W. N. P.
Hartingstraßc 4, Part ., bei Fred,

schöne 3 Zim . u. Küche auf gleich.
odcr später zu ve rmrete N._ ._

Hartingsträße 6, Vdh. 1, schöne frei-
' liegende 3-Ziinmer -Wohnüng nebst

Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu penn.
Näh. chestKlctti. VdH. Pa rtz  1st352

Härtinastraße 7 3 Zim., K. u. 54. sys.
sp äter  zu vermieten . ^ 3463

Helenenstr . 8. H. Bl, sch. 3-Z.-W. v.
sof. od.Avät . Räk.. dasclvst. , st486

Hellmundstraßc 21, 2, 3-Zini . Wohn,
mit Mans ., neu gemacht, 450 Mtz,
sofort oder später . Näh.  Parterre,

HeUmundstr. 30 8 Zim. u.  st -, sofort.
Hellmnndstraße 37, Bdh., schön 3-Z.-

Wöhpu ng zu vermiete :!. . B 19126
Hell mundstrst 37, M., 3 ?3 im,-Wohn.
Herdcrstraße 6, 1. hübsche 3-Zim .-

Wohnung mit Bad sofort . Näh.
__ bei Becker, 1. Stocke __ 3255
Herderstraße 7 8- od- ö-Zim .-Wohu.

auf 15. Ölt . zu vm. Näh. daselbst
.. oei Retzer od.  Klcistitraße . 4., 3163
Herderstr . 11, Bdh., sch, ' 37Zim.--Ws.

1. o. ip. Näh. das. Stb ., b. Hellbach.
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Herderstr. 13, 1, schöne3-Zim, -Wohn,

per sof. od. spät , zu verm. Näh. trt
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
Delephon 816. 3454,

Herderstr . 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad , s.
sof. Näh. Hansv . Beck( 'Hth. . 34o5

Hermonnstr . 8, 1, L-Z.-W. nebst Küche
u . Züb . sof. ad. später . Räch bei
Wagner im  Dachstockv , , , _ . 11888;

Hermannstr . 20 zwei Z-Z.-Wahn. auf
gl. ,oder' sp, R äh. 1 r .. 431781,5

Hirschgraben 13 3 Z., K/ Bad, Msd»
per sof. od. später  z u verm. 3466

Jahnstr . 9, P .. neu herger .. 3-Zim .-
Wohuung iosort zu pcrm ieten .̂ ^

Jahirstraßc 19, Vdh. Part, , sch. 8-Z.-
Wohn. sos,,od,  s pät . 31t berat, . 3283

Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.
_z u verm. Näh. 1 r . ,8457
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W.,

st ., Absckil., neuherq ., 28 Mr . 3468
Kaiser F r. R. 2, H. D., 3 kl! Z., K., K,
KapeAenstraße 16, Bdh. Fsp., süwne

3-Z.-W. zu vm. Räh . das. 8469
Karlstr . 17, Hochp., 3 Z. u. Zub. 3460
Karlstr . 38, Mtb . 2. 3 Z. u. K. V. 1.
Karlstr .' 30. Mtb . Dach, ick, 3-Z.-W. p.
_s of. od. sp, zu  v . Näh.',Part . 68481
Krllerstr . 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Ballon li. Zubeh. zu verm.
Näch We ilsir aße 20, 2. >st . , 3462

Ktedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woitows kh. _ ^ 16329

Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim .-W.
misteig . Wascht, u. T ro ckensp. 3147

Kircl,aa ste 17 Z-Zl m. -Wo hn . 2878
Kirchgasse 47, Dachst., 3,Z , mit Zub,,

unter Abschluß, für sofort od. sp.
R . b. L.  D , Jui :g, im Ko ntor.  8208

Nrchgassc 51, 3. St ., 3 Zim .,, Küche
u. Zubehör per sofort zu vermiet.
Näh eres 1. Stock._ _ _ 3210

Körnerstrafte 2, Sb., Msd .-W., 8 Z. u.
K. zu verm. Nah. das. Hth. 1. « t.,
bei Miller._ _ 3295

Lorcleb-Ring 7, Part ., 8-,Zim.-Wohn-
u. 2 anschließende Bureauräume
mit besonderem Eingang , auch als
6-Zimmer -Wohnung zu benutzen-,

_ aus soglei ch zu verm. - V.20180
Luxemtzurgstraßc 4, 27 Stock, ,3-Zim.,-

Wohnüng . mit allem -Zubehör, per
süf,, od. ,spä ter zu verm. _ _ 8463

Michelsberg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 27
per sofort oder später zu vm. 3484

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, ,2 K!>
Zubeh. per sof. od. spät , z» verm.
Ääb. da selbst Laden. __ •B21081

Moritzstraße 15 3-Z.-W.. Stb ., per
sof. od. spät. Näh. Bdh. 4L 3465

Moritzstr. B 3-Z.-W., SK . ,P ./ ev.
Bureau m. Lagere . N. 1 l. 3466

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth , Dachst'..
3 Zim. u. K., 820, m. od. ja.  Werkst.

Moritzstraße 72, Part ., bei Wagner,
eine 3-Zimmer -Wohn. zu 800 Mk,
per sof. od. später ,zu Herrn._ 3488

Nerv st!'. 22, Stb ., 3 Z , lt. K, Ü. 3469
Nerostr. 84, 2, 3-Z..-W. | of._ob. spät.
Ncttdlbecksttz 15, P .. "n7 b. 3-Z. W.
$F ttelbeckstr. 26  3 -Ziw .-W.,  480 ^ 1
Neugasse 1.4 3-Z.-W-, Stb . stNäst X.
Niedcrwnlsstr . "5, Hth., 3-Z.-W. für

gl eich zu vm.. Näh. Vdh. ZP., 3471
Riederwaldstr . 14, Gth .. sch. o-Z.-W:
Öranrenstr . 22, Stb .., sch.l-3-Z.-K . v.

sofort,  zti um, R. Vdh. 1 St > 347g
Oranienstr . 23, Hth. Mans ., 1 Wohn.,

3 Zim ., K. ü. Zubeh. sos. od. spat.
' zu verm.  Näh , 1 St . _ JS474
Bht livpsl ifrästrMlll ,Js sp., 3 Z.. K.. sos.
Blatter Strafte 56. Mtb . 1. 3 Zim ..

1 K,,,Z. K... sof. od. sp. zu vm. 3475
Raüentaler Sir . 9, Mtb ., 3-Z.,-Dach-

geschoßch. gl. od. sv. N. B. 821082
Rheinftäuer Str . 18 3-Zim.-Wohnung

ver fetzungsh. auf Januar . 02057,
Ri ehl  str. 5MB.,ststZ!stW.. st "Blk. 73476
Rirh MU AA ., sch st-Z.-W ,021083
Riehlstraße 19, Stb ./ sch. 3-iZim.-W.

mit Ba lkon billig zu  vermieten . ^
Röderstraße 26. 2 1.7 3-Zim.-Wohiitz
. Bad , clektr .stticht,stVas, sof. od. sp.

Römerberg 3 .3'-Z.-Wbhnnng , nebst
Flaschenbiorkeller und Stall , ani

^ sof ort zn vermieten . ^ ^ ^ 3477
Römerberg 5 sch. Frtsp .-W., 3 Zihr.7
_ K., hcmeitl .-einaer .. 1. Jan . 020079
W merbcrg 14. H. 1. Z'-Z.'-W/R . V. 1.
RüdeschStr , 34 8 Z, 28.. iotz V. 3 St.
Rüdesh . Str . 40, Gib, . 3 Z.. Mi . W.
Säalgässtz 18, 1, 3-Z.-Wo hn. zu vm.
Scharnhorststr . 13 sch. ger. 3-Z.-W. m.

r. Zub.  per 1. Jan , stlläh.̂ 1 _©t. r.
Scharnhorststr . 31, 1 L, 3-Z.-W. 3478
Scharnhorststräßc 36 große 3-Z'n„.-

Wohn. sei. od. sv. N. 1 « t. 021046
Schrcrsteiner Str . 11, 64/3 Z.7 Dach
_sof . od.  spät . Näb! Bdü. P . 3479
Neubau Schiersteiner Straße 25, P .,

sch. Z-Ziin .-Wohnu ng zu vm. 8257
Scharnhorststr . 9. P ., sch. / 3-Z.-W.,

Bad , 2 Bal d, G. u. El ..J.  Näh , P.
Schitlervlatz 2 zwei g-Zjm.-Wohn/per

sos. od. spät, zu verm. Zu erfrag
Bahnho sstraße 22. ^ ^ 3480

Skbwalbacher Str . 55, Dachwohnung
schlitte!Haus!, 3 Zim., Küche. Glas-
ab'sckl.. Wasser »sw., per ' sof. 3481

Schwalbacher Str . 57, 47 sch. 3-Z.-W-.
.Bad u., Zb. s. o. sp. Näh. str . 3482

Schwalbacher Str . 69 3-Zintz-Wohn
sof. od. spät, zu Perm. Näh. das

^ Pcirt . .öd.' Kronenbraueretz ^ 3483
Schwalb. Str . 77, Giebelw., 8 kl. .9...

Küche, Kell-,.. zu 300 Mk. , 3236
Sedanstrafte 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubeh., ver sof. od. spät , zu
vermieten . Näh. Port . - 0 21087

Sedanstr . 5- V., 8 Z., Küche u. Zub.
sof, od. spät, zu vermie ten . ' _3484;

Sedanstraßc 10, Bdb.. schöne
' Wohn, ver sos.  Näh , st t. _821068

iSrdanstr . 40 gr . 3-Z.-W., Htb.. auf
sm, od. sv.; Näh. P . 1 r, _ 021089

Sedanstraße 14 3-Zim.-W. m.. Zub.
per sof. od. spät. Näh.. P . 021090

Seerobenstr . 4, Gth ., A-- 4-Z.-Wohn,, I Kapellenstr. 14, P ., 4 Z. m. ZL. sof.
euch mit Werkst, od. Lag., sofort, s od. spät!,,z. v. Änzus.,4 —ö. Näh.

' Tesrtzbensir. 9 3-Z.-W7s. o. sp. 810844
Seerobenstr . 25, Gth ., 3/3 . u. Z-, neu
. renov.. per sos.  od . . später ._ 8234

Steingasse li neues Haus sch, 3-Zim-
' Wohn,  u . Küche sos. od. spät. ^3486
Steingaffe 15, 1, mod. 8-Zim .-Wohn.

m. Mans . Näh. 8. . Stock l.  3 486
Ttzeingaffe 26 ZstZtzK., K, u. Mans.

per sof, öd. späi. „zu Jjerm . 3487
Stiftstraße 10 3 Zim .. Küche u. Zub.

per, sof. oü. spät, zu verm. Nah.
Stift straße 14, Part ._ ;_ 3488

Stiststr . 23, Fröntsp ., -schöne 3-Züm-
Wohu. mit Zubehör per sofort zu

_vm . Besicht. 2—8 Uhr,nach m. 32 86
Stiftstraßc 24, Gth ., 3 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten ._ _ 8231
Tannusstraße 9, 2, 8 Zitn . u. Küche,

vis-a-vis dem Kochbrunnen, für
Arzt geeignet, sofort zu vermieten.
Näheres daselbst, Pension Wirih,
oder Del. >570. , : ' 327 .>

Taunusstr . 13, Stb . 73, 3-Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz , an r . Leute sos.
N. b. Haa s, Taunusstr . 18, 1. 3300

Walramstr . 7, 1 l„ 8-Z.-W., sof. o, sv,
Walramstr . 8 srdl . 3-Z.-W., 480 Mk.
Walramstr . 10. 2, 3 Zim - Küche u.

Zub.> per sos. , ftl äh. Lad- 0 21002
Waterloostr . 2 ». 4 (keine Hinterh .),

schöne 3-Zim .-Wobn. mit Zub. per
sof. od. spät. Näh. Part . r . oder
Bloichstr. 47, Bur .. Hof. 0 21098

Webergafsc 46 3-Z.-Wohn. per sofort
Näh . im. Ziaavrengeschäft . 8489

Weiftenblirgstr. 10 3-Z.-W., Gth.
Wellritzstr. 27, sŝ Zim., K. u. K.. im

Seitenb . Pr . 80 Mk. p. M. , 3490
Wellritzstraße 48, 1, 3-Zim .-Wohn.

zu Perm. Näher es 2 S t. I. _
Westendstrafte 3 sofort schöne sonnige

3 -Z.-Wobn. Näh , das. 1 l. 019438
Westendstrafte 5, -Borderh ., schöne 3-

Zim .-Wahn., . m. Balk., p. 1. Jan.
zu Perm. Räh . 2 St . l. 3491

Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh7/0210!l5
Westend str. 15;.3-Z7 -W.. Mb, . 02,096
Westendstr. 18, H. D„. Ẑ Zim.-Wohn.

dur gleich oder später billig zu vm.
Näh. Vdh.- 1.  St . rechts. 821097

Westen dstr. 21,  Vdh .. 3-Z.-W. p. sof.
Westendstrafte 23 3-Zim me.r-Wohn._
Westendstr. 28, Sb.,,3 Q:, K ., K., gleich!
Winkeler Straße 8, Hth. Dachstock.

3 Z.. Küche, Keller, zu vm. 3287
Wökthstr., Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen¬

taler Str . 18, 2, van 1—-4 Uh r.
Dorkstrafte 3. Hth. 1. 8Z7-W.,. Mit od.

vhiie .gr , Lagerkcll., per süs. Näb
b, Hau sm . od. Ne rostr. 38, 1._ 3492

Dorkstr. 25, 1 St ., S-ZiM.-Ävtzn. mit
Zub . ver  sof . . Räh . Laden. 3498

Dorkstraße 33, 2, Z-Z.-M. sof. od. sp.
R.. R. Schmidt , Sch arnhorststr.  1.

Zretenring 6, Hachvcirtz,. 3-Z.-Wobn.
zu Perm. / Näh,, dase lbst!ü . 3494

Frvlitsvitz-Wohnung , 3 Zimmer 77.
Küche, an ruhige Leute zu verm.
Räh . Platter Straße 12, P . 3496

4 Zimmer.
Ädelheidstraße 50 4-Zim. A . 3224
Am Adl'crbad. Adlersträße 6, l und

6-Zim .-Mohnungen , mit Zentral¬
heizung^ zu vermi eten. . 8496

Albreckststraße 36 sch. 4-Zim, -Wohn,
m. /Züb. sos. od. sp. Näh, r . .. 3497

Bertramstr . 9, I .nahe Friedrichftr.
schöne 4-Zim.-W. m. r. .Zubehör n.
sotört oder später zu vetm . . Näh.
Hilde er . Bismarckring 2. 021101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u.'.Küche, p. sosv Räb.  P . 021102

Bismärckr . 16 4-Z.-W . sof. ' 02,103
Bismarckr . 27, schöne 4-ZiM.-8

m. Züb . sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bieichstr. 47,.Bur ., Hof. 021104

Ecke Bismarckring u. Hermannstr .,
Scul , schöne;4-Ziininer -Wohnung
mit Zubcb. .bill ia zu vm, 8 LÜ345

Bleickstrafte 18. Hth!, 4 7Z. 777 Küche
auf sof od. spät, zu pm. Näh. bei
Got twald , F aülbruitncnstr . 7. 3498

Blücherstr. 43, Ecked. Scharnhorststr .,
2; StA .»sch.' 4-Z.-Wohn. Näh. 1 _r.

Dotzheimer Straße 28, 3. sehr schöne
mod. geräumige ! Zim. Wobn. per
sof. od. spät, zu vm. Anzusehen ll.

: 11—1. >3—6. Räh. 1 r ._ B Öl 105
Totzheimer Straße 61, Kitkelb ., sch

4-Zini .-Wobn. sof. od. spät , zu vcr-
m.ictcn. Näh. Vdh. 1 l. 0 21106

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. in. gr . Werkst., Stallung re.,
u. Zub- sof. 0. spät. N. das. 2. S'

_̂ toll 10- 33 u . 3- ^7 Uhr . B21107
Ecke Emser Str . n. Drüdenstr . 1, 1,

schöne4-Zim.-Wohn. per sof. od. sv
zu , verm. Näh. Laden._ 3499

Ecke Einser - u. Weißenburgstraße 12
4 Zimmer u. Zubehör ans sofort
zu Mt . Näh .̂ das. Baubureau . 3167

Gn'stav-Äbolsstr. 15 sck/47Z7-W./Bad.
^,r ./stub . ,' of. od. sp. Näh. I . -Et . 8500
Landhaus Gutcnberqstraße 4, 2. Et ..

4 große Zim ., Küche, Zenjralhciz .,
der Neuzeit entsprechend einger .,
zii verm. Näheres dasclbit oder
Ädelheidstraße 90.  . . . _ ß 19873

Häktgarter Str . 6, 1, -tz—5-Z.-W. aus
gleich öd. spät.  MH . Part . 0252

Herdrrstraße .5, 2. Et .7 I -Zint .-Wohn.,
neu herger ., zu verm. Näh- Part.
n.. Rheinstraße 107,_Part. _

Herderstraße 12, 8. Et ., am Lnxem-
hnraplatz . 4 Zim.. 2 Balk., -Bad ,,
rei cht. Zub. p. sof. Näh, das. 3801

Herderftraße 15, 1. Et ., am Lnxcm-
burapkatz, 4 Zim ., Balkon, Küche-
Bad, 2 Ms., 2 Keller, sos., 850 Mk.
Näh. daselbst heMSchernmel. _

Herderstraße 27, 1. Et .. 4- od. 6-Z.-
. Wobn. aus 0 Apr. N. B. r . 8214
Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 4-Zim.-Wabn.

in. Zu beh. zu vm, , Näh, das. 3501

Abler , Nikolasstr aße 24, 3. 3503
Karlstraße 17, 3, 4 Zim. mit Zub.,

Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 3604
Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit.

Zubehör ver sos. od. spät, zu verm.
. . Näh- b. .Haus mstr., Mtb . 2. 821108
Kirchgasse 40, 2, 4-Zim .-Wohn. auf

1. April , geeignet für Arzt oder
^. Anwalt . Räh . Ad ler -Apotheke. 3272
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm._ Näh- 6. Hau sm.  Peez . 3505
Klopstockstraße li Frontsp .-W-, 4 Z.
_ mit Bad usw. sof. od. später . 3506
Körnerstraße 2, Vdh. P ., 4-Zim.-W.

mit Bad u . Zubeh. zu verm. Näh.
Körncritraße 2, Hth. 1 St ., der
Gillxr. od. ' Adelheidstr. 11, 1.  3607

Körnerstraße 4, 6. 4 Zim ., Küche,
2 Balk., 2 K., 2 Mans ., Gas , elektr.
Licht, neu herge r., per so;. 35 08

Lahnstraßc 16, 1 St ., 4 Z-, Bad, K.-,
^Ww .-Heiz-' Näh, b, Ear stens. 3509
Lehrstr. 5, i , 4 Z7, K., Kam., Mans .,

gl. od.-sp., 609. Mk.. R. 7, 1.  3510
Marktstraße 12 4 Zimmer , Küche

u.  Zub eh. zu  ver m. Näh.  2 r ._
Museumstraße iü , 2. Et ., 4-Z.-W.,

nt. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
Delaspecst raß e 8.  2 .■ 8511

Billa Ncuberg 2, Warten -Wohnung',
neu hcrgerichtet, I Zimmer . Küche
mit Bad, 2 gr. Keller billig zu ver-
mie ten. Näheres 2 'Tr ._ . 3594

Oranienstr . 50, Ecke Goethestr., gr.
4-Z.-Wohn. billig zu verm._ 3512

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. ad. später zn

_verm .. Räh . 2. Et . rechts. 3613
Philippsbergstraße 22, - 2. Etage . 4-

Zim .'-Wohn. per sof. .Näh. Luisen --
straße 24, Weinhdl . Bücher. 3514

Platter Str . 15, P ./sch . 4-Z. W. mit
Bad, Balkon u. Zubehör sofort .

Platter Straße 4-Zim .-Wohnung für
626 Mk. auf gleich zu verm. Näh.

- Platter St raße 12. _ ,_8101
Ecke Platter u. Klingerstraßc 3

schöne 4-Zimmer -Wühriung zu ver-
mieten. Näheres Pari . _ 3192

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1. sch. 4-Z.-
Wohii. m. all. Zub. sos. od. sp. zu
Um. .-Näh, das. b. üstörtmanni 3074

Rheingau er Str . 2 4-Zim .-Wohn, mit
_a llem  Zubehör per 1. Jan,  zu tun.
Rlieinstr . 38. Alleescite, zum 1. Llpril

herrschaftliche 4-Zimmer -Parterre-
Wohnung mit Zubeh, (auf Wunsch
auch 5 Zimmers , für Arzt.
Svczialist , -Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlung.

/Hof. .Telephon 102._ __
Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u7

Zubehör zu vermieten . 0 21100
Scharnhorststr . 22, frei. Platz , ohne

Hth.. mod. 4-Z.-W. p. sos. od. späh.
Scharnhorststr , 40, P ., sch. 4-Z.-W.

IN- Bad , sm' . 0, sp ./Pr . 620. 02 1110
Schenkendorfstr. 6/2 , 4 Zim. u. Zub ..
73 Balk., 1 Er ker,  gl ! od. spät. 3516

Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,
4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
sofort zu verm-. Näh . 3 L. _3516

Schwalbacher Skr . 48. Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad , elektr. Licht, Gas,
per ' soiort . ,Nä h. h.' Neinecke. 3617

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad.
Erk., 2 ..Blk., gr. Terr . N, 2 ' r . 3818

Sedanylatz ft! Ecke Weißenburgstraße,
schöne 4-Z.-Wohn.. 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans .. p. sof. od. sv. zu
vertu. Näh. Pari , rechts. 021111

Seerobenstr . 22, 1. Et , schölte4-Zim.-
Wühn, mit . reicht. Züb- sof. od. sp.
zu vm. 'Näh. Rr . 20, P . r . 021112

Seerobenstr . 33, 1- St , 4lZ.-Wohn.
fnr sos. od. später zu verm. Frere
LagM Waldnäh e, Str aßcnv. 3519

Stiftstraße 23, Part , 4-Zim.-Wohn,
mit Zubehör per sof. Besichtigung
zwischen 2 u, 3 .11hr Nachm, 3284

Stiftstraße 27, 1.  sch . 4-Zim.-Wobn.
u. Zubeh. per fof. od. später , 3520

•>.Webergaflc 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu Perm.
Näheres im Laden. _ _ 3521

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf soi. od. fv.
zu vm.. Näh, bei Kühn, Hth. 3522

Ecke Wellritz- ». Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , .Pr . 600 Mk.
sos. od. spät. N. Laden Part . 8523

Wielanbstr . 13 schöne 4-Zim.-Wobn.,
8. Stock, per sof. od. später . 3078

Dorkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W! m
je.  Zub ! sos. ob. sp. N. P . 8 211!3

Dorkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 3784
5 Dimmsv.

Sldelhcidstraßr 58. 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-W. sos. od. spät , zu
vermieten .'._ Näh. Parterre . 35 26

Adoltstr. 8 ar . S-Z.-W, 2. Et ., aut
fof. od. spät. Näh. bei Hausmeister
Rübcüüch, Hth. 2 St . _ _ 3527

Nlbrecklstraße 16 ist die i . Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

LaiscmFriedrich -Ring 56^ P ^ 02y2
A. d. Ringt . 9 Lerrsch.M -Z.-W. 3267
Bismarckring 3 o-Zim .-W. gleich od-

später zu vernu Näh. 3. Et . rechts.
Bismarckr . 9, Wohn., 6 Zim., p. sos.
Bismarckrina 25, 1. 5-Z.-Woh7i7 zu

verm._ Näh. bei @aifer ._ 0 21115
Dambackstal 8 neu herger . 2 X 5-Z--

Wohn. sos. od. spät. Näh. B. 3528
Dambachtal 14, Gth . 1, 5 Z, 2 Mans.

sofort zu VM._ Näb. daselbst. 8171
Dotzheimer Str . 40, 3. herrsch. 5-Z.-

W. u, Bad . Balk., Elektr. u. Gas,
„sos., od. späte/ zu, verm._ B 21116

Dotzheimer Str . 84, Hochp, 5 Zim/,
Bad, viel Zb .,v . soi. vreisw . 3529

Iahnstraße 34, 1 r , 4-Iim .-W. mit Friedrickstr . 18 5-Zim .-W. m/7Zub/
Zub .» P. sof. Näh. 2 St . US.  3502 ' Näh. 2. Etage, bei Schellenberg, i
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Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
5-Zrmm er-Wohn. zu verm._ 2800

Gorthefträße 15, 2, gr. 8-Zim.-W.„m
Zub- sof. od. spät . Näh. das. 3530

Herrngartenstraste 13, Part .. 6-Z.-
Wohmoder 1- St .. 4-Z.-Wohn. per
sof. ad. spät, zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstraße 15, Part ., 5 girrt,
od. 2. Etage 6 Zim . nebst reicht.
Zubehör sof. od. später zu. verm.
.Näheres  21 Etage . . ' _ _ 3531

Jahnstr . 15, 2, ruh . 6-Z.M . trr. Balk..
; fein Hth, p. sös. bläh. Part.  3582
Kaiser -Friedrich-Rinkl 1, 3. Et .. 5-Z.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf
1. April  zu bin. MH. P art . 3221

Kaiser -Friedrich-Ring 30 5-Zim .-W.
auf 1. April . R. Nr.  32 . P . l. 3228

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schöne 5-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör auf 1. April  zu vm. 3223

Kapellenstratze 14, 1, 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Anzufehen 4—5 Uhr.  3833

Friedrichstr . 27 ist die vün H. Zahn¬
arzt Becher seit viel. I . innegeh.
2. Et .. 6—9-Z.-W. m. reicht. Zub .,
Gas , elektr. L, Balkons , Badezim.
?c, ic.. per 1. AJ3ttl_1913  z . v. 35 54

Friedrichstraße 36 6-Zim.-Wohn. im
2. Stock sofort ,zu vermieten . Preis
1550 Akk., modern  einger . 3558

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 girrt.,
' Bad. 2 Wans, u, 2 Kell, per sof.

zu verm. Näh. bei Kriedr . Mar¬
churg^ Mürch^ZIchugasseP^ 8556

Geisbergstraße 14, 2. Et ., 6 Zimme
sofo rt zu vermieten ._ _ 3557

Goethestraßc 8, 2. Et ., herrsch. W,
6 gr. Zim .. Balk.. Bad , 2 Maus .,
2 Keller, kein Hinterh , auf 1. April
zu verm. Anzus. von 11-—1 U.
3—5 Uhr. Näh, das. Part . 3278

Karlstraße 18. 1. 5 Zimmer . - mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät.
zu v. Pr . 975  Mk . N. P art . 3534

Kirchgasse 29. 6-Zimmer -Wohuung,
1. Etmge. vollständig neu u. elegant
herger , mit Zubeh.. sof. ev. spater
zu verm. Näh , da selbst._ 3077

Kleiststr. 25 hochherrsch. S-Ziin .-W..
1. . Et . Näh, b. Ma rkloff, 3. .821117

Klopvitvckstraße 11, 2. Et ., herrschaftl.
5-Zim. Wohnung per 1. April zu
vermrieten. Näh. Part,  3262

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu ver m.  Näh . P art.  3559

Langgaffc 3 5-Zim .-Wohn, mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubureau
Hildner , Dotzheimer Str . 41. . 3536

Möhringstraße 7, 1, Villa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2.Kammern . Speise-
katnm. u. Badez, per sof. od. spät.
zu verm. Näh, daselbst. 3536

Moritzstraße 23, 3, sreundl . sehr gr
- 5-Z.-W. n . reichl.  Zu b. N.  P . 3537

Moritzstr. 44. tu . 2, 5 Z. u . Zb, Bad,
elektr . Licht ec., gl. od. spät . 3538

Moritz str. 62, 1, 6-Z.-W., neu. 3196
Wüllerstraße 6 sch. 5-Zim.-Wohnung

it . St .i sofort oder 1. Januar zu
vertu. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Niederwaldstr . 10, 1. sehr sch. 5-Z.-
Wohn. sof. od. spät, zu vm. Nah.
b. Hausverw , Gemüseladen, oder
Warnzer Str.  65 . Tel.  81 6. 3589

Nikolasstraße 6. Bek-Ei , 5 Zim ., neu
herger ., auf sofort od. später . 3226

Nikolasstr. 20, 3, Wohn.. 5 gr. Zim ..
Balkon. Badezim -, Züü .. sof. od. sp.
QNäb. Koch, Äahnh ofstr. 16.. 3540

Pbilitzvsbergstraße 29, 1, 5-Zimmer-
Wohnung  a uf April zu vm. 3261

Rauentaler Str . 5 2 herrsch. 6-Z.-
Wphnungen m. Bad, Balk-, El . u.
Gas , sofort, cv. 1. Ja n, od. 1. Apr.

Rauentaler Straße 20, 1. neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part . r . 3541

Rlieinstraße 38. Alleeseite, z. 1. April
herrschaftl. 5-Zimmer - Parterrc-
Wohn. Mit Zubehör lauf Wunsch
auch nur. 4 Zimmer ),- für Arzt,
Spezialist oder Bureau sehr ge¬
eignet . zu vermieten . Näh. in der
Wernhandlung daselbst. Eingang
Hof. Telephon 102._ 3216

RMnstraßc 70, 1, moderne große
5-Zim.-WohnUng mit Bad. Gas.
elektr. Licht, evt. Mit Bureau , auf
sof. od. spät, zu vm. Besicht, von
10—12 u. 8-  il Uhr._ 3p42

Rheinstr . 117 herrschäst!. 5-Zim .-W.
iSonnens .s. Näh. 3. v. 9—1, 2—5.

Rüdesheimer Straße 31, 1. St .. 5 Z
u. Zubehör zu vermieten . 821119

Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.
mit Balkon. Bad usw., auf gleich
od. sväter . zu vm.  Näh . P . 3541

Scheffelstr. 11, P „ herrsch. 5-Z.-W.
wegzügsh. per 1. 4. 13 mit Miet-
nachl. zu vm.  Anzus . v. 10—3 Uh/.

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
W. m. Eü-Zentralheiz . zu vl 85 45

Schulberg 6, 2. Et .. 5 Z. u. Zub. sof.
od. sp. Näb.l Schülber g 8, P . r . 3646

Stiftstraße 23. 1»5-Zrmmcr -Wohnurrg
mit Zubehör per sof. Besichtigung
zwi schen. 2 n. 3 Uhr nachm._ 3285

Stiststraße 24 5-Äim.-Wohn. nt. Zub.
zu verm.  Räb . 1. Stock. 3280

Taunusstr . 77, Villa Nervi , Part , u
2. Et ., 5 Zim .. Küche. Balk usw. f
bald oder später zu verm._ 3547

Wallüser Str . 12, I, sch. -5-Z.-W.chm.
Aadez. u. Zub . per sof._ 3548

Weißenburgstraßc 7, 8. Etage , 5 Z..
2 Msd, v. sof. od. sv. zu vm. 3549

Eckhaus Wellritzstr. 10. 2 . sch. 5-Ziw .-
Bstrhn. mit Bad, Balk. usw. zu vm.

Wilhelniinenstraßc 5, 2, Villa a. v.
Ncrotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wobnung mit Badezimmer , Balkon
n . Erker (freie Aussicht) auf söfori
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr 3,
Hochp, bei Enge lmcknu. 621120

Hint . Wilhelminenstraße 37, herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
.Hochpart., 5 Zim .. Küche u. reichl.
Zubehör per sof. od. svät. zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 3550

6 Zimmer.
Ädelheidstraßc 67. 1, sehr schone Helle

O-Zim .-Wohn. vollständig renovrett,
Gas . Elektr.. Speiset , reichl. Zuo.
per sofort od. später zu verm. Nah

_Adc lheidst raße 61, 1._ 3oo_l
Adolssallee 26, Hochp, 6 schöne Zim.

Ba dez. sos. od. sp. Näh. 2 St.  35o2
ÄdoMaller 28, 1. Etage , 6 gr. Zim

u. reichliches Zubehör ver 1. Apri.
1913 zu vermieten . Näheres da¬
selbst  oder 3. Etage ._ _ 3166

An d. Rin 'gkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. aut
sor. od. später . Näh. Par t- l.  3563

M der Ringkirche 10. Hochp., 6 .Z..
per 1. April zu v.  Näh . 1 L >t. 3256

Emscr Straße 13, 2, vraclrtvsi6-Ztm .-
W., Zentralh ., Südl ., sof. 821121

Kaiscr-Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh, daselbst. 3558

Adolfsallee 37, 2. St ., gr. herrsch. 6-
cvent. O-Aim.-Wühnurra nebst allem
Zubeh. zum 1. April 1913. 2776

KrÄgaffe 29, 1. Et ., 9-Zrm.-Wühn.
mit rerchl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co.. Friedrichstraße 40, 1. 3079

Nerotal 8, Part ., .8 Zim . u . Zubehör,
Bäd, clekrr. Lrcht. Zentralherz . usw.
per sofort oder später zu vötmieien.
Räh . dase lbst 3. Etüge ._ _ 8205

Taunusstraße 55, 1. Et .. 8 Zimmer.
Bad . Küche, elektr. Licht. Gas . per
1 . April 1913 zu v . Besicht . 11 — 1.
Näheres Hausverwalter . B20588

Taunnsstrafie 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mach., 2 Keller. Trocken-
speicher. Anzufehen vormittags
von 10—12 Uhr u. nachm, v. 3—p.
Nah Pagenstechcrstr. 9, 1. 3574

Langgasse 28/30, 1, sch. 6-Zirn .-W. irr,
Zub . für Pens . od. Geschäftsbctr.

_fo f. ob., später . Näh. das,_ 3150
Luisenstraße 24 6-Zim .-Wohn., cleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
_N äheres T ckpeten geschäft._ .3560
Luisenstr . 49. 1. li. 2. Et ., 6 gr. Zim ..

Küche, Bad . 2 Maust . Balk., Gasu. elektr. Licht, per . sos. od. spät
Näli. das. 2, Et . links.  3561

Luxemburützlatz 3. 3. sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub . u.,Garten-
benutzung per sofort, oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
mar ckring 37, 2.  B 21122

Billa Neudorser Straße 3, 2. Stock,
6-Zim .-Wohnung nebst Küche und
allem Zubehör pdr sofort oder
später zu vermieterr.  3129

Neügasse 24, 2. Stock, Ô Zim.-Wobn..
mit Zubehör per sofort oder
früher zu verm. . Näheres daselbst
Parterre , bei Grether ._ 3562

Nikolasstraße 28. . Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Güttmann.
f•  rsniensiraße . 15,  Part . 3568

Rbeinstraße 68. 2. schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. :Näh. Part . 35 64

Rheinstr aße 88 sch. 6-Zim .-Wvhn. mit
allem Zubehör .zu verm. , B-21123

Rüdesheimer Str , 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralhe rz. 2881

Rüdesheimer Straße 12, 2 Treppen,
neu herger . herrsch. 6 Zun , Bad,
elektr. Licht, Veranda , reich!. Zub.
per 1. April 1913. N- P-

Rüdesheimer Str . 17, 1. Et , 6. grotze
Zim, Küche, der Neuzeit ent,pr,zu
vm. N. Adelheidstr, 90Wsi—619872

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. tz-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad . Balkon. Erker , rerchl. Ber¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Nah.
Taunusstraße 22,46 ., Kontor . 3565

Taunusstr . 33/35, 2, 6-Z.-W-, r . Zb,
sos. zu vm (Li.st.1 Näh . Möbellad.

Kleine Wilhelmstr . a, 2, herriämstl.
Wahn , 1 Salon . 5 Ztm ., Balkon,
Küche, Speisek., Bad. Man ;, .Keller.
elettr Licht u. Gas . Gartenben . per
los, od. spät, zu verm. Besicht, u
Nol>. d. Kavves. Kl- Weberg asse,13

Wielandstraße 5, Hüchpgrt, 6-Z.-W,
Küche. Bad , Gas . elektr, L, Heiz.,
sos. od. später zu verm. . . W 211 24

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainjer Straße . .6 Zimmer.
SÄMukzimrsier . geschlossenegroße
Zimmer -Veranda , Bad , Garten-
Anteil . zu niedrigem Preise , <nr
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1 3o6b

7 Zimmer.
Adolfsallee 7, 1. 7 Zimmer , Bade-

zimmer u.  Zubehör . Nah^ P, 3p6i
Bahnhofstr . 3. 1. St, , schoneZ -Zrm.-

Wahiiung per sof. od. ipater zu
verm. Nah. Hausbesitzer - Vercrn.
Luisenstraße 10.  3565

Villa Biebrichcr Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen
ist die 1. Etage , 7 bezw. 8 hoch
herrschaftliche Räume , große,Diele,
zwei große Mansarden MM- f 'J
Garteubenutzuiig per 1. April 191..
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzurragen uu
Souterrain des , gleichen Hauses,
Eingang Ncudor fer  Sir . J, . >iobJ

Dambachtal 47 schöne 7' Ärm.-Wohn,
der Neuzeit cutsprechend per sofort
oder später zu verMietcri. / iah.
Geispergüraße 4,  bei _ Wcrz.—

Gerichtsstraße 3, %■, Et , 7-ZiM -̂W,
Balk, Bad . KohleiiaufZug. Gas.
elektr. Licht,. sof. od. lvat , zu .vor-
miet erl. Rreis 1400 Mk. oo/O

Kaiser -Friedrich-Ring o4, Etage,
große herrsch, neu herger. r-ZM --
Wöhn, gleich od, ip, 1. Etage Avr.
1913 zu verm. ,MH .. Parst . e.195

Kaiser -F-riedrich-Eng , 71 u GiMtz-
bergptvll 1 hockherrfch. Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern , ohne u. mit
Ausz, sof, n, U Aprtl,Sit . vm. 3303

Luisenstr ave 14 ist . im 3. Stock d,e
7-Zjiii,Wohn . mit Badeztm usw.
sos. od, svät. zu vm, Rah-  da s. 3a 11

8 Zimmer und mehr.

Lädrr»und Geschäftsräume.
Adelheidstraße-67, Ecks Karlstr , schon.

Eckladen mii gr . Keller u. 1 ge-
räuiil Zimmer per sofort zu vm.
Räv ZAdelheidstraße-61. 1. 3575

Ädlerstraße 30, Ecke Schachtstr.. Eck-
ladeu iiikl. Einrichtung ir. Wohn.,
gr Keller, in , w. 26 I . Kolonialw .-
u Geniüfchandl . betr , sof. billig.
Näh . Ätelier graph . Rek lame  daf.

Am Ädlerbad (Adierstx. 6). nächste
Nähe der Langgasse. 1 großer
Lagerrümii zu .verm. _ -_ 317o

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
zii verni. Näh eres daselbst. _F 385

Ad»sssti75 Lagerräume per sof. oder
sväter . Rah , dafelbst. 1<38a

Laden^Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres «tb - 3 L-i- 8576

Bahnhofstraße 3 schon. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Haus-
ve/siOer-Vede in. Luis enstr. 19. 3578

Bahnhofstr . 12, 1. 3—4 Zim . f. Bur.
verm. Nah. Hausbes .-Berern,

Luisenstr . 19 od. Mansarde . 3579
ViSnra rcktZ32 Lad, w. 2—8 Z. 821126
Meichstraße 36 Laden, evt. mit W,

,pec sof. od. später zu verm. Näh.
-Reuaaffe 3. Ech mdlurg ._ _3580

Bleichstr. 40, P -, sch- Werkstätte, auch
als Laaer , zu verm. U 21127

Blückerstr. 17 schone große Wertstars
billia zu verm. Nah. das. Hlh. %
bei Äleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St -, bei Sckw erdel.  3581

Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.
N/ Habe rst ock, Albr echtstr. 7.  3582

Büdingenstraße 4, Parierte - Lokal,
jetzt Fechtsaäl. 88 Qmtr . groß, per
sofort oder 'später , zu verm, ev. mit
Wohn, Gas , elektr, Licht, Zeutral-
hei zuna . Näh. 1. Eta ge. 3583

Castellstraße 1. Ecke Röderstraße, ist
per sofort oder später ent
schöner Laden mit ,Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufcr Straß e 8. 2. oö84

DovlwimerStr ^ ilWerkst . o. Dagerr.
Dotzheimer Str . 62. Soul , Laaer - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenbaus 2. bei Spieß . 4 392

Dotzü. Str . 85. SoustsiLad . gl. o. Apr.

Moritzstr. 23, P , 2 Bureauräume,
ev. mit -Keller od. Lagerr . 8597

Moritzstr/ 23ZP , WerUHd .^Lagerr.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Etrgros -Geschäft geergn, be,t. aus
1 Laden . 2 Bureauraumen . Lager¬
halle mit Soufol , Hoskeller. , 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug.
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haserboden zu vm. Rad. 1. 3c>99

Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Rah. 1. St . 3600

MoritzstrUe 44 WädenZevt . mit W..
aus gl. od/ spät, zu verm.- --601

Nettclbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Merk. m. Abfullr, Stall.

Niederwald straß e 8 Lagerraumzu,v.
Nicderwaldstr . 11 Lad. 25 Ätk^ B6437
Oränienstr . 22 helle Werkstätte billig

zu verm.  Näh . Ildh. 1 St.  31 .)7
Oränienstr . 62 Wkst-, a. gr, Kell. 3603
Rheingauer Str . 5 Bureau , Lager-

räüme , auch zum Emstellen von
Möbeln , u. Keller in ied. Gr . 32 82

Rh ei ngnucr Straße 13 schöner groß.
Lagerraum zu vermieten . -WU4

RhemaWStr . 18,gr . WWlü ^ tz2U33
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2- 3-

Zim .-W, -v. Lagerr , zu verm
Hoifman n, Emser -s tr . 43. 3211..4

Billa Riederbergstraße 3, an der
Emser Str , 8 Zinn-, rerchl. Hubeh,
zu vnr. Besicht. 3—5, ob. Haberstock..
Albrechtstr. 7. Tel,Z759, 361.,

Sckiützenstr. 10 Hochs. Billa mit allenr
Köms. d. Neuzeit zu vm. od. zu vt.
Näh. Bischoff, Kirchg. 1l , 2. 8222

Motznungsn ohne Zirnmer-
A«S>rve.

Jab nstr. 10, kl. W- -an ruh. L.msM
Kellerstr. 22 schöne Man s.-W. sofo rt.
Ni ederwaldstr. 8 kt.- Wohn , imzstb.
Röme rberg 6 kl. u . gr . -Ms. -W. 8619
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres - 1- St - -r . 3620
Answärtrgr Mohnungkn.

Jägerstraße 12. 1. schöne 2-Zim.-W-'
per sof.--öd. spät, bill. Nah: paschlbst,.[

Waldstr . 20 2 Z. u. K. im Äbschl. sos,
Sonnenberg , Kaiser -FriedrmStr . 12,

in herrsch. Billa 5-ZlM.-Wohn, m.
reichl. Zub .. prachtv. freie Lage, per
sos.  zu verm. Näh. Part . 36 21-,

Sonnenbcrg , Wiesbadener Str . 37.
1, 4-Z.-Wohn, sof. od. f»ät .__ 3tg2j

WödUsrie Wohnrmgen.

Rheittstkaße 29. Ecke-Bahnhofstr . 1,
-schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbe, .-
Berein , Luisenstraße 19. _860o

Rheinstr . 50. 1. Bur .. Stb . z v.  3606

Dotzheimer Str . 33, 2. 2 möbl. Zim.
u. Küche zu verm. , Nähr Part -W-

Rlieinstraße 70, Part , 2—6^Bureau-
Räume zu vermieten . Befichtigung
10—12 und 3—6 Uhr. 3607

Kävcllenftr . 31 möbi. abgcschl. Wohn,
Hochpärt., Billa . 4 Zim, u. Küche

, preiswert zu vermi eten. _ __ .
Möbl. Wohn., Heiz ., -elektr. Licht z. tu

3iäh. Goethestraße 1, 1 St . j

Mehlstratze 6 sch. gr. Werkst., a. für
Wäsch, geeign.. zum  1 . 1. 1-- 32

Riehlstr . 19 Kontor u. Lagerräume,
evtl, mit Sta llung , zu bermr eten.

Rödcrstr . 26, Hofeinbäu , ca. 54 gm,
für Werkstätte m. Lagerr , Bureau
od. z.  Einst , -v. Möbeln geetg. 2739

Scharnhorststraße 19 Lagerraum od
Werkstätte. ca. 100 gm. B 20121
chwalbacher Str . 61 Metzgcrladcn,
auch für anderes Geschäft passend,
zu vertu. Räh . Kovb. Schlersteiner
Strasze 68.

Scerobenstr . 5 sch. Werkst, u. Wasch-
küche m. od. ohne Wohn. B14832

Seerobenstraße 23 schön. Bureau m.
Laqerraum , geeign. f. Laborat . o.
s., still. Betr . D. S eerobe nstr . 29, P .

Steinaassc 10 Werkst, für Tapezierer.
Lackierer od. Schreiner ^zu Jtttn ._

Taunusstr . 31, 1. Et ., Lepold, Laden
mit Zim , Kurzw .-Gesch. Preis
1500 Mk.. los, od. später.  321u

Laden Taunusstraße 55 per sofort
oder später zu verm. _ B 21136

Walramstraße 2, neb. Ecke Meichstr,
Laden mit Lägerzim , 2-Z.-W., gr.
Kell.. evt. m. Spezerei -Einr .. billig
zu verm. Räh. 1. Etage . B2017"

Eleonorenftraße 7 Laden Mit Wohn,
zu verm. Näh. Nr . 5.  3586

Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne
Lagerräume , B2112.)

Faulbrunncnftraßc 2 Laden, evcnt.
mit Wohnung , aus 1. April zu
cm. Rah . Adler -Apo theke. . 3273

Frantcnstr . 22 Laden mit 2/Zimyler --
Wohn, zu berm. Näh. 1. S t.

Wbenstraße 9 Werkst. M. Lagerr,
bis her gutgeh. Dt ödelgcsch, 1. Jam

Gobenstratze 15 große belle' Werkst, s.
ied. Betr . geeig, sos. od. sp. , 621 130

Göbenstr. 32 Laden mit Lad'esizim,
ca. 60 gm,  per sof ort . 6 21131

Hartingstr . 7, Werkstätte, 25—30 gm,
Mit Wasserleitung.  8557

Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr,
Laden mit Zimmer zu Perm, Näh.
Hofsmami . Emser Str . 43. 621182

Hele nenstrasfe 31 Laden zu Pe rm.
Heklmundstr" 27 Lagerr , od. Werkst.
Hcllmundstr . 29 Werkst, o. Lag., sof.- ..tn .. ' iTSTTS -... .... OCOHellmundstr . 40 Eckladei! m. 2-Z.-W.

u. Zu beh. Näh. 1 l. Pr.  860 Mk.
Hellmundstraße 49 Laden mit 1-Zim .-

Wohnung bill ig zu verm. 6  18868
Hellmundstr . 49, Werkstätte. Lager»

räume billig ju verm. 6 18905
Herm anns tr . 15  s ch, helle T erkstätte.
Herrngartenstr . 12 sch. Werkst.̂ ,3588
Jahnstr . 34 Lad. mit Konditeri . 2-Z.--

W. ist,  od . o. Jnv . Rah , das. 8589
Jahnstr . 34 Bäckr, 35 gm, Zwickauer

Cren_u._J .Keller._ Näh. das. 3160
Kärlstratze Sf  große Werkst, billigst.
Klrchnasse 17 Laden MitSüv . , 2983
Lähnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

u. bell, sofort zu ve rmieten . 8o90

Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große
Zim , mit Bad . elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Rheinstr . HO. P . 3o7r

Weberäasse 8 ist die Wobrr. des Herrn
Zahnarzt Cranier . 2 Treppen hom.
7 Zim . m. Küche u. Zub, sof. od. sp.
anderweitig zu verm. Alles Rah

, Parkitraßc -10- - -- —2/73
Wilhelminenstraße 5, 2, v. Sierotal,

7-Zim, -Wohn. (5 Zim. m T Etage
2 Zimmer in 3. Et ., abgefchlossen)
modern ausgestattet , ,mit reichl.
Zubehör , schöner-Aussicht, .am sof.
od. später zu vm. Nah. das. ,Nr . 3,
Hochp.. bei Engelmann . 62112o

Kleine Langgastc 2 2 helle Parterre-
Zimmer zu Bureaus ge.gergnet, ver
sos,o d. spätckr zu vermieten . ->n>i

Luisenstr . 14, Bich. 2. sind 3lcere Zim.
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober
zu Perm. Näh. daselbst. _ _2i °4

Luisenstr . 24 Lagerräume . Bureaus
it. Keller in ied. gewünschten Große
zu v. Näh, das. Tapeheng,efcĥ .3c>92

Luisenstraße 37 2 Zim. für Bureau-
zwecke zu vermieten,

Märktstrafie 13 aer. Läden, .evt. mit
^ Wohn., zu v. N. Seifenge,ch.^ ,3594
Märktstratzc 14, Ecke Ellenbogengasse,

1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger rnne-
gehabten Geschäftsräume , 62 Qm,
groß , per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres rin
Eckl aden, bei P et er Qui nt . 359»

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden
zimmer. evt. m. Wohnung , zu ver
mieten . Näh. Me tzgcrladen. ,

Mickiclsb. 24. 1. u. 2. St .. Geschästs-
lokal od. Lagerräume preisw . sos

Walramstraße 2 Werkst? od. Lagerr.
Watcrloostr . 2 gr. abgeschl, Torsahrt

für Lagerraum „od. sonst. Zwecke,
per sofort od. später zu vernri-sten.
Nä heres Nr . 4. Part , r . 6 1>8b!-

Weilstraße 8 gr. Helle Werkst.  3605
Wellribstraße 11 Laden zu vermieten.

Näh.>im -Pu tzgeschäst. 3609
Wellritzftratze 37 schoner Laden , mod.

Hergerichtet. sofort zu vm. 6 20482
Westendstratze 15 SchloiferwerfUätte,

5 Mir , br , 10 Mir , lang . 621138
Westendstr. 40, P . r ., Laden m- Zim.

u . 2 Lagerkeller, zus. od. cmz, tos.
- oder spater zu periniet eii. _ 36/0

Aorkstraße 7 Wert st, u. S tall billig.
Horkstraßc 23 Laden, bisher Kürz¬

waren,' mit 2-Zim.-Wohnung für
Avril 1913 zu Perm.  3309

Z'ictenring 13 Laden m. Nebenraum
s. Wäsch-, We rkst, u. Lag,  g . 3611

Zimmermannstraße 3 Lagerh . oder
Werkst, ' sowie Stall , sof. 6  20296

In unmittelbarer Nähe der Lang-
gaffc großer Laden bill. zu verm.;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näberes Langgasse 17. 3612

Süvvicrtcl , Laden mit 3—4-Zimmer
Wohn, auch für Bureau -RäuMc.
zu ve rmr Näh. Moritzstraße 54

Saal mit Nebenraumen , 100 Qmtr,
zu allen Zwecken benutzbar, a. für
Fabrik , an der Lothringer Straße,
sofort zu vermieten . Näheres bei
Steiß . Ncttelbeckitraße 12. 621189

Große Helle Werkstätte, für jedes
Geschäft pasi.. per sos. od. svät . zu
vermieten Or anienstra ße 12. 361o

Gr . Helle Part .Merkstätte aus einige
Zeit zu v„ Rhein gauer Str . 16, P . r.

Schöne Helle >». trockene Räume , ge¬
eignet , zur Aufbewahr , v. Diöbcln
u. Früchten , auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten .. Nah.
iinLagbl -.̂ Berlag .̂ , _ 6 ? 3030

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
_vui- Näh. Friedrichstr . 50, 1. 3614

Bäckerladeir zu vermieten . Zieteu-
ring 5, . . . , *0*2

Melker ei, Eck laden Zietenrinq und
- Waterloostraße 2, m. gr. Äurstt .,

elektr ^ r u L., 2 Zim . u. rerchl.
Zubeh, " auf’,, bill.. sos. ?d. spät zu
verm. Masch. evcnt- gestellt. Nag.
Waterloostratze 4, P . r . 6 -.Q-,80

DUlen und Däuser.

!Nöl»rierre Zimmeu» Mansarde»
etr.

Adelheidstraße 21. Hth. ,3. eins. möbl.
Zimmer  sof . od. später zil̂ verm.

Adlcrstr. -39, Wald, eins, bill. m,L.
ÄdolfSaUec 17, S . 3. elnf . möbl. Zi m.
Adolsstraße 1. r . Stb . 3 St ., möbl

Zimmer . Mittags 12—122/ Uhr.
Albrechtstratze 25, 1, gr. sonnig, scköw

nwvl. Zimuter . in aebild. » csmrlte.-
Albrechtsträße 30, 3 r , gut m. Zim .
Albrecht stra ße 34, 3 r. ,
Anr Romertor 7. 1 l-, sch-  mbOse p. Z.;
Börenttr . 2 2 Zim. ml -1 od, 8 Bet ten,:
Bahnhosstr. 6, H. 3 t . gu-t> mbl. Zmu!
Bertramstraße 12, 1 >.. schön möbl.°

Zimmer mit Kl avier billig zu vm:
Berträmstr . 13, 1 l„ in. Z.  M- o. o. P,
Bismarckring .20, 2,,cleg . m/Balkon-

zimmbr , mit od. o. Pcnf , Klavier,-
Bad , billigst, nach Bereinb .. zu vm.

Bleichstraßc 21. 2,' 2 mövll Zim. biv l
Bleichstraße 33, 1, möhl- /Zimmer Z.
Bleichstraße 43. 2. sch, mbl. Zim. bW
Blücherstraße 3, 2 r :. gut mW/Zim.

mit -od. . ohne--Pensi on , zu, maß. Pr.
Blüch eritr , 10. 3 r .', -sch, m.  Z . M.
Äl üchvÄtr/207 B/ 1 r , mhkäÄu/7,
Büdinaenstra ße 8. 2 />., sep-
Dotzheimer Straße 31. .3 l.-. schön m.

Zim. mit  od . oh ne.  Pen sion.
Dotzheimer Str . 37 m!ü . Z. m. guter
' Ps , 50- 6>6 m. -Ms- 4ol̂ N-W
^otzh. Str ,46 , Gth. 2 st. sch. mLZim.
Dotzh. Skr . -55,- P - -gut mW . Zim.
Dotzheimer Str .- 12.4Z3, -Nähe. Oüter»
/ -bähnhof ul Kaserneit , sch-uu ., ZW-
Drudenftraße 8,L l-, -«th 'l.L ./lE .Mr.
Druden str. 9 mbl.- Fsp.-8 . an . c. Frl
Drudcnstr . 10. H-  1 l -./maH,g ._ [gT.
Ellenbogengasse 3 gr. h. heizh. möbl.

' Frontsv.iv-Zim mer z» ve rm ieten.
Ellenbogeng. 7//H . 1. sep. srdl . m,,Z/
Ellenbogcnqasse 10 Maas , möbl. oL

leer . Nab, bei  Müller ._ ^ _ ..
Emser Str . 25 mö bl. Zim , 2 Betten.
Em ser Str . 31 1 od . 5 .güt^ MtLim.
Emser Straße 48, Gth. 3 t, möbl.

Zimme r zü ve rni , 16 Mk. - _
Faulbritnnenstraße 6, 1 möbl. DE
Frankenstr . 17. -2, gut mbl.  Z . /a , g!,!
Friedrichstr . 8, 3, groß , möbl. -Zim.
Fri edriKftraße .8. 3. aut -mobl. -Mans .>
Friedrichstraße 37, 3, m. Zim.  zu v.
Goldgassc 16. 2. mbl. Zim . f. 20 Mk'.

m mik Mamarde . W. 2.50 Mk.
Gustav -AdMstraße 4, 2 f.r m , Z. bill.
Hellmundstr . 2, B. P , icb. m.  Z . sof/
Hellmundstr . 4. 2 L,  frbl , nchl. Zim . b,

Adolfsallee 43 Hemschaftshaus mit
Garten u. Auto-Garage . 10 meift
sehr gr. Räume ; mit Zentralheiz,
elektr. Licht u. allem modern . Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.

- Äermi cten  Preisnachlaß . - 3212
GNstav-Frebtag -Straße 6 Herrschaft!'.

Villa , enthaltend 12 Zim , 3 Ties-
part .-Zim ., Balk, Badezim ., sowie
reichl. Zubehör . Zentralheizung,
elektr.^Lickt, Garten . Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
sof. od: sp. Näh. Hausbes .-Verein.

' Miete 12,000 Mk. 6 376

Hellmundstraße 27 möbl. ,,Mans. sosi
He llmundstr . 34. 1, Mö bl. Zimmer,
Hellmundstraße 50, 2, möbl. Zimmer,

evcnt. Atttta gst isch._ ;_
Hellmund str. 52, 2 !., irbf . mbl. Zim .
Herderstraße 3, 1, möbl. Zimmer mit

aüter voll. Pen sion. iN oiratl . ov Mk.
Hermannstr . 22, 2 h,  mbl . Z. u . Ms.
Hcrrngartenstra 'ße 5, 2, gut m., Z. b.
Ho chstättenstr.  10 , 2 l, gut m,siepPZ.
Tabnstr . 13, P. , eins, mö bl. Mans.
Jahnstraße 14, P „ möbl. Mansarde.
Jahnstra ße 15, P,  s ch, möbl . Zimm er.
Jahnstr . 17, 2 r ., sch, möbl. Zim. bill.
.Jahn str. 25. 2 !. , mW. Zim . ml Pens.
Jahnstraßr 26, 1,. m. Z-/ sep-.. 20 M.
Jahnstr . 36 schön  m öbl. Ma us. N. P.
Karlstraße -3, 1.  Etage , möbl. Zim.»

sep., billig zu vermieten.
Kar lstr. 38. 1, »üt »M . ' 3 im. Mäb. 1":
Karlstr . 38 erh. reinl . Arbeiter möbl.

P .-Zim .. Woche 3 Mk. Näh. B. 1-
Kirchgasse 7, Hof 3. m.  Zim , sofort.
Kirch gasse  19 , 1, cleg. möbl. Zimmer.
Kirchgaflc 53,, ß; . schü tz .itzü bll Zim.,
Kleiststr äße 6, schön' Mött .Lim,
Klävstockstr. 11. Gth ^ 2. g. m. Z-  nb,
Langg äfsc 9, 3, schön  m . Zi m. billig.
Maucraassc 12, inö'bi.-Zim, 3. o.
Maüritiussträße 14, 1. möbl- Balkon

Zim , mit oder oo ne-̂ Klav, -zuchvm.
Michclsbera 1, 2. Et , gut möbliertes

Zimmer zu vermiete«-_ _
Moritzstraße 4, 3, möbliertes Zimmer

zu vermieten, _ -—
M-ritzsttHB .,2chr̂ eiM^ ^ is-ÄW .-
Mörltzstrafie 16, 2 t , sch. mbl. Privat-

Zimmer , mit od. ohne P en,, z. v.
MorMrähe 25, 3, gu/ möbl. Zim ..

mit, auch ohne Pension zu verm.
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Moritzstraße 33, P ., schön möbl. Zim.
mit einem od. zwei Betten , mit od.
ohne Pension , au vermieten.

M-ritzstr 52, P., Lochs mit 'Kost.
Müllerstraie2 1 o. 2 gr. sep. m. 8 .
Nerostraße18, 2, möbl. Zim. zu vm.
Nerostraße 42̂ möbl. sep. Part.-Zim.Mügasse5 möbl. Zim. billig zu Dm.
Reugaffe5, 1 r., möbl. Zimmerbill.
Rikolasstr. 8. 2, mbl. Z.̂ m. ô. u. Pf
Oranienstr . 8, g>. P „ Schläfst, m. 2 B.
Oranienstr . 22, P . l.. sch. m.  Z im. b.
Oraniens tr . 38, Mtb. 2 r., möbl. S-
Orani ensträße 49, H. 2, frbl . tu. Z. b.
iWiMpsbergstr . 14, P . l., sch. nlf.

Zim . sofort an ruh. H.  zn ^verm.
Wilippsbergst r aße 39, 1, mö bl. Zinn
Rheingauer Str . 7, 3 r ., niöbl. Zim.
Mheingaucr Str . 9,  H . r ., sch, mbl. Zf.
Rheinstr . 15 aut mbl. Mans ., 10 Mk.
Nheinstraße 47, 2, Pension Uhlmann,

schön möbl. Zim . mit gr . Küche.
Riehlstr . 5. Gth . 1 l., a. m. Z„ 4 M?.
Riehlstr . 7. 2 r„ schon möbl. Zimmer.
Riehlstraße 12 gr. schön möbl. Zim.
Riehlstraße 17, P ., mö bl. Zim mer.
Wderallee 32 mbl. Wohn- u. Schlaf-

zimmer , abgeschl., m. 1 od. 2 B.
Röderstraße 11, 1 l„ schön möbl. Zunf

mit Pension an sol. Fr äulein z. v.
Köderstraße 19, 1, sch, mbl. hzb. Ä s.
Romerberg 16, 2, möbl. Zimmer mit

separ . Ein gang zu vermieten ._
Wmerberg 17, 1, möbl.' Zimmer , rnit

od. ohne Klavier , billig  zu ^verm.
Rümerberg 21, 3, frdl. -mbl. Z.. 8 Mk.
Römer berg 3g, 3 r ., schön  nO,Z .„frf
Scharnhorststr . 11, P . r ., schl m. Z.
Scharnhorststr 24, P .. 2 m. Z. Essia.
Ächul berg 11. 2 l., m . Z.. ITMk.
Sckmlbera 17, B., möbl. Zim ., sep. E.
Schulüera 21, 3 I., schön inöbl. Zim .
Schwalb . Str . 8, 2 r ., gr.  sch. ni. Z'.
Schwalbacher Str . 12, 1, mbl. Zim . b.

Schwalb. Str . 42, G. 2 l., m. Z., 2 B.
Schwalbacher Straße 47, 1, schön m.

Zimmer per sofort zn vermieten.
Schwalbacher Straße 85, P „ möbl.

Zimmer zu verm., 15 Mt . monatl.
Sedanstraße 4, 3 L, gut möbl. Zim.
Seerobeustraße 6, 1 r .. schön mbl. Z.
Seerobenstr . 11, Mtb . 2 r .. m. Z. b.
Seerobenstr . 15, 1 r ., 1—2 gut möbl.

Zim., auch an anständ . Dame.
Sonnenberger Str . 43, P „ möbl. Z.,

Zentralheiz ., elektr. L„ auf sofort.
Stiftstraße 12, Hth.. m. Zimt er. gl.
Walramstr . 35, 2. sch. m. sep. Z. sof.
Webergaffe 23, 8, gut möbl. Zim.,

1—2 Betten , Tage , Woch. it. Mon.
Wellritzstraße 6, 2. möbl. Zimmer an

Fräulein od. Herr bist, zu verm.
Werderstr . 10, P ., hübsch möbl. Zim.
Westcndstraße 26, 2 l., möbl. Zim.

billig zu vermieten.
Wörthstraße 14, 2, schön m. Z., o.  Pf
£em!  Zimmer- »md Mmis-ardkn ejc.

Albrechtstr. 25 Mans .-Z. an anst. P.
Bismarckr . 11, 1 x., Z ., leer od. mbl.
Bleichstr. 23, 2 Ist, heizb. Mansarden.
Bleichstraße 30 gr. heizb. Mansarde.
Blücherplatz 2, 3 L gr. l. Zim. bill.
Bülvwstr . 9 gr . hzb. Ms. an einz. Pf
Dambachtal 4, P ., l. Zim . n. d. Str.
Dotzh. Str . 35. P . l.. Ms.. Möbeleinst.
Drudenstraße 3, Bdh. gr. leer. B.-Z.
Faulbruunenstratze 7, Hth., 3 Mans.

ZU v. Näh. Gottioald , Goldschmied.
Frankenstraße 25, 2, sch. l. hzbffMam.
Goethestraße 1, 1 St .. Mans . an Frh

Hellmundstr. 50, 2, Ms. an ru h. Pers.
Herderstr , 27 hzb. Frtsp .-Z.  R . P . r.
Jahnstraße  14 , P ., leere Mansarde.
Körnerstr . 2, L . P , 2 ICTTB. zn vm
. Näh, das. L>th. 1 St „ bei Gill er.
Marktstraße 27, 3,  so nnig , le eres ^Z.
Mauergaffe 8 leere heizbar e Maus.
Moritzstraße 14 Mans . g. Mobel einst.
Moritzstr. 18 gr. Ms., 2teil ., m. Herdl
Nengaffe 14 gr . heizb.  Man s. N. 1 St.
Or anienstr . 42, 2 r., heizb. Man s._
Nanentaler S traße 6,  1 Part .-Zim

| Dotzheimer Str . 41, M. B., Tel . 2858,
Stall , f. 2 Pferde , Wagenremrse
u. Anto-Garage a. einige Monate .

Dotzheimer Str . 172, Nähe Güter¬
bahnhof, Scheune, Lagerräume od.
Fabrikräume , gr, Keller sof.  z . vm,

Rheiustraße 123, Frontspitze, 1 oder
2 Zimmer sofort zu ve rmieten

Riehlstraße 18 sch. Fronts p.-Zimmer.
Römerberg 14 1 gr . leer. Z. N. V. 1.
Riidcshermer Straße 23, MH., schön.
_ großes Frontspitzz. zu vm. 818555
Schachtstraße 6 gr . Zimmer mit zwei

Fenstern  zu ve rmieten.
Schillerplatz 3 schöne heizb. Mans . p.

sof. zu verm. Näh. Ludwig.

WWW : . . _ mf. 8i
Hellmnn dstr. 29 sch, gr. Ma ns. sofort.
He llmun dstr. 40, 1 l., gr. leer. Zinn
Hellmundstr . 43, 3, l. Zun . b. Weber.
Hellmundstr . 49, B. D .. 1 gr.

per sof. od. spät. Näh. 1 St . I.

Schwalb. Str. 89 sch. Zl  auf gl. o. sp.
Sedanstraße 11 1 leeres Zimmer mit

kl. Neb enraum zu ver mieten.  _
Seerobenstr . 4, P . L, sch, leere Ms. b.
Taun usstr . 29, 4, gr. sonn. Z., sep. E.
Weißenburgstr . 4, 1 r ., schone heizb.

Mansarde an einz. Per son zu vm.
Westendstr . 13 ger. Mansarde billig.
Westendstr. 18, 2 l., leeres Zi mmer.
Äorkstr. 7, P . r ., leere Ms. a. a. Pers.
Zimmermannstratze 1 schönes leeres

Zimmer , auch für Bur eau« bi llig.^
Ein arosres trock Sout .-Zimmcr für

Möbel einzustellen zu verm. Näh.
Scheffelstraße 1, Part.

HrUcr , Remisen , Mattmrgerr etr.
Ad elheib str. 64 Lager kcller z. v. 8623
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr . 6, 2,
bei Schwerdel. _ 8624

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
00 Qmtr . sofort zu verm. 8211.40

ElsäFer -Platz 8 Autogarage u, Werk
_stat te zu ver mie ten. _B21141
Eltviller Str. 1 Lager- od. Bierkelle r.
Gnrisenaustratze4 Autogarage für

1 oder mehr., Extra -Eins. B16260
Hellmundstr. 27 Wein- od. Bierkeller.
Herderstraße6 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Näh. L. Becker,
_ Gr . Bur gstraße 11. 3625
Herderstr. 33 sch Keller auf gl. o.  sp.
Jahnstr . 25, 1. Sta ll f. 1 M erdff3626
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureau , ev. mit Wahn . 3627
Mauritiusstraße 12 großer Lager¬

keller oder Weinkeller zu verm.
Näh, das elbst bei Herrchen.

Mauritiusstratze 14 Weinkeller, auch
als Lagerraum  z u verm. 3258

Nettelbe ckstraße 20 gr. Stall u. Rem.
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 P ferd , Re mise , Heuboden . 3628
Schierst. Str . 20 Bierk.. Stall , u. W.
Sckwalbacher Str . 79 separ. Stall für

2—Z Pf ., Futterr ., g. bedeckt. Hof
od. Auto-Garage sof. oder sv. zu v.

Wellritzstr. 21 Stall "f. 2—6"Pf . 3680
Wellritzstr. 21 gr. hell. Keller f Obst,

Kartoffeln usw. zu verm. 3218
West endstr. 2« Bierk., 2-Z.-W. B21143
Uorkstraße 16 großer Hofkeller und

aeräum . Werkstatt sof. z. v. B21144
tzorkstr aße 23 Bier keller z. v. §21145
Öbst keller zu v." Adlerstr aße 3. 3804
Schöner heller Keller als Flaschen¬

bier - od. Lagerraum zu vermieten.
Rah . Kavellenstr aße 4._ __

Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor
u. Lagerr . R. Karlstr . 15, 1. 3631

Ruh . 2-Zim.-W. mit D -unpfheiz.
lsch. Frtsp .) v. einz. Dame a. sof. od.
sp. ges. Off. F . R.  O ., Tau nusstr . 71.

2-Zimmcr -Wohnung,
Vorderhaus , Gegend Bismarckring,
Seerobenstraße , mit Zubehör , per
1. November zu mieten ges. Off . m.
Pre is u. L. 437 an den Ta gbl .-Ver l.

3-Zimmer -Wohnung für sofort
gesucht. Off . mit Preisangabe unt.
G. 147  Taabl .-Lwast.. Bismarckr. 29.

Gesucht möbl. Zimmer
mit voller g. Pens . u. Badbenutz, von
Gesch.-Dame . Offert , mit Preis u.
S . 438 an den Tagbl .-Berlag ._

Schneiderin sucht 2 Zimmer,
1 möbl . u. 1 fast uninool. Off. mit
Prei s u. W. 146 Tagbl .-Zweig stelle.

Ein oder 2 gut möbl. ruh . Zim.
sucht für gleich u. dauernd alt . Herr,
mit oder ohne Pension , oder nur
Mittagessen. Aussührl . Offert , mit
Angabe der Möbel und Preise unter
G. 438 an den Tagbl .-Verlag ._

Gesucht für lüjähr . Schüler
Zim . mit Pension per 1. Nov. Off.
mit Preisangabe unter I . 439 an
den Tagbl .-Verl ag._
Ruh . geb. einz. Dame s. 1—2 leere ff.,
auch Frisp ., in gut . ruh . H. od.ZVilla
v. Hausbesitzer per sofort. Offerten
unter H. 439 an  den Tagbl .-Verlag.

Suche
aus sofort od. später Laden mittlerer
Größe für Lebensmittelbranche in
guter Geschäftslage im Preise von
700 Mk. Offerten unter L. 439 an
den Tagbl .-Verlag.

Raum
zum Anfbewahren von Gartenmöbcl
über -Winter in der Nähe gesucht.
Rauch, Röderstraße 39.

8 JiMMsr.

Göbeirftt*  Ist , Mtb . n. Htsp 2-Z.-W.
2- oder 3-Zlmmer -Wohn. züm Mit-

bewohnen mit Junggesellen an ält.
Ehepaar billig zu vermieten . Off.
u. H. 422 an den Tagbl .-Verlag.

3ZiM'-rrrv.
Hartingstraße 13, 1. Et ., 3 Zim mit

Balkon u. reichl. Zubehör svt. zu
verm . Näh. 2. Et . rechts. 3204

4
iöahuhofstr. 8, 3. Et ., hochherrfchastl.

4-Zim .-Woh«., Zentralheiz ., Pers .-
Aufzug, Tresor re-, sof. od. später
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 3632

Lmseüstrche 3.
frühere BiAa van Bosch (6'arten-
haus >, ist ein hübsches Parterre
von 4 Zimmern, Badezimmer ec.,
eventuell ein Sälchen, ca. 11 m auf
5 m, nebst 2 Zimmern, hohe lustige
Räume, sehr geeignet für Llerzte od.
Büros , per sofort zu vermiet n:
dcsgl. ist die 1« Etage v. 5 großen
schönen Zim., Badezimmer, großem
Ballon ec. per sofort zu vermieten.
Auch wird das gesamte Haus für
Aerztezwecke abgegeben. Näheres
Hotel Metropole, vm. 11—12. 3144

Rljklli 'lk » 101 , Wch,n. mstBad/gw
Balk. sow. Znb. p. sof. od. sp. zuv. N.2l.

WilWr. U L'SkKV»
niietcn, ev. m. Laden. Nah. Part . 3182

Für Aerzie!
Wilhelmstraße 8 (Hotel Mono¬
pol) ist im Gartenhaus dis eiste
und zweite Etage von je 4 hübsch.
Zimmern, Badezimmern. Sollet e,
List » Dampfheizung , elektrisch
Licht :c. mit besonderem Abschluß
per sofort zu vermieten. Näher.
Büro Metropole, Vorm. 11—12.

Liilscustr. 5, S .Ü
von 5 schön, großen Zimmern ec.,
ebenst. 4 Zimmer mit Badezim.,
sehr geeignet für Aerzte oder
Biireaus, per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Mrlrspole,
vormittags 11—12., 3143

Mheirkftr. 113 , h  Et.
große ä-Zimmer -Wohnung per
sofort, für 1400 Mk. zu vermieten.
Näheres Parter re.

eine schöne Wohnung . 5 Zim . mit
Zubehör , an Straßenfront » sofort
oder später mit Nachlaß zu verm.
Näheres Arndtstraß e 1, 2.

Zimmer -',

Schöue4-Zim.-Wohüg.
im Zentrum per sofort od. später
abzugeben <2 Zimmer sind sehr gut
aufs Jahr vermietet ). Adresse im
Tagbl .-Verlag . Ist

5 Zimmen.

Adolfstr. 8
Wobnmig mit 5 große,, Zimmern.
Küche und 3 Mansarden, worin
seit ca. 1ö Jahren Zainpraxis
ausgeübt wurde, zu verm. Aus¬
kunft b. Hausmeister, Hths. 2.

Stnaße 83» 3, elegant¬
st-Zim.-Wohn. ver soforto. !p. zu vm.
Wh . chei Bart . 8636

(vord. Dambachtal ), nrod 5-Z.-W.,
z. 1. April 1913 zu vm. Ein großes
Frontspitzzim. k. dazu verm. werd.
Besicht. 11—1» 3—8. Anm. P . 3142

Ay
z. 1. Jan . 1913 herrsch. 6-Z.-W. m.
ar . Veranda , allem mod. Komfort,
Zenlralheiz ., Entstaubungsanl . zu
1 hl  R . das, b. Fis cher, 4 St . 3207

Sßifciitaic 19, 3. 6L,
herrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

rcrchl. Zubehör , Personen -Aufzug,
Zentralheiz ., per sofort oder später
zu vcriuieten . Rah . Part . ll878

LMMKk NKe 24,
Part ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort prr 1. April 1913 und
schöneö-Zim.-W. per sofort oder
später zu vermieten. Näh. beile «rer, 4.Swck. 3250
Giktsriaftratze 17,

hochherrschaftlicheWohnung von sechs
Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, per sof. Näh. nur
Kostenloser WohnungS - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs¬
bank. ll378

*7 Zintt »ev.

Ndelher .dstr .ffre 74 ist ein;
herrichafst. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör auf
sof. o. spät, zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 74, P . 3683

NöÄch.Ar.38,1.81,
HochherrschafsticheWohnung.

7 Zimmer mit Diele Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen-
nufzug, ver sofort oder später
zu verm. Nah das. od. Part . 3251

2 gr . Balk., all.  Zub . 2000 Mk. 3634HcrrschKftLiche~
7- Zimerwohnrtng

(Gas , elektrisches Licht, warm Waff.,
zwei Balkons , mit reichl. Zubehör)
wegen Todesfall per sofort oder
später mit bedeutendenr Mietnach¬
laß zu vermieten . Näheres 3635

Goethestraß e 4. Part.

_ 8 Mmmev « nd mehr«
AsslfsKliee 1.1

^b?llnung von 8 Zimmer , m. reich).
Zubehör u. Garten , sof. od. später
zu vermieten. 3636

Wahrrhosstraße 8 , 2, S-Zimmer-
Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift ec., auch als 4- und
S-Zimmcrwohnunggeteilt per1.April
1913 zu vermuten. Näheres daselbst
im Laden bei 3158

LÄÄsrr und Geschäftsräume.,im iIhmiii11 n,1
Am Lldlerbad (Adlerstraße 8) große

Helle Lagerräume, auch als Werkstäite,
z>r vermieten. 8637

.2. Pütt.. 3
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu verm. Der zirka
400 qm große, unges. 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
rann b. d. 'Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An-
gusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
ad. Hausbesitzer - Verein , Luisen-
stra ße 19. 8638

Blsylarü-Nillg 6 Laden
mit Nebcnräumcn p. sofort zu verm.
Näh. Wi clan dstraße 10, Deite rs.

Friedrrchstratze IO ,
1 helle Werkstätte, 1ö0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstnialer

sehr geeignet.
i 2 Soiiterraiu -Näume, je 120 qm,
§ 1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

^ P-r sofort zu vermieten. 3639

Herderftratze
hübscher Laden mit Wohnküche und

Zubehör , mit oder ohne Wohnung
(3 Zimmer ) sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Becker,
dase lbst, 1. S tock. _ 3305

Kirchstasse 7,
4 Zimmer , 1. Etage , als Bureau per

April 1913 za vermieten . Näheres
daselbst, Konditorei.

itfMe 41
§r. Sahn mit 601110!

per «. Januar J1M3
r,u vermieten. Näh. 1. Et . 3640

Manritinsstr. 16 SK
Näh. bei 3206

QsthPlf Moritz straße 7» 2 Erker
ii .UWl.Sl mit Ladcnzimmer. geeignet

ür Modes u. Putz, und 2 Zimmer-
Wohn ung p.  1 . April zu  v erm. 8643

Wgntzßr.43§Oen biil*|ü  um.
Mo ritzstr. 45gff ,. Werkst-, elektr. Betr.
Ssfitu MrsK. 58

per sofort oder später.  3614
Re, »gaff « 4 LadStt sof. o. sp. zu

vm. Näh, das. 1. Et. Wchgandt. 2225

großer Laden
mit Wohn., eingerichtet für
Korwitsrei, Bäckerei

und CafG,
mit Inventar , soweit vor¬
handen, ans gleich zn ver¬
mieten. Näheres Nikolas
straße 24,  3 . 3288

W . AbSear.

Nikolasftraße 12
schöner großer Lade» aus1. Januar

zn vermieten- Näh. bei « .
Nikotasstraße 24, 3. 3237

SchwalbacherStraße 47, 5 Schau¬
fenster. ©out., sofort zu verm., evtl,
geteilt. Näh. 2 links. 3647

Eckladen
Taunusstratze u. Qnerstr . mit reichl.

Zubehör auf sofort zu verm. Näh.
nur Luisenstr . 19, Wohn.-Nachweis
des Hausbesitzer-Vereins . 378

Kiechgaffe 48,1 3 Räume cvcnil. mit
Schaukasten zu vermictrn. 3039
Laziggasse4 Laders

mit od. ohne Werkstätteu. Laaerr., ferner
3 Zimmer zu Büro- oder Gcschästs-
zwecken zu verm. Näh. Laden r. 3229

Laaggaße 48, 1
ZMU. EkWN-U« s

in aller er ft ex Lage. Ecke Weber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraui», Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlnngs-
Bureaus . _ __ _ _ 3641

Marktstraße 12 grstzes Entresol für
Bureau usw., m. od. ohne Wohn,
zu verru. ^ Nüh. 2 Stiegen rechts.

Marklstr. 22 iS£Zt £ T:
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
M . « Cier , Nikolasür. 4L £612

ebergasse5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie fedeS fein.
Etagengefch. Näh. im Laufe od.

_Mainzer Str . 44. Tel . 6327. 3646
11 - aden zn, -erm. Näh.

im Putzgcschäit. 3648
Wellritzftratze 45

ein gr . ESladen (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
Metzg rlndcn. _ __ B21147

WellritzstWe 4(f
moderner Satin  mit reichl. Nebcn-

räiimcn, evcnt. auch Wohnung, zu v.
_N äh. Göbenstra ße 11, V. r. S 20:06
Wladen Westendstraße 12  a . 1. Upr.

zu verm. N. Moritzstraße 7. 8260
Wrelnndstr . ff; Laden, für Kurzworen-

geseb. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3649
Läden mit 2 Schaufenstern u. groß.

Lagerräumen (auch für Engros-
Geschäst geeignet), . mit oder ohne
Wohnung auf April 1913 zu vm.
Näh. Albre chtstra ßc 8, 1. 3188

LaDers
mit oder ohne Wohnung gleich oder

sväter zu vernueten. Näh. Bismnrck-
ring 33, 3. Et . Rcimann. l!19984

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Strafte 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Nah.
®8iS<5s*er . Dotzheimer Str . 43.

Llldcu für FürLerci
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezia !-
aeschäft mit 2-Z.-Wolmg. (Heiz.)
Bism.-Ring2 zu verm. Näheres
E8«iäija «*r » Dotzheimer Str . 43.

B21149

Meiii .grl.GelM !ilW
mit od. ohne 4-Zim.-Woh»ung per
1. April oder früher preiswert zu
verm. Näh Ell enbogenga sse 4, 3.

Modern, eleg. Laders
mit od. ohne Lagerraum cvil. Wohn,
zu vermieten. Näheres bei Schiifer-
llihleiii , Faulbrunnenstrabe 11.
MWM öder ÄerWMe

per sofort oder später zu vermieten-
_Friedrichstr . 8. N. b. Hausmeister. 3650
Große Geschäftsräume , 400, 200 und

100 Qmtr ., Gartenscldstraße 25,
gegenüber Bahnhof , feuersicher u.
hell, für Fabrikation , Lagerung,
Bureaus usw geeignet, zu verm.
Gas , elektr. Licht u. Kraft , Heiz,
vorhanden . Näh. C. Katkbrenner,
Friedrichstraße  12.

Zwei LädeN
Grabcnstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 ». Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein-

_richtnng , sof. billig zu v. _ 821 161

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung ), sof. ob. später zu
vermieten . Näh . bei Justiz -Rat
Kulturann , Luisenplatz 1. 3651

Ladezr
mit Ladenzim. u. Geschäftsräumen preis--

wertzuver m. Moritzstr. 22, 1. Et.  3652
Großer Laden mit 2 Schaufenst., in

w. gegenw. ein gutgeh. D.-Friseur-
Geschäft betr . w., a. f. H.-Salon
vorz. geeign., p. 1. Jan . mit oder o.
1—3-Z.-W. billig. Räh , b. Haus-

_eigent . Rheinstraße 115, 1. Stock.

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei s- -. ° Weil , Wilhelmstr. 4. 3186
GerSümige Werkstätten, ' auch als

Lagerräume verwendbar, billig , u ver¬
mieten. Näh. Borkstraße 29/2 links,
und Maurit iufftrgße 7,  Part . F390

Zentrum der Stadt ) hell.
■vliuli «, mittelg' ., pass, für Friseure,

Blumengeschäft oder dergl., mit oder
ohne Wohnung per 1. April 1613
preisw. zu verm. Best. Off. u. 0 . 146
an Tag bl.-Zwgst., BiZmarckr. 820396

Ksaditorei.
Laden, Taunusstraße 55 sor. od. spät,

anderweitig zn verm. Ääb. beim
Hausverwalter Holz, daselb st. 3653  '
Biebrich a . Uh .,

Herzogsplatz 1, Konditorei mit Safe,
mit oder ohne Inventar , zu Perm.
N. Wiesbaden,  Bie bricher Str . 53.

KUlru »md Mwser.
(Kgrlageß 11 Räume, kl.

vGarten,  gan >. oder als zwei
Wohnungnr preisw. zu verm. oder zu
verk. Offerten unter T.  144 an die
Tagbl .-Zweigst. BiSmarffing 29.
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Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben¬
räume . schöner Garten mit Aus¬
sang nach den Kuranlagen auf
ofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,

^ Nikolasstratze 20. _3063
Brüa Weinbergstraße 21

mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer,

^Ttiststraß e 24._3232

muenfeoionle üiealcii
bandtzauS zu vermieten o. zu verkant.

Näh. Eigenheimstrase 11. 3064

MSbirrute Mohnungen.

RöderKÜee 46 , 2,
elcg. möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension , mäßiger Preis , zu verm.
Römerberg 39, 2 r., Ecke Röderstraße,

schön, neu möbliert . Zimmer mit
frühstü ck billig W vermieten . ^

Walkmühlstraße 87 schön möbl.TZim.
nebst kleinem Schlafzrmmer aus so-
fo rt billig zu ver mretkn._

S «bö » möbl . Balkon -ZI mit zwei
Bett . u . 1 Zimmer , schön möbl -,
sofort billig m  vermieten
Restaurant Scrrog von Nassau,
ES « Bi Sm a rckr. u.  Hermanns,r.

«onnenbergcr Gtvatze 23 möbl.
Billa zu vermiete » « Nur Selbst-
bemollner . Rkh . Sas . ,1 «—12, od.

Launnsstr.  1 7 b. stra ft . 2- 4*

vchiliW , | . 4 ,: ä
;eteilt, zu verm. Mainzer Straße 50

KödNl-HMiU,* 3 ili!"
TaunuSstr. 41.

nt.'Küche, z. Dm.
R. 3. Et . b. Ruppel.

^öbiierts Ziminer , Mansarden
err.

Albrcchtstr. 23, 2, h. möbl. Msd. F200
AlbrechtKr . 24 , 1, fein möbl. Zimmer
„bau tnb ofcr vorü berg hend zu verm.
O , Ring ki rche 9, 2. St ., schön.̂ Zim.

AMM MN 15,
Ar sofort möbl. Zim. mit gut. Pension.
Dotzheimer Str . 57, 1, gr. sonn., gut
^möbl . Eckz im mer billig zu verm.
Kmser Straße 20, 2. Et ., schön möbl.

Zimmer , ein separates Zimmer
^ mit Frü hstückzu ver mieten.
Drser str . 44, 3 l-, sch, möbl.  ZW.

ZrieNMßr . 29 . 2 . Dittrleli,
noöl2 1 BElfi. ill . Jfi.
mit od. ohne Pens, prei sw. zu verN.

Ueora -Attknststr . 6,2 l.»gnt möbl.
Zim . m . Schreibtisch an nur befs.

Jfr eern oder Dame zu verm

UVSkUri » „« ei « » ",
Fahnstraße 4, 2, empfiehlt seine neu

renov. Räume stellenlosen u . durch¬
reisenden Mädchen, mit n . o. Pens.

^ zu mäßigen Preisen . Tel . 2122.
Kirchgafle 49, 3 r ., gut wöbrierteS

Zimmer mit l oder 2 Betten
vtlligzuverm iet«!«.

> 2 l.. AcM.Ä .- ü. Acht.-
«0t.  v'iti;., c». mit Küch e.

mnt  Wöb!. Zimmer
mit Zentralbeirnng zu vermieten

Frau ?furie ^ Kic >>sie 3 '-, P :rrt . ^
Schön möbl «, sonn . , sehr eühiges

Zim . , 1 o . 2 Belten , v. 12. Okt.
an frei Göchenstr. 4, 2 . Et » lks.

WKmsAWtzes
KüjiA md KlilMziiinmr

zu vermieten. Bad. eleür. Licht, Zentral-
heiumg. Näheres Kaiser-Friedrich-
Ring 89, links  h o» . Erogeschov. .

iltmtit  liierte Mm
mit vorzüglicher Pension in sehr
gutem Haushalte preiswert zu
vermieten Moritzstraße 25. 1.

schön ger . Zimmer zu vcr-
_ir.t ten Oranienstraße 25, 1.

Wemiitl . möbl . Zimmer mit voller
Pension soi. z. vm. 18. « liritlian »,
Privatküchenmeister. Rheinstraße 62.

Wohn-, Schlafzimmer,
in ruh seiner Lage, an ü!t. Herrn

oder Dame zu vermieten
Stiftstraße 28, 2 l.

Darzermieier.
Elcg. eiuger Kohn -Schlasz., sep., m.

Klav. u. gr. Schreibt., ev. Pension,
billig zu vorm. Rorkstraß« 8, 1 k
Hey.HK lövl. Mmer

mit oder ohne Pension und ein
schön möbliertes Zimmer mit ober
ohne Pension zu vermieten . Näh.
im . Ta gbl.-Berlag . 2x

KeUer , Remisen , Kt -Mrngen etc.
Ädolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Auszug u. Bureauraumen zu vm.
Preis 150« Mk. Näh daselbst oder
W. Saucrbor n, Wor th str. 8. 36o4

Bah-chofstraße 2 ist ei# ca  400 gm
großer , ungef. 15« Stuck saftender,

mit ar |^ 0C| |gg e | | £ ^ 8r
sof od. spät, zu verm. Anzns. von
8—1. Näheres zu erfr . Bahnhos-
straße 1. 1, oder Hausbositzer-
Berein , Luis enstraße 19. 8655

Stallüna A Sk
Gr. WciiiAerN. Slb .3.3658
J3ier£ciier, TutTlnit Wohnung, zu o.

Gö benstraße 19, im Bur . B 17818
Großer geräumiger

Ovstketter
Liliscnstraße 5, Nähe des Marktes,
bequemer Zugang , ftcherer Der-
schluß, per sofort zu vermieten.
Näheres Bureau Metropole, vor¬
mittags 11—12 lihr. _ 8281

Dame sucht .
in feiner Pension oder ber besseren
Privatleuten 2 gute leere Sudzrm .,
in guter Lage u. mit guter ^»erzvor-
richtung, für dauernd^. , Gute Ber-
pfleaung erwünscht Oss. u. B. 860
an D. Frenz , Wiesbaden. 148

Pension Uhlmarm,
Rheinstratze 47.

Schön möbl. Südzimmer zu verm.,
mit oder ohne Pension ._ _

Dambadital 23  ytf Neuberg 4-

JEinJkücIienliaus ,
■■■■■Haus Datnbadiial , ——

neuerbau > m . all , Komfort , tnool.
u . untnöbl . Zimmer u . Wohnungen
im Abschluß nt. Privatbad . Nahe
KöchbrUnnen in bevorzugt ., freier,
ruhiger Lage . Preiswerte u . neu¬

zeitlichste Pension am Platze.
Spes . f . Dauermiete gebaut.

Pa ssantenaufnahme, — Tel . 34L

W.  instruier SSS

Gesucht ruhige vornehme Pension
in guter Lage von junger Frau mit
einem «jährigen Kind und Fräulem.
Offerten mit Preis unter R. 1582
an Haasenstein & Vogler, A.-G^
Kassel. ^ »6

rorI»i>g»äi»iVahlNll!ß»1!s1e>läe»
Ml ' «. WMMlM ' VttW

HS. V.
0e*öUSft»nt«n9 : Luiwnstrass®19,

Telephon 439. r376

DranisnsirKks 62 , 2,
am Ring, etefl. möbl. W ' tm- u. Schias-
zimnur an Ha ueri iiielec zu  verminen.

Platter Straße 162.
Em 'sin.-vaus , schön., sonn., aut möbl.
Zim. an Tome. lö Mk. monail., zu vm.

Elegant u. behaglich möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer , SudziMMer, in vor-
nehmor Ziurlago U. sehr ruh . geb.
Kam. preiswert att Alleinm. zu v.
Näber es im Tag bl.-Verlag ._ £s

Zwei ^ attteil
haben noch einige elcg. möbl. Zim.

abzug. Genrirtl Heim wird geb.
Off . u. T . 434 Tagbl .-Berlag.

Mr sofort im Zentrum elegant möb¬
liertes Zimmer , 1. (Aäge, »mr an
besseren Herr »» oder Dame zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Tagbl .-
Äerlag . ^

isers  Zimmer und Wsnsaede» etc.

Sppslrefe 25 fnJi£bÄt
_Riih . dase lbst (Drogerie'. .
Krontspitzzim. mit Kammer sofort od.

spater zu verm. Näh. St »st»tr . 1, 2.

3-Zim. -Wohu. gesucht.
Brautpaar sucht zu,n 1. Dezember

hübsche L-Z.-Wohn., Bad,,Gas . Val !.,
Zentrum der Stadt . Offerten unter
K. 439 Ta gbl.-Berl ag. _ _ _

K t nde v 1. Wh ep a a r sucht
in ruhigem feinen Hause, am liebst.
Villa, 4—5-Z.-Wohn., Sonnenseite,
untcrwohnteS Hochpart, oder 1. Et.
Beteiligt sich auch event. m»t Kapital
an entsprech. Neubau Offerten u.
K. 424 an den Tagbl .-Berlag erbet.

Zrrnr ! . AprÜ
5-Zimmer -Wohrmng nebst Stall für
2 Pferde in Wiesbaden , evt. Biebrich,
zu mieten gesucht. Geil . Offert , u.
A. 972 an den Tagbl.-Betlag .
Zum i.  April 1913

Herrschaft! 8- oder ß-Z.-Wohn. oder
Billa , Mit elektr. Lickt, zu mieten ge¬
sucht. Äusfüürl . Off . Mt Prejsaüg.
u. E. 439 an den Tagbl .-Berl ag.

FrKulein szscht
zum 1. Nov gut »nöül. Zimmer für
dauerird . Nähe Schlotzplatzod. Bahn-
hofstraße. Offerte » »uit Preisang.
«. N. 437 a» den, Tagb!,-derla g. . .

' Mame
sucht gut nröbl. Wohn- n. Schlafz. in
best. Hause, mögttchst Mittelpunkt
der Stadt . Offerten unter M. 439
an den Tagül .-Bcriag ._ ._ , _ _ „~"LadeNlOkKl
Marktstr .» Michelsberg oder nahe da¬
bei gel., zu mieten gesucht. Preisosf.
u. S . 429 an den Tagbl .-Berlag.

Hans Weutzen,
Frankfurter Straße 12, Tel . 6279,

empfohlen durch den Deutschen
Offizier -Verein.

Rahe Kurhaus u. Theater , gut cm-
gecichtet mit Bädern , List, Zentralh.
u. elektr. Licht, bietet äugen . Wrnter-
Aufenthalt »nit und ohne Pension

bei mäßigen Preisen.

M

penpon„üffln«na“. SX
Telephon 493 « ,

kleg. möbl. Zim. m. u. ohne Pension.
Zcri maß.  Preise, Winter-Arr ang.

KeNsisn Lrnkeuhach,
Museumstraße 5. 1,

vorm. Hotel St . Petersburg,
eleg. möbl. Südzimmor Mit allem
Komfort, mit o. o. Pens ., für die
Wintermonate zu vermieten. __

Billa Carolus,
Nerotal 5,

beste sonnige Lage, Winterarrangements
von Mk. 100 pro Monat an.

iJeSTfiaii . ÄS “ » ” :
sonn Zimmer f. d. Winter billig zu verm.

JJ

Königlicher Hof-spcöiEeur

fettenmaycc»

Stadt -Umzüge.

UeliersIectel ^ ssS® 11
toh  nad nacli auswärts.

Atafbewalirungea
für lcurze und Jüngere Beit.

Tes *ps3 ck iiESf ^eia,
Spedition vom Hinterlasaen-
eciiatten , Aussteuern etc . etc.

Wiesbaden , PsüHnenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kur &nlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fein .-Pens . I . Ranges m . a. Hotel¬
komfort , Thermal - u . Süss ^ asser-
Bädör . Bädezimruer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkh Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenfch,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 048.

ESnrram
S Kik * l » »»trB *«e S.

Wohnntlfts -Rachweis-
BirreanLionk€lt,

Ballußofsirasse 8.
Teleptzvii 798.

Größle Nuswalil von Miet- und
KausobjekteN jeder Art.

Geld-md Ammobilien-Marlt der wierdadener TagUaltSc
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 80 Pfg ., auswärtig« Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_KaUitalkeu -Ansel'ste.
25,000 Mk. auf nute 2. Hhp. zu verg.,

Off,  u . M. 3 postlag. Hismarck-Ring. ,
28,000 —30,000 Mk.» ev. geteilt,

nur g tc  2 . Hhp., aurMeihc ». Selbst-
nehmer crh. näh. Ailrk. Wcstsir. 7, Pari.

Hbivetbek an 2. Et ., 30—85,000 3Df.
Mit Nhi laß zu kaufen gesucht.

84. » ürner , Schnknhotstslr. 1.

Privatkavital,
70—85,000 Mk., au 1. Stelle per
1. Jan . oder später auf hief. Renten-
haus auszuleiheü . Offerten unter
H. 435 an den Tagbl .-Berlag . ^

“400,000 " Wd.
Brivatgeld zu läsigere Jahre auf
I . Stelle ungeteilt sofort zu vergeben
durch ECreeur . Mscit , Marktstr. 9,1.

IVS .OM» Mk . Privatgeld
an 2. Stelle , nicht über 75 °/o
der Taxe , zu 5 °/o per April
101S anszrileihe ».

Jos . Itaiofnit <i1ky,
Hotel Burghof.

Kitpitatien-Gesuche.

;WW '" Märt ,
gegen gute Sicherheit u. hohe Zinsen
per sofort auf kürzere Zeit gesucht.
r :rf. ;t. B 4 3« an den Tagbl .-Berlag.

Die Pillen MM . 1 u. 1
sind zu verkaufen Näh. Abeggstr. 1.

13,«0« Mk. hinter Landesdank
bei 69 Proz . Belastung aus Etagon-
Villa fjix. 1. Januar gesucht- Offert,
jn. H. 438 on seit Tagb!.<-Ve riag._

2 . Hypothek.
Aus schön>s Haus besicr Lag« hier

wer e;t 15,000 oder 20,000 Mk. für jetzt
oder später gewünscht. Erbitte Annvvrl
unter » 5 4 » S an den T agbl.-Berlag.

SUÄS auf t . SNP . 109,0 0 8Kf.
a. L April a. Seldstgev ohne Perunttl.
Off. »k. 145 au Tagbl.-Zwst», Bismarckr.

ImmobUisn -Verlr -ürfe

In nonielimer fm\m
zwei Herrschaft!. Billen mit je 12 u.
17 Zim ., Vlaraqe, Stall ., grosi. Gart .,
zu verk., evt. zu vermieten . Otjer «.
imt E. 43« au^den Tagbl ^Berlag.

Pnnibactitair ^ teTenlnsßrorie /
Will-, , STomf. l . Reuz, jt. verk. Nah. b.
Architckl«L. SErurr , Dambachtal 41

Bh  iiciläsileu:
Billa Mozartstraße 4,

mit 12 Zimmern . Winterg ., reich!.
Zubeüsr , Stall ., Garage , gr . (siart. r«.

Billa Wiesbadener Straße 41»
vor Sonnenberg , 8 Zimmer , Zentral¬
heizung, elektr. Licht re. Räh . Besitzer

M,  Hartman ». Mozartstra ße 1. ..
Billa Schützenstraßv 14

zu verkaufen, modern gebaut , sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung , Sonnenbcrger
Straße 72.

%m  erteile
moVerne Villa,

Me Grillparzer- und Mosbacher
Straße zu verkaufen, event. zU
vermieten.

Einzusehen vormittagsv.11—1,
„ nachm, v. 4—6 Uhr.

Billa im Nerotal , Weinbergstr . 3»
sof. prw. verk. N. TaunuSstr . 33/3 5.
«I , ItiFn in Tellur Bacc mib mit

giMUll Autogarage für 2 Wagen,
I » Chauffeur- Wohnung und schönem
V^ Garten zu verkaufen. G fl. AN'ragen
Ü1 unter N. 421 an d. Tagbl.-Berla

2 hübsche Billen, nahe Kurpark,
jede nur 55,««« Mk. Off . von ernstl.
Selbstk. u. M. 4V3 >rn d. Tng bl.-Berl.

Eltvilles Rh.
Reuerbantcs Landhaus , in hcrrl.

Lage, 7 Zim . m. reich!. Zub., elektr.
Lickt u. Zenträlheiz ., Obst- « Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,08« ch>k.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller . Slrchrtckt. ,
Elt ville am Rh., Schwalb. Str . Ib a.

In Zugenheim
a . D. BergAr.

ist eine schön geleg. Billa mit zwölf
Zimmer u. schalt. Garten , mit lang ),
gut einges. Fremdenpensisn . für den
billigen Preis non 18,90« Mk bei kl.
Anzahlung verlä .usl. - Besonders für
Damen ist günstig. Unternehmen ge¬
boten. Offerten unter H. G. pon-
laqernd Darmstadt ._ . . . .

Z « verküttfLn!
. In einem kleinen, schön gelegenen

Landorte , in unmittelbarer Nahe
eines Badeortes , ca, 20 Mur . vom
Bahnhof entfernt , sind wegz.- bezw.
erbteilmrgshtklber 2 Wohnhäuser mit
Gärten u. Remise zu . verk. . Für
Sommcrauf ?nthält Vörzugl. geeignet.
Off U A. 951 an den Tagbl. -Berlag.

' MllekrhhlZpLatz,
unmittelbar am Kurpark , au fertig.
Straße , zu 1«,««« Mk., ernschließllw
Kanal , zu verkaufen. Offerte » unt.
E. 430 an de» Tagbl .-Berlag.

C Ca . 88 Ritt»Bauplatz intzervoerageirver Geschäfts-
d?  läge , hier, ca,  25 Ms er
\ Straßenfront , für fein. © «»dr fdJÄfLob Warensta»s,Hotel
1*' ec. a einut sehr prciSwürd.
% unter fiötifi . B «d. zu verk.

^ «stt «, lOisel . Adolistraße 9.
Obstgarten

billig zu verk. Näheres Tagbl.-Zweia-
stelle, Bisiuarckring 20. ( ?

| L. SCHELLENBERG ’SSSS
| HOFBUCHDRÜCKEREI
| WIESBADEN,LÄNGGASSE 21
! büch - UND KUNSTDRUCKEREI,

I HERSTELLUNG VORNEHMER -
| DRUCKSACHEN ALLER ART. |
| ILLUSTRIERTE KATALOGE,!
| WERKE , PREISLISTEN ETC. -

xxxrrrrxxixxixriTrriccrrxzrit^
Mr—- *-
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Geschäfts -Verlegung,
Zeige hiermit ergebenst an , dass ich mein

Spezial-Geschäft feiner Pelzwaren
von Wilhelmstrasse 48 nach

8, Ecke Spi i

verlegte.

Albert Offszaiska , Kürschner.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Abonnement A; Helden.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr'
Die Zarin.

Volks - Theater . Abends 8.18 Uhr:
Zum 1. Male : Die sechste Bitte.

Overetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:
Der Tanzanwalt.

Kurhaus . 4 Uhr. im Abonnement:
Militär - Konzert . 7.30 Uhr. im
großen Saale : 1. Zyklus-Konzert.

Neichshallentheater . Abends 8 Uhr:
Spezialitäten -Programm.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Biophon - Ttzearer, Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uür.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Nestaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dohheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Cafs -Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Laudesmuseum naffauischer Alter¬

tümer , Wilhelmstrabe 24, P . I.
Geöffnet : 1. April bis 18. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—8; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

BolkKlesehalle, Hellmnndstraße 48, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9(4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9(4 bis 1 Uhr.

Suvven -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Vereins , Steingasse 0 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr . 5).

Aug.-Biktoria - Stift , Handarbeits¬
kränzchen 3(4 Uhr, bei Frau Ritter
Unter den Eichen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knaben-Abtetlung 1,
8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Männer -Turnverein . Nachm. 8(4 bis

10(4 ^ Uhr : Kürturnen , Fechten;
von 7 Uhr ab : Spielen auf dem
Turnplatz „Nonnentrift ".

Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Stolzefcher Stenogr .-V. E. V. Stolze-
Schreh. 8.30 Uhr : Uebungsabend.

Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Bersamml.
Stenograph .-V. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : AnfängenKnrsus.
Christi . Verein jg. Männer . E. V.

8.80 Uhr : Turnen.
Wiesbadener Zitherkranz . 0 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteilung.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klnb. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cäcilia . g Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hllda . -probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Geiangpr.
,Schubert-Lund , 9 Uhr : Probe.

M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für HandlunnS -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . AbdS.

KlockL: Bereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schretz.

9 Uhr : UebnnoSabend.
FortbildungSgrnppe Stolze - Schretz.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Bauern - Verein Wiesbaden . E. B.

Gegr . 1908. Abends 9 Uhr : Schuh¬
plattler -Probe.

Radf.-Berein v. 1904. Saakfahrcn.

OSttig -rchs SümKspieiM

Freitag, 11. Okt. 229. Vorstellung.
3. Vorstellung im Abonnement A.

Helden.
Eine Komödie in 3 Akten von B. Shaw,

übertragen von Siegfried Trebitsch.
Personen:

Paul Petkoff, bulgarischer
Maior . Herr Andr'ano

Katharina , seine Frau Frau Blciblreu
Naina , ihre Tochter . Frl . Schröttck
Sergius Saranoff,

bulgarischer Maior Herr Schwab
Bluntzchli, Hanpimann

in der serbisch.Armee Herr Herrmann
Lanka, Stubenmädchen Frl . Botz
Nicola, ein Diener . Herr Legal
Ein russischer Offizier Herr Orth
Ort der Handlung : Eine kleine Stadt
in Bulgarien in der Nähe des Dra o-
manpasscs. Zeit : Das Jahr 1885 1883.
Nack dem 1. und 2. Akte finden

Pausen von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9(4 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

UMdenr-Theater.
Freitag , den 11. Oktober.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Dir Zarin. ,

Schauspiel i» 3 Akten von M. Lcngyel
und Ludwig Biro.

Personen:
Di - Zarin . .
Annie Jaschikoff
Marie.
Der Kanzler ,
Der französische Ge-

sand e . . .
Graf Alexei Cserny
Nikolaus Jaschikoff
Ronsky . . .
Dymow . . .
Kaschnmowsky.
Malakoff. . .

Lakaien

Dvonne, Zofe
Zofen

Fr eda Saldern
Kätle Horsten
Theodora Porst
Georg Rücker
KurtKeller-Nebri
Hm. Nesselträger
Rudolf Barlak
Miltner -Schönau
Nikolaus Bauer
Walter Tautz.
Willy Ziegler
Ludwig Kepper
Carl Graetz
Willy Langer
Angelica Auer
Käthe,Ruf
Margar . Peters

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9(4 Uhr.

Ualks -Nheater.
Freitag , den 11. Oktober. Zum 1. Male:

Die sechste Sitte.
Modernes Drama in 8 Aktenv. P . Hantel

Personen:
Hermann Walter,

Großindustrieller . M.Dcutschländer
Seine Frau . , . Ottilie Gruncrt
Martha , beider Tochter Ella Wllhelmy
von Mnrling , deren

Verlobter . . . . Ferd . Staeding
von Prange . . Emms.Christ.
Dr. Brand . . . . Adolf Willmann
vr . Reinhart Lenz .. Edm. Heuberger
Ehrhardt , Oberpredixer Fritz Stürmer
Elia Heinrmänn, «mst. -

m«3. Magda Behrens
Lindner) » . „ff,.,. . . C. Bergschwenger
Kruse j Kaufleuts ^ Albert Maas .
Stiemer, Schankwirt Mgx Ludwig
Frau des Schankwirts .Marg. (Hamm
Friederike, im Dienst«

Walters . . . . Lina Töldte
Minna ! im Dienste Franzi Heuberger'
Heinrichl MarlingS Heinz Berlon
Die Braut . . . . Jlka Martini
Der Bräntiaaiu . . Georg Lang
Wäckwr, Pa ar . . Adolf Willmann
Gerichtsvollzieher . Karl Frei
Geheimpolizist. . . Fritz Brand
Gäste. Ort der Handlung: l . u. LAkt
Berlin . 3., 4. und 5. Alt ein Doif in
der Nähe Berli S, zwischen dem 2. und
3. Akt liegt ein Zeitraum von 2 Jahre.
Anfang 8.15 Uhr. Ende IC.tC Uhr.

Eintrittspreise:
Sperrsitz (Reihen ) 2 Mk., Dutzend¬
billetts 20 Mk. ; Sperrsitz ' (Tische)
1.50 Mk.. Dutzendbilletts 15 Mk. ;
Saalplatz 1 Mk.. Dtz.-Billetts 10 Mk. ;
Galerie 6.0 Pf .. Dtzd.-Billetts 5 M.

&P evettoi -Eijeatsv ' -
Mies bade».

Freitag, den 11. Oktober.

Der TanMRWalt.
Vaudeville in 3 Akten von Pordcs-Milo

und Erich Urban.
Musik von Walter Schütt.

Personen:
vr . Zache, Rechts«

enwalt . . . . . Emil Nothmann
Alice, seine Frau . . Anni Boess
Frau Schulhoff, deren

Mutter . . . . Martha Krüger
Bcrnardi . . . . . Hans Kugclderg
Ellen, sc ne Frau . Caniilla Barel
Maiion, Schauspielerin Wanda Barre
Wally, Tippfräulein

bei Zache . . . . Hansi Kleiu
Franz , Diener bei Zache Hz. Wendenhöfer
'Mieze, Stubenmädchen

bei Alice . . . . Mary Meißner
Irma , Hausmädchen

bei Beruardi . . Wally Decker
Zeit : Gegenwart. — Ort : Berlin.

Der 1. und 2. Akt bei Zacke, der 3. Akt
bei Bcrnardi.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO3/* Uhr.
Eintrittspreise:

Prosceniumloge 4.10 Mk., Frcmden-
loge 8.10 Mk., Orchestersessel3.10 Mk,.
Seitenbalkon 2.60 Mk., 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk..
2. Parkett 1.00 Mt ., Parterre 1.10
Mark . Dutzend u. Fünfundzwanziger-

karten zu ermäßigten Preisen.

Jimiiaus zu Wies baden
Freitag , den 11. Oktober.

Nachmittags 21/» Uhr:
Wagen-Ausflug ab Kurhaus.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Militär - Konzert
Kapelle des 1. Nass. . Feld.-Art .-Regts.

Nr . 27 (Oranien ) .
Leitung : Herr Kgl. Obermusikmeister

Henrich.
1. Gammel - Jägermarsch , alter nor¬

wegischer Jägermarsch von Morena.
2. Ouvertüre zur Oper „Das golden#

Kreuz“ von J . Brüll.
3. Paraphrase über die Loreley Ich

weiss nicht was soll es bedeuten)
von J . Nesvradba.

4. Phantasie a. d. Oper „Troubadour“
von G. Verdi.

5. Weaner Mad’l , Walzer von Ziehrer.
:6, Spielmanns Abschied, Romanze von

0 . Hösor.
Solo für Trompete : Herr Müller.

7. a). Liebestanz aus der amerikanisch.
Operette „Madame Sherry“ von
K. Hosebna, b) „Das haben die
Mädchen so gerne“ aus der Posse
„Das Autoliebchen“ von J . Gilbert.

8. „Deutsches Land in Sang u, Klang “,
Potpourri von A. Schreiner.
Die Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen¬
pausen g ‘öffnet.

Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale:
Tee-Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-,Abonnements- öd. Kurtaxkarten.

Abends 7'/, Uhr im grossen Saale:
I. Cyklus - Konzert.

Leitung : Herr Carl Sehui-icht,
städtischer Musikdirektor.

Solist: Herr KmmersängerJacques Urlus
vom Stadttheater in Leipzig (Tenor).
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre zu „Egmont“ v.Beethoven.
•2. Arie des Joseph : „Ach mir lächelt

umsonst“ aus „Joseph in Aegypten“
von E, N. Mehul.

Herr Jacques Urlus.
3. Italienische Serenade von H. Wolf,
t Lieder mit Klavierbegleitung;

») Ständchen von Rieh. Straiigs,
b) Traum durch die DämmerungRieh. Strangs.
c) Der Hidalgo von R. Schumann.

Herr Jacques Urlus.
— Pause. —

5. Walters Prei lied aus der Oper
„Die Meistersinger von Nürnberg“
von Rieh. Wagner.

Herr Jacques Urins.
6. Symphonie Nr. 8 Eroica v. Beethoven

I. Allegro con brio,
II . Scherzo. Allegro vivace.

III . Marcia funebre adagio aseai,
IV. Finale. Allegro molto.

Ende etwa 9“ « Uhr.
Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—20.

Reihe 4 Mk., Mittelgalerie1. u. 2. Reihe
4 Mk., I. Parkett 21,- 26. Reihe 3 Mk.,
Mittelgalerie 3. bis letzte Reibe und
Ranggalerie 2.50 Mk., II. Parkett und
Ranagale ' ie Rüoksitz 2.— Mk.

Abonnementsprei-e für sämtliche
12 Konzerte : !regensitz 48M., I. Parkett
1. bis 20. Reihe, Mittelgalerie 1. und
2. Reihe . 36 Mk,, I . Parkett 21. bis
26, Reibe 00 Mk., Mittelgalerie 3. bis ,

letzte Reihe und Ranggalerie 24 Mk.,
II . Parkett und Ranggalerie Rückdtz
werden nicht im Abonnem nt ahgeg -Iren.

Nieht-Abonnenten der Cyklus Konzerte
können Dutzendkarien zu Vorzugs¬
preisen erhalten : 12 Karten für Log n-
plätze 54 Mk.sanstatt 60 Mk., 12 Karten
für I. Parkett 1.- 20. Reihe 42 Mk.
anstatt 48 Mk., (II. Parkett und Rang-
galerie werden keine Dntzendkartea
ausgegeben.

Die Ausgabe der Gutsd einhefte,
welche zu .den einzelnen Konzerten
beliebig benutzt werden können, ge¬
schieht durch die Ilauptkas e gegen
Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine
erhalten gegen Rückgabe derselben zu
den einzelnen Konzerten Eintrittskart ' n
an der Tnges asse im Haupteingang
beim Vorverkauf und werden hierbei
die Gutscheine in Zahlung genommen.
Anspruch auf Karten und bestimmt«
Plätze können nur erhoben werden,
foweit solche vorhanden sind.

Die Eingangstiiren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werde i gebeten, auf den
Parke ttplätzen ohne Hüte zu er schei nen.

Programm.
Bernhard Leszinsky

Humorist, genannt
Bernhard singt noch eins.

?Les lorows?
Wallini-Truppe.

Indische Gaukler.

Omer&Salt.
English Exzentrik

und die anderen
Attraktionen.

©er Vorverkauf ist
eröffnet.

Die Direktion,



Nr. 476.
Morgen-Ausgabe.

3. Blatt. Witsbsöem Tagblstt.
Freitag,

11. Oktober 1912.
«». Jahrgang.

l. W . K URtt Z

Fatogr. Aufnahmen u.

Vergrösse rungen
<«<i>n«.«bjette » Ratte «.0iUL .

tlchte<hte Kunstdrucke
_fachfctoqrgfan bei. Prem!
i ûte ^ Koch- u. Latwergbirnen zu

5 Pf ., gepfl. Wiefenbirn . 7 Pf.
"*nft, Schwalbacher Straße 41.

r Ffihrnngy»b
Geschäfts bnchern.

stundenweise.

Einrichtung der Bücher,
dem Betriebe entsprechend,

Laufende Revisionen,
wöchentlich , monatlich,

Führung und Einrichtung
nach dopp . amerik . System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften u . G. m . b . H . etc.

übernimmt rout . Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter W. 144 an
den Tagbl, -Verlag . B 19959

CGe frankfurter

Alleinvcrkails
von 1547

6. A. Müller, Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch

Peter Quint,
Ecke Ellenbogengasse,
am Stbloholah, Tel. 482.
liÜÄitlsijÄt

enthaltend 6 Zimmer , zu verkaufen.
Näheres Röderstraße 42, Bureau.

Spezial '-Alecier
Kk BetseM ti. lodene WelWmW«

(SWfeMt 'cMlIoSlnii Liralenn
veraolven von Rahmen. Möbln . Wappen. Ser st-nuw.  Einka >,me » von
Dilsern iebcr Art. Restaurieren von Oelgemaldcn, Bleichen und Reinigen von
Bildern. Ncubeleeen von Spie elglas. Lieferung und Einsetzen von Glas und
Spiegelglas bei biüigster Berechnung. Kern Laden . Eingang durchs Tor.
QSSSSSTSSSTOES
8 Meine seit über r0 Jahren in

dem Hause Nerostraße 32 befind-
8 liche Küferei habe nach8
O „ , ,
Ö verlegt.
ö Wohnung: Nerostr . 31, 2.

SD GGDDDDDDDEDDG

Nerostrche 19
Im  Bauer.

Waldvögel!
v. Mk. 1.50 an Helencnstr. 24, Mtb. 3.

Zwens !der «rvtz «r»»»g eine»
lukrativen Geschäfts„ wird Um¬
wandlung in eine G. m. b. H.
beabsichligt und werden noch einige
Teilnehmer für Anceilscheine
ä 1000 Mt . gesucht. Günstige
Kapitalanlage , auch für Damen
geeignet. Hoher Zi» fnß garan¬
tiert. Off. unter Postlagcrkarie43,
Wiesbaden.

1 et fiele» teilete lofiiüen?
®ef(. Adr. bitte unter L.  14k an

Dagbl.-BiSmarck-Ring. 8 24 >50

Lokale

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . bte Zeile.

Aiar . Airedale-Terrier -Kricgshnnde
-L̂ erk. Moritzstraffe  54 . Laden.

Eine Rußb .-Schlafzimmer -Einr .,
2 einz. Betten , 1 Schreibt ., Vertiko,
Kleiderschr.. Sofa , Ottomane , versch.
chöne Bilder , 1 Flurtoil ., Trumeau,

6 Rußb.-Stühle u. sonst., alles noch
ungebr ., bill. Eleo norenstraße 2, 1.

ln ™ Dobermann -Pinscher,
L Wochen alt , Rüde, billig abzugeben
TSritz stra ße 11. Part. _
<- 2 junge Hunde zu verkaufen
§er d:rstr aße 7, H. 1,zw . 12 u. 2 U.

Schwarz. Tiger-Dackel-Hündin,
beste was existiert, zu verkaufen

^Pffenstraße  1 7. Bu reau , Hast
6 junge Hühner und ein Hahn

tu verk.̂ Ble ictjltra'ßc 43,_l r . B20587
,4-aubcn, Perrücken, srz. Bagedetten
U-̂ Krö vfer zu  verk. Karlstraffe 36, 2.It-Ogu ik-u . otuu iu. uQt.

Schwarze Pelzjacke (Astrachan),
°ut erhalt ., sowie graues Kostüm,
Nsil. Stoff , billig zu verkaufen. Näh.
E mlstraße 11. Parterre re chts.
, Ein echtes Pelzkape

Verkäufen. Anzuseh. 3—5 Uhr.
M ^ im̂ Tagbl .-Berlag . Pp

Langes schw. Tuchjackett,
Uv. Tuchrock, Abendmantel, leichten

Überzieher billig zu verk. Kaiser-
Sriedrich-Ring 72, 3 St . _ .
Lchw. Tuchj., bl. Flauschm., v. Kost.,
A^ 44,̂ zu,vk^,Wllhelminenstr ^,ip^ 2.

neue Damcnkl., Gr . 44, 46, 48,
BUiẐ zu perk. Coulinstraße 3, 1.
n,  Hocheleg . Sammetklerb,
ZU 44, sowie Tuchkleid zu verkaufen
LZarnhorststr aße  42 . 3 rechts._

Für kl. gefetzte Figur
Wo . Damenmantel billig zu verk
^ff ritzstraffe 11. Part ._ _ _

Getr . grauer Wintermantel bist.
SML _Drarktvlatz7̂ 3.̂ lnzuf.̂ vorm.
Neue sch. Kinderkl., 8—10 I . pass.,

P^ Mk. zu vk. Oranienstr . 47, H. lt
LebeHiel, .. Gehrock, Kinderwagen
Tckweisitisch bi ll. Neugasse 5. 1^ ,_
.ln.  Paletot (a. Seide ) preiswert
dlstverk. Dreiweidenstraße 6. Hth. 1.
^Winter -Ueberzieher, dunkelblau,
lM >. Gehrock für mittl . gesetzte Fig.
-Ä- Wbzua. Wellritzstraße 11, Parst_
e  Eleg . fast neuer Mster 15 Mk.,
^stkkorock2.50, petjit beides kl. schmal.
Air 14jähr . Knaben heller Ueberzieh.
Nt - abzugeben Wellritzstraffe 11, P.
w Konkurrenzlos billig ! Anzüge,
choletots, Ulster, Hosen und Westen
lvt Herren u. Knaben, feinste Kon
wmon. Ersatz für Maß . Keir
v-aden, daher äußerst billig ! Reser
Pisten Extra -Rabatt.

Stock, Albreebtstraße 10, 1.  ̂S tock.
^ Schw. Gchrvck u. Weste 25 Mk.,
ichw. Gehrock 15 Mk.. tadellos erh.
^eberaaüe 15. 1. Schmitt.

. Fast neuer Maßanzug , , „
starke Fsg., Preis 25 Mk., fast

neuer dunkelgrauer Wintermantel f.
starke Fsg., Pr . 20 Mk., u. schwarzer
Überzieher für 0 Mk. zu verkaufen
8 .ranienstraße 42. ,Ltv . B.. Kister.

Wegen Aufgabe der Pension
2 Schlafz., fern . Pitsch-Küche. kpl.
egale hochh. Betten 45 Mk., w. ers.
Bett 25. 2tür . Spiegelschr. in Nußb.
od. Eich., 70, 2tür . Kleiderschr. 20,
Bertiko, Schreibt ., Zim.- u. Küchen¬
tische, Stühle , Wascht. 20. Trumeau-
sviegel, Lüster, alles spottbill. zu verk.
Göbenstraße 9, Mittüb . Part.
Schlafz., nusib.-p., m. Svrungr ., 250.
An zus. bis 3 Winkeler  Str . 7. P . r,

Konkurrenzlos bill. Möbelverkauf
nur Wiesbad . Möbelhalle, früher Ge-
werbehalle. Kl. Schwalb. Str . 10, E.
Mauritiusstr . Versch. Sveisez., alle
Sorten mod. Schlafz,, bes. sch. gestr.
u. Pitschküchen, sehr preisw ., Vertrko,
Umb. mit Diwan , Tische, Stühle,
Schränke. , N urgard . u. vieles mehr.

2 neue Küch-nschr. nebst Tischen.
2 vol. ovale Tische, 1 Schrmbtnch,
2 Eichen-Balustraden u. versch. bill.
zu verk.̂ Hellm und str. 37, Mtb. P . l.
Schreibtisch. Diwan . Ehaiselongue,

1—2tür . Kleiderschr., Tisch, Stuhle
bill. zu verk. Ble rchstraße 15, H. P . l.

Wiener Schaukelstuhl
bill. zu verk. Werd erstraße 10, Part.

Gut erh. Kinderpult
bill. abzug. KaisemFriedw-Rrng 6.J3.

Wasch- u. Zimmertisch, Bettstelle,
Zeichen- oder Bügeltischvlatte billig

>chwalbacher̂Str ^ 43,,Mb .̂ 1^

Sehr schöner Windsang , für Restaur.
geeignet, sowie eine schöne Hausturc
ü. verschied, gestemmte Brüstungen s.
Wandbekleidung, einige kl. Zensier
preiswert zu verk. Ecke Wald- und
Hasenstraße , Part . __

Gut erhalt . Stückfäster abzug.
bei Ganz u. Co., Kir chgasse 29̂ _

Ganze , Halb-, Viertelstück
u. kleinere Fässer, sowie Bütten zu
verk. Nerostraße 31. 2.

Schönes Schlafzim., Küchenemrrcht.,
Vertiko, Diw .. Trum .-Spieg ., Tische.
Stühle , eins. Waschkom.. Betten.
Kleiderschr., Küchenschr., alles spott-
bMla. Adlerstraßc 53. Hth. Part.

Nähmaschine, Schwingschiss, g. erh.,
billig zu vk. Klauß , Bleichstra ße 11.
2 sehr gute Nähmaschinen ä 30 Mk.
zu verk. Roonst raß e 5, 1 rechts_
S .-Rähmasch , Schwingsch., lstJahr
i. Gebr.. b. Bleichstr. 13, H. 1, Menche,

Nähmaschine, gut nähend, billig.
Malier , Wellritzstraße 27.  ,
Große Waschmaschineu. Waschbütte

zu verk. Morrtzstraße 22, 2.

Wegen Aufgabe eines .Haushalts
sof. billig zu verk. : 2 egale u. 2 ernz.
Betten 20—25, Waschk. 12, Kleider-
schrank, Itür . 12, 2tür . 20, Tische,
Spiegel . Stühle , Kuchenscqrank̂ lv,
Sofa 18, Diwan f. 25 Mk. Franken-
straße^ 25, Part .,̂ Ecke Bismarck rmg.
'Wegen Haushaltsausgabe zu verk.:
2 egale Betten , auch einzeln , Itur.
Kleiderschr., Sofa . 2tür . Kleider)ckr.
mit Sckubl. u. Wäsche-Einr ., Wasch-
kom. Hellmundstraße 44. 1. S tock.
Weaen Umzugs 2 Betten 25—30,

2tür . Kleiderschr. 25, Trumeauspregel
30, Diw . 30, Sekr ., Regulateur 14.
Bild .. S vieg. Bertram str. 20, M.

Weg. Platzmnng . neues kpl. Bett
u. Chaiselongue billig zu verkaufen
Hermannstraße 10. 4 rechtŝ _ .—

Wegen Umzugs
2 egale hochhäuvtige u. 8 andere
schöne Betten . Deckbetten u. Kissen,
1- u. 2tür . Kleiderschr., Waschkom.,
Nußb.-Sviegelschr.. Diwan , Chmiel.,
Sofa . Nackt- u. Waschtisch. Spiegel
zu i. arrnehmb. Pr . Eltv . Str -4, P -̂ -
2 hochh. Bett .. 2 Nachtt., Spiegel )chr.
u. Wasch toil. bill. Narkstr. 17, 2 r. _

15 neue Ottomanen,
feststeh., verstellst, verwandelst , gute
Rolsterarbeit . von 25 Mk. an. Gustav
Mollath , Fri eürichstraße 46, Ladm

Ein Sofa ~ , r~L
bill. zu verk. Kiedricher Sir . 9, 4 St.

Dezimal -Ttschwago m. Marmorpl.
u. Wage in Marmor billig zu verk.
Nerostraße 21. _ _ __

Firmenschild mit Stange 5 Mk.
Walramstraße 9, 1 rechts. _ B20o47

1 Break, leichte Federrolle , Natur,
neue u. gebr., verschied. Größen , zu
verk. Dotzheimer Straße 87.

'Komplettes Nollfuhrwerk
u. 2 leichte Federrollen billig zu verk.
Helenenstraße 18. 820604

Kohlenrolle, Schneppkarrcn,
dopvelsp. u. einsv. Fuhrwagen , Haxel-
inaschine sof. Dotzher mer Str . 172.

Federrollchen
zu verk. Steingasse 18:

Ein Handkarren mit Federn
billig zu  verk . Adolssiratze 3._

Ein Schremerkarren
zu verkau fen Seerobenstr aße 5.

Automobil , Adler,
4 Zyl., 8—16 PS., in bestem Zu¬
stande. billig zu verk. Offerten nur
K. 423 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Neuer nobler Krankenwagen
ist weg. plötzl. Todesfall preisw . zu
verk. Schrerste in . S tr . 18, Mb. P . l.
Damen - u. Herrenrad mit Frei !, bill
zu verk. r "verk. Klauß , Bleichstraße

Fahrrad mit Freilau.
Mäher,  Wellritzstraße 2"

11.
Mk.

Kochherde sehr billig
zu verk.  Lothringer Straße 28.

4 neue Kachelkamine
(Porzellanofen ) zu jedem Preis ab-
zugeüen Hochstätte nstratze 2.

-v Schwarze Hosen für schl. Herrn,
nederbett. Kopsk.. l. graues Kape.
sperß. Cheviotrockbilligst zu verkauf.
Zerderstraße 9. Vart . r ., 11—1, 4—6.
Offiziers-Mantel (grän), fast neu,

Frgur , bill. zu verk.: auch für
Miahr . umzuändcrn . Schwalbacher
Ltra §ê 99. z s. _ .

Oelgcmälde zu verk.
LTarnhorst itraüe 34, bei Weck.
^ , Fünf PiauinoS . ,
ßecr.. vorz. erh.. von 140 Mk. an zu
Perk aufen F yh nftraße 40. 1. B20587
Grammophon , gut erhalten , billig

^ -perk̂ Klanß . Bleichstraße 11.
»Stöwer ". Rckorb-Schreibmaschinc,

last neu , billia zu verk. Büdingen-
llraße 2. 1 links.

, Eßzimmer -Einrichtung,
W nußvaum , umzugshalber für
“PO Mk. zu verkaufen Georg-Äugust-
^tratze 5, Parterre.

Kaffenschrank,, . ^
fast neu, wegen Anschaffung cmev
größeren zu verkaufen. Strautz,
Moritzstraße 21, 9—10  Uhr ^vorin.
5 lack. u. bol Kldschr.. weis?, eis. Bett,
Waschk., Tische, Stühle , Ottom ., Bett,
Matr .. Deckb., gr. Dezimalw . u. a.
bill. Mauritinsvlatz 3. _ _ _ -
Kirschb.- u. Mah .-Glas -. u. Kle'ber-
sckiränke. runde u. and. Trsche, Stuhle,
Sestel . Sofa , Glas u. andere Lu)ter,
Schreib- u. Nähtische, Kom., Smeael,
gr. u. kl. , antike Standuhreii , Ander
u. vieles  andere zu vk. Adolfstraße 7.

Itür . Kleiderschrank, lack. Bertiko
bill. zu verk. Gneisenau str.̂ 3^ P ^ r.
Weg. Umz. 2 egale Mah .-Spiegel

mit Trum ., 2i. Kleiderschr., Kassa-
schrauk, Luthersessel, Schrerbtrschseff.,
Paneelbr .. Nlüichv, b. Metzera._2stL.
G. erh. pol Bertiko, Kom., SofatEch
billig zu verk. Roonstraße 20^ 2 lks.
Bersch. Kom. im Louis XV. Stile,
1 ant . Zhlinderbureau (ernpel.), eine
einpel. alte 5kommodc, em alter
Mahag .-Sekretär und verich. Delf .-
Platten zu verk. ?ldolfstraße^ 3.
Kückien-Etnr ., lack. Bettst., Vertrko,
Nachttische. Küchenst., Küchenbr. brll.
Schreiner Thurn , Schacht straße 2,r.

Prack-tv Sekretär . ^
bill. zu verk. Frankenstrabe 15, P.

Gebr . Gaskamin,
echt Majolika , Elfenbein , sehr billig
Hochstättenstraße  2 ._ _ _ _
Mehrere gebr. Oefen, Dauerbrand,

sowie Füllösen billig zu verk. Hoch-
stättenstraße 10. Sch losserei.

Dauerbrandofen . Wäschemangc,
Dezimal - u. andere Wagen billig zu
verkaufen Frankenstr aße 9. 820061
Gr . Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler  Straße 1, 3 links. 820333

Gut erhaltene Pelzstola
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 438 an den Ta gbl.-Verlag.

Mod. Anzug u. Ulster gesucht.
Hellmuististraße 44, 1. Sto ck._ _

Pianino zu kaufen gesucht.
Off , u. E . 434 an den Tagbl .-Verlag.

Musiklehrer,
erste tüchtige Kraft , für Zcheomc u.
Klavierunterricht gesucht. Offerten cm
Fsbert . Vbilipvsberg straß ^ M.-Wo kann ein Mädchen
abends das Znschneiden erlernen-
Näh, im Tagbl .-Verlag ,̂

Frisier -Unterricht erteilt
gründlich. Oranienstraße 16, Park

Geschäftliche
Empfehlungen

TFläfzimmer . Wohnzimmer.
Kücheneinrichtung zu kaufen gesucht.
Off , u. E. 427 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Leute suchen gebr. Möbel
(auch einz. Stücke). Off . u. P . 145 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.
Die höchsten Preise für gebr. Möbel
zahlt Bertramstra ße 20, Mtb . P . r.

Ankauf von Möbeln aller Art.
Eltviller Straße 4, Part , l. 820222

Ehepaar sucht Betten , Schränke
und andere Möbel zu kaufen. Off.
u. F . 146 Tagb l.-Zwei gst., Bism .-Rg,

Suche gut erhalt . Kanarienkäfig.
Ot t , m. Pr eis u. Z. 438 T ag bl.-Verl.

Gut erh. Affenkäfig zu kaufen gef.
Ni kolasst raße 20, S out._
Gebr . Ifl . Türen , Glast , u. Fenster
zu kauten gef. Kaiier -Fr .-Ning 64. 9.

Gut ifrael . Privat -Mittags-
u. Abendtisch bill. Lcmggcrffe 6, 2._
Reparat . an Fahrrad ., Nähmasch.,

Grammophon , w. fachgem. u . billig
ausae.s. Klauß . Mechan., Blei chstr. 11,
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8.

neue,Hosen 5, Ueberz. 12. .Repcrn,
Rein ., Samtkrag ., Llnz.-Aufbug. 1.50,
Must.z.D. Kleber, Hellmundstr. 39, 1,

Herrenkleidung.
Reinigen , Ausbesscrn, Kunststopfen,
Bügeln , Waschwcsten w. a. neu ge¬
bügelt bei Frau Herrmcmn, Gustav-
Adolistraße 17, Seitenb . 4 r.

Schneiderin empfiehlt sich zu .H . ^
Spezial . : Jackettkleider und Mantel.
Kellerstraße 9, Hochparterre ,̂

JEM3W
Vergold Büroschere in Sonnenberg

verloren . Abzugeben Bergstraße 1,
Sonnenbe rg, bei Segler.

Kl. Boa, braun,
auf Waldweg zur Platte verloren.
Rheinstraße 71, Kneivvhaus.

Gefunden ein Armband
(Filigran mit Buchstaben) Adelheid¬
straße 83. Parterre.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich (auch in den
Ferien,? 2 Arbeitsstunden mir
Nachhilfe bei erfahrenem ,Philologen.
Nähe der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe
der Klasse unter B. 425 an den
Tagbl .-Verlag .

Gebr ) f. gr Regulierofen
billig abzugeben. Näh. Dotzheimer
Straße 8, 2 St ._ __ _

Einfach. Ofen , sowie Kachelofen
billig zu  verk . Rheinstraß e 60, 1. .

Zwei kleine Oefen
u. Gaslampe billig zu verkaufen
Seer obenstraße 81, 1 r.

Petroleumofen , wenig gebr.»
billig zu verk.. Feldstraße 8, 1

Zurückgesetzte Speisezimmer -Krone
bi ll. zu vk. Schw albacher Str . 85. P,.

Gasznglamv ., Lust., Pendel , Herde
bill. zu  vk . Schwalbacher S tr . 8o, P.

Mehrere Ylaslampen
zu verkau fen Rheinstraße 60, 1. _

Fahrrad -Laternen
für Oel , Petroleum u. Acetylen b' ll.
Seel , Schwalbacher Stra ße 2.

Fäster abzugeben.
L. Goldschmidt, Rheinstraße 87. 1.

Gepr . Lehrerin
ert . g. Unterr . u. Nachh. in all. Fach.
Näh, im TägÄ. -Verlag ._ bn
Schülern der Borsch., der Mittelsch.
u. der Unterkl. höh. Sch. erteilt tuchr.
Lehrer Nachhilfe in Deutsch, Rechn..
Frz . u. Engl . Näh.  T agbl.Verl . Pn

Geübte Schneiderin , , .
hier fremd, s. auß . d. H. uvch„^E ?e
Kunden . Dotzheimer Str . 20, Vdh. 2.

Anfertigung von Kostümen.
Gesellschaftskl. u. sonstiger DaMen-
Garderobe . Rheinstr . 99, 3, nu r rechts.

Schneiderin empf. sich im Aiifert.
v. Jack.-. Straßen - u. Gesell)chaftskl.
Moritzstraße 12. Hth.^Part . rechts^ .

Bessere Kleider, Blusen
w. schicku. preisw . angef., Modernis.
billigst. Klarentaler Straß e 3, 1 I.,

Frau nimmt noch
Kunden iin Nähen an , außer dem
Hause. Riehlstratze 4. 3 St ._ .

Perfekte Weißnäherin . . ..
langjähr . Direktrice , fertigt samt !.
Herren - u. Damenwäsche, Ausstat -.
unt . Garantie . Herderstratze 11, 2 l.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Neuanfertigen und
Ansbeisern. Helenenstraße 14. l _h_
'Junges Mädchen, im Weitznähen
perf., sucht Kunden auß . dem Hause.
Gr . Burgstra ße 5̂; 2. _ .
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche.
Knab.-Anz. u. Ausbeff. (Tag , 1.70).
Erbacher Str . 6, H. 1, Frau Walter.

Best. Frau empf. sich im Nähen
u. Ausbeff.. nachm., auch außer dem
Haufe . Bertramstraß e 21. Pa rt , r.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorh., können a. mitgebracht
werden, alles sehr billig. Philipps-
be rastraße 45, Part , r ._ .

Hüte w schicku. billig garniert.
Sie aler . Webergasse 38.__
Hüte w. mod. garn . v 20 Pf . an.

Wäsche gesticktu. ausgebess. v. 5 p<f.
an. Strümpfe u. Socken angestrickt,
auch gewebte, in 2 Tagen . Handarb .-
Lädcn Lnisenstraße 44 u. Ellenbogen-
gasse 4, Neumanns Gelegenheitsk.

Nachhilfe» sowie Beaufsichtigung
der Schulaufgaben erteilt innges
Fräulein . Gefl . Offerten unter
W. 437 an den Tagbl .-Verlag,_

Mathematik — Physik,
für Obertertia und untere Klaffen,
gründlich und billig. Offerten unter
tz. 438 an den Tagbl .-Verlag.

Engl ., Franz ., Italien .. Deutsch
spricht (eb. in 30 Std . ä 0,75, prakt.»
15 Jahre i. Ausl , stud., Uebersctz. mit
Schreibm. W. Hemmen, Neugasse 6.

Englischen Unterricht
erteilt Dame , die selbst mehr. Jahre
in England Lehrerin war . Offert.
u. Z. 411 an den Tagbl .-Ver lag._

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteilt Bismarckring 38, 1 r.

Friseuse sucht Kunden^
Näh. Adlerstr . 16. H. 2, b. ischnndt,
Erstkl. Büglerin f. n. einige Kunden.
Bismarckring 21,  Part : r.

Im Gardiiren -Rcrnigei,
und -Svannen nach französischer
Art emviichlt sich. Frau Baumbach»
Nerostraße 27. 2. St.
Perf . Stärkwäschebüglerin h. n. T.

fr ei.  Schiersteiner ^ Str . 13. Part , r,
Zur Annahme von Stärkwäsche empf,
sich. Näh. Hartingstraße 8^ ,Part »— .

Wäscherei Lindenhaus,
Walkmühlstraße 49. empf. sich für
Stärkwäsche u. Bu gclm,—- - ———
Wäsche wikd̂ WU -s 8°w u. gebug.
Sckcirnhorstsiraße„ 7.̂ Telephon 107^wirb angenommen,
Werderŝ 9? Stb. 1, an d. Göbenstr.
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i Wäsche znm Waschen u. Bügeln
Poird angen., tadellose Lieferung , bill.
Hrei se. Näh. Geisberg str.  11 , 1._

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
nimmt cm Frau Weis , Dotzheim, bei
Wiesbaden . Obergasse 53.

mm  Waschen _ _ _
Land artßenomnten. Eigene Bleiche

kugeln wird aufs
. . .. . . .. . Eigene
Arau Wemrer, Kloppenheim.

Kchöutt remr. d. Süjßferhmib
in g. Hände abzug. Euffao-Frc .>tag str.Pt.

Mll M r» Ktün:
Fertige Winterhüte neuester Mode,

Krim« Qual ., von 3.50 Mk. an . An¬
fertigung zu billigen Preisen . Lenz-
Wrnkler, Dotzheimer Straße 26, Ecke
Hellmundstra ße.  _

4 Ueberzieher, Größe 48 bis 52,
statt «8 für 54 Mk.

verk. Schwa lbacher Straße 53, 1.

Günstiges
Angebot!

Schöne 2-Zimmer -Einrichtung , be¬
stehend aus : Gedieg. Speise- und
vornehm. Schlafzimmer , eingetrcten.
Berhältniffe halber sofort billig zu
verk. Die Sache» sind Prachtstücke
in schwer Eichen «nd ganz neu. An¬
zusehen Freitag und Samstag von
2—6 Uhr Photograph Münch, Bis-
marckring 21.  Händle r verbeten
Wichtig für Brautleute!

Hmbmod,kirschb.-pol. Schlafzimmer,
Hess. Ausführung, billig zu vrk . Näh
Zimme rmcinuftr. 10. Werkstätte Htrh.

Um gänzlich zu räumen
verk. von heute ab Wohnz., Schlafz.,
^eisez . u. einz. Möbel zu und unterfAnkaufspreisen. Möbel-Geschäftmsenst raß e 46.  _ B20489

Aus Privath.
Betten , Schrank, Tisch, Sofa sof. zu
verk. Srlenenstraße17 , 1. Stock._

Zwei noch nene Rotzhaarmatr . ,.
Srkr tär, Diwan bill.̂ Fr n 'enstr. 2 , P.

Schöne Salon -Garnitur,
Gobelin , acht- und viereckige Tische,
Stühle , Sekretär Bettstelle, Küchen¬
schram u. noch Verschieb, wegzugsh.
billig zu  verk . Feldstraße 8, 1._

Eicherr-Bauerntisch
mit Kacheleinlagen, Nähmaschine für
Fuß - und Handbetrieb billig zu verk.
Luisen straße 44, Kl eider geschäft._

Nene Nähmaschine
^ ^ verkaufen Moritzstraß « 38 , 1,

Dezimal- v. ssllMUkl!
88 . zu verk. F. Flö *sner , Wellritzstr. 6.

Abreisehalver
flu Kerrenlkd mit frdlnnf

spottbillig Hellm und sir. 28, 1,  H -nterh.

Mr Wir. 1001 üoforrati,
B%  PS ., gut erhalten , sofort z» verk.
Off , u. D, 439 an den Tagbl .-Verlag.
Gr . Partie neue, -rische und antetif!

irische von amerik. von
5.5V Mk. an. UW « , 32.- Mk. an,
neu, ftbr billig ab ugeben Klarmtaler
Straß e 1, 3 lin ks. _ B20541

Zuglampen,
Kronleuchter.AmYeln

für Gas und Elektr.,
jDaÄe Mannen in Emailu.Zmk

sebr b lliu zu vcrkauscn
16 Lan gg asfe 10» l . Etage.

Dunamo.
128 Bolt , 15 Arup., fast neu, nur
kurze Zett in Betrreb gewesen, sehr
billig zu verkaufen Anzus. Wellritz¬
straße 35, Schlosse rei Ma yer.

Abbruchmaterial
Sonnenberger Straße 11»

Flügeltüren , Zimmertür . , Prima
Bauholz , Linoleum »Brennholz re.
}ti verkaufe » .

»II

Gess äst
der Lebensmittelbranche, event mit
Haus , in der Umgegend von Wies¬
baden zu kaufen gesucht. Offerten
u. D. 436 an den Tagbl .-Berlag . _ _

«ä 4s,a  f ,,r  alte Herren « u.
sFlÄt * * Dame, -oie >drr,V ^ v Mädchen- und Knaben»
, m,- - . ^U ' üge, P ilitär - Uni¬
forme», Walche, Stiefel. Betten. Möbel
den höchsten Pres erzielen w-ll. der
beuclle » . • » geis « , Biebrich.
Liathansstratze70. Edristl. Händler._

Sett.Herrenkleider,
MUitärsachcu , SMnhe » Gold » Lil-
ber , Brillanten . Zahngedisse. Pfand-
schemeu. Möbel faurt zu Hoven Prellen

1U VrüiiHW Me -zgergasse Li.1kl. csttilUU-i,  rcl -p»o,»̂ rMr.
"̂ Chaiselongue und 12 Eichen-Rohr-
stühle zu kaufen gesucht. Offerten
«. K. 438 an den Tagbl .-Berlag.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen. Rüdesh . Str . 34, Bruhl.

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt Aorkstraße 6. _ B19904

Stiller Teilhaber mit ea. 3—5000 M.
für gut eingeführten und hoch rent.
Artikel gesucht. Offerten u. I . 438
an den Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
Hauses iahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . *

Guten Nebenverdienst
finden ehrl. jg. Leute, die mit Rad¬
fahren gut bekannt sind. Gefl . Off.
unter F . 438 an den Tagbll -Verlag.

Witwer,
31 Jahre alt , mit 3 Kindern , in
einfachen Verhältn . lebend, sucht zw.
Heirat vaff. Lebensgefährtin . Off. u.
W. 75 haupipostlagernd.

je»
_Heirat . Cff .’ u. U. I*6

fagbl.-Zweigstelle, Bismarckring

Kann Dir ja nicht helfen, . ,
wenn Du nicht zu mir kommst; msch
fürchten, warum , gebe nichts sttt
Aeutzerllchkeiten. Bitte Schatz,
10 Uhr im n. Haus . Liebe Grüße!

Frau
Grabe, »stratze 26 , Telephon 3885,
zahlt nachweislich am beste» für
Herrm-, Damen» und Kinderkl., Schuhe,
Pelze, Möbel. Zahngev. »Gold,Silber rc.

a.  Geizhais,
kauit von Herr chatten zu hohen Preisen
gutcrh Herren- u. D.-KIeider, Uniformen,
Pfandscheine, Gold, Silber ». Brillanten,
Zalm aebisie. Auf Be», k. ins Haus.

JL« ^ ro § ihnt 9
WetzgergüsseL?. Tel.4424
rankt v. Herrschaft , z. hoh «Preisen
gutcrd. Herren-, Damen- u. Kinderkleid.,
Pelze, alt.Gold, Silber , Zahngedisse rc.
Telefon -An ruf od . Posrk . genüg t.

FraM4W in iiiei* 9
ii z. LT,-kr->- « » ««« 6 . i .keinLade » ,
zabltdieallerhöckistenPreise f.gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Seliuhe,
Pel ze, Gold. Sllber,  Na chl. P os k. gen.——— — —

4 Manos
für ein Seminar

zu kaufen aes.
Off. u. K. 141 a. d. Tagbl.-Verl.

Ein Landauer und Befchirrnng
für 2 Kutschpferde, gebraucht aber
gut erhalten , zu kaufen gesackst.
Schott, Mainz -Kastel, Erbenheimcr
Straße 4.

Ein Jagdwagcn
und Beschirrung für 2 Kutschpferde,
gebraucht aber gut erhalt ., zu kaufen
gesucht. Schott, M.-Kastel, Erben-
heimer Straße 4.

Größer runöcr TW
zu kaufe» gesucht. Off. unter An¬
gabe des Durchmessersu. Vr iles
u. ist. 437 an den Tagbl.-Verl.

Ankauf
von altem Eise » , Metall , Lumpen,
Gummi » Rcntnchatfüll «, Papier
in. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasen fette « bei

MßjLiBiLiril Miere » ,
Althandlung»

Wettritzstr . »», — Telephon 1834.

SerWlfalj zessüit.
30 Ia gebrauchte Viertelstück 840—3 '0 l
10 „ Viertel über 24 >—26-i1
6 „ Doppelbecto2>0—2201

zum sofortigen Füllen gesucht.
lakob iBitstsi . Mainz»

Frau -iilob !>ade 14.

Die StehbierhaAe
mit Gastwirtschaft Eckhaus Wellritz¬
str ahe 18 ist an tücht kautionsfähige
Wirtsleute zu verpachten, event. zu
verk. von H. Krause, Jnstall .-Laden,
Wellritzstraße 18.

Hofrat Fabars
niiiitärberechtljte

Realschule.
Durch Verfügung des Kgl.

Provinzial -Schulkollegiurns
zu Cassel bin ich mit der
einstweiligen Leitung der
Anstalt , die in der bisherig.
Weise weitergeführt wird,
beauftragt . Anmeldungen
neuer Schüler nehme ich
täglich in meinen Sprech¬
stunden von 12 —1 Uhr
in der Anstalt , Adelheid¬
strasse 71 , I , entgegen.

Prof. Dr. Schaefer.
Engliselur Unterricht.

t*8iss S5sa «'|«,' ", Lu :« :iyktz 6,1.

Rheinstrasse 36.
Gegr. 1841. Gegr. 1841.

Das Wintersemester beginnt
Freitag , den 18. Oktober.

Anmeldungen (auch Knaben für
die Unterstufe ) nimmt täglich ent¬
gegen von 12—1 und 4—5

Die Vorsteherin.

Wer Sprachen leicht
mid schnell

erlernen will , so dass er sie
nicht nur lesen und schrei¬
ben , sondern auch fliessend
sprechen kann , nehme Unter¬
richt bei uns nach unserer
bewährten Methode durch
nationale diplomierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u . Prospekte
kostenlos.
Berlitz Seliool

Luisenstrasse 7.

«Jure*»-- >0»^ '*/ •«* ; w
fturfreniD. fuöit Mmin

für deutsche Sprache die auch fr. nzösisch
spricht. Offerten unter P. 859 an
1». fr> enz , TannuKst ratz e 7»  F 18
Engl. Uiiterr. Ln.7°"i''°'

Kaufmann
sucht abends franz . Konversation.
Off , an H. Duckcck, Adelh eidstratze 44,

6WVUü!Wj ?l!l!MGr .8Ü7L''s
"Man, . Kon ^erk. -St . gibr bill. ged.
Fr anzose a . PartS . Dotzh. Str . 66,3 r

E. Schlosser,
ert.  gründli hon Unterri -lit L SmI' iai»
für Anf . und Portgo ehr . in EluilLl ,

Eesanf.Theorielomposit.
Viel ’ähr . Erf . Vorzüol . Eef.

Gründlichen Klavierunterricht
Wiener MetNoe-e

s t konsero. ousgeb. Pianist n. Erffkl.
Zengni e bülige Preise. Off. U. W. 411
an den Tagdl.-Äerlag._ _

Gillen Gchng-WerM:
Eiimmi ' ildnn !, , ÄuSivrache , Vor»
tra >, Atinu >g. — Sprichst. !l —2,
7—8 Uhr, ausg. Montag u. Donnerst.

Minna Hoiitlier,
_Gesanrspädagogin. 81 )3 4

Gesucht
Biolin -Unterricht in französ. Sprache
an 6jähriz . vorgeschrittenen Knaben.
Meldungen erbeten schriftlich oder
von 11—12 Uhr mittags

Bfcbr ich, Rh ei ug anstr affe 19.—- — —

An einem
Ahoiul -Tanzlfnrsns
(Monfagg und Donnprst ge)

können uOe ■ «inine jg . Damen
aus g fen Kreisen , ferner an
einem Afen-ia . linrsus iDiens¬
te s u. Freitags ) noch Damen
uni Herren toilnehmen.

Julius liier ii. Frau,
Lehr rn. ! eh ■ri de "Tanzkunst,

AJelhe .dätr . £5. — Tel. 3442.

Mittwoch abcn » wurde an der
Rin kirche e n Por euronnaie mit
Inhal , darunter rn Nevaillon, nert-
volles Andrn en, verlo cn Ah.ugcd n
geg-n xute 'r clo nung JaHnstraße 44, 2.

GrÄk Mer verhim.
Gegen Belohnung abzugeben Bier-
stadter Straße 8, kleines Haus^

ßlklms Me « M
mit 3 Klingen , Schale Schildplatt,
Sonntagmorgc » in der „Elektrischen"
nach Erbenheim lWagcu 10.15 ab
Josessspital ) verloren . Abzugeben
am Auskunftsschalter, Tagbl .-Haus,
gegen Belohnung . *

Stichelhaariger Fox
entlaufen.

Gegen Belohnung abzugeben. Frau
Oberst Schultz, Kleine Frankfurter
Stra ße 3.
Schott . Schäferhund

entlaufen,
auf den Namen Flock hörend. Gegen
Belohnung abzugeben Pension Sieg¬
fried, Bierstadter Höhe.

E»tla»»ien roter Dackel. Gene»
Bei . avz. Dotzheimer Dte. 17. Gttt.

Geschlistilche
Empfehlungen

Stiefel
für Herren oder Damen,

Nnabrn oder Mädchen,
in anerkannten bewährten
Qualitäten zu wirklich Au'-
sehen erweckenden niedrigen

Preisen im
Schnh-5lonfuM

19 Kirchgasse 19.
Befragen Sie , bitte. Ihre
Bekannten, die im Schuh»

Konsum kaufen.

Konkurs
verhütet routin . Fachmann
durch aussergerichtl . Arran¬
gements u. Moratorien streng
diskret . Evtl . Beschaffung
der erf. Barmittel . Grosse
Erfolge . Prima Referenzen.
Off. u. G. 146  an d. Tagbl .-

B20531Verlag.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer d. Hause.
Nah. Luifenstrahe 14, Glh. 3 lrnts . ^

T^ ejß ; eugnül .erri.
Anfertig ., v. eins., sowie eleg. Leib-

u, Bettwäsche, tadellos sitz. Herren¬
hemden, a. Üebern. g. Aussteuern.

_ _ Fischer, Emser St raße 18.
*  imifldt

är,tl . gepr..
Aldrechtstroste 11, l , am^ Bahnhof.

Ganzmassage 1 Mk., nur f. Dam.
v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse. Frau
Käthe Ruscrt . Sccrobcnstraße 29.

A . Mopfer,
• chw<<!. Heilsvinna tik u. iranuelle
He and uiur >-» - «■ a **e 5t , s.

B ibrati o» S-Mass., g«
Frau He ea » B n ' ürül . gepr..

R ein zauer St ra e 2, Part . r.
Maisaae n. Maniküre

Hari li « e *» r « ärzff. gepr.,
Alvrechtstr . 3, vcke Nik la ' str.

Mstffplifl ' «kpr. . Dprechst.JuUIH HR» DOR 10—8 Uhr
Frl . Ii . W «•»!». N ro raffe 43, Part.

Maniküre
Frieda  Mit hei , Taunu Sstr. 19, 3,
. . FS a n I k ii re
Magd » » p <-» l»t . Herr mühlg . 9, 2.

On parle fran ^ai«,
_ Men gpres kt_ hollandach.

GM s- nnö ItaiEtpfleac.
*• illielmi e Melier.

Karlstraße 2. 2, Ecke Dotzheimer Straße.

MMettsMkge- NÄMre
Taunu tstr . 27, ll.

BcriilAcrErWli
in Phrcnelogie u. Chiromantie Fea »»
Ehe Schatte , Ml »,elsberg 20,HtH. 2.

Berühmte erstklaffigs
Phrenologi»
mit nachweislichg»ten Erfolgen.

Nur iür Damen Sprechnunden vo»
morgens 8 bis 9 llbr abends.

Fr . S sänne (wrii enald,
_ Bleichstrape 36, Vdd. t.

Berühmte Purenolöälnl
Kops. u. Handlinien, so nie Chiromantir
für Herr n u. Damen, die erste am Platze.
*'-l <ae %* oir , Webcr gais« 53,  P >L

Dkriijjmte Uljrcnoloöin
Anna Hellbach . Mtchclsl erg26^

n »reti OZÔ Isi.
Mrs. C. Schult ' s, T ' cht . v. Mre. Lendsey-
Tägl . ru sprech n Helenene tr . 12, 1̂ .

Ptzeenologim, Chiron, ' «litt
Zimmcrmanm rar eö, Hth, 3 St . r. Fra»
.. ulianna Mlcppcr . Nur f.DameM

Echt L«noru »and ." Chiromonti»
ül. ll « « » -»aoh . Albrechkstr. 3,2,

:e Nikolasffratze. _ ,
Bergn » genheit und Zukunft

deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzgek»
gaffe 33, 1, nahe Goldgaffe.

Verschiedenes
Fräulein sucht kleine Filiale

zu übernehmen. Kaut . k. gestellt w.
Off, an Krämer , Ellenbogengaffe ijü-

Mit 7-800 Mk.
kann sich Jemand an sehr
guter Sache beteiligen und
auf reeller solider Basis
einen ungewöhnlich grossen
Gewinn machen. Selbstrest.
wollen sich gefl . sofort melde»
unter 8 . 438 an den Tagdl .'
Verlag . _ _ _

Wer « vernimmt Niederlage ’»«
ganavaren B 6 « elarliket ? Qffcrt.
u . A. 939 an ttt  Ta g l .-B eri . .

Sache 200 Mk
gegen Sicherheit und Zinsen zu leist
Off . u. ll . 438  an den Tagbl .-Berlag

ö crn schreiten Sie eine
Karte zur Uebernadme

der Zig irrenagentur. Hohe Provi on
ev. M. 15 - Vergütung pr. t. b 86
Wilh . olc ltm anii . ^ qni tllt , 39.

Ein hiesiges erstes Hotel w. seine
Vollmilch-Lieferung

für das f̂ ahr 1913 zu vergeben. Nur
leistungsfähige Lieferanten wollen
sich melden unter H. 3574 an F43
_ D. F renz, Wiesbaden . _

Tie
Kegelbahn im Jnifcrfaor

ist noff für Freitag abend zu besktzcn.
sll ?, Ui ualuft ur.' qum pq ,‘T |(P
-Sn znvH •» quuiq?(pBj(j oinsqa 'vunfgtz
-sn-a,K 3»qo ßtou .f) ; uupquoqjq us p)

~ Mm * i"M
ür schönen 6 sh jähr . Knaben

b. Herk. Adoptiveltern oh. Berg , gef
Off, u.  F . 431 ariden Tagbl .-Verlaz

Heiraten vermittelt
Frau »» > Ii neri-, Fricdrich st ratze 55. ,

l
Rentner , techn. Staatsbeamt , a. D„
mit gutem Eink., Ende 40, rüstim
solid, evang., w. baldige Heirat mit
vermag. Dame , aus guter Familie.
Sinn für eins. Häuslichkeit Beding-,
Neigung für Kunst u. Natur angen.
Erwünscht Einheirat in entsprechend.
Geschäft, event. Ausland . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. Zuschrift.
u. K, 437 an den Tagbl .-Verlag.Waise.

Frl .. Anf. 38, schl. jugendliche Er¬
scheinung, aus guter Familie , hänsl.
erlogen , von heit. Gemüt , w. Heirat
inrt gutsituiertem Herrn auch nackt
dem Ausland . Sieht weniger auf
äußerliche Eigenschaften als aus
Herzensbildung . Offerten u. W. 58
hanp tpostl agcrnd er beten._
Hübschrs schickes Frl .,
Anf. 20er, wünscht Bek. zwecks Heir.
mit gutsit. ält . Herrn zwecks Grund,
e. gemütl. Heims. Offerten unter
A. 977 an den Tag bl.-Verlag.

Heirat.
Bekannter Spezialist , im Winter

im Süden praktizierend , sucht
Berheiratunq.

Reiselustige Dame » mit Vermöge»
bitte Offerten unter A. 975 an den
Tagbl .-Berlag zu senden. Diskret,
selbstverständlich.
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Der Beginn desvaikankrieges.
Die Lage.

O Berlin , 10. Oktober.
Dre Verzögerungder Antwort  der Balkanstaatcn

duf die österreichisch-russische Note wird hier nur als ein
Manöver  betrachtet , um Zeit für die Durchführung
der Mobilmachung  zu gewinnen. Die Hoffnung , daß
der Krieg auf den türkisch-montenegrinischen Konflikt be¬
schränkt bleiben könnte, ist völlig anfgegeben worden. Von
den bei der Pforte zu erhebenden Vorstellungen der Groß¬
mächte wird unter den gegenwärtigen Umständen keine
Änderung der Lage erwartet . Erfolgt die Überreichung der
Noten in Konstantinopel überhaupt noch, so wird es sich nur
«m die Erfüllung einer nicht gut zu vermeidenden
Formalität  handeln . Ein Lichtblick in dem Dunkel bleibt
'die Gewißheit , daß die Mächte einig in der Überzeugung sind,
*>et Krieg müsse lokalisiert bleiben. In diesem Zusammenhang
sei eS betont, daß die Darstellung falsch ist (im Mailänder
„Secolo" war sie erst kürzlich zu lesen), wonach es sich gegen¬
wärtig um ein Ringen  zwischen dem deutschen und dem
Englischen Einfluß  in Konstantinopel handle. Hier
Üvird es vielmehr mit Befriedigung betrachtet, daß zurzeit der
Einfluß Großbritanniens am Goldenen Horn wahrnehmbar
äst. Und diese Befriedigung zieht ihre Nahrung aus der Ge¬
wißheit, daß das Londoner Kabinett in letzter Linie dasselbe
Krt, was sich die deutsche Politik von scher angelegen sein ließ,
daß die britischen Staatsmänner also dahin wirken, der Be¬
stand und die Autorität des Pfortenreichs mögen nach Kräften
gewahrt bleiben. Grundsätzlich ist die verschiedentlichgehörte
Annahme zurückzuweisen, als ob auch bei Gelegenheit, des
jetzigen Balkanwirrwarrs der deutsch-englische Gegensatz akut
zu werden drohe, als ob England gewissermaßen als Brand¬
stifter zu gelten habe. In hiesigen politischen Kreisen ist man
überzeugt davon, daß dies Mißtrauen keine sachliche Unter¬
lage hat . Die englische Politik , die in ihrem Verhalten der
Pforte gegenüber gewißt oft geschwankt hat , darf augenblick¬
lich als türken freundlich  bezeichnet werden. Sie ist
es so sehr, daß nur um dieser Grundrichtung willen und nicht
aus hinterhältigen Beweggründen (die man darin gesucht hat)
Sir Edward Grey an den Vorschlägen Poincares jene Ä̂nde¬
rung durchsetzte, welche die ungeschmälerte Autorität der
Pfortenregierung in bezug auf die für notwendig erklärten
Reformen sichern sollte. Die europäischen Mächtegruppierun¬
gen bleiben ja in aller Schärfe ihres Gegensatzes bestehen, aber
es steht nicht darnach âus , als ob das schwierige Unternehmen,
Uns Deutsche auf den Kampfplatz zu führen , wo eine welt¬
geschichtliche Entscheidung  erfolgen soll, gerade vom
ieuropäischen S ü d o st e n aus vorbereitet werden soll.

Der Vorstoß Montenegros.
Der Sieg über die Türke» bei Psbgoritza.

wD Psbgoritza , 10. Oktober. (Amtliche Meldung .) Der
Kommandant der bei Dulcigno operierenden Truppen,
General Maptinowitsch, meldet, daß die Montenegriner den
Rojanofluß überschritten und die ersten türkischen Wacht-
hänser an der Landesgrcnzc , gegenüber dchn stark befestigten
Berg Tarabosch, genommen hätten . Die Pesestigung Dctchitsch
ist heute vormittag gefallen.  Die Montenegriner er¬
oberten vier Geschütze.  Der türkische Kommandant hat
sich mit seiner Mannschaft ergeben.  Den ganzen Tag
dauerte die Schlacht vor der Stadt Tnzi an, welch- .heute von
d-m gefallenen Dctchitsch aus von den Montenegrinern be¬
herrscht wird . Der erste Sieg wurde im montenegrinischen

Lager mit ungeheurem Jubel  ausgenommen . König
Nikolaus verfolgte den ganzen Tag über den Gang des
Kampfes von verschiedenen Positionen der Linie von Pod-
goriba bis zum Skutarisee . Könrg Nikolaus hat von allen
Seiten Begrüßnngstelegramme erhalten , so von Rußland.
Bulgarien und Serbien . Aus Petersburg trafen vom slawi¬
schen Komitee Geldmittel und Sanitätsmaterial ein. Der
montenegrinische Oberbefehlshaber, Erbprinz Danilo , be¬
findet sich auf dem Schlachtfelde. Die Kanonade wird fort¬
gesetzt.
Selbstmord b-S montenegrinischen Artill -r ickommanbanten.

« Cettinje , 11. Oktober. Der Kommandant der monte¬
negrinischen Artillerie , General Bogo witsch,  hat sich nach
dein Gefecht von Planitza erschossen. Der König  hatte den
General in barschester Weise getadelt, daß er die Artillerie
schlecht geführt und zu viel Munition verbraucht habe. (Nach
einer anderen Meldung soll die Munition sogar völlig aus-
«gangen sein.) Der General nahm sich die königliche Un¬
gnade so zu Herzen, daß er sich kurz darauf erschoß.

Eine türkische Ableugnung.
erst Konstantinopel , 11. Oktober. Der Kriegsminister

gibt bekannt, daß die Montenegriner in dem Kampfe be:
Verarm gegen das türkische Freiwillrgenkorps bisher keine
Erfolge, zu verzeichnen hätten und- daß die Kämpfe fort¬
dauerten.

Malisioren und Miriditen untreu geworden?
* Rom, 11. Oktober. Ein Telegramm aus Podgoritza

besagt, die Malifsoren und Miriditen haben den König Nikita
von Montenegro zu ihrem König proklamiert . Die montene¬
grinische Armee ist auf dem Wege nach Skutari.

Das Vorgehen der übrigen Vaibanverbimdeten.
Der allgemeine Balkankrieg unvermeidlich.

* Belgrad , 11. Oktober. In hiesigen unterrichteten
Kreisen wird der Ausbruch des allgemeinen BalkankriegeS
als unvermeidlich angesehen. Jede weitere diploma¬
tische  Aktion wird als zwecklos  bezeichnet. Der Beginn
der Feindseligkeiten wird spätestens für Montag erwartet.

* Athen, l 1. Oktober. Es besteht kein Rest von Zweifel
mehr, daß auch hier der Krieg aus vollem Herzen
heraus erwartet wird . Es ist nur eine Frage weniger Tage,
wann Griechenland und seine beiden anderen Verbündeten
dem Beispiel Montenegros folgen werden.

* London, 11. Oktober. In hiesigen -amtlichen Kreisen
ist jetzt alle Hoffnung geschwunden, daß der Friede auf dem,
Balkan cdjftlten bleiben könnte. Daß L-ir Edward Grey noch
weitere Vorstellungen in Konstantinopel erhoben habe, wird
in Abrede gestellt.

Die bulgarische Mobilisiernng.
A- Sofia , 11- Oktober. (Eigener Bericht des »Wies¬

badener Tagblatts ".) Die Mobilisierung ist noch nicht fertig.
Das ist wohl der Hauptgrund , weshalb die Kriegserklärung
noch immer hinausgeschoben wirb.

Bulgarische Vandcnangriffe.
* London, 11. Oktober. Einem Telegramm aus Kon-

stäntinopel zufolge haben bulgarische Banden das Blockhaus
Sogand -je Danic im Wilajet Adrianopel angegriffen , wurden
aber mit großen Verlusten zurückgeschlagen.

Hat Bulgarien bereits den Krieg erklärt?
* Budapest, 11. Oktober. Ministerpräsident Lukacs soll

gestern in Wien in einer Sitzung der ungarischen Delegation
die vertrauliche Mitteilung gemacht haben, daß sicheren Nach¬
richten zufolge Bulgarien bereits den Krieg ,erklärt habe.

König und Poel dazu.
König Nikola von Montenegro , der greise Fürst , der nun

As erster in dm Kampf gegen den alten Erbfeind , die Türken,
gezogen ist, hat nicht nur auf dem Schlachtfeld und im Streiten
für die Unabhängigkeit seines Landes Lorbeeren errungen,
sondern auch auf dem friedlichen Gefilde der Poesie. In seinem
Patriotismus wie in seinem Dichten folgt er so der altehr-
tvürdigen Überlieferung seines Stammes , des Geschlechtes der
Petrovitsch Njegosch, die seit dem Ende des 17. Jahrhunderts
im Land der Schwarzen Berge regieren . Bis zum Jahre 1852
waren cS  geistliche Herrscher, die Bischöfe oder Vladiken, die
die Geschicke des alten Zeta , des „slawischen Sparta ", be¬
stimmten, wo auf den hohen unzugänglichen Felsengebirgen die
-,AdIer"-Helden ihre Freiheit zu verteidigen wußten . Sänger
ünd Helden sind manche dieser Vorfahren König Nikolas ge¬
wesen; ja sogar ein großer künstlerischer Genius war unter
ihnen, Peter II .. der letzte geistliche Fürst Montenegros , der
bedeutendste serbische Dichter. Die ganz Europa überflutende
Strömung der Romantik hatte auch diesen Priesterfürsten in
ihren Bannkreis gezogen; durch seinen Erzieher Milutino-
bitsch, den Freund Goethes, der die Volkspoesie Montenegros
in die Weltliteratur einführte , war ihm das Streben nach
Geistigen Gütern als höchstes Ziel hingestellt worden ; sein un¬
ermüdliches Studium , seine tiefe Sehnsucht nach Bildung
brachten ihn ins Grab . Schon als Jüngling hatte er in einem
-Freiheitsgesang " die Kämpfe zwischen den Montenegrinern
und Türken verherrlicht ; seine späteren patriotischen Helden-
lieber gingen von Mund zu Mund und entflammten die Her¬
ren , so besonders seine Ode an den Säbel des unsterblichen

Woswodcn Kara Gjorgje . „Oh, heilige Waffe, vom Ruhm be¬
kränzt ."

Das klassische Werk der montenegrinischen Literatur schuf
er in der „serbischen Ilias " „Berg -Kranz ", die jeder Sohn der
schwarzen Berge kennt. Es sind dramatisch gruppierte Bilder
aus dem montenegrinischen Leben zu Anfang des 18. Iahe-
Hunderts, als die tapferen Bergbewohner an einem Weihnachts¬
abend das Land von den Türken befreiten . Die montenegri-
nische Volksseele hat in diesem von alten Sitten und Festen,
von Verschwörungen und Kämpfen erfüllten Epos ihren
reinsten Ausdruck gefunden, Und ebenso wie sein hochbegabter
Vorfahr hat auch Fürst Nikola seine Muse ganz in den Dienst
seines Volkes gestellt; auch er besingt als leidenschaftlicher
Patriot die Taten seines Volkes und wählt seine Stoffe aus
dem Nationalleben . Freilich in den ersten Jahren seiner Regie¬
rung mußte die Gusle , die südslawische Lyra , schweigen, denn
die Politik nahm den jungen Fürsten ganz in Anspruch; aus
dem geistlichen Fürsten der schwarzen Berge waren nun welt¬
liche Herrscher geworden. 9113 nach dem Tode Peters II . sein
Neffe Danilo auf den Thron kam, weigerte er sich, Mönch zu
werden, änderte die Verfassung des Landes und bestieg als
Danilo I . den Fürstenthron Montenegros , den sein Neffe
Nikola zum Königsthron erhöht hat . Der neue Geist, der nun
in die Schwarzen Berge einbrach, wird am besten dadurch ge¬
kennzeichnet, daß die Drucktypen der von Peter II . errichteten
Druckerei in dem gleich darauf losbrechenden Türkenkriegr zu
Gewehrkugeln umgegossen wurden . Als Danilo I . 1860 starb,
dankte sein Bruder Mirko Petrovitsch zugunsten feines -2-
jährigen Sohnes ab, der damals auf dem Pariser Lyceum
Louis -Ie-Grand seinen Studien oblag. In blutigen Kämpfen

Nr . 477 . - 60 . Jahrgang.

Kriegscnthusiasmus in Bulgarien.
Sniia 10 Oktober, Acute liest man im «Mir,  dem

Orgmre Gefchows: „Der erste Funke ist «umflogen Dw
SalkanvMer können nicht mehr in ununterbrochenem Wetter-
euchtcii leben. Sir haben -dagegen schon ^-ichrzchnte hindurch
protestiert; heute ziehen sie Brand uist> Stürm  vor , d«
nil endlich einmal die Atmosphäre gerermgt^ wird, und auch
ie einmal sich -unterm klaren H-i-mmÄ ausruhen können. Die
Montenegriner  H -Mn den Anfang gemacht; Mre
ilynsTt!"

Ein bulgarisches Freiwilligenkorps.
Sofia , 10. Oktober. Das „MilitärverordnuNgsblatt"

veröffentlicht heute ein Reglement Mer die Schaffung von
Fvei-willigenkorps.

Griechische Freischärler zurückgeschlagen.
* Saloniki , 11. Oktober. Griechische Freischärler , an¬

geblich gegen 2000 Mann stark, besetzten in der Gegend von
Diskata die Grenze , die sie überschritten. Sw wurden von
türkischen Grenztruppen mit empfindlichen Verlusten zurück-
geschlagen.

Ein serbisches Ultimatum an die Pforte.
* Wien, 11. Oktober. Wie der „Zeit " -aus Belgrad tzc-

meldet wird, Werreichte -der serbische Gesandte in Konstan-
tinopel der Pforte ein Ultimatum , das dre volle Autonomie
für Mazedonien und Altserbien ,fordert . Die KrregserklarniV
wird für Sonntag erwartet.

Serbien langt nach beut Sarrdschak Novibazar.
Belgrad , 10. Oktober. Die Zeitung „Balkan " «M -'et,

daß nach dem Schritt der Gesandten Österreichs und Ruß¬
lands ein Ministerrat abgehalten wurde, der beschloß, rn erner
Note an die Türkei di- Autonomie für Altserbien und den
Sandichak Novibazar (diese Forderung Serbiens war schon
bekannt. D . Rer .) und die Ernennung eines serbische«
Prinzen zum Gouverneur  dieser Provinzen zu
fordern . Serbien will der Türkei eine Frist von 24 Stunden
stellen, nach deren Ablauf ein Ultimatum erfolgen wrrd. -

Aus der Türkei.
Ernste Lage in Konstantinopel.

D Berlin , 11. Oktober. (Eigener Bericht des --Wies»,
badencr Tagblatts ".) Eine Speziallorrcspondenz des „B. T.
aus Constanza in Rumänien gibt die Eindrücke wieder, welche
Reisende geschildert h-aben, die aus Konstantinopel m Ecm-
stanza eingetroffen sind. Danach sieht es in Konstan¬
tinopel wieder einmal bös aus.  Die Zensur rst
sehr streng, deshalb können die dortigen Korrespondenten
telegraphisch die Lage . nicht so schildern, wie sie ist. Dre
Minister sind am Montag von den Studenten geradezu be¬
schimpft worden, und zwar wegen des bevorstehenden tz-rw-
densschlusses mit Italien . Man scheint in Kanstantmopel
so-g<rr mit einem Mini st erwachse!  zu -rechnen.

Die Kriegsvorbereitungen.
Konstantinopel , 10. Oktober. Der Marrneminister

Mahmud Mukhtar , der Sohn des Großwvsirs , einer der
schneidigsten Offiziere der türkischen Armee, -der aucy zehn
Jabre lang dem deutschen Heere any-ehörte, tvird sein Porte¬
feuille einem Stellvertreter übergeben und morgen zur Ost¬
armee stoßen, wo er das Kommando eines Armeekorps uber-
nimmi . „ , . , ,

Saloniki , 10. Oktober. Die Arnanten  ziehen gegen
d-e serbische Grenze ; sie verfolgen besonders seMsche Banden,
die die Grenze überschreiten. — Die Liste der Frerwllligen
von Prischtina weist bereits 14 000 Namen auf . — Über ganz
Rumelien,  einschließlich des Sandschaks Novrbazar, ,st
der Belagerungszustand verhängt.

zog der neue Herrscher schon 1862 und dann noch des öftere»
gegen die Türken zu Felde, aber nachdem er den Säbel mit
stolzem Mut geschwungen und im Berliner Kongreß für sein-
tapferen Taten namhafte Erfolge eingeheimst hatje , steckte er
da-3 Schwert in die Scheide und wurde ein Friedensfürst , der
für seine geliebte Heimat viel getan hat und der ihr u. a. ein
niodcrnes Gesetzbuch schenkte. Der riesenhafte Mann mit den
gewaltigen Körverkräften und der Leidenschaft für alle männ¬
lichen Leibesübungen zeigte nun auch die zarten Seiten seines
Wesens, wurde wie sein Vorgänger , der Bladika Peter , der
erste Dichter seines Landes-.

Als zärtlicher Vater widmete er seinen Kindern gefühlvolle
Gedichte; als ritterlicher Gegner jeder Unterdrückung der
Schwächeren trat er mit leidenschaftlicher Anteilnahme für das
Los der montenegrinischen Frauen ein, die früher für nichts
anderes als für Arbeitstiere gegolten hatten . Man hat mit
Recht gesagt, daß für die Frauen der Schwarzen Berge die
Geburt das erste Unglück und der Tod das erste Glück sei. Auch
jetzt noch zeigen sich die Männer nicht mit ihren Frauen auf
den Straßen , weil sic sich dadurch zu erniedrigen glauben ; sie
erwidern kaum ihre Grüße . Trotzdem ist in dieser Hinsicht in
dem letzten Vierteljahrhundert ein gewaltiger Umschwung in
Montenegro eingetreien . Das unwürdige Sklaventum des
schwächeren Geschlechtes hat aufgehört , und dies dankt die
Frau der Schwarzen Berge allein ihrem Könige, der den ?Mut
hatte , als erster in seinem weiberfeindlichen Lande als crn
Frauenlob aufzutreten . Also klingt das Preislied , das er
gegen das Ende des furchtbaren Türkenkrreges von 18,6 dia)-
tete und das als eine Ehrenrettung der Frau im ganzen Lande
mit Jubel begrüßt wurde : „Oh, Montcncgrmerrnnen , ich
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Die Patriarchenproteste.

,A Konstantinopel, 11. Oktober. (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) Nachdem gestern der armenische
Patriarch gegen die . geplante Einberufung der Nichtmccham-
medaner von 80 bis 48 Jahren protestierte , richtete der
ökumenische Patriarch den gleichen Protest an die Pwrte
Diese Proteste sind vielen Armeniern und Griechen unwill-
kommen, La sie mit Recht einen schlechten Eindruck dieser völlig
zwecklosen Schritte befürchten.

Die Überführung deZ Exsultans.
ved. Saloniki , 11. Oktober. Angesichts der Kriegslage

wird mit der Überführung des Exsultans nach Brussa
(Kleinasien) gerechnet.

Eine Anleihe in Amerika?
wb. New Aork, 10. Oktober. Eine Finanznachrichten-

Agentur meldet : In Washington verlautet , Latz angeblich ans
diplomatischem Wege Unterihandlungen, betreffend die Über¬
nahme einer türkischen Anleihe von 80 Millionen Dollar durch
ein amerikanisches Bankensyndikat, stattfänden . Es seien
I . P . Morgan and Co. und Kuhn, Lob and Eo. u. a. beteiligt.

wb. New Dur?, 11. Oktober. Die Firma I . P . Morgan
and Co. l̂ehnt sowohl eine Bestätigung als eine Wleugnung
des Gerüchts, daß die Türkei durch sie eine Anleihe von
30 Millionen oder darüber abznschliehen versucht habe, ab.
Man nimmt an, datz die Unterhandlungen wahrscheinlich durch
den Londoner Vertreter der Firma geführt wurden.

Ein deutscher Freundschaftsdienst.
Konstantinopel , 10. Oktober. Der deutsche Botschafter

bot der Pforte einen Teil des Botschaftspalais  in
Peva zur Unterbringung der Verwundeten  an . Die
Pforte nahm das Anerbieten dankend an.

Dis Mition der Mächte,
Der Kollcktivfchritt.

_ Paris , 10. Oktober. (Agence Havas .) Die Vertreter der
Mächte haben heute in Konstantinopel den Kollektiv-
schritt  ausgeführt . Die von ihnen überreichte Note be¬
sagt, datz die Mächte unter Zugrundelegung des Art . 23 des
Berliner Vertrages und der Erklärungen der internationalen
Kommission vom Jahre 1880 bei der Pforte über die Durch¬
führung der Reformen Besprechungen abhalten würden . —
Die französische Regierung wurde heute abend von Österreich-
Ungarn amtlich von den Ergebnissen des in Sofia durch die
Gesandten Rußlands und Österreichs unternommenen
Schrittes benachrichtigt. Der bulgarische Ministerpräsident
Geschow hat danach erklärt , er müsse dem König und dem
Ministerrat berichten. Was die Beschlagnahme grrecht-
scher Schiffe  durch die Türkei cmbetrifft, so hat Frank¬
reich ebenso wie England Schritte unternommen , um die
Stufhebung  dieser Maßnahme zu erwirken, da einige von
diesen Schiffen von Frankreich gechartert waren oder franzö¬
sische Waren transportierten.

Die Antwort Serbiens negativ?
* Belgrad , 10. Oktober. Die Antwort Serbiens auf die

Note der Mächte wird negativ ausfallen . Die genaue Formel
liegt augenblicklich den Kabinetten der drrschiMenen Balkan-
staaten zur Prüfung vor.

Österreichs Interesse an dem Sandschak Noöibazar
Paris , 10. Oktober. Graf Berchtold hat die französische

Stegierung nicht darüber im unklaren gelassen, daß die habs¬
burgische Monarchie für den Fall , daß Serbien oder Monte¬
negro den Sandschak Novtbazar  ebenfalls in den
Kriegsschauplatz hineinziehen wollten, nicht zögern werde,
dieses Gebiet neuerdings zu besetzen,  selbstverständ¬
lich nur so lange die Kriegsgefahr andauert . Daraufhin
haben sich sowohl der Ministerpräsident PoinoarZ als auch
der russische Minister Ssasonow mit einer solchen Maßnahme
der habsburgischen Monarchie einverstanden  erklärt.

Russische KriegSvorbrrcitungen.
Petersburg , 10. Oktober. Dis russische Regierung soll

1800 Cisenbcchmvagen im Dongebiet bereit halten , die achtzig
Kofakenrogimenter bei Beginn irgend welcher Aktion Öster¬
reichs nach Westen transportieren sollen. Die Auffüllung
der westlichen Armeekorps sei längst vervollständigt.

Russisches Doppelspiel?
--- Berlin , 11. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Wie wir aus Börfenkreisen erfahren,
hat die russische Regierung die Bank- und kaufmännischen
Kreise in Russisch-Polen ersucht, nötigenfalls ihre Wertpapiere
in Moskau niederzulegen . Daraus geht hervor, daß tatsäch¬
lich die russische Stegierung ein Doppelspiel treibt und mit
einem etwaigen Kriege an der polnischen Grenze
schon rechnet.

Die abgedankte Diplomatie.
Rom, 10. Oktober. In einer Unterredung mit einem

Vertreter des „Giornckle d'Jtalia " versicherte der bulgarische
Gesandte, daß die Balkanvölker und die Türkei jetzt um ihre
Existenz bis zum äußersten miteinander kämpfen und end¬
gültig abrechnen würden . Wenn erst die BEanstaaten in
Mazedonien stünden, werde Europa sie nimmermehr
h e r a u § b r i n g e n,  ehe Mazedoniens Autonomie wirklich
errichtet sei. Bulgarien werfe auch 30 000 Freiwillige zum
BandeMeinkrieg noch Mazedonien . Für die Diplomatie
bleibe nichts zu tun übrig.

Die Entsendung französischer Kriegsschiffe.
Paris , 10. Oktober. Nach einer Blättermeldung äuS

Toulon erhielten die Panzerkreuzer „Lson Gambetta ", „Victor
Hugo" und „Jules Perrh " den Befehl, sich zur Abfahrt nach
den griechischen und tüiÄischen Gewässern zum Schutze de:
französischen Orientinteressen bereit zu halten.

Ein französischer Ministerrat.
* Paris , 11. Oktober. Nach dem „Echo" tritt morgen der

Mtmsterrat unter dem Vorsitz des Kabinettschefs PoincarS
zusammen, bei welcher Gelegenheit letzterer ausführlich über
die Lage im Orient sprechen wird . Morgen über acht Tage
findet dann ein neuerlicher Ministerrat statt, in dem Präsi¬
dent Falliöres den Vorsitz führen wird.

Eine französische Beschuldigung Englands.
wb. Paris , 11. Oktober. Zur Balkankrise schreibt der

„Matin " : Wenn der Krieg ausbricht , so trägt England den
größten Teil der Verantwortung dafür . In Sofia , Athen
und Belgrad erklärt man , daß der Krieg zu vermeiden wäre,
wenn die Mächte selbst in Mazedonien eine der westlichen
Zivilisation entsprechende Lage schafften. Wer damit die
Mächte tatkräftig Vorgehen und ihren Willen bei der Pforte
durchsetzen können, ist ein völliges Einvernehmen unter ihnen
notwendig. Wir wissen, daß England diesem Einvernehmen
Hindernisse in den Weg logt unter dem Vorgeben, daß es
80 Millionen mohammedanischer Untertanen in Indien besitze
und deshalb die Türkei schonend behandeln müsse.

Die Haltung Englands.
London, 10. Oktober. Im Unterhaus erklärte heute Sir

Edward Grey  auf eine Anfrage , die britische Negierung
habe die Türkei stets ermuntert , die Absicht, Reformen in der
Verwaltung ihrer europäischen Gebiete einzuführen , auch zu
verwirklichen, aber die Lage habe bisher keine Gelegenheit
geboten, diese Reformen im einzelnen zu erörtern . Die Frage,
ob die Mächte in Konstantinopel identische Schritte oder einen
Kollektivschritt unternehmen sollten, sei einer der unwichtigen
Punkte gewesen. Wir hätten , so erklärte der Staatssekretär,
Einzelschritte dorgezogen, stimmten aber mit Stücksicht auf
die Meinung der anderen Mächte schließlich dem Kollektiv-
schritt zu. Wir waren auch mit den nahmen Bedingungen
einverstanden , unter denen dieser Schritt unternommen wer¬
den sollte. Der britische Botschafter wurde vor einigen Tagen
ermächtigt, sich den gemeinsamen Vorstellungen anzuschließen,
sobald auch seine Kollegen Weisungen erhalten hätten . —
Vorher hatte Grey noch eine Anfrage beantworten müssen,
ob man bei der türkischen Regierung wegen des Zurück-
Haltens griechischer Schiffe,  die mit Getreide nach
den Häfen deZ Mittelmeeres , des Kontinents und auch Eng¬
lands bestimmt gewesen seien, Vorstellungen erhoben habe
und ob dann ein solches Zurückhalten vor der Kriegserklärung
mit den Grundsätzen des Völkerrechtes nicht im Widerspruch
stehe. Der Minister erklärte , der britische Botschafter in
Konstantinopel sei angewiesen worden, der Türkei ausein¬
anderzu setzen, daß nach der Auffassung Englands ein Zurück-
Halten dieser Schiffe durch das Völkerrecht nicht gerecht¬
fertigt sei und daß, so weit die Interessen englischer Unter,
tanen berührt würden , England sich unbedingt alle Rechte
Vorbehalte. o

Die Unterzeichnung des türkisch-italienischen
SriLösnZverLroges.

* Genf, 10. Oktober. Der Syndikus von Lausanne hat
den italienischen und türkischen Unterhändlern den Rathaus-
saal von Lausanne zur Verfügung gestellt. Der Friedens¬
vertrag wird voraussichtlich am SamStag unterzeichnet werden.

Die Jnselfrage als Hindernis.
* Konstantinopel , 10. Oktober. Aus guter Quelle ver¬

lautet , daß die Frage der Inseln im Ägüischen Meer
sehr wohl den Friedensschluß zwischen Italien und der Türkei
verzögern, ja ihn sogar verhindern könnte. Die Türkei ver-
weigert nämlich, den Bewohnern dieser Inseln eine bevor¬
zugte Behandlung einzuräumen , und zwar unter Hinweis
darauf , daß dann die übrige nichtmuselmanische Bevölkerung
des osmcrnischen Reiches dieselben Vorrechte fordern würde.

segne Euch! Euch, die ihr so tief im Herzen die Liebe tragt
zum Vaterland , die Ihr uns geleitet habt aus alle Schlacht¬
felder und die Ihr erst nach dem Ende der Kämpfe die Trauer
anlegt um die, die gefallen sind. In Euren rührenden Klagen
feiert Ihr den Tod der Helden und ermutigt uns zu neuen
Taten . Abgehetzt, verhungert , die Füße blutend von den harten
Felsen, die Kleider in Fetzen, so gleitet Ihr vor uns her über
die Grenzen des bedrohten Vaterlandes , um uns Muni¬
tion und Nahrungsmittel zu bringen . . . Mitten im dichten
Rauch des Pulvers und der Feuersbrünste , ganz nah ' bei dem
Kreuz, dem Symbol unserer Freiheit , habe ich Eure Engels-
gestalten leuchten sehen, meine Schwestern! Und in der Be¬
geisterung meines Herzens Ivill ich besingen Eure Tugenden,
Eure Opfer , Euren Mut , Eure glühende Liebe fürs Vater-

‘ ' p̂ urch die süße Melodik, den leidenschaftlichen
Rhotqmus und nicht zuletzt durch die kluge Politik seiner Verse
hat Nrrola cineir einzigartigen Einfluß auf das Geistesleben
fernes Volkes gewonnen. Für sein Lebcnsideal , die Einigung
der Slawen auf dem Balkan , ist er als Lyriker und als Dra¬
matiker emgetreten . Sein Gedicht „Dorthin , dorthin , hinter
fvne Berge■ tew gur serbischen Nationalhymne erwählt und
erschallt jetzt wieder aus tausenden von kriegslustigen Kehlen.

Nus NunK und Lelieu.
* Martin van Warring, der hier ansässige junge Kunst-

inaler, der sich überraschend schnell entwickelte und aus dessen
unsicherem Lasten bald ein sicheres Können wurde, hat sitzt
ein .Mappenwerk herausgegebcn , das gewiß in Kenner - und
Kunstkrcisen allgemeine Anerkennung finden wird . Die Mappe
enthält zehn Lithographien , Reproduktionen von Kohlenzeich¬
nungen in unübertroffen künstlerischer Ausführung . Selbst
einem Kenner muß es schwer fallen, die Reproduktion vom
Original unterscheiden zu können. Die reizvolle Kunst deL

Kohlenzeichnens ist ein Gebiet, das Martin van Waning ganz
beherrscht. Die Landschaften, besonders Marinen , sind mit
wenigen Strichen flott und sicher hingcworfen und wirken un¬
gemein plastisch und lebendig. Es sind im ganzen nur zehn
Mappen herausgegeben worden, so daß ihnen auch noch, der
Wert der Seltenheit anhaftet.

* Münchener Thcaterbrief . Das Münchener Volkstheater
brachte als Uraufführung „Bubi ", ein Lustspiel in drei Akten
von Roda Roda und G. Meyrink. Der Anteil des feinsinnigen
Novellisten Meyrink ist in dieser Kompagniearbeit nirgends
recht zu erkennen. Alles weist auf die an der Grenze der
Mikoschwitze sich bewegende Mache Roda Rodas hin . Die Ver¬
fasser bezeichnen ihr Stück mit Unrecht als Lustspiel, cs ist ein
stark an die Posse streifender grotesker Schwank, der eine
Satire auf das Leben der modernen Divlomaten sein will und
zugleich eine Verspottung sittlich vermorschter feudaler Gesell¬
schaftskreise in etwas schwächlicher Weise versucht. Der zu¬
grunde gelegte Stoff ist der gleiche wie in Thomas „LottchrnS
Geburtstag ", nur daß cs sich bei der Frage der rechtzeitigen
Aufklärung der Heranwachsenden Jugend nicht um eine höhere
Tochter, sondern um einen 16jährigen Grafensohn handelt.
Dieser wird immer noch Bubi genannt , obwohl er alle Eigen¬
schaften eines recht ausgewachsenen Jünglings zur Schau trägt.
Die Fülle der Rodaschen meist durchaus eindeutigen Witze be¬
geisterte einen Teil des bis zum letzten Platz gefüllten Hauses
zu stärksten Beifallsbezeugungen , gegen die eine Anzahl Ver¬
fechter des guten Geschmacksvergeblich ankämvfte. Ein leb¬
hafter äußerer Erfolg ist so jedenfalls festzustellen. H . B.

UMrtp OHmtmk.
Theater und Literatur . Vcn Ernst Zahn  wird demnächst

ein neuer Band Erzählungen unter dem Titel „Was das
Leben zerbricht"  bei der Deutschen Berlagsanstalt in
Stuttgart erscheinen. Der große Kreis der Freunde und Ver-
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Deutsches Kelch.
* Zum RegiernngsjubWmn des Kaisers . Das

Ministerium des Innern stellt anläßlich des Regie-
rungsjubiläums des Kaisers Bilder aller hervorragen¬
den Gebäude aus , die unter des Kaisers Regierung
entstanden und restauriert sind.

* Ter Bundesrat hat den zuständigen Ausschüssen
überwiesen: Den Entwurf eines Gesetzes über das Ver¬
fahren gegen Jugendliche : eine Vorlage, betreffend die
Eingliederung der durch die Paragraphen 537 und 917
Abs. 1 der Versicherungsovdnung der Unfallversicherung
neu unterstellten Gewerbezweige und Tätigkeiten in
einer genossenschaftlichenOrganisation : die Vorlage,
betreffend Änderung einiger Bestimmungen der Eisen¬
bahnbau -Betriebsordnung : den Entwurf einer Prü¬
fungsordnung für Tierärzte : den Entwurf der Be¬
kanntmachung, betreffend das Verfahren vor dem
Kaiserlichen Aufsichtsrat für Pridatversicherung im
Falle des Paragraphen 369 Abs. 1 Satz 2 des Versiche-
rungsgesetzes für Angestellte: die Vorlage , betreffend
die Errichtung eines Nentenausschusses für die Ange¬
stelltenversicherung: die Vorlage, betreffend die In¬
kraftsetzung der Vorschriften des Versicherungsgesetzes
für Angestellte: den Entwurf , betreffend die Bekannt¬
machung der Übergangsbestimmungen der Reichsver¬
sicherungsordnung : die Vorlage , betreffend die Ände¬
rung , des Militärtarifs für Eisenbahnen : die Vorlage,
betreffend die Errichtung eines Schiedsgerichts der
Angestelltenversicherung: den Entwurf der Bestimmun¬
gen über die Konkursstatrstik: den Entwurf der Be¬
kanntmachung, betreffend die Feststellung des Börsen¬
preises von Wertpapieren . Der Bundesrat hat dev
Anträgen der Ausschüsse, betreffend die Festsetzung des
Turchschnittsbrandes , die Regelung der Vergällungs¬
pflicht, ferner betreffend die Änderung der Branntwein¬
steuer-Befreiungsordnung , betreffend die Änderungen
der Ergänzung der Branntweinsteuer -Ausführnngs-
bestimmungon sowie betreffend die Änderungen der
Essigsäure-Ordnung , der Vorlage , betreffend die Ände¬
rung der Vorschriften über die Bezeichnung der Marga¬
rine -Handelspackungen, zugestimmt und hat dem
Männerturnverein Lüderitzbucht die Rechtsfähigkeit ver¬
liehen.

* Kardinal Kapp Ehrenbürger von Breslau . Die
Stadtverordneten zu Breslau beschlossen, dem Kardinal
Kopp, anläßlich seines öOsährigen Priesterjubilaums
das Ehrenbürgerrecht der Stadt zu verleihen.

* Sunt Fall Traub . Der Oldenburgische General¬
predigerverein veröffentlicht eine Sympathiekundgebung
für Traub gegen den preußischen Oberkirchenrat.

"„ Die Lehlinger Hofjagd, an der bekanntlich auch
der österreichische Thronfolger teilnehmen wird , ist für
den 8. und 9. November angesetzt worden. Dem Ver¬
nehmen nach sollen,auch einige Schweizer  Herren,
die der Kaiser bei seinem kürzlichen Besuche in der
Schweiz kennen gelernt hat , Einladungen erhalten
haben.

* Tie Nationalflugspcnde . Ein Telegramm der
Deutschen Kabelgramm -Gesellschaft aus Mexiko
meldet : Die Sammlung zur Flugspende hat bisher
2509 Pesos ergeben. Da das Ergebnis aus Guada¬
lajara (Distrikt des Staates Jälisco ) noch aussteht , soll
mit dem, Abschluß der Sammlung noch gewartet wer¬
den. Die Überweisung der ganzen Summe dürste
gegen Ende des Jahres erfolgen.

* Einberufung des Reichstags ? Wie der „Braun¬
schweigischen Landeszeitung " aus Berlin gemeldet wird,
soll die Einberufung des Reichstags unmittelbar
bevorstehen.  Es sollen schon vor kurzer Zeit Be¬
sprechungen zwischen dem Reichskanzler und führenden
Politikern stattgefunden haben, die nunmehr dieses Er-
gebms zeitigten . In der ersten Sitzung wird der
Reichskanzler eine Siede über die auswärtige Lage
halten . Eine Bestätigung dieser Meldung liegt nicht vor.

* Ter Deutsche Beterinärrat wird vom 17. bis 19.
dieses Monats in E i s e n n ch zu einer Versammlung
Zusammentreffen. Als wichtigsten Punkt der Tages-
ordnung darf man eine Besprechung der Fleisch-
t e u e r ung  und der zu ihrer Beseitigung borge«

iDiuj oieje i'iaajticgi gewrtz tnti Wreupc be-
Arutzen. — Die Gedichte Wilhelm Raabes  werden jetzt der
Veröffentlichung übergeben. Die Sammlung erscheint Anfang
November im Verlag von Otto Janke Berlin ).

Bildende Kunst und Musik. In Bergamo,  der Ge-
ourtsitadt Donizettis,  soll ein Museum errichtet wer¬
den, tn dem man die Originale und andere Gegenstände ans
dem einstigen Besitz Donizettis Zusammentragen will. — Sieg,
sried -tagners  Oper „Der Kobold"  wird Anfang
November rin Hofthcater zu Kassel  seine Uraufführung er-
leben; desgleichen Gabrielle Ferraris „Cobazar " seine deutsche
Uraufführung . — Wilhelm K u h c, der bekannte Komponist
und Konzertorganisator , ist, wie dem „B. T." aus London
telegraphiert wird, gestern im achtzigsten Lebensjahr dort ge¬
storben. Er war in Prag geboren und lebte seit 1848 in Loa-
don. Er führte in England die Patti , Jenny Lind, Christine
Nitson und alle^großen Sängerinnen seiner Generation ein.
Sem alljährlich von ihm inszeniertes Musikfest in Brighton
hat wohl seinen Ruf am festesten begründet.

Wissenschaft und Technik. Aus Stockholm  wird uns
gemeldet: Der medizinische Nobelpreis für das Jahr 1912
wurde ]> . Alexis Carre  mit Rockefellerinstitut in New
Dort für  Arbeiten über die Gefäßnaht und Transplantation

verliehen. Der Preis beziffert sich auf etwa
198 000 ^ ranken. — In den Torfmooren von Li sch in bet
Pardubitz in B ö h m e n entdeckte man die Reste eines Pfahl-
d " fes.  Die einzelnen , Pfählhäuser waren , wie die
„Munch. N. N. mitteilen , 10 bis 16 Meter von einander ent¬
fernt , die Pfühle sellsst 1,18 Meter tief im Moorboden. Auch
Stcrnwerkzeuge , Knochen, Steinmühlen und andere GebrauchS-
gegenstände wurden zutage gefördert . Sachverständige ver¬
legen diese Bauten in die Zeit zwischen 2000 bis 1200 v. Ehr.
In Böhmen wurden bisher Pfahlbauten nur bei Königgrätz
und Franzensbad gefunden.
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Wagenen AuLndermlgen deö Flerschbeschaugesetzes an-
iehsn. Ferner wird die Revision der Hauptmängellrste
breiter erörtert werden, die schon auf der letzten Tagung
rn Homburg Gegenstand von Beratungen gewesen ist.
Bekanntlich besteht in den beteiligten Kreisen der
Wunsch auf eine Erweiterung der Hairptmängelliste.
Auch die Frage , ob eine Überfüllung des tierärztlichen
Berufes besteht, soll auf der Tagung erörtert tverden.
Arr weiteren Beratungsgegenständen stnd zu nennen:
'.Die Betätigung des Tierarztes auf dem Gebiete der
Bierzucht" und '„Die Tierärzte und der Verkehr tnti
Arzneimitteln und Impfstoffen ".

* El» Orden für Ssasonow . Dcr Verdienstorden _der
Preußischen Krone wurde dem russischen Minister deL Äußern
Ssafonow  verliehen.

* Französische Fabrikspiouagc . Zu Ohligs ist ein
französischer Ingenieur wegen Fadrikspionage verhafte,
worden, der einem Arbeiter GeschGsgeheimnrsse über
Fabrikvorgänge gegeir Geld und Versprechungen All
entlocken versuchte. Bei der Verhaftung wurden Notizen
und Skizzen vorgefunden , in denen. eine Bestätigung
des Verdachts gesunden wird.

* Masseubeguadigungcu sind in öcit letzten Tagen
bekanntgegeben worden. Tie Gnadcnakte sind eure
Folge der neuen Strafgesetznovelle, durch welche den
Staatsanwaltschaften mehr wie bisher die Befugnis
verkannt wird , für leichtere Vergehen Begnadigimgen
üu beantragen.

°° Au dem Berliner Fcuerwehrkomlikt . Über das
Vorgehen des Berliner Polizeipräsidenten , gegen den
Verein der Berliner Feuerwehrinämrer beabfichiigt, wie
die „Freist Zig." hört , die Landtagsfraktioir der Fort-
schritlichen Volkspartei beim Zusammentritt des Land-
wgs eine Interpellation einzubringen.

^ Arbeiteraussperrunq . Der Verband dcr Glas.
industriellen zu Fürth beschloß iniolge eures Ausstandes
bei der Firma Wilderer die Aussperrung sämtlicher
organisierter Arbeiter bis zum 11. Oktober.

tzeer und Motte.
Personal Beräuderungcu . vr . Lehr.  Div .-Pfarrer,der

Ü. Div., aus seinen Antrag zum 1. Januar 1913 mrt Pennon
>n, den Richestaird versetzt. * Fuehrer,  Unterzuhlmeffter

stellungen erhoben habe, um eine gerechtere Behandlung der
britischen und kanadischen Schaffe zu sichern. Grey erwiderte,
die Bill habe im Kongreß gewisse Änderungen erfahren . Gegen
Ende August habe England die Vereinigten Staaten benach¬
richtigt, daß eö ihnen nach Prüfung des vollständigen Textes
der von Taft Unterzeichneten Bill und des Tafischcn Memoran¬
dums weitere Mitteilungen zukommen lassen werde; es sei hm-
zugefngt worden, falls sich zwischen den beiden Ländern vc-
trcffs des Hay-Pannccfote -Vcrtrags eine Meinungsverschieden¬
heit ergebe, die nicht auf andere Weise bcigelegt werden könne,
würde England verlangen , daß sie gemäß dem bestehenden
Schiedsvcrtrag mit den Bereinigten Staaten einem,Schieds¬
gericht  unterbreitet werde. Die ganze Frage sei von großer
Bedeutung und unterliege augenblicklich zusammen mit den
Gutachten dcr Kronrätc der Beratung durch die britische
Regierung.

Tie Homcrulc-Bill.
Im weiteren Verlauf der Sitzung brachte Premierminister

Asquith die „Guillotinc "-Resolution der 'Regierung cm die
für die Beratung der Homerule-Bill 64 Tage ansetzt. Ganz
im Gegensatz zu der Erwartung , daß es darüber im Unter-
Hause zu stürmischen Szenen kommen wurde, konnie sowohl
der Premierminister wie dcr Führer dcr Opposition, Bonar
Law, sei,re Rede o h n e U n t e r b r c chu ii g beenden. Asquith
brachte die feste Entschlossenheitder Regierung zum Ausdruck,
die Homerule -Bill noch während der jetzigen Parlamentsfcssion
zu erledigen. Er erklärte , die Resolution der Regierung ge¬
statte, alle wichtigen Punkte der Bill in ausführlichster Weise
zu erörtern . Bonar Law bekämpfte die Resolution . Er kam
auf die Uisterfrage zu sprechen, und erklärte , cS habe keinen
Unterschied zwischen den ünioilisten bon Ulster Zurd den bri¬
tischen Unionisten gegeben, bis dem Lande die Homerulc B .ll
vorgelegt worden sei. Ulster gleiche setzt einem Pulverfaß,
das jeden Augenblick erplodieren könne. Im Verlauf der
Debatte griff 'Lloyd George  Bonar Law wegen ferner
Haltung gegenüber Ulster  heftig an . Bonar Law erwiderte,
wenn die Regierung versuchen sollte, dcr Provinz Ulster die
Homerule -Bill gewaltsam aufzuzwingen , ohne vorher das Laad
befragt zu haben, so werde er die Leute von Ulster bis zum
Äußersten bei ihrem Widerstand gegen diesen Versuch unter¬
stützen. Rach lebhafter Debatte wurde der Antrag Bonar Law,
der sich gegen die „Guillotinc "-Resolutson der Regierung rich¬
tet. vom Unterhaus mit 823 gegen 232 Stimmen qbgelehnt.
Die Fortsetzung der Beratung wurde auf Montag vertagt.

> Sekunde zu verleihen. Das Lustschiff, dessen Inhalt 6500
Kubikmeter betrug , konnte eine Nutzlast von 2500 Kilogramm
befördern. In der Gondel fanden 10 bis 12 Personen Platz.
— Der „M. 3". der sich 25 Stunden in der Luft halten konnte,
ohne die Brennstoffvorräte zu erneuern , nahm seine Probe-
uhrten am 81. Dezember 1000 auf . Es war damals mit 60
Stundenkilometern fast ein Jahr lang das schnellste Luftschiff
der Welt. Der Ballon ist freilich wiederholt von schweren Un¬
glücksfällen betroffen worden. So mußte , das Schiff am
22. Dezember 1911 auf dcr Rückkehr Von einer Fahrt nach
Frankfurt a. O. und Guben in dcr Nähe von Groß -Lichterfelde
niedergehen. Bei der Landung zwischen der Mariannen - und
Maricnfelder Straße um 7tb Uhr abends legte sich das Vor¬
derteil des Schiffes auf das Dach eines Hauses , doch wurde
dcr Ballon nicht beschädigt. Er mußte abmontiert und aus
Wagen nach Tegel geschafft werben. Nach ferner Neusullnng
flog cs dann nach Metz, wo cs nach einer Zwischenlandung; nt
Gotha glatt landete. Im September 1911 nahm c§ an den
Kaiscrmanövern teil , wobei dcr Inhalt der vulle sich infolge
elektrischer Entladungen entzündete. Da « Lnkti-b,ff , ,ver¬
brannte damals bis auf die Gondeln. Auch an den dies' -
gen Kaisermanövcrn beteiligte sich „M. 3 , indem es auf tele
aravbiickcn Befehl von Tegel aus in das Manovergelandc
Z ? um dort für die rote Partei Anfklärungsdienste zu

leisten. Auch an dcr letzieir Parade nahm ,,M. 3 zusammen
mit dem Schütte -Lanz -Ballou teil.

Luftfahrt.
Ein Fernflug Bremen -Döberitz. Bremen,  10 - Okt.

ee.w beiden Militärflieger Kästner und AiemoNer
traten beute nachmittag 4.05 Uhr den Ruckslug nach Dober tz
arr. Wegen der vorgerückten Tageszeit gedenken sie heute r s
Münster zu fliegen.

Die Beisctmng der verunglückten Johannrsthaler Ulikger.
Bcrlin,  11 .' Oktober. Tie Beisetzung der Opfer oer
Johanni schaler Flugkaiastrophe, des Piloten A-- ig um
seines Monteurs Licbau,  hat gestern nachmittag siatt»
gcfu nden. _ «»»»»»»

aus Stufet unfe Laufe.

Ordens-Verleihungen. Das Allgemeine .Gbrenzeichcn er¬
hielt Waffenmeister Karl Schulz bcrm Fus.-Regt. v. Ger«-
dorff (Kurßess.s Nr . SO.

Krlotttdes.
Tic vou Frankreich au Deutschland aSgctreteucn

afrikanischen Gebietsteile sind imnmeyr laut eurem
kaiserlichen Erlaß vom 3. Oktober offiziell für deutsches
Schutzgebiet erklärt worden. >- ie werden durch räum¬
liche Verordnung von demselben Datum mit dem
Schutzgebiet von Kamerun vereinigt und ie nach dem
Zeitpunkt der Übergabe dem deutschen Schutzgebiets-
reclft unterstellt . _

KuLlcmö.
Frankreich.

Festnahme eines deutschen Offiziers auf französischem
Beden. Paris,  11. Oktober. Nach einer Blattermetduug aus
Nancy hielten französischeZollbeamte be: Doncourt  vor¬
gestern nachmittag einen Wagen an , in dem sich ein -Na;or res
in Metz liegenden 145. Infanterie -Regiments mit seiner ,>-rau
Und seinen Kindern befand. Der Offizier , dcr in Uniform war
gab an , daß er mit seiner Familie die Schlachtfelder besucht
und daß der Kutscher bei einer Straßenkreuzung den Weg über
französisches Gebiet genommen habe. Nachdem der , Polrzer-
kommissar von Conflans -Jarnv diese Angabe als richtig er¬
kannt Hobe, sei der Wagen sreigegeüen und dem Offizier die
Rückfahrt gestattet worden. (Nach zuverlässigen Informationen
trifft diese Meldung zu. Der Offizier wurde auf französischem
Boden festgenommcn und nach Doncourt geführt , wo sich her¬
ausstellte, daß ein Irrtum vorlag . Hierauf erfolgte dauii die
Freilassung.)

Die Lage in Marokko. Tanger,  10 . Oktober. Ein heute
vormittag cingetrofsenes Schreiben des Sultans Nt u i c t)
Jussns wurde heute mittag in der großen Moschee feierlich
verlesen. Der Sultan gibt in demselben bekannt, daß er im
ganzen Süden des Landes zum Herrscher ausgerufen worden
sei. El H iba wurde, nachdem er versuchte, das Land durch
verbrecherischeUmtriebe zu beunruhigen , bei, Marrakesch auf-
Haupt geschlagen. Der Sultan rühmt die Treue der
großen Kaids,  die zu dem Zwecke, die letzten Kontingente
der Rebelleii zu vernichten, eine neue Harka ausrMen . Er
verzeiht allen früheren Parteigängern El Hibas , die sich unter¬
warfen . Bei der Verlesung de§ Schreibens wurden einund¬
zwanzig Kanonenschüssegelöst.

Enthüllung eines Denkmals für König Christian IX.
Odense,  10 . Oktober. Heute ist hier eine Rciterstatue des
verstorbenen Königs Christian IX - enthüllt worden. An der
Feier nahmen das Königspaar , die Kaiserin -Witwe von Ruß-
land , die Königin -Wikwe von England und die übrigen M:t-
glieder dcr königlichen Familie teil.

Italien.
Die Flottcnverstärkung. Rom,  10 . Oktober. Münster.

Präsident Giolitti vereinbarte mit dem Schatzkanzler und dem
Marineminister eine starke Erhöhung des außerordentlichen
Marinehaushalts gemäß den Erfordernissen dcr neuen
Politischen  M i t t e l m e c r l a g e und m Ansehung der
Materialschäden , die die Flotte in dem einjährigen Krieg er¬
fahren hat.

wichtige Tagesfragen im
englischen Untsrhause.

Die Panamakanalgebühren.
London, 10. Oktober. In der heutigen Sitzung des

Unterhauses  wurde an Sir Edward Greh auch die An¬
frage gerichtet, ob die  Vereinigten Staaten auf me
britischen Vorstellungen wegen der Vanama -Kanal -Bill ge¬
antwortet hätten und ob die britische Regierung weitere Vor-

Oer Brand des MiNtSrlustfchiffe»
„UI. 3".

Uber die Luftschiffkatastrophe, die sich, wie berichtet, gestern
vormittag in der Luftschiffwerft Reinickendorf bei Berlin er¬
eignete, werden noch folgende Einzelheiten mitgeteilt : Un
6 Uhr waren die Mannschaften dcr 1. und 2. Kompagnie deS
Luftschifferbataillons angctrelcn , mu Hilfe beim Aufstieg des
„M. 3" zu leisten, der unter Hauptmann v. Jena um 7 Uhr
erfolgen sollte. Während die Mannschaften die Tore der Halle
öffneten und die Zäune niedcrlcgten , um den Ballon nach dem
Tegeler Schießplatz zu bringen , ließ Obersteucrmann Metze,
dcr für gewöhnlich das Steuer des „Nt. 3" bediente, in dcr
Halle am hinteren Ende des Ballons die vor jedem Aufstieg
übliche Nachfüllung vornehmen. Dabei zeigte sich im Füll¬
ansatz eine kleine Flamme . Der dicht daneben auf der Leiter
stehende Mann versuchte sofort durch Ausschlagen mit der
Mütze die Gefahr zu beseitigen; cs war aber vergeblich. Er
zog deshalb den Rock aus , um womöglich durch Umlegen um
den Füllansatz die Flamme zu ersticken. Auch das war um¬
sonst. Im Nu stand alles in Flammen . Der Mann am Füll¬
ansatz gelangte fast ohnmächtig auf den festen Boden. Mit
dumpfem Knall explodierte gleich darauf der Benzinvorrat des
„M. 3", wodurch die auf der Erde stehende Gondel völlig zer¬
stört wurde. Die Halle enthielt einen unterirdischen Benzin¬
tank mit etwa 50 0 Flaschen  W a s s e r st o f f g a s nebst
einigen Fässern Benzin . Es wurde die größte Vorsorge be¬
obachtet, um zu verhüten , daß weiteres Unglück geschah, als
kurz darauf 100 bis 150 Flaschen GaS  und das in
Fässern befindliche Benzin mit heftiger Dcto-
n a t i o n e x p l o d i e r t e n. In dcr Halle sind das Dach
und sämtliche Fenster zerstört . An einigen Stellen wurden
auch die miteinander vernieteten Platten nach außen ge¬
trieben und zerrissen. Die Hilfsarücit der Löschmannschaften
mußte sich darauf beschränken, die Explosivstoffe aus dcr
brennenden Halle zu entfernen , und erst, als dies gelungen
war , konnte an ein planmäßiges Ablöschen des Brandes ge¬
dacht werden. AuL acht Schlauchleitungen , die au die Hydran¬
ten geschraubt waren , wurde Wasser in die brennende Wcrst
geschleudert. An der Halle selbst wurden zwei mechanische
Leitern aufgestcUt. über die Wasser auf das Dach gegeben
wurde. Gegen 10ff. Uhr vormittags gelang es endlich, an die
Gondel  des Schiffs zu gelangen. Die oberflächlicheUnter¬
suchung zeigte, daß auch diese, fast völlig zerstört worden ist.
Zur Stunde läßt sich noch nicht sagen, ob sich die Maschinen
und Motore, die in die Gondel eingebaut sind, wieder betriebs¬
fähig zeigen werden. Bald nach 10 Uhr war der Brand ge¬
löscht und cs begannen die Nachlösch- und Aufräumungs.
arbeiten , die sich wahrscheinlich bis zum Nachmittag hinziehen
werden. — Der Brand des „Ml B" in der Luftschiffhalle zu
Tegel hat auch eine Beschädigung dcr beiden in der Halle be¬
findlichen a b in o n t i e r t c n Lu f t s chi f f e „M. 1" und
„Nt. 2" zur Folge gehabt.

-s-
DaS Militärluftschiff „M. 3", daS nach dem System

Grotz-Basenach Ende 1009 erbaut wurde, war ein unstarres
Prallluftschiff . Unter der Hülle, die eine Länge von 84 Meter
und einen größten Durchmesser von 12,4 Meter besitzt, war ein
Kielgcrüst aus Aluminium aufgehängt , das dreiteilige Form
hatte und an dem sich das Seitensteuer befindet. Zur P̂rall-
Haltung des Ballonkörpers diente ein im Vorder- und Hinter¬
teil einmontiertes Ballonet , das durch Ventilatoren und einen
Luftschlauch von der Gondel aus im Bedarfsfall aufgeblasen
werden konnte. An dem hinteren Teil des Luftschiffs war an
jeder Seite eine große Stabilisierungsfläche angebracht, dura;

! die der Ballon dynamisch auf - und abbewegt werden konnte.
Der Antrieb des Schiffs erfolgte durch vier Körtingmotoren
zu je 75 I>S., die drei vierflüglige Schrauben antricben . Die
Schrauben selbst waren nicht an dem Kielgerüst, sondern an
Auslagern über der Gondel angebracht. Mit einer Touren¬
zahl von 5N0 Umdrchunaen in der Minute vermochten sie dem
„M. 3" eine Höchstgeschwindigkeit von 16.4 Meter in der

Wiesbadener Nachrichten.
Lanfeesversicherungsanftatt Hessen-Nassau.

Gestern wurden die Verhandlungen fortgesetzt. Zunächst
wurde eine Prüfung m:d Abhörung dcr Rechnung über orc
Einnahmen und Ausgaben der Landesversichernngsanstalt
für 1911 vorgenommcn und die erfolgten Überfchrettnngei,
des Haushaltungsplans genehmigt, vor allem ein Betrag von
128 867 M. 84 Pf ., sowie für außerordentliche Leistungen
11 968 M. 63 Pf . bewilligt. Hieran schloß sich die Erstattung
des Verwaltungsberichts  dcr Landesversicher.ungs-
anstalt für das Jahr 1911, aus dem mitgeteilt fei : Auf Antrag
des GesamtvorsiandcS der Landesverficherungsanstalt hat sich
dcr Ausschuß damit einverstanden erklärt , ^ daß mit dem
1. Januar 1912, an welchem Tage die auf die Invaliden - und
Hinterbliebenenverstcherung bezüglichen Bestimmungen der
ReichsversichernngSordnung in Kraft tretmr, mit dem bisher -,
ge:: System der Kontrollierung der Beiiragsnrarkenvcrwen-
dung durch periodrsch entsandte Sekretariatsbeamte der An¬
stalt grundsätzlich gebrochen und mit der Bestellung ört¬
licher Konirollbeamten  zum Zweck dauernder und
regelmäßiger Oiebrsion in ihren Kontrollbezircen der Anfang
gemacht werden solle. Für diesen grundsätzlichen Beschluß
waren finanzielle iltücksichten nicht in erster Linie ausschlag¬
gebend. Denn die Einnahmen für den Erlös von Beitrags¬
marken find von 2 847 790 M. 46 Pf . des Jahres 1891 auf
6 624 681 M. 80 Pf . des Jahres 1911 gestiegen, haben sich also
in 24 Jahren um rund 133 Prozent vermehrt . Nunmehr sollen
zunächst 11 Kontrollbezirke mit dem Sitz der Kontrollbeamtcn
in den Städten Eschwege, Fritzlar , Fulda , Hariau , Hofgers-
mar , Marburg , Rothenburg , Dillenburg , Limburg , Homburg
v. d. H. und Rüdcsheim eingerichtet werden. Die Bestellung
der weiteren sechs Kontrollbeamtcn wird mit dem 1. Januar
1913 erfolgen. Im übrigen ist die örtliche jsontrolle zunächst
für die Landkreise  in Aussicht genommen, und nur in
der Stadt Hanau soll erstmalig der Versuch gemacht werden,
wie die örtliche und dauernde Kontrolle in einer größeren
Stadt wirkt. Ergibt dieser Versuch günstige Ergebnisse, dann
wird die Einrichtung der gleichen Dtaßregcl auch für die Groß¬
städte Kassel. Frankfurt a. M. und Wiesbaden  nt Er-
Wägung zu ziehen sein. Die Kontrollbeaulten bekommen für
ihre Dienstreisen und ihreit sonstigen Dienstaufwand pauscha¬
lierte Dienstaufwandsgelder und führen die Dicnstbezeichnung
„LandesverslchcrungSinspektor ". Die Dicnstauf-
sicht wird vorn Vorstand mit Hilfe eines oder mehrerer Ober¬
inspektoren geführt , die in Ansehung des Konirolldienstes die
unmittelbaren Vorgesetzten der Kontrollbeamten sind. Unter
Mitwirkung des Vorstandes dcr Landesversichernngsanstalt
sind in Frankfurt n. M.. Wiesbaden und Kassel „Baubc-
ratungsstellcn " errichtet. Im Jahre 1911 wurden 249 Alters¬
renten neu gewährt , mithin sind bis zum Schluß des Jahres
1911 zusammen 10 850 A l t e r s r e n t c n vom Vorstand fest¬
gesetzt worden. Von diesen Renten entfallen auf die Land-
rind Forstwirtschaft 4429, die Industrie 2408, Handel und Ver¬
kehr 367, Lohnarbeit wechselnder Art 1355. Staats - usw.
Dienst 1588 rmd Gefindedienst 703. Im Jahre 1911 sind 519
Krankcnrenten bewilligt worden, Die Wahl von Mit¬
gliedern  für die Oberversichcrungsämter Kassel und Wies¬
baden, die nach einem gestern eingegangencn Schreiben de?
Reichsversicherungsamts vorgenommen werden sollten, fanden
wegen nicht genügender Vorbereitung nicht, statt . Hiermit
war die Tagesordnung erschöpft und dcr Vorsitzende schloß die
Verhandlungen . — Bemerkt sei, daß die gestern von Mit¬
gliedern des Ausschusses und Vorstandes vorgenommene Be¬
sichtigung der Lungenheilstätte Ruppertshain  das Er¬
gebnis gezeigt, daß die Kranken der Versicherungsanstalt dort
ausgezeichnet untcrgebracht sind.

— Förderung der Wi-sbadcn-r Bautätigkeit . Auf Ver¬
anlassung des Bezirksvereins Rord -^ und  Ost.
Wiesbaden  wurde eine Kommission von samttlchcn Be-
zirksvereincn sowie dem Haus - und Grundbesiherverem ge¬
wählt , die sich mit der Frage „Wie ist die Bautätigkeit in un-
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serer Stadt und der Zuzug nach hier zu fördern ?" eingehend
beschäftigen und dem Magistrat geeignete Vorschläge machen
soll. Auf die Aufforderung in Nr . 405 unseres Blattes , die
Sache durch Zusendung von Vorschlägen aus dem Leserkreis
zu unterstützen, können wir mitteilen , daß bereits einiges
Material beim Vorstand des Nord-Ostvereins einlief. Da die
Sitzungen der Kommission demnächst beginnen , machen wir
hiermit auf die Angelegenheit aufmerksam und bitten unsere
Leser, weiteres Material an den Vorstand des Bezirksöeretn
^Nord- und Ost-Wiesbaden gelangen zu lassen.

— Scefischvcrkauf unter Mitwirkung des Magistrats.
Der Magistrat hat mit hiesigen Fischhändlern  einen
Secfischverkauf  auf dem hiesigen' Wochenmarkt verein¬
bart . ^ Die Preisfestsetzung erfolgt unter Mitwirkung des
Magistrats . Der Verkauf finde: jeden Dienstag , zum ersten¬
mal am Dienstag , den 15. d. M., statt . Die Abgabe der Fische
erfolgt an jedermann.

— Christian Kehrer. In unserem Artikel über das
Jagdschloß Platte in Nr . 332 des „Wiesbadener Tagblatts"
fwar auch der Jagobilder in dem Schlosse gedacht. Wenn diese
Bslder auch für den heutigen Kunstgeschmack zu vielerlei Arr-
ständen Anlaß geben müssen, dürfte cs doch interessant sein,
shres Urhebers als eines Künstlers zu gedenken, der sich einst
sn den Kreisen hochgestellterJäger vieler Beliebtheit erfreute.
Cs war der Archivrat, Altertumsforscher und Tiermaler
Christian Kehrer,  geboren zu Erbach im Odenwald im
Jahre 1775, gestorben daselbst im Jahre 1869 im hohen Alter von
94 Jahren , ein Schüler Christoph Fesels , fürstbischöflichenHof-
nmlers zu Würzburg und Professors der Akademie St . Luca
zu Rom, dessen Schüler auch die Zwillingsbrüdcr Gerhard
und Karl v. Kügelgen gewesen waren . — Außer für den Her¬
zog Wilhelm von Nassau und für die Grafen von Erbach-
Erbach-, Fürstenau - und Schönberg, deren Archivrat er war,
malte Kehrer , laut einem unter den Familicnpapieren Vorge¬
fundenen Verzeichnis, noch für folgende Herren : Moritz von
Bethmann in Frankfurt a. M., I . D . Retter , Bankier in Stutt¬
gart und Baron v. Spiegel , Diesenborg . — Für die Grafen
!von Beißel, Castell, Isenburg -Büdingen , SolmS -Wildcnfels,
Stolberg -Wernigerode und Waldersdorf . Für die Fürsten
>von Hohenlohe in Schlawenzitz (Schlesien), Oehringen und
Waldenburg , Jsenburg -Birstein , Leiningen , Solms -Braunfels
!Reuß-Ebersdorf und Wittgenstein . Für die Herzöge Alexan¬
der von Württemberg und von Braganza ; für die Prinzen
Georg und Gustav von Hessen-Homburg , Friedrich von Preu¬
ßen, Heinrich zu Reuß -Schleitz und Löwenstein-Wertheim,
den Markgraf Wilhelm von Baden , den Landgraf zu Hessen-
Homburg , die Großherzöge von Hessen und von Mecklenburg
sowie für den König von Hannover und den König Friedrich I
von Württemberg . Die für diesen letzteren Fürsten gemalten
Jagdbilder befinden sich in einein Pavillon iin Park des Lust,
sschlosses Solitude bei Stuttgart , dem sogenannten Bären-
-schlössest Auch noch andere Kunstliebhaber sollen im Besitz
Kehrerscher Gemälde sein. Die Gemälde des Künstlers stellen
zum Teil Jagdereigniffe dar , welche sich in deK herzoglichen
Forsten zugetragen haben, sowie interessante Szenen und Züge
aus dem Leben des Wildes daselbst, wie z. B'. den bei Sonnen¬
aufgang auf dem Hoyenwald röhrenden Planhirsch und den
mit einem Edelkalb spielenden Fuchs. Den Wandflächen genau
angepaßt und auf diese unmittelbar wie Tapeten befestigt,
bildeten die Gemälde zusammen mit der geschmackvollen und
-igenartigen Möblierung und Ausstattung der Räume einst ein
stimmungsvolles Ganzes , besonders für den Weidmann an¬
ziehend und interessant , das aber durch die Entfernung des
größeren Teils der letzteren Gegenstände leider gestört worden
ist. Archivrat Kehrer ist, wie erwähnt , schon über vierzig
Jahre tot. Auch seine Sühne leben nicht mehr . Ein Enkel
hat uns diese Notizen gegeben. Vielleicht werden die Jagd¬
bilder als ein Charakteristikum der Platte erhalten bleiben,
trenn auch das Jagdschloß einmal in andere Hände übergehen
sollte.

— Luftpost Wiesbaden-Frankfurt zum Vesten der National-
Flugspende. Der Direktor der Delag , Herr Eckcneri der
Führer der „Viktoria Luise", und Herr Luftschifskapitän
Blen besichtigten im Beisein von Hauptmann Eberhard als
Vertreter des „Mittelrheinischen Vereins für Luftfahrt " mn
Herrn Ochta Linke als Vertreter des „Frankfurter Vereins
für Luftfahrt den Rennplatz bei Erbenheim , ans welchem am
kommenden Sonntag , 4 Uhr nachmittags , die „Viktoria Luise"
landen soll. Es werden einstündige Passagierfahrten von
Frankfurt nach Wiesbaden und von Wiesbaden nach Frankfurt
unternommen werden mit Umwegen über Taunus , be¬
ziehungsweise Rhein . Anmeldungen find an die Bureaus der
Hamburg -Amerika-Linie . Wiesbaden oder Frankfurt a. M
zu richten Der ermäßigte Preis ist auf 100 M. pro Person
festgesetzt. Bei der Landung in Wiesbaden liefert das Luft -,
schiff die Frankfurter Post ab und empfängt die in Wiesbaden
aufgegebene. Auch die aus dem Rennplatz aufgegebenen
Karten werden gleich befördert werden. Nach Abfahrt der
„Viktoria Luise" soll die Flugpost (Enlerfliegeri cintreffen
um die Frankfurter Post abzuliefern und die Wiesbadener
aufzunehmen . Auf dem Rennplatz wird eine Post-Empfangs¬
und -Ausgabestelle eingerichtet werden. Der „Wiesbadener
Automobilklub" hat die Beförderung der Post von Frankfurt
nach Wiesbaden und zurück übernommen.

— Samariterabtcilung des Vaterländischen Zweig-Frauen¬
vereins Wiesbaden . In der nächsten Woche nimmt di-
Samariterabteilung ihre Tätigkeit wieder auf . In dieser Ab-
teilung werden Damen mit höherer Schulbildung ans gebildc-

®5.e'J en  unentgeltlich in Leistung der ersten Hilfe bei Un-
glucksfallen und nach Wunsch weiter als freiwillige Kriegs-
helferrnnen ausgebrldct. Die Vorsitzende Frau W. Wilhelms
^vvvenberger Straße 66, erteilt nähere Auskunft und nimmt
mündliche oder schriftliche Anmeldungen entgegen.

- Modefrisierabend. Der „Verein selbständiger Pcrücken-
macher, Damen - und Theaterfriseure sowie der Darncnfriscur-
und Peruckenmachergehilfen" veranstalten am Sonntag , den
13. d. M., in der „Wartburg " einen Modeabcnd. Von den
ersten Damensrt,euren Wiesbadens wird hier unter Mit¬
wirkung auswärtiger Fachleute die „moderne Damenfrisur"
praktisch an lebenden Modellen vorgeführt . Es dürfte wahr
für unsere Damen von Interesse sein, dieser Vorführung Bei-
zuwohnen.

— Französischer Besuch in Wiesbaden. Die „Federation
thermale d’Auvergne ", die zurzeit auf einer Dentschlandreise
fdidienhalber begriffen ist, besuchte unsere Stadt und hielt sich
-hier zwei Tage auf . Unter den Gästen befanden sich auch der
“’itttiibc" * der Gesellschaft Dr . Moneonaä . der Generalsekretär

Dr . Mazeron und der Bürgermeister Cohadon von Mont-
Dorö, einem bekannten Badeplatz Frankreichs . Die Herren
kamen von Rüsselsheim, wohnten im „Hansahotcl" und gingen
von hier nach Frankfurt a. M.

D Warnungen . Die Polizeibehörde läßt erneut vor aus¬
ländischen, hauptsächlich niederländischen und däni¬
schen Bankinstituten  warnen , die in Deutschland Mit¬
glieder für sogenannte Serie nlosge feilsch asten
werben. Abgesehen davon, daß in fast allen Fällen die von
dem Empfänger solcher Anteile ,zu entrichtenden Beiträge den
Anschaffungswert der Lose erheblich übersteigen, bieten die
Unternehmungen meistens auch keine ausreichenden Garantiert
für die plan - und ordnungsmäßige Durchführung solcher Ver¬
anstaltungen . Die Tätigkeit dieser Banken oder ihrer deut¬
schen Agenten verstößt nicht allein gegen das Reichsgesetz über
die Abzahlungsgeschäfte, sie fällt auch gewöhnlich unter den
Betrugsparagraphcn des Strafgesetzbuchs. — Weiter wird

! wiederholt vor den spanischen Schatzgräbern  ge¬
warnt , die noch immer den alten Schwindel mit dem auf eineut
Bahuhof tu Madrid lagernden Koffer eines Gefangenen mit
großem Geldinhalt zu inszenieren versuchen. Es ist darauf
schon so oft aufmerksam gemacht worden, daß es sich erübrigt,
näher auf das Gebaren der Schwindler einzugehen.

— Einbruch in die Villa v. Meister . Wie aus Homburg
v. d. H. gemeldet wird, wurde gestern nachmittag zwischen
3 und 4 Uhr in die dortige Villa des Herrn Regierungspräsi¬
denten h. Meister eingebrochen. Die Diebe erbeuteten zwei sil¬
berne Vasen im Wert von etwa 1000 M.

— Verhafteter Schwindler. In Karlsruhe wurde der
1884 in Berlin geborene Kaufmann Otto Ernst Friedrich
verhaftet , der kürzlich hier , in Kassel und in anderen Städten
Mitglicdörüeiträge für den Vaterländischen Frauenverein un¬
ter Vorzeigung gefälschter Quittungen einkassierte. Friedrich
hat noch andere Schwindeleien auf dem Kerbholz.

— Auch ein Thermometer . Vor längerer Zeit ist aus der
Strafanstalt Eberbach, wo er wegen Diebstahls eine längere
Freiheitsstrafe verbüßte , der 1881 in Langen geborene Tag-
röhncr Michael Neinecker entsprungen . Gestern hat er sich
nun der Kriminalpolizei selbst gestellt. Auf die Frage , warum
er sich stelle, erwiderte er : „Wcil's jetzt wieder kalt wird !"

— 1. Regimentsabend ehemaliger 80er. Am Samstag,
den 5. Oktober, abends 8Vä> Uhr, fand in der Tunrhalle des
„Turnvereins ". Hellmundstraße 25, der erste Regimen-sabenv
ehemaliger Achtziger statt , der einen überaus würdigen unv
eindrucksvollen Pertauf nahm. Galt es doch iu erster Linie,
die ehemaligen Angehörigen des Regiments zusammenzurufen,
um dgS 100jährige Bestehen des Regiments im Jahrs 1913 in
würdiger Weife feiern zu können. Dem Regimentsabend ging—— ' v . ,1, QU iVHUWl . VH-djUWWt -VUywiU V}1*1«
in demselben Lokal eine Sitzung der Vertreter der für das
Jubiläum geg-rüstdeten Vereinigungen voraus , wozu aegen
80 Abgeordnete von auswärts erschienen toaren, zum Teil alte
Achtziger, die schon 66 uird 70 dem Regiment angehört hatten.
Der Vorsitzende der Wiesbadener Vereinigung, Herr
Schröder,  begrüßte die Vertreter , worauf Leutnant voit
Heeringen über das R e g i m e n t s f e st berichtet«. Das Fest
soll vom 10. bis 13. Jul -i stattfinden, ' und zwar am ersten Tag
Begrüßung d«r Kameraden durch das Regiment im Kurhaus,
zweiter Tag : morgens Gottesdienst, Parade und Regiments¬
appell auf dem Exerzierplatz an der Westerwaldstraße, an
schließend Festessen, abends Theater - Vorstellung und
Feier in den einzelnen Kompagnien, dritter Tag : Rheinfahrt
nach dem Niederwald. Als I u b i l ä u m s g e s che jt f soll
von den ehenraligen Achtzigern dem Regiment eine Spende
überreicht werden, von deren Zinsen ein Schießwander-
preis  gestiftet werden soll, der alljährlich im Regiment aus-
gcschoffen wird. An den geschäftlichen Teil schloß sich der
RegimeniSabend an . der wohl von 700 ehemaligetr Achtzigern
besucht war , ein Beweis, mit welcher Liebe und Treue die
alten Kameraden an ihrem Regiment bangen. Auch hier be¬
grüßte der Vorsitzende der hiesigen Vereinigung die Regiments-
angehörigen. insbesondere die Ehrengäste Polizeipräsident
v. Sch e n c£ , den Regimentskommandeur Freiherrn T r c u s ch
v. B.u t klar - Bra  n d e n f e ls , der mit zahlreichen Offi¬
zieren des Regiments -erschienen war . Herr Oberst Tteusch von
Buttlar -BrandcrifelS begrüßte in seiner Ansprache die ehe¬
maligen Achtziger, die an der Geschichte des Regiments den
lebhaftesten Anteil hätten . Seine mit großem Beifall aufge¬
nommene Rede gipfelte in einem dreifachen Hurra auf den
obersten Kriegsherrn . Nachdem die von der Regimentsmusik
gespielten kurhessischenMärsche von 1760 verklungen waren,
hielt Herr Hauptmann v. Lettow - Vordeck  einen sehr
interessanten Vortrag  über die Beteiligung von Angehörigen
aus dem Regiment 80 zur Unterdrückung des Aufstandes in
Süd -Westafrika. Der gesellige Teil wurde durch den Sänger¬
chor des „Turnvereins"  unter der Leitung des Kompo¬
nisten Herrn Schauß mit dem großen Chor von Franz Abt:
..Siegesgesang der Germanen nach der Varusschlacht" eröffne:
und stiminungsreich zum Vor trag gebracht-. Im weiteren waren
es noch drei lebende Bilder,  die Herr Schlossermeister
Karl Leiche r zusammcngcstellt hatte, und zwei Volkslieder
von Schauß, dre der Sängerchor zum Vortrag brachte mrd die
sturmrichnr Verfall fanden. Wie eng verbunden Heer und
deutsche Turnerschaft ist, zeigte sich auch bei dem Regiments
abend, indem die aktive Turnerschaft unter Leitung des Turn¬
lehrers K r u m m durch herrliche Vorführungen den Abend
verschönte. Turnen trat Reck, Leitergruppen, die letzte
Gruppe Mit deutschen Wappen und Fähnchen, sowie Marmor-
gruppen tvaren Vorführungen , die bei allen Fcstteil-
nehmern wahre Bewunderung hervorriefen. Herr Le i ch er¬
trug einige humoristischeVorträge vor. Besondere Anerkennung
muß der Remmentsrilusrk unter der persönlichen Leitung des
Obermunkm-lfters Gottschalk  gezollt werden die durch
ihre schönen, frischen Borträge sehr zur Belebung des Regi-
mentsavends beitrug. Eine im Laufe des Abends zum Besten
der Jllbiläumsiw -Ke veranstaltete Sammlung ergab einen
recht ansehnlichen Betrag , so daß auf dem ersten Regiments¬
abend gewissermaßen der Grundstock für die Spende gelegtwurde.

Theater . Kunst, Vorträge.
I * Operettentheater . „Der Opernball", Operette von Richard

Heuberger, kommt moram Samstag zur Aufführung . Sonn-
taanachmlitag nt ber ttemen Preisen und in erster Rollen¬
besetzung die Owerette „..Eine Nacht in Venedig" von Johann
Strauß vorgesehen, wahrend am Sonntagabend als letz' c
Sonntw « aufsuhrung „Der Tanzanwalt " von Walter Schütte
aufgeführt wird . Mc>n.aa ist „AutolUbch.m". In Vorbereitung
befindet sich „Die Geisha von Sidne » Jones , deren Erstaus¬
führung am nächsten Mittwoch stattfindet. — - Spielvlan
vom 14 bis 20. Oktober: Montag - den 14.: „Antoliebchen"
Dienstag , den 15.: „Der Tanzanwalt " Mittwoch, den 10 :
„Die Gcisba", Donnerstag , den 17.: „Die Geisha". Freitag,
den 18.: ..Autoliebchen . Samstag , den 19 : Polnische Wirt-
sKaft". Sonntag , den 20., nachmittags : „Die lustige Witwe' .Abends: „Die Geisha .

* Kurhaus . Zn dem morgigen Abonnementsball im Kur¬
hause ist für das Parket » des Ballsaales für Damen Gescll-
kchaststoilet' e ohne Hut , für Herren Frack oder Smoking Vor¬
schrift. Galerie : Anzug beliebig.

* Plionola -Dea-GramolmBortrime veranstaltet wieder am
12., 13. und 14 Oktober das Musikbaus Frz . Schellender».
Morgen Samstagnacknn tag 5 Uhr ist der Over gewidmet
mit den Ktinstl>e"n Mascagni . Geisse-Winkel Slezak und Frida
Hemvel. Am SonnBgvarmitBg ny .i Uhr kann man das
Spiel , der großen Klaviermeister d'Albert. Ansorge und EM,
Step bewundern wahrend der Gesang noch durch Caruso eine
weitere Abwechslung erräbrt Am Montag , abends g ilEr wirb
das Programm hauptsächlich Klassiker und Lieder enthalten.

* Foerstcr-Brrlräge . Friedrich Wilhelm F o erst er . r-er
zurz-eit, an den interessanten Beratungen des Jugendgericht
tages in Frankfurt teitnimmt und dort einen Vortrag halb
spricht heute und morgen in der Aula der hiesigen höheren
Mädchenschule Mn Cchloßplatz über die bereits bekanntgegebene»Themen.

* Vortrag Di. Gertrud 33immer. Großes Interesse gib»
sich für den nächsten Donnerstag in der „Loge Plato " stau'
findenden Dr . Gertrud Bäumer -Vortrag kund. Es hat seinen
besonderen Reiz, eine der bedeutendsten Führerinnen der
Frauenbewegung, die Vorsitzende des Bundes deutscher Frauen-
vereine, der 48 Verbände und 276 Einzelvereine, im ganzen
600 000 Mitglieder umfaßt , sprechen zu hören. Zahlreiche
Schriften vmi Dr . G. .Bäumer , philosophischenund sozialen
Inhalts , .lassen uns in ihr eine Fra :: von tiefer und geistiges!
Eigenart erkennen. . Dies« Frau ist der Beweis dafür , daß
man eine feine, rndivrduelle, geistige Kultur besitzen und pflegen
und gleichzeitig mit glühender Hingabe und strengem Pflicht
gefüstl einer großen, sozialen Gemeinschaft dienen kann. Das
Thema der Vortragenden : ..Di« Stellung der Gegner v»
Kampf um das Frauenstimmrecht" ist so aktuell, daß alle
denkenden Kreise, ob Gegner oder Anhänger des Fraueirsttrmw
rechts, auf die . Ausführungen einer solch beliebten und
irfmüen Rednerin, die, ihre, Zuhörer zu fesseln und anpuregen
versteht, mit Recht gespannt sind.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
,B. Rarnbach» Ist. „Oktober. Nach einer Mitteilung der

Korngt. Ovcrforfterei Sonnenbetg sollen auch in diesem Jahre
wieder Eichelii  aus den Waldungen gesammelt werden. M-
gut verlesene Eicheln, werden 7 Pf . für das Pfund gezaM
Auch hat die Oberforsterer bestimmt, daß für Mt verlesen-
B u che cke.r n 15 Pf . für dos Pfund bezahlt werden. ES ist
erlaubt , zum Klopfen rmd Schütteln der Äste Stangen zu ver¬
wenden. — Dw Personenstandsaufnahme  für die
hiesige Gemeinde findet am 15. Oktober statt . Den HauZ-
haItungsvorstaiiden werden daher zu diesem Zwecke Hauslisten
den, 3ugehen. welche in den cinzrlnen Spalten genau aus-'äusullen slUd.

NaffaMsche Nachrichten.
bt . Idstein i. T., 10. Oktober. Die frevelhaften Zer¬

störungen von L e : tuii gSd rähten  der Mainkraft-
werke wollen trotz aller S icher hei tsmaßregeln kein Ende nehmen.
So sind in den letzten Nächten die Drähte bei Wildsachsen
zweimal durchschnitten, so daß der tvtrom stundenlang unier-
hrocheir war . — Zur großen Freude aller seßhaften Stamw-
tifchgaste unserer Stadt hat der Magistrat im Einverständnis
mit . dem Landratsamt für Idstein die Polizeistunde
vollständig a n s g e h o 6 c u.

aus der Umgebung.
rmk . Darmstadt , 10. Oktober. Der in Tarmstadt durch die

Stadt veranstaltete Fleischverkauf  im städtischen Schlacht¬
hof wird verhältnismäßig wenig benützt,  da der Verkaufs«
vreis von 82 Ps . für das Pfund Rindfl üfch immer noch hoch ge¬
ling ist- um die wirklich armen Familien davon abzuhalten-
Hauptsächlich sind es schon mittlere und bessere Famllien . welche
ich vorläufig das Opfer der Stadt zunutze machen. Demnächst
oll eine zweite Verkaufsstelle in der Stadt errichtet werden-

Gerichtliches.
Kus auswärtigen Serichtsfälen.

Todesurteil.
**  Weimar . 10. Oktober. In dem Mordprozeß  gegen

die Eheleute Landwirt Albert Barth,  die der Ermordung
des Bruders der Ehefrau B<,xth angetlagt waren , wurde die
Frau zunl rvode  verurteilt , der Ehemann dagegen frei-gesprochen.

»
v . Spionage . Leipzig,  10 . Oktober. Im Spionage-

prozeß Kagclmann  wurde heute nachmittag 414 Uhr vom
Reichsgericht das Urteil gefällt. Der Angeklagte wurde wegen
versuchten Verrats militärischer Geheimnisse zu sechs
Jahren Zuchthaus,  zehn Jahren Ehrverlust und Zu¬
lässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurteilt . Vier
Monate Untersuchungshaft werden in Anrechnung gebracht.

rv. Ein Muttermörder zum Tode verurteilt . M e s e ritz,
11. Oktober. Der 18y4 Jahre alte Malergehilfe Joseph Devald
aus Brätz, der in der Nacht zum 1. Juli seine schlafende Mutier
in bestialischer Weise durch 19 Beilhiebe ermordet und 1900 M.
geraubt hatte, wurde gestern vom Schwurgericht zum Tode
verurteilt.

Sport.
* Fußball . Am kommenden Sonntag wird die spielstarke

1. Mannschaft des Sportvereins Höchst der Wiesbadener
„Germania "-Mannschaft gegenübertrcten . Das Spiel findet
auf dem Platz des Fußballvereins an der Waldstraße (Villa
Grimberghe ) statt und beginnt um 3 Uhr. Hieran schließt sich
ein Spiel der 2. Mannschaft gegen die 3a-Mannschaft des
Sportvereins Wiesbaden.

0. Der Bicbricher Nudervcrcin 1900 begeht sein diesjähri¬
ges A b r u d c r n am kommenden Samstag durch geselliges
Beisammensein mit Tanz im „Hotel Kaiserhof". Am Sonn¬
tagvormittag findet das Abrudern mit Auffahrt der Boote und
Wettfahrten vor dem Bootshaus des Vereins statt . Der Ver¬
ein hat die Anschaffung einer Rudermaschine beschlossen, auf
der die Mannschaften auch während des Winters ausgcbildet
toerdcn.

sr . Das Championat der Herrenreiter verspricht in den
letzten Tagen der Saison iroch einen sehr scharfen Kampf zwi¬
schen Lt. Frhrn . v. Berchem und Lt. v. Egan -Krieger zu brin¬
gen. Nach dem letzten Karlshorster Renntag steht Lt. Frhr.
v. Berchem mit 49 Siegen zwar an der Spitze, doch folgt ihm
sein hartnäckiger Widersacher nur mit einem Siegesritt
weniger dicht auf den Fersen . Von unseren anderen erfolg¬
reichen Herrenreitern , wie Lt. v. Moßner , Lt. Graf Holck,' Dr.
F . Riese, Lt. v. Witzleben und Herrn Pirrgold , kommt keiner
für das Championat selbst mehr in Betracht.

«r. Der Preis des Wintcrfavoriten in Köln,  dessen Sieger
seinem Namen entsprechend den Winterfavoriten für das
nächstjährige deutsche Derby bringen soll, wird nur von einem
Quartett bestritten werden, doch repräsentieren diese vier
Pferde mit das Beste, was unsere Ställe beherbergen. Graditz
stützt sich in dem 50 000-M.-Rcnnen auf L a u d 0 n , der Wein-
bergsche Stall auf Empcrador  unter dem Stalljockei Fox
und auf F a b e l l a unter Janek und endlich der Oppenheim-
sche Stall auf Csardas,  der sich in der Arbeit allen seinen
«tallgeführten überlegen zeigte, im Rennen aber leider nicht
ein Bestes hergibt . Da die Distanz des Rennens über 1600

Meter führt , so muß der Sieger über großes Stehvermögen
verfügen. Dieses hat besonders schon Laudon bewiesen, als
er in dem in einen Morast verwandelten Badener Geläuf das
Zukunstsrennen gewann.

st . Der Match um die Weltmeisterschaft für Berufs,
rüderer zwischen dem Weltmeister und eirglischen Meiste,
Erncst Barry und dem kanadischenund amerikanischen Meister
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Durnan bildet augenblicklich in allen Sporikreisen England -Z
r05  Tagesgespräch . Das englische Komitee hat die Entschei-
ung Dieses Matches auf Montagnachmittag 3 Uhr endgültig

Wstgesetzt. Die Einsätze von je 500 engl. Pfund sind gezahlt
und die Bedingungen unterzeichnet worden. Die Gegner be-
Nuden sich in bester Form und haben ein ungestörtes Training
hsnter sich. Durnän rudert sehr lebhaft , doch glaubt man in
sachkreisen, daß er die Strecke nicht durchhalten werde. Die
allgemeine Stimmung ist also für Barry , dessen Chancen in
London mit 3 :1 notiert werden. Wird Barry Sieger , so
"leiben ihm die Titel eines Weltmeisters und eines Meisters
von England ; außerdem fällt ihm der von der englischen
-Leitung „Tbe Sportsman " gestiftete Goldpokal im Werte von
4000 M. endgültig zu.

*  Eine deutsche Expedition zum Austria -Preis . Die
Herren von Weinberg beabsichtigen, zu dein ani 20. Oktober in
Wien zur Entscheidung gelangenden Austria -Preis im Wert
don 100 000 Kronen mit „Fabclla"  eine Expedition zu
unternehmen, doch soll die Stute vorher noch den Preis des
Winterfavoriten in Köln bestreiten. Die Farben der Herren
l>on Weinberg wurden schon im Jahre 1907 durch „Fabula"
und iggZ durch „Faust " in: Austria -Preis zum Siege ge¬
tragen.

vermischtes.
Balkan-Ode.

. Mancher kluge Diplomaie.
Der nach Lorbeerkränzen hascht—scht-
War , als das Schlamassel nahte.
Ungewöhnlich überrascht—scht.

Bockig fordern die Bulgaren,
Daß der tapfre Türke kuscht—scht.
Segnend sammelt Serbiens Scharen
König Peter , helmbebuscht—scht.

Dieses kriegerische Feuer,
Seht nun zu, wie ihr es löscht—scht.
Der Elan ist ungeheuer
Von Athen bis Bukarescht—scht.

Darf man auf den Frieden hoffen.
Wenn des Aufruhrs Flamme zischt—scht?
Alle Kleinen sind besoffen,
Haut sie durch, dann tun sie nischt—scht!

Gottlieb im „Tag ".
Zugendliche Eisenbahndiebe. Berlin,  11 . Oktober,

un einem Schalter des Bahnhofs Zoologischer Garten ent¬
wendeten drei Knaben, während sich der Schalterbeamte im
Hintergrund des Raumes befand, 20 M. Als sie das Manöver
3U wiederholen versuchten und düs Schalterfenster leise .ernpor-
hoben, wurden sie abgefaßt.

Räuberischer überfall auf erneu GcldtranSport . Eriwan
England ), 10. Oktober. Fünf Bewaffnete überfielen auf der
Straße einen Kontoristen der Filiale der Tiflifer Kommerz-
hank, der einen Geldtransport leitete. Der ihn begleitende
Polizist wurde getötet. Der Kontorist und der Kutscher schwer
vorletzt. Die Banditen raubten 15 000 Rubel und entkarnen.

^ Brand eines Petroleumlagers . London,  11 . Oktober.
Gestern abend geriet das Petroleumlager von Arnoldt und
Sohn in Brand . Der ganze Stadtteil war von Rauch erfüllt.
Das brennende Petroleum rann in den Kanal und verwandte
°ie Wafferfläche in ein Flammenmeer.

Ein Millionenbermächtnis . M.-G l a d b a ch, 11. Oktober.
Kommerzienrat Girmes hinterlicß feinem Heimatsort Oedt
eine Million Mark.

Schweres Straßenvahnunglück . Neapel,  11 . Oktober.
einem Straßenbahnzusammenstoß in Neapel wurden 22

Personen mehr oder minder schwer verletzt.
Der Tod in der Gebläscmaschinc. B o r b e ck, 10. Oktober.

Auf der Eisenhütte Phönix gerieten zwei Arbeiter bei Repa-
^atnrarbeiten in eine Ecbläsemaschine und wurden totge-
quetscht.

Handel, Industrie. Verkehr,
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  11 . Oktober. (Drahtheric'ht.)
Auf die ungünstigen Meldungen über die Wirren am Balkan
setzten Montan- und Elektrowerte zu Anfang mit Verlusten
bis zu 2 Proz. ein. Bankaktien erlitten ebenfalls Einbußen,
uie sich zwischen 1 und 2 Proz. bewegten. Auch 3proz.
Reichsanleihen blieben von dem Rückgang nicht verschont.
Raid nach Beginn mehrte sich das Angebot aul Angstverkäulc
ues Publikums und der Spekulation, so daß sich das Kurs-
Uiveau auf allen Gebieten beträchtlich senkte. Phönixbergbau
Verloren 5% Proz., Hansa 10 Proz., Kanada etwa 4Ya Proz.
•Tägliches Geld 3 Proz. Privatdiskont Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 11. Oktober.
(Drahtbericht.) Die Tendenz bei Eröffnung der Börse war
wiederum matt. Etwas fester gestaltete sich der Verkehr aul
dem Gebiete der Industriepapiere . Phönixbergbau waren malt.
Am Markte der Schiffahrtswerte waren die Kurse nachgebend,
iransportwerte gut behauptet. Elektrowerte konnten das
Rursniveau nicht behaupten . Am Bankaktienmarkte lagen
Kreditaktien schwächer. Deutsche Fonds behauptet. Russen
fester. Türken werte schwächer. Am Kassamarkte für Divi¬
dendenwerte war das Geschäft im Vergleich zu gestern etwas
lebhafter. Die Kursbesserungen waren heute größer. Chemische
Werte, auch einzelne Maschinenfabriken, höher bezahlt . Die
Börse schloß bei erregtem Geschält und flauer Tendenz auf
ule erneuten ungünstigen Nachrichten vom Balkan. Privat¬
diskont 45A« Proz.

Allgemeine Deutsche Kreditanstalt, Leipzig. Der Auf¬
sichtsrat beschloß, den bisherigen stellvertretenden Direktor
Herrn Ernst Petersen in den Vorstand zu berufen.

*  Brasilianische Bank für Deutschland . In der gestrigen
Aufsichtsratssitzung in Hamburg wurde beschlossen, der auf
den 14. November 1912 einzuberulenden Generalversammlung
eine Dividende von 10 Proz. und eine Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 5 auf 12 Mill. M. vorzuschlagen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Beigbatt -A.-G. Friedrichssegen a. d. Lahn. Die Gesell¬

schaft vereinnahmte in dem am 31. März beendeten Geschäfts¬
jahr 3 985  183 M. Hierzu trug -die Erzproduktion 1 081 059 M.
11083 953 M.), der Gewinn aus der Aktien transaktion 2 691862
Mark bei. Andererseits erforderten ordentliche Abschreibungen
182 754 M. (205 831 M.) und außerordentliche Abschreibungen
auf Friedrichssegen 2 788 423 M. <200170 M.), das sind ins¬
gesamt gleichfalls 3 985 183 M. Die Grube Friedrichssegen er¬
brachte unter Berücksichtigung sämtlicher Unkosten und ohne
Abschreibungen 206 578 M. Verlust. Die Grube Werlau er¬
brachte unter Berücksichtigung sämtlicher Unkosten und ohne
Abschreibungen einen Gewinn von 317 756 M. Der Betrieb
erstreckt sich zurzeit nur noch auf den bei St. Goar 'gelegenen

fepugiiiait , Ät>eus-Ä»sg«u>o, jl. mau, 0.
Werlauer Grubenfoesitz,. dessen Ausbau die Verwaltung künftig
ihre ganze Aufmerksamkeit widmen wird. Der Vorstand hofft
die jetzt rund 6000 Tonnen Zinkerz und .1300 Tonnen Blei¬
erze betragende Jahresproduktion in absehbarer Zeit wesentlich
steigern zu können.

w. Vereinigte Stahlwerke van der Zypen und Wissener
Eisenhütten, A.-G. Die gestrige Aufsichtsratssitzungbeschloß,
der auf den 7. November einzuberufenden Generalversamm¬
lung die Erhöhung des Aktienkapitals von 13 auf 17 Mill. M.
vorzuschlagen. Die neuen Aktien sind ab 1. Juli 1913 divi¬
dendenberechtigt. Die Kapitalserhöhung wird der fortschrei¬
tenden Entwickelung des Weites entsprechend zum sistema-
tischen Aushau der Gruben, Hochofen- und Stahlwerksanlagen
dienen. Insbesondere -ist die Errichtung eines neuen Hoch¬
ofens in Wissen und die Vergrößerung der Stahlwerksanlagen
in Deutz geplant. Uber das laufende Geschält wird berichtet,
daß der Gewinn in den Monaten Juli-August gegenüber dem
gleichen Zeitraum des Vorjahres sich verdoppelte und daß
sämtliche Betriebe für längere Zeit mit Aufträgen reichlich
versehen sind.

Industrie und Handel.
* Rheinische Bierbrauerei in Mainz j. Liga. Das Bank¬

haus Jakob Isaak WTeiller Söhne in Frankfurt a. M. hat die
Zulassung der 1 995 000 M. 4proz. abgestempelten Obligationen
von 1906 der obigen Gesellschaft zur Frankfurter Börse be¬
antragt

Verkehrswesen.

Griechische Dampfer auf russische Intervention freigelaffen.
wb. Konstantinopel , 11. Oktober. (Petersb . Tel .-Agent.)

Auf Drängen des russischen Vertreters Haben die Behörden ge¬
stattet, daß die hier festgehaltenen g r ie chi scheu Dampfer
mit ihrer nach Rußland und Galatz verkauften Ladung dis
ruffifcheFlagge  hissen und in See gehen.

Zur russischen Probemobilinachung.
Wien, 11. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbade¬

ner Tagblatts ".) Im Zusammenhang mit der Probemobil¬
machung erging an die Leitung der Warschan-Wiener -Bahn
die Weisung, sämtliche der verfügbaren Waggons der südlichen
Linien und der Nordstrecke heranzuziehen und den ganzen
Wagenpark bereitzuhalten . Alle Lokomotiven sollen neu ge¬
prüft werden. Die ganze Strecke wird von Offizieren des
Generalstabs bereist. Die Offiziere der galizischen Korps,
sämtlich vom 1., 10. und 11., die beurlaubt waren , sind tele¬
graphisch  in ihre Garnison zurückberufen worden. Auch
die galizischen Korps werden auf volle Friedensstärke gebracht.

Eine Niederlage der Bundestruppen in Mexiko,
wb. New Aerk, 11. Oktober. Nach einem Telegramm an?

Mexiko haben die Aufständischen am Mittwoch die Bunües-
truppen bei Exeolon geschlagen. Die Bundestruppen sollen
etwa 100 Tote gehabt haben.

* Hambuig-Amerika-Linie. Aus Hamburg wird gemeldet:
Generaldirektor Ballin wird in den nächsten Tagen eine mehr¬
wöchige Reise nach Nordamerika antreten . Es handelt sich
um die Vergrößerung der Anlegeplätze für die Imperatorklässe.
Generaldirektor Ballin wird wahrscheinlich dann noch nach
Kanada fahren, uin neue Verträge mit den dortigen Bahnen
abzuschließen,

Marktberichte.
— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurta. M. vom Jl . Okt.

Man notierte : Heu 3.60 bis 3.80 M„ Stroh (Korn-Langstroh)
2.30 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: ruhig. Die Zufuhren
waren aus den Kreisen Friedberg, Hanau und Dieburg.

Letzte Orahtberichte.
Der Balkankrieg.

Nicht ein montenegrinischer Sieg , sondern eine Niederlage?
n Berlin , 11. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Im Gegensatz zu den offiziösen Nach¬
richten ans Montenegro über einen angeblichen Sieg der
montenegrinischen Truppen erhält die „B. Z." Privatdepeschen
ans Wien, daß es sich in Podgoritza nicht um einen Sieg,
sondern um eine Niederlage  der Montenegriner handeln
soll. Der österreichische Finanzminister v. Bielinzky habe
einigen Besuchern erklärt, daß er Nachrichten von einer mon¬
tenegrinischen Niederlage erhalten habe. Ebenso ist bei
mehreren hohen österreichischen Offizieren die Mitteilung von
einer montenegrinischen Niederlage bei Podgoritza ein¬
gegangen.

Weiteres Vordringen der Montenegriner?
□ Podgoritza, 11. Oktober. Nach einer amtlichen monte¬

negrinischen Meldung haben die Monte -negriner  gestern
abend die türkische Grenzbefestigung Schipeanik zwischen
Detchitsch und der Stadt Tuet im Sturm genommen
und beherrschen jetzt vollständig  diese Stadt.  Die
beiden Gegner habe» große Beweise von Heldenmut gegeben.
Bei den Montenegrinern herrscht freudige  Stimmung
wegen der beiden glänzende» Siege bei Detchitsch und
Schipeanik. Die Malissoren kämpften an ihrer Seite mit viel
Aufopferung . Spät abends empfing der König  im Haupt¬
quartier den türkischen Kommandanten  von
Detchitsch, der mit seinen Soldaten nach Podgoritza  ge¬
bracht wurde.

Weitere Grenzplänkeleien mit Bulgaren und Griechen.
Konstantinopel, 11. Oktober. Nach Mitteilungen des

Kriegsministeriums wiesen die türkischen Truppen die An¬
griffe der Bulgaren auf das Blockhaus Soghondjak und Banik
im Bezirk Dospad zurück. Die Bulgaren verstärken ihre
Stellungen Lei Mevdondtepe und Uadihourda im Bezirk
Tllnrach. Die Türken ergriffen entsprechende Maßnahmen.
— In der Nacht zum 6. d. M. griffen die Griechen die türki¬
schen Stellungen bei L o u p a r i n tza im Bezirks D i s ka t a
an . Nachrichten über den Ausgang des Gefechts fehlen  noch.

Die Nöte der Großmächte an die Pforte.
Konstantinopel, 11. Oktober. Die der Pforte von den

Mächten zugegangene Note besagt, die Botschafter sind von
ihren Negierungen beauftragt , der Pforte mitzuteilen , daß die
fünf Mächte von der öffentlick) angekündigten Absicht der
türkischen Regierung Kenntnis nahmen , Reformen  im
Sinne des Artikels 23 des Berliner Vertrags und des Gesetzes
von 1880 einzuführen , Reformen , wobei es sich versteht, daß
dieselben die territoriale Integrität  des otto-
manischen Kaiserreichs nicht antasten . Die Mächte werden
ihre Reformen unverzüglich mit der Pforte beraten.

Noch keine Einmütigkeit über die Antwortnote der
Balkanstaaten.

XX Sofia , 11. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) über den Inhalt der Antwortnote der
Valkanstaaten auf die österreichisch-russische Demarche ist bis¬
her volle Einmütigkeit nicht erzielt worden. Man glaubt , die
Antwort erfolge erst morgen. In unterrichteten Kreisen ver¬
lautet , die Antwort solle u. a. die Forderung einer admini¬
strativen Antonomie für  alle europäischen Wilajets,
sowie eine gemeinsame Kontrolle  der Großmächte
enthalten . Die Forderungen dürsten gleichzeitig  durch
eine Note der Türkei mitgeteilt werden, worauf nach einigen
Tagen daS Ultimatum  abgehen dürfte.

Die türkische Anleihe in Amerika.
O Nkw Nork, 11. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Uber die Verhandlungen der türkischen
Regierung mit einem amerikanischen Finanzkon¬
sortium  über die Ausnahme einer Anleihe im Betrag von
185 Millionen Marl wird mitgeteilt , daß die Negierung der
Vereinigten Staaten zur Bedingung für den Abschluß der An¬
leihe gemacht hat , daß die Türkei definitiv mit Italien
Frieden geschlossen haben muß . Im übrigen hängt der Fort¬
schritt der Finanzverhandlung von der Entwicklung der Lage
auf dem Balkan ab. Nach dem ersten Sieg würden die
Türken alles Geld erhalten , was sie für die Weiterführung
des Kriegs brauchen.

Die Ruhe in Nikaragua wiederhergestellt,
wb. Berlin , 11. Oktober. Nach einer beim hiesigen General¬

konsulat von Nikaragua eingetroffenen Staatsdepesche ist die
Ruhe in Nikaragua vollständig wiederhergestellt. Andere Nach¬
richten entsprechen nicht den Tatsachen.

Im Rausch in die Falle gegangen.
Berlin , 11. Oktober. Der Müllergeselle Wiechert/

der am 24. September den Viehhändler Enörufcheit in Fried¬
richswalde bei Mehlauken ermordete und beraubte , wurde
heute nacht hier unter eigenartigen Umständen festgenommen.
Gegen 1 Uhr erschien auf dein 37. Polizeirevier ein ange¬
trunkener junger Mann ohne Kopfbedeckung und verlangte
Beamte ,zur Festnahme des .Raubmörders Wiechert. Zwei
Polizei -beamte begaben sich mit ihm nach einer Wirtschaft in
der Jägerstraße . Hier machte der Bursche Ausflüchte und
verdächtigte sich durch eigenartige Reden, so daß die Beamten
zu der Überzeugung kamen, daß der Bursche f e l b st der Ge¬
suchte sei. Als sie ihm das auf den Kopf zusagten, gestand
er sofort die Tat ein.  Er wurde verhaftet.

Ein Schiffsnnglück. _
Memel, 11. Oktober. Gestern abend überfuhr der

Memeler Dampfer „Bismarck" zwischen Mellneraggen und
Bömmelsvitte den Motorkutter „Anna Marie ", der soforr
sank. .Die aus drei Fischern bestehende Besatzung ertrank.
Der „Bismarck" setzte ein Boot aus , doch blieben die Rettungs¬
versuche bei der herrschenden Dunkelheit erfolglos.

Marineluftschiff „L. 1", das um 9.05 Uhr zu einer Geschwindig¬
keitsfahrt zum Teil in großen Höhen mit Graf Zeppelin an
Bord aufgestiegen war , wieder glatt gelandet.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

II . Oktober , 8 Uiir formi
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 —- schwach , 4 — xnässig , 5 — frisch , 6 r--- stark

7 — steif , 8 = stürmisch , 9 = *Sturm , 10 == starker Sturm.

Beob¬
achtungs-
Station.

fl

5 Richtungu.-Stärke

Wetter.
s» Beob¬

achtungs-
Station.

S

« !j§

Wetter. 1,2

Eorkum. . . . 770,6 SO2 heiter 4 - 4 Scilly. 766,6 0802 Nebel 4-12
Hamburg. . . l772,3j0S0 3
Swinemünde |771,7i NW 2

halbbed. + 5
+ 9

Aberdcon . .
Paris. 763,8 SSW 3 heiter + 9

Memel . . . . 7«9,9 ONOl + 6 Vlissingen . . 7698 SOI + 7Aachen . . . . 77':.01 81 4- 2 Christiansund 7646 heiter
Hannover . . 770.7' SSO 2 Skagen . . . . 7700 SW 1 bedeckt 4 - 6Berlin. 772.3 SOI bedeckt + » Kooenhagen, 771.8 WNW2 4- 6
Dresden . . . 7722 ONOl wolkig + 5 Stockholm. . 770,4

7718
SSO 2 bed.eckt 4 - 7Breslau . . . 7Y2t2 NW 2 bedeckt + 6 Kaparauda . SW 4 Nebel + 4Metz. . 769,8 NOS wolkeul.

t?+ 8

Petersburg . 774,8 0 1 4- 1
Frankfurt,M.
Karlsruhe , B

/71,6
770,3

NO 1
NO 2 wokenl.

Warschau . .
Wien. 763,8 NNW1 Hegen + 4

Biinchen . . . 771,9 NO 2 bedeckt + 1 Rom. 7657 N 3 wolkig 4 -13
Zugspitze . . 533/ 03 — 4 Florenz . . . . 7650 N 2 wolkenl. 4-15Valencia . . . 765,6 WNW2 bedeckt 411 Seydisfjord. 748,8 SWi heiter + 9

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

10 Oktober. 7 Üiir
morgen g.

2 Ubr
nachm- b ÜY j Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere 761.4 7f'0,5 760,6 750,S '
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 771,0 770.7 771,1 77.1,2
Thermometer (Celsius ) . . 6,7 13 0 66 8.2
Punstspannung (mm) . . . . . . . . . 5,9 57 69 6382 a 81 71,3
Wit ü-Bichtung und -Stärke . . . . . . NO2 N03 NO 2
Niederschlagshöhe (mm) . — — — —

Höchste Temperatur (Celsius) 13,7. Niedrigste Temperatur 6,0.

Wettervoraussage für Samstag , 12. Oktober,
von der Meteorologischen Abteilung des Tbysikai . Yei e ;bs zu F̂rankfurt a . M.

Zunächst trocken , zeitweise heiter , tagsüber mild , später
zunehmende Bewölkung.

Wasserstand des Rheins
am 11. Oktober:

Biebrich : Pegel : 1,72 m gegen 1,78 m am gestrigen Vormittag,
Caub. „ 2.02 „ 2,06 .. „ „ „
Mainz . „ 0,92 „ 0.9S .. „ „

= Reklamen, s

v\ e'

Für
I Erwachsene

aus Malz

fOriginaldosen zu Mh . 1.20 . 2 .« und 5 .— in den Apotheken
I und Drogerien eventu ell direkt von Dr. I. Koos .-Frankfurt a . IA.

u Für
Kinder.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12 Seiten.
iütuwktniiii !Hi den pwünschen und allgemeinen Teil . A. Hegerhorst,
Ervenbetm: für Feuilleton : B. v. Nauen bö : f: für Lokales und / rovtnztelles:
C. Rotüerdt; für  die Anzeigenu. Reklamen: H. Tornaus;  sämtlich in ^ teSdadea.

Truck und Verlag der L. Schellenberg  ichen Hof-Luchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteilun-
üvii 10 bis 11 Uhr.
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T Pfd . Sterling. ,A
t Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei >
1 österr . fl. i. G. - • , . . *
1 fl. ö. Whrg . .
1 österr .-Ungar. Krone „ . , »
100 kl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . ^ 1.125

20.40
—.80

1.70
85 IHericlife vom

Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. hol!.
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . >
1 Mk. Bko.

Div.
91/3
6
61/2

121/2
6

10
»1/3
7
«1/3
7

305/16
13
5.86

1 7V2

Berliner Börse.
Bank-Aktien.

Berliner Handelsgcs.
Commerz - u . Disc.-B.
Oarmstädter Bank
Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wechselt ».
Disconto -Commandit
Dresdner Bank
Vleininger Hvp .-Baiik
Mitteid. Creditbank
Nationalb . f. Deutschi
Oesterr . Kreditallst.
Petersbrg . Intern . Bk
Reichsbank

RrmVvprrlr’

In V».
1163 .60
111
121 .35
244
115.
182.
151 .10

H35.
117 .50
121 .
ISS.
304.
133.
117 .50

Bahnen und Schiffahrt.
0>/2 Canada -Pacific 260 .70

16 Baltimore und Ohio 107 .60
6 Deutsche E.-Betr .-G. 10S50
9 Hamb .-Am. Paketf, ISO,

15 Hansa -Dampfschiff. 299.
Niederwaldbahn 17 .25

5 Nordd . Lloyd 118 .90
7 Oesterr .-Ung . Staatsb.

:0 Oesterr . Südb .(Lomb .) 19.
7 Orient . E .-Betr .-G.

- 6 Pennsylvania 125 .75
6i/->Südd . Eisenbahn -G. 130.
6Vs Schau tung -Eisenb. 145.

Brauereien.
15 Schultheis 947.
10 Leipz . Bterbr . Riebeck 182 .50
0 28 .70

Bau- und

10 ! Beton- und Mouierbau ' 147 .50
23  i Deutsche Erdöl -Ges » |273.
25 i Gebhardt & König |33 £ .
10 ! Neue Boden-A.-O. |1 ®8*

12
13
14
6

16
31
16
32
38
8

15
10
8

22
24
4

30
0

121/2
11
12
15

Bergwerks-
unternehniungen.

Aumetz Friede
Baroper Walzwerk
Bochumer Gußstahl
Buderus Eisenwerke
Concordia Bergbau
Deutsch -Luxemb . B.
Donn ersmarckh litte
Eisenwerk Kraft
Eisenhütte Thalc
Eschvv. Bergwerksv.
Geisweider Eisenwerk 230,
Gelsenk . Bergwerksv . jISO.
Harpener Bergbau |188.
Hösch -Eisen u. Stahl 31
Ilse Bergbau
Königs - u. Laurahütte
Lauchhammcr kon.
Leonh .-Braunkohlen
Man nesm, -Röhren w.
Mülh. Bergwerksv.
Obersthl . Koksw.
Phönix -Bereb . u. Hütt.

1181,iaoe.
'220 .25
112 .50

1310 .50
172 .75
309 .25
206 .50
3 LS.
150.

445.
1S7.
184 -75
163,
210 .
173,50
203,
2S7.

Div. kii Wo.
24 Rh ein .-Nass . Bergw. 315,
8 Rheinische Stahlw. 162.

12 Riebeck Montan 184.
10 Rombacher Hüttenw. 166 .-7S
0

4♦<•« *»«• Stahlrohren
201.

Chemische Werke.
30 Albert , Chem . W. 450.
25 Bad. Anilin 11. Soda, 512 .50
14 Griesheim Elektron 247 .76
30 Höchster Farbwerke 608 .40
15 Milch & Co. 257.
12 Rütgerswerke 187.
14 Aue . Wepelm 223.

ElektrizilätsgeseüscHaften
25 Akkumulatoren 515,
14 Atlgem. Elektr .-Ges. 254.
5 Bergmann Elektr. ISO

10 Deutsch Uebers .-El. 159 .40
10 EI. Untern . Zürich 181 .50
10 Ges . f. elektr . Untern. 164 .50
8 Russ. Allg . Elektr .-G. 143.
71/2 Schlickert Elektr. 149 .70
61/3 Siemens elektr . Betr. 119.

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 561,
10 Bremer Vulkan 160.
20 Bruchsal Maschinen 335«
0 Breuer -M. Höchst/M. 61,50

28 Diirkopp , Bielef. M. 454.
12 Federst .-lnd . Cassel
81.2 Gasmotoren Deut/. 12 ^.30

22 Kronprinz , Mctallf. 333 .50
18 Ludwig Löwe & Co. 308 .75
10 Franz Meguin & Co. 150 .75
14 Orenstein & Koppel SOS.
0 Rhein . Metallwarenf.
9 Rockstr . L Schneider 138,

11 Silesia Emailljerwerk 158 . 50
18 Ver. D. Nickelwerke 263.
12 We<rHin fk Hübner 195.

Papier-u. Zeilstoffabriken.
28 Ammendorfer 335.
12 Kostheim Zellulose 180.
12 Panierf. 174.

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden 323.
10 Nrdd . Wollkämmerei 146 25
36 V«*r . Glan »st/>ff-Fabr. 530.

Verschiedene.
Adler Porti .-Gement
D. Waff .- u. Mun.-F.
Lindes Eismaschinen
Markt- und Kühlhallen
Nobel-Dynarn.-Trust
Porzellanfabr . Kahla
Rositzer Zuckerraff . ;
Spritbank , A.-G.
Ver . Köln Rottweiler

112 .
505.
143.

172 .25
308 .50
13 7.25
377 .50
313 .50

7j/2 South Westafrica Co, 139.
— !Türkenlose 159 .25

Frankfurter Börse.
Zf.
4 . .
4. .
3Va
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4 . .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .

4. .
31/2
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.  .
3. .
3Vz
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3..

Staats-Papiere.
a) Deutsche . In Va

D.. R.-Schatz -Anw. .// ! S9 .80
D. R.-Anl . unk . 1918 » 1100 .35
D. Reichs -Anleihe

Pr . Cons . unk .lQIS
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

88 .40
78 .15

» [100 . 55
100.

88 .40
78,30
99 80
99 .80

iBad. Anleihe .08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 -

■ Aul . (abg .) »
• » v. 1892 u . 94 -■
> . v. 1900 kb . 05 >
. A.I902uk .b .l9 !0»
> , 1904 » » 1912»
. > , v. 1896 >

Bayr . Abl .-Rente s. fl ,
» E.-B.-A.uk .b .06 ..//ilOO.

- E.-B. u .A.Anl.uk .l9J ( i100 .45
. » » » » - 15 IVO.
» E.-B. u - A. A. *
> E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente Ji
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente *
, 87,91,93,99,04»
» » > . » 86,97,02»

Gr . Hess . 1899
» 1906 »
> 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm , abg . »
Württemb . utik . 1915 >

•> v . 1879-80, abg. »
» » 1881-85 » »
» » 1885/95 »
» » 1900 »
» > 1903
> » 1896 »

89 80
88 .60

SS.
SS.

87 .25
77.
99 .75
79 .50
39 .90

99 80

99 .95

87 .30
77 .10
79.

99 .70
90.
87 .25
89 .70
87 .30
87 20
79.

b) Ausländische.
I. Europäische.

3. . |Belgische Rente Er.
5. . 8u!g. Tabak v. 1902 Ji
3. . iFranzös . Rente Er.
l »/io Griech . E.-B. stfr .90Er.
IV« » Mon.-Ant . v. 87 >

> » 87 2500r -
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . (Ita1. amort .89,S.3u .4Le
33/« cons . stfr . Rtc. i. O.
2*n » Rentei . G . »
4|/s löst . Papierrente ö. fl.
4. . i » Goldrer .tc ö. fl. G.
4Vs ! > Silberrente ö. fl.
4. . » einheitl .Rtc .,cv . Kr.
4^ . 1 » Staats -Rente2000r»
4. . » » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . do . umf . 1902S. 111 »
3. . !do . » S. III (Spee .) »
5. . iRum. amort . Rte.v.03»
4. . » Conv . v. 1890 *
4 . . » » » 1891 »
4. . »arnort .Rte .v.1896 »
4>/- Rns5.Slaalsanl .stfr .05»
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. . ido. Gold - do . V. IS89»
4. . ido. C . E.B. S.Iu .1189»
4. . » St.-R. v. 1902stfr . »
3*/io » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 » Goldanl . » 94 » 5
3. . - , » 96 * >
41/2 Serb . stfr . Gold _ »4. . > amort . V. 1895 >
31/2 Türk .-Eg . Bagd . S. I »
i, , j do . Anl. von 1905 »

SO.
91.
93 .80

50.

92.
88 .2o
84 .80
85.

97 8 0
66 bo

9 7s
99 .7 0
SS .So
89.
88 50

100 .20
88 Ko

87 .65
88 .5 <5
73 .7 s
82 .5g
82 .5 (5
72 .10
81.
78.
78.

Zf. In °/ii.
4.  . ITürk . An!, von 1908 Ji  j 78 .80
4. . ! » > » 19ti » j 78 .80
4. . jUng . Staats-Rente Kr . : 84 85
31/2 » St.-R.v.1897stf. » 1 7S .70
3. . I » Eis. Tor Gold » .4i | 73.

II . Aussereuropäische.
5. . Arg . 1907 unk .I912Pes. 101 .35
5 . . » T909tgb. abl910» 101 .
5. . » äiiss . L .-B. i.Ci. 90£ 101 30
472 -> innere von 1888 Ji
4. . » äuss .G .-Anl .1897.4
5. . Chüc -Anl. von 1911 » 97 .70
4-/2 ChileGoid -Anl . v. 06 » 93 .70
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 f
5 . . > » v. 18% » 99 .30
41/2 > » v . 1S9S»
5. . »St.-E.-B.v.lOIlHk .»
5.1. do . St.E. Tient .-Puk . » 97.
5. . CubaSt .-A.04stf .i.G . M 102 .85
41/2 do .stf .i.G.tgb .abl919 * 39.
4-/2 Japan . Anl . S. II L 93 .10
4. . do .v. 1905S. 12- 19 A
5 . . Marokko von 1910 » 100 .95
5. . Mex . am. imi . I-V Pes. 93 .35
5. . s cons . Lu6. 99stf . S.
4. . -■Gold v. 1904 stfr . J! 88 .50
3. . » cons . inn .SOOOrPes.
5. . Tamau !.(25f.mex .Z.) ->
5. . Sao Paulo v. OSi, G. £
5. . do . E.-B. in OnM .H SS.

Provinzial- u. Kommunal-
Zf. Obligationen.

. . IRheinpr .20,21,31 -34 JI
>/< do . 22U.23 »

4
37 .
3°/io do . 30 -
31/2 do . 10,12-16,19,24-27,2?
31/3 do . * 13 Ji
3. . do . » 9,1 lu .14 »
4. . Pr .Obcrhess . unt . 17 *
4. . Frkf . a . M. v. Oöu. 14 »
4. . do .l907untlgb .b.l$ *
4. . do . v. 1910 unt . 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922»
31/2 do . Lit . N u.Qfabg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » S v. 1886 »
31/2 do . > T » 1391 *
31/2 do . » U »93,99»
31/2 do . > V » 1896 *
31/2 do . Wv . 98u .08 »
3V2 do . Sir .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . > » A.II,IU»
31/2 do . » 1903 »
31/2 do . > 1906A. UI »
31/2 do .v . Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
Z'/2 Berlin von 1886/92 >
4. . Darmstadt v. 09u .l6 »
3*/2 1 do . v. 05ant . abl910»
4. . Giessen v.1907u.1917 »
31/2 do . v. 03 uk . b. 08 *
31/2 Homb .v .H .k. 1880u.99
4. . 'Köln von 1900 u. 06.//
31/2 Kreuznach v.83 u.98 »
3'/2 Limburg (abg .) »
' Mainz 1907 uk . 1916 »

| do . (abg .) 1,878u. 83 »
|do . L.J . v. 1884»
I do . von 1886u . 88 »
j do . (abg .) L.M. v.91 »1 do . von 1894 »

31/2 | do . » 05uk .ö .l915 3
4. . Mannh . 1912 unk . 27 - I
31/2 do . , 1885

do . v. 1898k. 03
München v. 12 uk.42
Nürnberg v. I2uk .47
Wiesbaden v. 1900 01

und 1903 Serie IV
4. . do . v. 1903 uk. 1916

4.
31/2 j31/21
31/2!
31/2!
3',

38 .50
03 .20
90 .90
57 .50
85 .50
82 .30
98 .50

09 70
92 .40
33.
91 .50
90 20
90 .20
90 .30
90 .30
90 .20
9010
90 .10
90 .10
90 .10

97 .50

97,80
89 30
98 .10

99 .80

98.

87 .70

98 60

93 .70
99 .40

Zf. In o/o.
4. . Wiesbaden 1908,S. I, 98 20
4. . do . 1908,S.II.u .1910»4. . do . 1912,S.III,u . 22 »31/2 do . (abg .) » 91 .80
31/2 do .v. 1887,96,93,02 »31/2 do . v. 1903S. I, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 98,
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11 —
31/2 do . von 1886 »
31>o Neapel st . gar . Lire 54.
4. . Stockholm v. 1880
6. . St . Bueil.-Air . 1892 Re. 103.
5. . do 190« i. O . (409) Ji 91 .90
4-/2 ! do v . 8S i. G . £ 98.

Div. Volldez . Bank -Mtien.
Vor . Ltzt. IriO'o.
9. . 9. . A.Deutsch . Creditan- 161 .30
6V= 6i/a A. Elsäss . Bankges. 120 .90
6-/2 61/4 Badische Bank R. 127 .60

10. 10. . B.f.ei.Untern .Zur . ,4 182.
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. » 3.13 .50
805 805 » Handelsbanks .fi. 151 .50

13. . 131/2 » Hyp . u .Wechs . » 302.
61/2 61/2 Barmer Bank-V. » 117 .30
81/2 81/2 Berg.-Mark . Bank Jt 149,
9. . 91/2 Bcrl. Handelsg . » 164 .75
6> 6V2 » Hyp .-B. L.A. B» 115,80
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. * 108.
6. . 6. . Comin . u. Disc.-B. » HO.
6V2 61/2 Darmstädter Bk. s.fl.
eva 6i/t do . 1000 Ji 120 .80

l2Va 12'/; Deutsche 13. S. I-X » 247 .75
8. . 5. . » Asiat. B.Taels 132.
51/2 6. . » Eff. u. W. Thl. 115 .40
7. . 7. . Deutsch .Hyp .-B.Thl. 134 .75

Dt . Natlb . in Brem. -> 117.
9. . 9. . » Überseebank » 162.
6. . 6. . » Ver .-Bank Ji 122 25

10. , 10. . Disconto -Ges . » 181 .85
8-.r 8-/2 Dresdner Bank » 151.
7. . IVi Eisenbahnbank » 149,75
9. . 9. . Eisenbahn -R .-Bk. » 177 . »
9- . 9. Frankfurter Bank » 199 .25
9-/2 tz'/r do . H .-Bk. » 213.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V,» 158.
0. . 9. . GothaerO .-fc.-B.TliI. 168.
° . . 9. . Luxb .Intern .BankFr. 171 .50
6V2 7. . Metal!bk\ u.Met.-G.„/t 133 .50
5-/4 StA Mitteld . Bdkr .,Gr . » ©7
7. . 7. . Mitteid .Privb .Mgd .» 123 .60
6-/2 61/2 do . Cr .-Bank » 117.
7. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 121 .50

11. . 11. . Nürnb .Vereinsbk . » 245 .50
6V4 7iA Oest .-Ungar . Bk. Kr. 143
7. . Oest . Länderb . » 135

10. . 105/6 do . Cred .-A. ö . fl. 190 .85
5‘ s 7. . Pfalz . Bank Ji 127.
0. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 193 .30
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 143 .50
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Ji, 115.
6<* 5)86 Reichsbank » 134.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 134 25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 196 SO
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc.-G.» 123 .50
71/2 7'/2 Schaaffh . Bankver . » 117 .75
6. . 6. Südd . Disconto -G. » 114 .90
8. . 8. ! do . Bodenkr .-B. » 179.
5Vc 51,',iSchwai -zb . Hyp .-B. » iio.
71/2 71/21Wiener Bank-V. » 130.
7. 7. |Württbg .Bah kaust . » 136 .50
5. . 61/4 do . Notenb . s . » 116 .50

7. 1 do . Vereinabk . fl. 136 .80

Y. .
.
Y. . jBanqueOttomane Fr. 134 .50

Oeutsehe Xolonial -Oes.
10. . 2!1/4Otaviminen Fr. 112 .50
5. . 71/2; South West Afr. C. Fr . ' 14 2.

Aktien industriciier Unter»
Dlvid. nehmungeu.

Vorl .Ltzt. In 0/o.
14. . 14. Alum.Neuli .(50%)Fr. 247 .50
0. . 0. . Asbtwk .Fkf.M.Wrth. 47 .50
>>> . 10. . Aschffbg .Buiitpap ..// 169,
8. . 8. - * Masch .-Pap . » 129.

1283 Bad. Zckf . Wagh . fl.
3. . 3. . BatigSüdd .I.60% E. JI 31 .59

15.. 15. . Bieist.Faber Nbg . » 272.
S. . 10. . Brauerei Biltdiug - 180 .10
6. . 6. . » Eichbaum »
7. . 7. . »Henninge !Frkf .» 126.
Y. . 9. . »Herkules Cassel» 160
3 . . 3i/t » Hofbr . Nico!. » 72
6. . 7. . » Kempff
0 .. 3. . » Löwenbr . Sin. » 53.
9. . 10. . » Mainzer A.-B . » 107 .50
8. . 8. . » Mannheim . Br.» 148
9. . 9. . > Nürnberg » 183 .50
5. . 5. . »Parhbraaerci » 80.
6. . 7. . » Rettenmayer *
0. . 0. . » SchÖfferh.-Bg. * SO.

10. . 11»V . Stern,Oberrad» 195.
8. . 8. . Bronzef . Schienk > 131
13 12 Cellul ., Bayr . (W.) >
8. . 10. . Gern. Heidelb . » 148 .25
5. . 7. . » F. Karlsf . » 122
5. . 8. . » Lothr . Metz » 122 .30
5. . 10. . Cham . u .Th .-W.A. * 164.
61/2 71/2 Chem .A.-C. Guano»

25. . 25. . » Bad .A.u. Sodaf . » 510.
G. . 6. . > I3lei,Silb.f5raub. 119.

40. . 50. . - D.Oold -,51-Sch.» 653.
7 8 » Fbk .Gerrnsh -H . » 173.

12. . 12. . » Fahr . Gdbg. 243 .50
14. . 14. . t> F . Griesh . EL » 350 .50
27. . 30. . » Farbw . Höchst * 616.
0. . 0. . » » Mühlheim & 61 .70

20. . 20. . * Fahr .,V.Mannh .» 375 .50
12. . 12. . » Weiler -ter -Mecr »
32. . 30. . » Werke Albert » 450
11. . 121/2 » Holzverhohlgs . » 326.
11 12 » Rütgerswerke » 185,

12. . » Ult .-Fahr . Ver . - 225.
14 » Wegei . Rssld . » 227.
0 Dpfkrb . u.Prli . I leib.
8 Drahtind ., Südd . J6

25. . El. Accum . Berlin » 516 .25
7 7 » Brown Bov.&C. » 135 .50

41/2 5 » Coiitiu ., Nürnb . - 98.
10. . 10. . » Dtsch .-Ubersee » 160,

4 6 > Felt . u . GudU - -
14. . 14. . » Ges . Allg . Bcrl . » 248 .50
12. . 5 . . » Bergm .-werke » 132
4. . 4. . »W .Homb .v.d .H.
4 . . 5. . > I.ahmeycr >
7. . 7. . » Licht ii. Kraft » 131 .90

10. . 11. . » Lief .-Ges .,Bo l. » 192.
7. . 7i/a > Schuckeri > 163 .75
7 71/2 , » Rhein . » 141 .50

12. . 12. . » Siem. u . Hals . » —
61/2,6*/a » Siemens , Betr . » 121,
7i/a 71/2 » Tel .-G . Dtsch .A. » 123.
10 j 10 »Voigt & Haeffn .,F. 186.
9.. i 9. . Gunnnif .Berl .-Frkf.
6 I Hafenmhl ., Fkf. M. ■ 118.
7. . ! 7. . Hed .Kpf. ii. Süd .Kw. 1 X&«
0. . ] 0. . Gelsenk . GuRst . »
7 8 lllkirch .Mhlw.Strssb. 120 .50
8 1 8 luiiffli.Geb .Scliramb. 133,

10. . 10. . Kalt Rh . Westf . A 167
0. . ; 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 110.

11. . 9. . Lederf . N . Sp , * 177.
71/t! 7i/r » Rothe , Kreurii . » 109.

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » Ü68 .S0
30. . 30. . Masch . A., Kleyer » i575 .10
5i/j ; 6. . » Arinat . Hilpert » , 99 .60

Vörl . Ltzt . In °/o.
12. . 10. .’Masch.Radeii .,\Vh ..4

12 12 i » Beck u. Henkel -
23. . 28. . ; » Bielefeld t )., ,
10 10 » Daimler -Motor . »
6 6 » Esslingen »
7. . 9. . » Faberu . Schl . »
71/2 5 » Fahrzgf . Eisen . »
8V2 — » Gasm . Deutz »

16. . 17. . » Gritzn ., Durl . »
58 » Gebr . Guttsm . »
6>. 8. . » Karlsruher »

121/2: 0 » Mannesm .-R. »
9 0 » Masch . u. A. KL »

24. » 21. . 5 Moenus »
71/2 8V2 > Mot. Oberurs . »
8 9 » Pokorny u. W. »

14. . 16. . » Sclin. Fraiikent . »
6. . 0 . . » Witten . Stahl »

11. . 12. . Meta!lGeb .Blßg,N .>
12 14 Napht .-Pr .*G. Nob .»
9. . 91/2 Ölfab. Ver . D.
31/213. . Porzellan Wessel »

io . • i11- . Pressh .,Spirit . abg .»
8. . 0. . Pul ver f., Pf., St.L*
9 | 12 Schriftgiess .Sternp. » j250.

10. . i 7. . Schuhf . Vr . Frank . » 1124 .50
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » !156 .80
7. . ! 0. . do . Frank ?., Herz ->!1L2.
7 j 0. . Seilind. (Wollt ) >> —
12 112V2!Sicg. Eisenb .u. Bckb .;215 .75

14. . 114. . IGlasind . Siemens * —
8 i 8 jStcaua Romana » 1142,90
71/2 71/2jSpinn. Tric ., Bes. » ! 130,

"8. J 5. . > Westd . Jute * ! 119
8. . 10. . !D. Verlags -Aust. » |155.
9. . 10. J Waggon Fuchs » 201.

15. . 5. , ! Zdist -Fabr .WaJdh . 235 »J
24. . [25. . Zuc.keffab .Frankentll —

143 .50 41/2 Mosk. Wor . Serie II Ji ©6.40 4. . Rhein . Hyp .-B. 1917 .«
182 .50 4. . do . do . v . 95 stf. z-  - 96 .25 4. . do . > * 1919 *
460. 4. . Podolische verl . 1915 -> 86. 4. . do . » » 1921 >
30 © 50 3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 96 .70 3-/2 do . »
102 .75 4. . Russ. Sdo . v. 97 stf . g'. » 3-/2 do . » » 1914 »
3.52,50 4. . do . Südwest stfr . g . » 88, 4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5,
125 .25 4. , Rväsan -Uraisk stf . g . » 7, 7a 8, 8a , 9 u . 9a *
127 .50 4. . Warsch .-Wien stfr .gar . - 4. . do . S. 10 uk . 1915 »
287, 4. . do . do . S IX stfr . » 4. . do . » 11 * 1918 »

4. . do . S. X uk . 1911 > 8B 4. . do . 12u . 12auk . 1920»
166. 4. . Warach .-W .S.Xi uk . 1! > 4, . do . » 13 uk . 1922» j
210. 4-/2 Wladikawkas v. 1932 » ©6 ! Q 3% do . *> 2 . 4 u, ö » i
149 .50 4. , do . stfr . g . - 87 .10 4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 »
276 .25 4. . do . v. IS9Suk . 09 » 67 . o 3-/2 do . bis inkl . S. 52 »
129 .75 41/2 Änatolische i. G . * 93. 4. . W. B.-C. H .jCölnS . 7 »
152. 41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. » 87. 4. . do . do . S. 8 »
289. 3. . 61 3-/2 do . do . S. 3 o . 4 »
207 .50 97 .50 31/2 do . do . S, 9. » !
210,

Pfandbr . u . Schuldverschr.
3-/2
4. .

81. v . Hypotheken -Banken. 31/2 do . de * » 12 » |
243
266

Zf. Tn c/o. 4. . do . Vereinsb . » 20 *
31/2 Allg . R.-A., Stuttij . Jt 90 . 0 3-/2 do. do . • 15 » !

rav . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. Tn o/9.
10. . 12. . !Aumetz-Friede !184.
121/2 14. . ' Boch. Bb. 11. G . » 229,76
9 0 !ßraunlc.-W.Lconh , '->:SS6.
5-/2 6. Buderus Eisenw . -- 112 .75
«. . 11. . Gone . Bergb .-G . » ‘312.

11. . N . . Deutsch-Luxcmb . » 1176,15
6. . 8. . Eschweiler,Bergw '. * i1X6,50
7 . . 0. . Friedfichsh . Brgb . » :173 3S

10. . 10, . Gelsenkirchen » » 1194 .26
7. . 8. . Harpener Bergb . » <190 .25
8i/2 9 !Hibernia Bergw . » 165.

10. . 10. . | Kaliw. Aschersl . » ;167,
10. . 11•• do . Westereg . » 215.
41/2 4>/j | do . do . P.-A. » 102
6 3 !Königin Marienh . »
0 — rLothring . Eisenw . »
0. . O. . j0berschl - Eis.-tn . » 84

15. . 15. . !Phönix Bergbau » 272 .20
12. . 12. Riebeck , Montau 186,50
4. . 4. . IV.Kön .-ü.LauraThlr. 171

19. . 21. . ;Ö«:+»* Aln. M. ö . fl I

Aktien v. Transp.-AnstaUen.
Vor I tzt. 2) Deutsche. In o/o.
Sifi 81/2' Lübeck -Buchen ...»i _
7. . 7. . Allg . D. Kleinb . >
8. . 81/r do . Lok .-u.Str .-B;* 162
8V2 8>aI  Berliner gr . Str .-B. » 179 .50
4-/2 5. . Cass . gr . Str .-B. » 1X08.50
6 ö !D. Eis.-Betr .-Ges . » HO.

so 5%!EL Hochb . Berlin » 133,80
6-/2 6 jSchant .E.-B.-Akt . » 1E0 .25
6. . 6. . Siidd . Eisenb .-Ges . » 125,
0 0 •Westd . Eisenb .-G. »
3. . s . . Hamb .-Am. Pack . » 152 .25
4 6 !Frkf .Schleppschiff . »1116.

3. . 5. . !Nordd . Lloyd » 120,25

b) Ausländische.
IOwjiIJio ii »uschtehr .Lit .A. ö.fl. —K
HI/2UP/J1 do . Lit . B. » 221.
6Vi fi</5!Ost.-Ung . St.-B. Fr. 148 00
0. . ü. . do . Süd . (Lomb .) 19 .25
4. . ! 4 J Prag -Dux Pr .-A.o.fl.
51/2 5t/j ! do . St.-Akt . »

3/4 IV4J RaabOd .-Ebenfurt»— Gotthard bahn Fr.
7 7 . iOrienf-E.-B.-Betr .-G. 157,
ü. . 6. «iBaltim. u. Ohio Doll. 108,25
6. . 6. . iPemtsyiv . R. R. ->
5. . 5. . Anatol. Lis.-B. Ji
6% ö'/slPriitce Henri Fr. 158,

10. . 10. . jOrazerTraniwayö .fi. 187 .70

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. s ) Deutsch « . In o/y.
3. . Allg. D. Kleinb . abg . Jt 74 .80
4. . A!le .Lok .- u.Str .-B.v,98 ° 98 .50
4-/2 Bad. A.-G . f. Schiff . » SS.
4. . Cassel er Strassenbahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr .-O . 8. II » 101.
4. . D. Eisenb .-G. Serie T »
4V: do . (Ff.) S. II u. IV » 100 .50
4. . do . Serie I u . III » 98,
41/3 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 99 55
4-/2 do . ÖS uk. 1913 > 89 55
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . Südd . Eisenbahn v. 07 » SS.
3-/2 Südd . Eisenbahn » 89 . 10

b) Ausländische.
4. . Elisabethb .stfr .in Gold A
4. . Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö. fl.
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr . i . S. > 87 .30
4. . Öst . Lokb . stf . i. Cf. Jt
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 82 .50
3-/2 do . do . v. 1903Lit. C . » 82 .50
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
3-/2 do . conv . L. A. Kr. 78 .25
3-/2 do . do . v. 1903L. A. » 78 .25
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl. 73 .70
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 78 .25
3-/2 do . do . v.1903L.B. » 78 .5 5
5 . . do . Süd(lon',S.) sf. i. O . Jt 89,10
4. . do . do . *
29/io do.  do . Fr. 62.
26/10 do . E. v . 1871 i. 0 . *
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt
5. . do . Br . R. 72 sf. i.G .Thl. 101 .30
4. . do . Stsb . v.83 stf. i .O . Ji 93.
3. . do . I .-VJILEm .stf .G. Fr.
3. . do . IX. Em. stf . i. G . '» 75.
3, . do . v . >885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg. N.) stf . i. G . » 75.
3. . do . v. 1895 stf , i. G.
3. , Prae -DuxlS96stf .i.G. ö.fl. 75 .20
3. . R. Ud . Eb . stf . i. G . - 77.

do . v. 91 stf . i, Ci.
3. . do . v. 97 stf. i. G. 66.
4. . Rudolfb .Salzkg. stf . i.G. SS.
5 . , Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl. 100.
2t 'io Ifal. sig . E.B. S.Ä-E. Tc2»/io LivornoLit .C, Du . D/2 » 66 .754. . Sard in .Sec. stf . e . Iu. II Le2Vio Sud .-Ital . S. A.-H. <37.4. . Toscanische Central » 107 .90
5. . Vt estsizilian . v. 79 Fr. 100,30
5. . do . v. JSSO Le 100 .30
3-/2 Gotthard bahn Fr. 92 .40
4. . ' Kursk - Kiew.stfr'.mr7 Jt 07 SO
4. . do . Chark . 89 » » 85 .75
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. e . » 87 .104'/- Mosk . Kasan E.-B. 1009 » 96.
4.  . do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 93 stfr . »
tVa do . Wor . ablOlOslfr . » 06.

Zf. In °/o.

jBay.Ver -B. München
| do . H .-B. S.6uk .l912
S do . do . Ser . 1 u . 15
j do . Hyp .- u.W .-Bk.

4. -
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .

4. .
3V2
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
31/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/2
31/2
4. .
4. .
3V2
4. .
3-/2
41/2
4. .

da.
do.
do.

do.
do.
do.

do . (unverl .) »
do . »
do . (unverl .) »

do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do.  do . . S.9-12u. 14 »

do . S. 22, 23 »
do .S.l , 3-6,20,21»
do . kdb . ab 07 -

Nürnb .V.-B.,8.13,20,21»
do . S. 29-35,uk . 18/19»
do . S-30u .37uv.20/21*
do . . *

41/2 |Berliner Hypolhekenb . »1 do . do . »
do . do . *

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u .7»
do . S. 13 unk . 1915 ->
do . S. 14 * 1915 »
do , S. 16 1919 »
do . S. 18 > 1920 »
do . S- 19 » 1921 >
do . Scr . 3 u . 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . > 11, * 1913 >

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk . b. 1914v
do . S. 22u . 23 uk. 21 »
do . 13u . 13auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 -
do . do . S. 20uk . l915*

do . Ser . 21 uk . 20 *
do . S. 16u. 17 »
do . S. 12,13 u , 15»
do . Ser . 19 *

do . K.-Ob .S. 1 k . 1910 *
! do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19
j 21-27, 31,34-42 tilgb . »
I do . do . S.43uk . 1913 *

do . S. 46, kdb .OS»
do . S. 47uk .l915 »
do . S.48uk .1917»
do . S. 51 uk . 1920"
do . S. 52uk . 1921»
do .S. 44 uk . 1913»
do . S-23-30u . 32 »
do . S. 45, tiigb . »

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
do . do . do »07»

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S.401-470ukd913»
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 » 1921 *
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-330 uk.1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »do . clo. S.8u .9uk , 11»
do . S. 11 » 1916*
do . 8 . 12 * 1917 »
do . S. 13 * 1918 »
do . S. 14 » 1919 »
do . S. 15 » 1920 *
do . S. 16 » 1921 »
do . 8 . 17 * 1922»

do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 >

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
de . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . v

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser .4 »
do . do . S. 17u.18abl0»

do . S. 21 uk . 1913 *

do,
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

ido.
’do. co . S. 22 » 1915 >
!do. do . S. 24 » 1916 >
do . do . S. 25 » 1918 -
do . do . 5 .26 » 1919 -
Ido. do . S 27 » 1920 >
ido . do . S.28 » 1921 ,
|do . do . 8 . 29 » 1921 ^
ido. do . S. 20 » 1913 >
■do. do . S. 23 * 1915 *
do . do . S. 3, 7,8,0 >
IPr .Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899,01 U.03 '

16 »
17 *
19 *
20  »

Ido. do . v. 1906
ido . do . v. 1907

4. . do . do . v. 1909
4. , ido . do . v. 1910
4. . Ido. do . v. 1912
31/2 ido. do . v.1886'89/94/96»
31/2 do . do . v. 1904uk. l3 »
4. . do . do . Com . 01 kd .lt) »
4. . do . do . do . OSuk. 17»
4. . do . do . do . 12 uk 22 *
31/2 do . do . do . 87V. U. 96*
31/2 [do . do . do . 06 » 16 »
32/io jdo. Hvp .-Act.-Bank
23/iojdo . do . do . »
41/2
4. .
31/2
4. .
a . .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4.  .
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
Ido.

do . Sr. 125/ auf ] »
do . J80 % | »
do . I abg .J »
do . v. 04 uk . 13 *
do . v.05 > 14 -
do . v. 07 uk. 17 »
do . v. 09 uk . 19 -

do . Kom. v. OSuk. 18 »
do . do . v. 11 uk . 21 »
do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf) »
do . do . do . . . . '

4. . [do . rfbr .-B.E.18̂ j9u .22 sdo. do . E. 25 » » 14
do . E. 28 * »17»
do , E. 29 » » 19 »
do . E.30/31uk.b .20
do . E. 23 » h 12 '
do . E. 26 * » 14 >
do . E.17,18u.24kb. »

do . Kleinb.E»I kb ab04 »
_ do . Koni. S 3uk . b . 12 -
4. . ido . Landsch .Central »
4. . jRh ei 11.Hyp .-B.kb .ab 02/074. . i do . » » 1912 »

do.
do,
do.
do.
do.
do.

93 20
88 .10
99 .40
99 .50
88 .70
87 .90
92 .50
»2 .50
92,5
84
84.
05.
99
99 .80
87 .80

100 .30
95.
87 .50
96 .50
97 .30
97 .50
98.
93.
98,
68.
38.
88 .
90 .50
98 .90
98 .50
90 .25
37.
97 .60
©3 .60
37 .60
97 .60
38 .50
88 .50
89 .50

97.
97 .80
90 .20
98 .60
98 .80
99,
91,
89,
91 .50
39,
09.
96 .50
98 .50
97 SO
97 .5C
98 .50
87 .50
87 .50
98 .70
96 .80
97,
97 .20
0 ^ .40
93 .10
93 .40
98 .50
98 .80
37 .80
88 .80
96 .30
96 .50
88 .
88 .90
87 .70

114 .80
96.
96 .60
93 .70
96 .70
96 .70
96 .80
97 .30
97 .70
98 .50
90 .50
90 .50
87 .00
96 .50
96 .10
96 .50
96 .50
97 30
97 .50
88 .50
86 .80
87 .60
98 .50
88 .70
99 .80
86 .50

, 00 .10
89.
89.

94 80
87 .10
©6 .20
96 .50
96 .30
96 .50
©8 40
©8 .50
©8 25
97 25
96 .50
93 . 50
97 60
©7.80
98 .25
98 .50
90 .50
87c50
87 .50
8 **.30
89.
97.
97 .10

Zf. Ju °lo
97 .3C
97 30
93 .80
87,30
87 .80
87 .80

97.
ST.  25
97 SO
93 .50
SS
98 .70
Sb .rc,
55 .50
96 .80
87 .80
»S . f-0
98 .60
SS ao
99 SO
c»s „
ss .oo
88 5®

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .

31/2
4. .
4 .

31/2
4. .
'P/4
3‘/2
3'/r
31/2
31/2
31/2

ILd. Hess -H .-B.S. 12-13^
| 16, uk . 1913 >
ido. Serie 1, 2 6-8
iL.-K(Cass .) S.22 uk .1914»
j do . » S.23 » 1916»
| do . » 8 .24 * 1921 »
I do . > 8.21 1917 •
Nass .L .-B. L.V.u .W. 15 3
do . do . Lit . U u. X *
do . do . Lit . I *
do . do . F, G , H.K, L »
do . do . M, N, P , Q »
do . do . Lit . R, S, >
do . do . Lit . T >

dn . Tit . O . »

SBAcO
8S ^
BO BO
99 5(

X00 36
92 -56

100 -50
93»
S3»
92.
92»
92.
92.
88 .55

zf . Amcrik - Eisesib .-Bonds.
ICentr . Pacif . I Ref. .M

3-/2 1 do. >
5. . Chic . MiKv. St. P ., P . D.
4* . ; do . do. do.
4*. North . Pac .Prior
3* . do . do . Gen. Lien
3W. ISanFr . u. Nrth . P. IM.I'~ n - ^ ^ T ' '

, 94 .9°
, 9C.G0
|i04.

100.
68,9$

XO3 .5°
KS.Sb

Diverse Obligationen.
Zf. Iu 0/0'
4. .
4. .
4. .
4 . .
41/2
4. .
4. .
41/2
45/2
4 - 2
41/3
41/2
4. .
4 . .
41/2
4. .
372
41/2
4 . -
4-/2
41/2
41/2
5. .
41/2
4. .

41/2

4i/2
4-/2
45/2
4. .
4. .
41/2
4. .
4-/3
4. .
4 -/2
4 ' /2
4. .
4 . .
4»/2
41/2

! Aschaffb .Buntp .Hyp .^I Bank für indnstr . Ü . »
i Brauerei Binding H . »
I do . Mainzer Br. »
- do . Rhein .(Alteb .) »
i Buderus Eisenwerk »
j Cementw . Heidelbg . »
i Bad. Anil .- u . Sodaf . »
I Blei- u. Stlb.-H., Brb . »
I Fahr . Griesheim El. *! Farbwerke Höchst ^
I Chem . Ind . Mannh . »
j do . Kalle & Co . H . »
! Concord . Bergb ., Ii . »
■Deutsch- Luxeinb .uk.15»
! Esb .-B. Frarikf a. M. »
j do . do . >
j Eisenb .-Renteu -Bk, »do . de . »
; El. Accunmlat ., Boese ■*
' do . Allg . Ges ., S. VI»
| do . do . do . » VII »
) EI.Dtsch . Ueberseeg . »
; do . Ges . Lahmeyer »
I do . do , do . *
i do . Rheingau uk . 17 »
| do . Schachert v. ( 6 *
j do . do.
i do . do . Rhein .uk. 15/17
i do . Betr . A.-O .Sieni. »
! Siein. u. Halskeuk . 20 »
| do . do . » 20 >

do . Telegr .D.Atlant . »
do .Voigtu .Haeff,Fkf .»

i Frankfurter HofHypt . *
[ Gelsenkircli .Gusstahl »

HarpenerBergb .-Hyp .»! Hotel Nassau , Wieso .»
i Mannh . Lagerh .-Ges . ->
1 Metall.-Ges ., Frankf . »
| Qelfabr .Vereiu Dtsch .»
i Seiündust . WolffHyp .»
! Zellst .Waldhof Mannh.

100 .
Bö .lO

95 .50
93,

101 .56
101 .50
101 .

101 .

SS»
S6.

100 .95
97 .26

102 .30
37 .20

101 .70
101 .

SS.

100 .
96 .66

ICO,

10 0 .30

i S5.
■100 .50
I S7

100 .70
96.

lOO.
100 „
101 .70

Zf.
4. .
3. .
5. .
31/2
3. .
3. .
31/2
2/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .

Verzinsl. Lose. In°/0
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1571 h .f!
Köln-Mindener Thlr.
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . >
Meining . Pr, -Pfdbr .Thir
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ. v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr . »

117 .75

108.
134 .75

!l37l

lü/.
166-

Unverzinsliche Lose.
Zf- Per St. In W
— Augsburger fl. 7 35 .^
— Braunsclnveiger Thlr. 20 204
— Mailänder f .e 45 —
— , do . Le 10 I “
— Meininger s. fl. 7 i —
— Oesterr . v. 1804 ö.  fl . 100 -81 * .
— do . Cr . v.  58 ö. fl. 100 | * ”
— jPäppenheim Gräfl . s.fl. 7 j
~ !Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
— jTürWsche Fr . 400
— Hng . Staats !. 6 . fl. 100

[438.
6ST.S

ISO.

45 .2

Geidtorten.
Engl . Sovereie . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. S St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Gauzf . Scheid eg . »
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten
(Doll .5—10001p . D.

Belg. Noten p. JOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Erz. Noten p . ICO Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .IOOR.
do . (l n.3R.f p.I00R.

Schweiz , N. p . 100 Fr.

Brief . ) Geld.
20 .401 20 .47
I0 .23j 16 .1®

17.

28 .00
28 04
89 .80

80 .85!
80 .47!
81 .15

169 .75
80 .45
84 .85

16 .9°
4 .19

215 .70
2700

87 .80
4 .20
80 .85
80 .75
20 .44
31 .05

160 .65
80 .35
84 .75

81 .55 80 .20

Rcidtsbank Diskont. 4'/a°/o WC'CilSCl.
Amsterdam . fl. joo  l6972i/s
Antw . Brüssel Fr . 100- 80 82
Italien . . Lire 100! ; 0.22:/2
London . Lstr . l | 20 49
Madrid . . Ps . lOOl —
N.-York(3T.S.)D.iooi -

In Mark.
4% Paris . . . Fr . 100 ;4/o Schweiz . . Fr . 100 !
ßi/aP/o, St. Petersb . S.-R. 100 i
4% Triest . . Kr . 100 <
4Va% Wien . . Kr . 100

do. . Kr. m. S. L

SI . I.
80 87i/2‘



KrGtag , ii . 1»4a . .

Heizöfen

Petrolem
Voll¬

ständig

gefahr-
und

geruchlos.

Spirilns,
nur

bewährte

Fabrikate,

alle

Preislagen.

Erich  St ©pii @Bif
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse.

Eltville atu Rhein
hi , Wiesbaden. 14 Min. Eilzug, 30 Züge tügl.. Vorortsberkehr: , elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders

"" als Wohnort
den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen

®’N. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.
Prospekt und alles Nähere durch das F84

BerZAhrs - Büro Eltville.

Knatea -nMm 1912/13
Dis neue Knaben-Mode ist gleich der Berrenmode,
Breite Revers. ziemlich weiten Rücken sind sehr
kleidsame Formen. —• Fiauseh- und hom espun"
artige Gewebe kommen vorwiegend in Betracht-

SPpiraseeii » Formen gelten als sehr vornehme Kleidung»

Ulster Paletots Pyjac ks
2reihige Form

Mk. 5 .— bis » * .-
1- n. 2reihige Form
Mk. » °SS» b. SS .—

m, Kieler Abzeichen
Mk. 8 .— bis » » .—

AllZlige
neueste Formen

Mk. bis 8 ®.-

EMST REOSEB
Fernruf 274. — Wiesbaden. Ecke Faulbrunnenstrasse.

E 3

Wiesbadener Hansirauenbnnd.
Der erste dieswiutcrliche Ser ^rcrkrrr -uö für M dchen soll beginnen am

DienStaa , Mn  15 - Sktober . nachm , von 5—7 Uhr;  der RühkurfuS am
^onnerStaa , den 17» Äktober « abends pan 8—10 lU?r» Fo9/

Beide Kurse finden statt , in dem Saal An der Ningkirch « 3. Jeder
Kursus koket 8 Mk. und ist frei für die Mädchen der Mitglieder des Haurfreueu-
bundes und für di« Mitglieder des ev. Dienstbotmv-reins . Anmeldungennimmt
entgegen Frl . »Selene Grimm , Walkmühlstrabe6,

Holländische

SüWmMer
Mk . 8 per Pfund-

Schmutz-Lier
Gtck. ^ Pf.

cmpfichlt

Butter- und LiergroMandlung
Telephon !38. ? . LMe, EllenLogeng . 4.

Filiale: LA MmiMliße 18.

«M ffltl &tlü.
Empfehle Kirsch im Ausschnitt. Hirfck-

primn Wvjch kenlr » fait ohne Kno4cn,
Per Pfd. 1 Mk . . Hirschrürken und Retz im Ausschnitt
per Pfd. 1 Mk ., junge Wetterauer Braigünse
P r Stück 5.50 Me . , Schwere Mayhühner von
1.80 bis 2 Mk . , die schwersten . Junge Hütnrc von1 Mk. bl* 1.50 Mk.. die schwersten. Schwere
.Hasenbraten 3.20 Mk ., Hakenrücken % Mk . ,
Hasenkenle 1.50 Mk. B2ÖG34

r
*»»**»

255

Q)

L

i

Aeltestes, grösstes Haus
Perser Teppidie

sowie ftiglfsie»frsnzimÄ u. IeiIsäi  lepplie.
Engros -Preise.

B . Ganz & Co . Mainz.

und in Paris , Konstantinopel , Smyrna,

In Wiesbaden kein Ladengeschäft.

1
8
8!Z
1

US
«8
S

©
Ä

f
2
«9
«5

e
s

US

F 47 J

Linoleum-
Heste

verkauft zu 1197'

Kosienpreisen
Bernstein

Michelsberg 6, I._.

§§ dann machen Sie von B
untenstehendem Angebot j§g
ausgiebis Gebrauch.

«AkM' SiMe I
vsn 9 .80 diS 55 Mk . ^

ja Arm - WM
von 20  vis 69 Mk. B6.

Sme»-WM;
von 12 biS 50 Mk » W

ZSems-wes
von 7.75 bis 25 Mk. mAM-WA
von 1.75 bis iS Mk . M

ZMM-MW I
gg von 3.75 bis 20 Mk. W

| Äiea - 1 . 8 « A- 1
■ SMWÄ f,
81 Rr
■ KottsekLiorrshausm

f Merkur, I
H Wiesbaden»■mmi  li aa ■
V Beachten Sie bitte
^ weine Schaufenster» '"MI gg
mmmmmmmmwimmmm

ileifcföffcr
wie Rohrp., Pappelp., Kaiser!., An-
gugkoffer, D.-Hutrosfer, Rindleder-
laschen, Plaidriemen usw. kaufen Sie
äußerst vorteilhaft Weücrgasse8, Hth.

Petrotam-
ieizofei

Succes
im Alleinverkauf.

Unerreichte Heizkraft.
Ohne Zylinder.

Absolut geruehlos.

Wärmflaschen
Wagen- ii. Automobilwsrmer.

L . II » JHwg
Kirehgasse 47. K2

Abbruchmaterial
SonnenbergLkStratze 11»

Wigeltüre », Aimmertür«, Prima
Bauholz , Linoleum, Brennholz re.
zu ver kaufe». _

Vom Montag an kommen tägl.
Ä « feine lafeläpfel

am Martthäuschen zu biAigen
Peeife» znm Verkauf«_ ..

Schneeweiß gebleicht und gereinigt
ist jede Wäsche, wenn sie nach Vor¬
schrift mit EKItzKLZL
s«. Stunde gekocht wird. Kein An.
feite*, fein Reiben, feine Rasen- und
Sonnenbleiche mehr nötig. Absolut.un-

hädlich für die Wasche, kostetÄ'.otn



Sekte » . Merib -AuZgaSc , 1 Blatt Wresbaderrer Tsgblatt. Freitag , 11 . Oktober 101 ».. Mt.  477.

und mit Ä Bleiplombe verschlossenen Säcken liefert

Lite . KW. mmatMm 32,1. M 959.
Preis s Mk . I.IO je Zentner , bezw . Ubik -Kasten.

L 15. Oktiber S . 1.15.

Qesellschafts -Kleidung
fertig am Lager Vorrätig in feinster Aus¬
führung u, hervorragend schöner Fassform,

t\

j
Smokingl- flnzüge

Qehrock - flnzüge

frack - flnzüge

Mk. 49-°. 55, 65. 75 bis 98

Mk. 39, 45, 55, 65 bis 98

Mk. 54, 67, 72, 85 bis 98

Reichhaltige Auswahl In

Smoking - Anzügen Tür junge Herren,

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K17

Lohnende tech». Arbeiten
-is KShenheschäftigmrg für Ingenieur °d-r guten

öfters zu vergeben. Spätere An-
siellung nicht ausgeschlossen, ©eff. Offerten mit Angabe der seligen Tätigkeit
unter E. 438  an den Tagbl.-Verlag._ _ _ _ ,

Sfamtend Mli| Wild!
Junger Hirsch z. Braten . ä Ffd . — .80 bis 1.— Mk.
Feister Rehbraten . . . ä Pfd. 1.20 bis 1.50 Mk.
Schwerste Hasenbraten . ä St. 3.50 Mk.
Schwerste Kochtauben . . . . ä St . 50 bis 70  Pf.

Gänse , Enten , Fasanen sehr billig.
Fortwährend frisch . Hasen -, Reh - u. Hirschragout billigst

Telepli.4482.3. Srmger, Jaluistr. 22.

| 4 -4 -4 «❖ 4 -4 -4 -4 «4 >4 -4 -4 -❖

♦.
4-
❖

♦

4.t
4-r
4>

m

4-r
4*
4-r
♦
♦
4-

Wolldecken
Dannendecken
Steppdecken
Jacq.-Decken

5 50Mk. an.

| Ad.Lange,
^ WU 550 MO « U. lsss
♦ 4 -4 -4 -4 -4 -4 »4 »4 *4 ^ 4 >4 »❖❖

Langgasse 23.

Bester u. billigster Ersatz für
Stahsspane u. Terpentin ist nur

JParketfliitd
(Marke Moebus ),

vielfach erprobt und gelobt. Nur
Drogerie Moebus , Taunusstraße 28.
Telephon 8007. 1460

¥/~ Moderne

Herren-ti.3w.8it-
= Konfektion=
Kostüme , Mäntel, Paletots,

Herren-Paletots , Ulsters,
Jünglings - und Knaben-

Konfektion.
Grosse Auswahl . —

= Billige Preise,

= Me ! =
Betten — Folsterwaren.

Kompl. Ausstattungen.
Teppiche — Dekorationen.

Freie Lieferung auch
— nach auswärts , =

Güniüfste
Kaliluiig ! bedi !ij>iingeii

5
S. liM®

Wiesbaden,
4 Bärenstr asse 4.

■msf  Bei jeder Witterung macht

Albiou
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker » l -rn, !« Flora-
Drogerie , Große Burgstrage 5.

LblstÄtopreis. . . M, 12 50
LaxosansiSbroBgM. 16 50

Salamanderstiefel
befriedigen
in Jeder Hinsicht

Fordern Sie Musterboch

S < la . int er
Schuhges . m. b. H., Berlin

Niederlassung

Wiesbaden:
Langgasse 3.

bü 6

Spezialität:
Laffeler Rippenfpeer

sehr mild und zart. f .7 5M « !# •>•!• 1543

Conrad Heiter,
Telephon 542. Rheinstraße 77.

F 1#

Prima Rindfleisch . das Pfund Mk. Oß°
Prima Hackfleisch . das Pfund Mk. <>*8
Prima Kalbfleisch . . . . . das Pfund Mk, 0-^
Prima Roastbeef ohne Beilage . das Pfund Mk, L»
Prima Lenden im Ganzen . das Pfund Mk, l «̂

Strauss,
6 Herderstraße 6 . Telephon 1816. 6 Herderstraßs : ^



«E .477.

Werrd-Assgade.
S. Blatt.

Mtsbaöem Tagblstt.
Freitag,

11. Oktober 1912.
S0 . Jahrgang.

Paletots Raglans
Ratinee-, Flausch-, Homespun- und Tweed-Stoffe.

Diese Abteilung meines Spezial - Hauses ist nunmehr mit
allen Neuheiten in überreicher Auswahl ausgestattet und
vereinigen eine Zusammenstellung hervorragend schöner
Modelle erster deutscher Fabrikate zu einem interessanten

Gesamtbild der Herrenmode.

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet.

Mit.27.- 30- 33- 36- 39- 42- 45- 48,-

Mk.52- 55- 58- 62- 65- 70- 75.- 80-
_!

Meine Preislagen

Ersatz für Massarbsit

i

Besondere Spezialität:
Kleidung

für korpulente und schlanke Herren.

I

Ernst F wm
Fernruf 274 WIESBADEN Kirchgasse , Ecke Faulbrunnenstr.

Herren-, Knaben -, Sport- und Livree-Bekleidung . K 3

Bouillon -W'iirfel
a 5 Pf ., 5 Stück 30 Pf.

Suppen -Würze
Suppen -Wiirfel

h 10 Pf. und 15 Pf.

Saucen-Würfel
in Qualität unübertroffen!

Achten Sie daher auf den Namen „Hotti “ !

Vertreter: Faul Böhme , Wiesba den , Sehwalbacher Strasse 47. — Telephon 4303
EmpseHgrich 'frischr 1445 '

Braut-Kränze
in Grün, Silber, Goldmqrche, Blüten-
Aestchen, lose für Toiletten, irr gr. Aus¬
wahl bstUaft

B . vöii  Santen «,
Kunstblumeu-GesALft,

32 Mauriünsstraße 12.

Frankfurter Würstchen per Paar 34 Pf.
Wiener Würstchen . . per Paar 17 Pf.
Knarkwürftchen . . . per Stück 12 Pf.

Conrad Leiter»
W Rheinstratze 77 . — Telephon 543.

{Qo/mun̂ Einrichtungen
von 500 bis 8000 mark

liefert in bekannt guter Qualität

-Möbel-Fabrik
Weyershäuser£ Mübsutueu

/ / Zuisensirasse 17 w
neben der Reidisbank,

Grösstes bürgerliches Lager am Platze.
Fernsprecher 1993. Fernsprech er 1993■

Weltbekannte, hygienische

Spsp-’OauepbpenneF
mit

Original- Sicherheits -Regulator.
Regulierbar von Grad zu Grad und luft¬erneuernd. Gasausströmung und

Explosionen ausgeschlossen.

Unerreicht  in Konstruktion
und Solidität.

W. Fro ^atii iSaclif . j
24irj -8«sss**>e 2 8.

Winter Kartoffel
I » JndnNrie « . Mag,rum bonun : pro^ ^ 2.80. reellesG-wic

bei arö̂ erer Abnahme billiger. Mokspp » Karisfi §liM .cArn-tz, oayn,.r.

Telephon 3955.

Schuhfoaus

ERNST,
23 Marktstr . 23,

Ecke Metzgergaase.
Merken Sie sich Namen u. Adresse,

dann werden Sie immer wissen, wo
Bia gute und passende Stiefel be¬
kommen.

Reizendo Neuheiten der Herbst-
Saison.

BSamsen -StiefeS n . . Srliülse
Stic. 12 .50 , 10 .50 , Ä.Llk,

3.5» , « .5» , 5 .5»».
SSerrera - Siiefel -•. -Sclsraläe
Mit. 12 .5 ®, 1W.5S9,8.5«, 3.5 ®.

B4iia !»en - und *äKdc ’ftc-n-
8iIef «*I äusserst billig -.

Größte Auswahl in _ 1621WinterscämbeEi i». -Stiefel-
Die berühmten Dr.Diehl Gesund¬

heitsstiefel besonders empfohlen.
Marlstjiras »e 23.

ff?
♦ 4Tapsten

modernste Muster, kauft man nirgends
biUiger als . . . .
RHeinstr. GS (Alleesette).

TelepH. 2914. A » Selj » <Tia * .
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ESSGGGSGSSSSSSSG

S Kurhaus Moden . §
|g | Hittwocli , den 16 . Oktober 1913 , Ä

abends 8 Uhr im grossen Saale:

M  Eiomallgep Ws $r Bti »af § ®
Etz. deutscher Sprache gehalten von®1Amnndsen 1

SooBitag ^ «Zso, 13 . Oktofoes * §912,
abends8 Uhr, „Wartburg“, Schwalbacher Str.
des Vereins selbständiger Perückenmacher, Damen* und
Theaterfriseure und des Damenfriseur- u. Perückenmacher*

Gehilfen-Verejns.

„Keine Reise zum Südpol“
mit üchtb ädern und kmematographisehsn
Vorführungen nach Original-Aufnahmen,

Logensitz 5 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk
Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 4 Mk., I . Parkett 21. bis
26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2.50 Mk.
Ranggalene 2.50 Mk., II . Parkett 2 Mk., RangealerieRücksitz 2 Mk. b

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen
ohne Hute erscheinen zu wollen. p 250

s
onne üute erscheinen zu wollen. * p 250

H Städtische Kurverwaltung. ®
VS « « » GO« OG« GGGG« G

Gegr. 1879.
Samstag , 12* Okt. 1912, abends3 Uhr, im V-reinShauZ

MsrTats-BersammLung.
Der Vorstand. P406

TW « «ZW mm“
Hahn i, Ts.

Meinen werten Bekannten zur gefl. Kenntnis, daß ich die Gast¬
wirtschaft meines Vaters übernommen habe u. bitte um geneigten Zuspruch.

Sonntag , den 13 . Oktober:

Mchweihfest
unter Mitwirkung der

Militärkapelle des 6 . Dragoner -NegimenLs aus Mainz.
Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Es ladet freundlichst ein ' 1670

Hermann ©Memacber.

»Ke MMR IM Wr 21  If.
Ist.Zer»« -« M« wWW. m 1.
A'UMZMk!« W.7U.3W.AIf.
Ik.MM Wl.HWkkjW Sk.8 Zs.. IS Sk.5?U
Ir. « mmm . i.  IS «S7U
Sk.Mk SM MW. 7. 3. AK
sm«  MtzeA«W.5. !S..6Zf.
Wr IMM-SSklWttM»Zkr.« .7.A.

RWIf 2l If . zu hoben in d!II

* Wiesbadener Zweigverein der Intern. Abeli. Föderation.
Tereln *nr Hebung der Sittlichkeit.

Montag , den 14. Oktober 1919 , abends H'k Uhr,
im Saale der „Loge Plato “, Friedrichstrasse:t töfflfontlicSter Vortr&sr.

TI Herr Senatspräsident@©iäfitiI ! €l ©F aus Hamm:

„Rechtsgeschichtliches, Kritisches und Vorschläge
zur Lösung der Prostitutionsfrage“.

Freier Eintritt auch für Miehtsnitglieder . — Diskussion.
Der Vorstand.

Süßer

Apfelmost,
alkoholfrei, täglich frisch.
Obstwemkeltcrer

M . 8 « ui ™ * ,
Blücherstr . Tekephsrr

24 . 1914.
Daselbst Ankauf von Kelterody.
In SpLierlinst im Anstich.

@uten InirßerL MMWistz
empfiehlt

WM-RMM. Crtzrlk^
MauritiuSplatz.

Zum Taunus,
Lahustraße 22.

Samstag r
MetzelftrDe.

Es ladet freundlichst ein
BK. Wirts ».

NB. Sonntag , de«
13. Oktsdsrr

Großes
KäuleKegeür,

wozu höfl. eiiladet der
5tegelklub Gut .Holz.

Aufanq 16 Uhr vorm

Restaurant
.Zur Börse",

Monritiusstraße 8.
Samstag , 13. Okt. :

Reflaurcmt„Gambrinus"
m<nmvafo  SO. Telephon 6290.

Samstag: MktzeZsUW § ,
wozu höfl. cinladct

wozu freundlichst einladet
re. Wistri «!».

8nU.ZWMeijenm!).
Morgen Samstag:

_ _ MstzeWppe.
Is« ladet frenndl. ein Gaorg Volz.

Nach 4jähriger Tätigkeit als Assistent von Prof . H. Oppenheimin Berlin habe ich mich hier als

Spezialarzt für Nervenkrankheiten
niedergelassen.

Dr « med . Wilhelm Hertz,
Wil !teä»ts4ras»e :st».

Sprechstunden : Vorm. 10—12, nachm. 5—6, Sonntags 10—11.

Ich habe mich in Wiesbaden als

Rechtsanwalt
niedergelassen.

Mein Bureau habe ich mit dem des Herrrn Rechts¬
anwalts und Notars Justiarat Halbe vereinigt.

Luisenplatz 3.
Kaschau,

Rechtsanwalt.

P 388

«S 1®

glö»2*0 a
L ü

•** •**e -c: mo ti *
» 9 „5 .3-*

.S**i
ss|

20000 h.
© © © M . 2 © © © M . etc.

kann jeder gewinnen, der ein cd.mehrere©tüdistofe der

II. Wohlfäflgkeifs«fcofferie
kauft .Ziehung bestimmt am 18.u.16. Oktober
Lose nur M. Portou. Liste 30 Pfg.
empfehlen und versenden : General - Vertrieb
rrSedridi Hmtenbrinfe, 25In Rh. I Otto Reinlnghaus, Sagen !. W.
ocfcildesgasse 30»Femspr.A3348. | CSlnerstraüe 39»Fernspr. 1113.

sowie auch sämtliche Lose - Verkaufsstellen . ■■

s » ®Ui
;of
IfS

;- | 5
is*S-3
r- g.pog

kß
» fl

rot 8
87?

Saalbauu. Restaurant
Lumgesekfchast,
EchwalSacher Straße 8.

Samstag und Sonntag: „n

Schlachtfest.
wozu freundlichst cinladct

AUoI !' HCi-iederäeä.

„Rheirrganer Hof'- ,
.Biebrich a. Rh.

Morgen Lamstagr

Lchlüchkfest.
Es ladet freundlichst er,-.

Ktoil.

Sie besten jfaare.
Sie feinsten ffaararbeiten.
Ire nenesten Trismen.
Ire billigsten Preise.

Verwendung ron Cb in re. Export -Haarön
nur auf besondere Verabredung.

Aeltestes u. raelittes Damenfriseur- v.
Periicken-Gsschäft hier am Platze.

V. Snlzbaeh, äfpffrisear,
Jiärenstrasss ® 4.

ElLviller Str . 7.

WjldpreL,
ElLvilLer Str . 7«

Empfehle: schwereH«s«ubr;,ten d 3.20, HasenrüSeu 2.—, Hasen»
ragont » Vfd. 60 Vfg., sowie schwere Lanr entru h 2,50 bis8.—, Suppen¬
hühner fe1.80  bl« 2.— B20628

Oskar Melniert 9
7 Gltvilrer Straße 7. 7  Gltviller Strafte 7.

GroßesNUUrlgafl-- 7.
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Men Sie Dirc  toß ;
tiser Ik . 2 .25 bis Mk . 4 .25 frei Keller . Sämtliche Sorten in erstklassiger Qualität. Flotte und aufmerksame Bedienung.

Sorten am Lager. Verlangen Sie Proben and Preisliste bei Ferd . Alexf , lliclselsberg 9 . Telephon 059.

wwwssm,
— Reelles Gewicht.

Am 5. November 1912,
vormittags 9bs Uhr, wird an
^crichtkstelle, Zimmer Nr. 60, das
Wohnhaus mit Seitenflügel, Mittel¬
baû und Hinterhaus, Hallgarter-
luŝ b!r. 6, hier, 10 ar 25 qm,
*93,000 Mark wert, zwangsweise
^steigert. § 270

Wiesbaden , 7. Oktober 1912.
Amtsgericht 9.

Am 5 . November 1912,
vormittags 9 SM Uhr , wird an
^erichtöstelle. Zimmer Nr. 60, das
Wohnhaus mit Hofraum und
^erkstätte. Jägerstraße Nr. 7 in
Mebrlch , 3 a 50 qm , 1925 Mk.
Ehrlicher Nutzungswert, zwangsweise
Ersteigert.

Wiesbaden , 7. Oktober 1912.
Königliches TLmtsgericht.

__ A bt . 9 . F 270
j, Sn unser Handels - Register A,
K . 863, wurde heute bei der Firma

N ^ sbadener Brotfabrik , Christian
Manch " mit dem Sitz in Wiesbaden
Mendes eingetragen . Das Geschäft
& ?n den Brotfabrikanten Georg
Mrffex zu Wiesbaden veräußert,
des Hergang der in dem Betriebe
iw Geschäfts begründeten Forderun-
N .unv Verbindlichkeiten ist bei dem
,i,rwerb des Geschäfts durch Geora

Ufer ausgeschlossen. *
Wiesbaden, den 2. Oktober 1912.

König!. Amtsgericht, Abteil. 8.
unser Handels -Register A

K 475, wurde heute bei der Firma
üg'uido Zeidler , vorm. Hofmannsche
.̂Uchdruckerei" mit dem Sitz in Bieb-

a. Rh. eingetragen : Dem Rcdak-
Paul Iorschick in Biebrich und

„Al Betriebsleiter Wilhelm Holz¬
teilt ^selbst ist Einzel-Prokura er*

Wiesbaden, den 3. Oktober 1912.
^__Königl . Amtsgericht, Abteil. 8.

unser Handels Register tt,
281, wurde heute eine Gesell-

Waft mit beschränkter Haftung unter
Firma : „Wiesbadener Inhala-

lren-Gesxllschaft mit beschränkter
Haftung" mit dem Sitze zu Wies¬

en eingetragen,
dio EZenstand des Unternehmens ist

Herstellung und Vertrieb von
'"Äalatoren.
^.Das Stammkapital beträgt 20,000"'cark.
N̂ eschästsführer sind: 1. Kaufmann
^arl Blümel zu Wiesbaden , 2. Reg.-
.aumeister und Patentanwalt Georg
^Äert zu Berlin.
« Ber Gcsellschastsvertrag ist am
' Oktober 1912 errichtet,

no r̂dcr Geschäftsführer vertritt für
ch allein die Gesellschaft. ^
Wiesbaden, den 4. Oktober 1912.

«̂ __®8ntal . Amtsgericht, Abteil . 8.

BekarmtmachmTg.
ig^ mStag, den 12. Oktober, mittagsUhr, versteigere ich im Hause

i Helenenstraße 6, hier:
1 Pianino , 1 Sekretär , 1 Bstcher-

sd'st. 1 Regulatoru. 1 Pfeiler-
gs/chrankchrn

"E > meistbietend zwangsweise
«eger, Barzahlung . B 20645

LonSdorfer, Gerichtsvollzieher,
-Scharnhorststraße 7.

Grubenholz«
Verkauf.

Die Stadt Langenschwalbuch
-nouft öffentlich meistbietend pro

Mimeier vor dem Einschlag am
Oktober 1912 , vormitt.

El Uhr, auf dem Rathaus:
. Das im kommenden Wirischafts-
n 1912/13 zur Fällung gelan-
«ende Hffichctt-, Kiefern - und
Fichtenholz mit einer Gesamt-
"̂ "e von etwa 840 km, darunter
a. 30 für Starkkiefern.

Bedingungen und Losliste liegen
, w . Oktober ab auf der Bürger-
«Nsterei und bei dem Förster Hüller
, l Langenschwalbach, welcher auch

Interessenten die Schlüge vor-S'Ugt, ans.
g. Durchschnittliche Entfernung bis
^°hnhof Langenschwalbach 4,5 km.

Bürgermeifterci
Lansenschwaldach . F2°9

Wr Zonntag empfehle:
Die schönsten Rinder -Bratenstücke aus der Keule,

auch für Sauerbraten.
dito Rindfleisch zum Kochen . alle Stücke
Roastbeef ohne Knochen . .

dito mit Knochen . . . . . . . . . . .
Lenden (Filet >ohne Knochen und ohne Fett . . .
Kalbfleisch zum Braten . . . . . . . . . . .
Kalbfleisch zu Ragout . .
In Hammelfleisch große Auswahl,

je nach Stücken . von Mk. 0.70
HsWeisch wird stets frisch mittels elektrischen Betriebs

hergestellt .
Pikante RinvSwKrstchen.

per Pfund zu
per Pfund zu
per Pfund zu
per Pfund zu
per Pfund zu
per Pfund zu
per Pfund zu

Mk, 0.80
Mk. 0.80
Mk. 1.20
Mk. 0.00
Mk. 1.40
Mk. 0 .90
Mk. 0.80

per Pfund bis Mk. 1.09

per Pfund zu
, . per Stück

Mk. 0.00
Mk. 0.20

iglti Jlll 111 , i
Wetlritzstraszs u. SchwaSbacher Straße , Ecke.

lksts. Qnallfct 1538
das Stück zu 30 und B4 Pf.

UelS1ta <e *scDha « »

Ä J. C. Keiper , "EtT

Für den Generalvertrieb unserer enorm praktischen und leicht ver¬
käuflichen Warenariikel(patent, und gesch.) suchen wir möglichst für
sofort eine ehrenwerte § 86

VersöulichLeit.
BranchekcnntniS, sowie persönliche Akquisitionstätlgkeit nicht erforderlich.
Nur seriöse, zielbewußte und gutsituierte Herren(auch Offiziere und
Beamt- a. D.) belieben ausführliche Offerten unter U. 1435 an
Hansen «tetn & Vogler A .-G., Frankfurta . M ., einzureichen.

Ein bedeutendes Geschäft Frankfurts hat
sich entschlossen , an zahlungsfähige Beamte,
Privatleute und Arbeiter einzelne Möbelstücke,
als auch ganze Brautausstattungen , sowie die
dazu gehörigen Teppiche, Gardinen und
Dekorationen ganz ohne Anzahlung gegen
bequeme Monats- oder Quartalsraten abzu¬
geben unter Zusicherung strengster Diskretion
und unauffälliger , freier Lieferung . Kein
Kassieren durch Boten.

Interessenten belieben Offerte zu richten
unter L. Z. 667 an Annoncen-Expedition
Hch. Brasch, Frankfurt a. M., Zeil m . F200

Misch geschossene , schwer«

und

Hasenragout.
C. u. A. Schneider,

Marktplatz 5. - Telephon 3636.

Umsonst bleibt Umsonst!
fettt  Helenenstrasre Nr . 3

an der Bleichstraße.
Offerier-:

Hafen , Suppenhühner,
junge Tauben irftv. nfw.

sehr billig.Beil. Umsonst, ä 8
Sch. Winterobst

nebst Fattobst (Aepfel und Birn n)
von 3, 4 u. 6 Pf . p. Pfd. zu verkaufen
Zinmiermaimstraße 8, Vorderh. 1. St.

Für ein größeres, nltrcnommiertes,
feineres Restaurant

in bester Lage Wiesbadens wird ein Pächter unter günstigen Be¬
dingungen gesucht. In Betracht kommen nur nachweislich tüchtige Herren,
welche eine gute Küche zu führen verstehen und über6 —8000 Mk.
verfügen. Gefl. Anerbieten unter H.  440 an den Tagblatt-Verlag.

Me Reparaturen
an Rolläden macht billig Schott,
Göbenstraße 7. Telephon 4481.

« « « 8 - WM«
'/«Jahr Mk. B.- \ 1 Hest zum
*/a „ „ 4.50} bei ebigcn
1 „ „ 6.—! Tausch.

Adolfslr.

ZlKriM« r» M
Bertramstratze 14

sucht sofort 14jälmges. kinderliebes
Mädchen gegen Vergütung zur Hilfe,

Näheres daselbst.

Blilseu-KIcidkr
für Promenade uud Gesellschaft
in eleganter, solider Ausführung
emp stehlt für kurze, ganz kurze

Zeit zum günstigsten Einkauf.
Rie wiederkehrende

GelegenheiL!
Kein Laden!

Saalgasse 36 , 1.

Flcisch-Wschlaa!
Jedes Pfund Rindfleisch . . 70 Pf.
Kalbfleisch Pfund . 80 bis 85 Pf.

Btetzgerei SiPinrldi Kraft,
18 Hrlcnenstxatze 18.

Reu ! Reu!
Dänisch Rindfleisch

per Piund 75 Bi . beim Rlranb.
am Britowplatz, Ecke Roouftraste
und Römerverg 2. 8 20642

3 blllioe ANNtzmelWeM
Jedes Psd. Nindfl . z. K. nur 64 Pf.
Jedes Pfd . Rindfl . z. Br . nur 70 Pf.
Hüfte Lenden u. Roastbeef 0. Knoch.

Pfd . S» Pf . bis 1 Mk.
Schweinebraten Pfd . 90 Pf.
Kalbfleisch Pfd . 70 u. 75 Pf.
Hackfleisch Pfd . 70 Pf.
Mettwurst u. Fleifchw. Pfd . 80 Pf.
ftlrsrls allen voran!

24 Helcnenstraße 24.

Wer! ©er! Me!
Sieder «« per St . 6-/-, 7' /-. 8 Pf.

I» Bäurische vandeier p. St . 8' st Pf.
In. seisch« Trinkeier per St . 10 Pf.
ff. Gstsiravurbntter p. Pfd. 145. 1.40

[Oiute aste Ssrtrn Käse stets frisch.
EYmsis ISeiaderJr . ,

Eier - und Bnttrr «rotzhandlung»
31 Walramftraße 31.

Telephon 8868.
Schöne Kochbirucn Pfd . 5 Pf.

zu vcrk. Kellerstra tze 12. 2 recht?.
Wiefenbirnen . 10 Pfd . 30 Pf.

Fdsteiner Straße 11.

ZwkLscheu, wurmsrei,
Ist Pid . 1 Mk., dicke Koch- u. Latwerg.. .. . .. .... , - werg.
birnen 10 Pfd . 35—5 !, 60 Pf ., Egblrnen

10 Pfd. 50 Pf.
WW  Ad!e.«ras?e 08, H. 4.

Birnen 5, 8. 12 W - BeMcI 10 Pf.
Seerobenstra ße 9, Mtb . 1 St ._

Zwetschev,
iroch einmal 50 Ztr . eingetroffen,
billigst ^ t . ß 20642C. Werner . Dotzhrrmer Str . 31.

Ermittlungen jeder Arr, unauf¬
fällig diskret burchgeführte Beob¬
achtungen u. Reisedegleitung
auf allen Plätze » der Welt.

Beschaff,von Beweismaterral
für Prozesie bcwnders in Ehssch. -
unb AlimentatiorrSsachen.Auskünfte:KSfiS

Berichterstattung,
Erfolgreiche Tätigkeit auk allen
Gebieten, worüber fst. Neferenzen.

Wert .Detcktivbüro
und Brivat -AusknufLei

„ttosmss"
Luiseustr . 22 , Ecke Bahnbofstr.

Tel. 4186 . Tel. 4180.

iric firtUte . ÄS:
Mantel , ßefi., b. zu verk. Off. unter
jj . 488 an den Tagbl.-Veriag.

G!eß.kiWe!.8lrett!!m!.Kfttt,
kl. Schrank , Truste (Renaissance), zu
verka ufen Aa hnstr aße 8» 1 ».

Kl. Kassenschrank mit Tresor
zu verkauf en. Ialmstraße 8, 1 links.

gl: Warilllllg! ^
Niemand werfe alte » auch zerbr.
Geviffe weg. Zahle dafür nach»
weislich die höchsten Preise. ::

Metzßersi. 15, Bosenifeld.
NB. Zahle pro Zahn bis S Mk.

Jeder fokl de» wahre » Wer»

alter Zahngebiße
erfahren. Ich zahle pro Zahn biS
16 Mk . Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu loben Preisen an.
I, . ffirosühn «, Metzgergaffe 27.
Bitte aus N au e n . Nr . 27 zu achten.

k. 86 !Z:b 8̂,WeUer8.25,
zahlt immer noch die besten Preise füratte Kahngebiff«.
Köurgliches Theater.
Ein Viertel 1. Rang , 18. Ad . rs .,
zwei A -strel Parkett , 73/74 , Ab . W..
/wer Sjchtel Mittetlogenpl . , Ab.
adzugcbeu.

Reifebnreau
Ksr » 4i  Sclsottenfels,

Sotcl afliifl». Telephon 680.
König!. Theater,

Abonnement v . 1 Parkett , 2 neben¬
einander liegende Plätze, 3. Reihe,
Mitte , u 1 Platz . 4. Oieihe, Mitte,
sind wegen Tranerfall abzugeben
Luikenstraste 23, 1.__GMk. Belolmmig.

Verloren im Ncrotal Damerr-Hmtd-
tasche mit Portemonnaie , Pincenez
usw. Abzugeben „Zum goldenen
Kreuz". _ _ _ _

Fsx -Terrrer,
a. den Namen Flock hör., linke Kopf¬
seite schwarz, entlaufen . Näheres
Kirchgasse 51, M ctz gerla dcn._

Der dunkl. Herr
v. Samstagabend , Kirchgaffe, spater
Ring -Cas«, wird von der Dame noch¬
mals um Nachricht gebeten. War
Mittwoch, 147 Uhr. dringend der-
hinde rt ._ _ _

2 A. Sam . früh — Ich niem. von
einm. genug f. g. L. trotzd. wart . HS
fl. Sache d. Di. sehr gnad. m. sonst

^FrMsHierb, . aützcrh. unglb ur.1
m. W. Gel. .tag. ern W. im Vdgh.
genügte, verzu
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w LV Kirchgasse iS.
Telephon 3010.

Schul -Stiefel
srarten, allermodemste Formen, außerordentlich preiswert infol

Ria# ox Oesen-a. lakeastiefel, I W

1z,  Biocitin , Bioson, Somatose, Kinderrnehle von Kufeke, Nestle, Sga -Killef ■ AdOaPate
atogcn Senatoren , Tropen, £ * £ , * £ * K^ smehf'Ä sämtliche Zubehörteile.
;ol,  Hygeama , Malzextrakt, ijahrzwiebaok, Quaker Oats, Kon- Milchflaschen, Gummisanger, Spiel,
iwera, Liebiga Fleischextraii , densierte und .Vegetabile Milch, gchnuller, Zahnringe, Beisszungen,
neralwäsier , Eichel-Kakao, Soxhlet Nähr- und Milchzucker. Veilchenwurzeln, Badeschwämme,
>Houten und lose ausgewogen HIlslsSKOisSfa Kinderzahnbfirsten,OhreiiSohwäinme
i 1.20 Mk. per /* Kilo an. chem. rein, per 7» Kilo Mk. 1.20. WsiSSOPdicHte

M«| **a¥?l*r Kinderseife v Betteinlagen,
™R3K3Q , garantiert frei von allen scharfen Gummi - WindelhBsohen, Bruch-

[liches Nahrungs - u. Genuss- u* ätzenden Bestandteilen, hervor- bänder, Klistierspritzen, Kabel-
b. i V. rf . uu. p . to , SBäÄ Ä * ÄS

Hebern  Magen-u.Darmkatarrh , für die  empfindliche Haut der Kinder. Bado - Thermometer, Kinderpuder,
’/» kg Mk. 1.20. St. 25 Pf., Karton ä 3 St. 70 Pf. Byrolin, Kindorcrtme, Wundvratte.

Sämtliehe Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser , frischer Ware zur Abgabe, da dieses in der
»n- und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist. 30 Statt besonderer Anzeige.

Gestern abend9^ Uhr verschied sanft nach längerem,
schwerem Leiden meine innigstgeliebte Frau, unsere gute, liebe
Mutter, Schwester, Schwiegertochter, Schwägerin und Tante,

Aosssvis -Vrogerie, Kirchgasse 20,Fernsprecher 717.

Chr. Tauber Nachflg., Inh. R. Petermann.

AeWM-
lafdiinen

bestes Fabrikat
B. Mk. 3.50 an.
Frz. Flössncr
Lve ritzstr. «.

geb. Müllev.
im 41. Lebensjahre.

Für die trauernden Hinterbliebenen
Earl Wagner.

Buchhalter am Vorschuß-Verein.

Wiesbaden , den 11. Oktober 191?.a.PlatzcB. Jfoii . Stein , Kirchgaffe 17,2.
Montag , den S. dS.» beginnen

neucKun'etm Dtatznehmenü. Zuschneidcn
d.sämtl.Damen-uKinderga rdero ve»
Wäsche. Vorzug!. prakt. Unterricht.
Gründl. Ausbildung für Berufu. Haus¬
bedarf. Tägl. Schülerinnen-Aufnahme.
Berk. v. Schnittmusternn. Maß. Büsten,
jede Form u. Nr., b sonders Maßbüsten.

Die Trauerfeicr und Einäscherung finden am Samstag,
den 12. Oktober, nachmittags4 Uhr, im Krematorium zu
Mainz statt. 1669

Statt besonderer Anzeige.
Gestern abend 101/2 Uhr entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden mein lieber

Großvater , Schwiegervater, Schwager und Onkel,

Fernruf lob u.2261.Wiesbaden

Gatte , unser guter Vater,

Kranzspenden.
Wie mögt ihr gegen Kränze reden,
Die man den lieben Toten weiht,
Ala gab’ es nur für All’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem, unter Blumen sehn.

Restaurateur
im 62, Lebensjahre. Im Namen der trauernden Hinterbliebenen*

Frau Elise Schleim, geb. Menges.
Wiesbaden, Blücherstrasse 6, den 11, Oktober 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 13. d. M., vormittags 10 Uhr, von der Leichen¬

halle des alten Friedhofes an der Platter Straße nach dem Nordfriedhof statt.
Gute Koch- u. Latwergbirnen zu

4 u. 5 Pf., gcpfl. Wiesenbirn. 7 Pf.
Faust, Schwalüacher Straße 41.Am 15. Oktober beginne ich mit

einem Zuschneide- Kursus, verb.
mit Selbstanfertigung der eigenen
Garderobe. Gründlich. Unterricht
nach leichtf. Methode. — Prima
Empfehlungen. — Eintritt täglich.

Maria Schwarz,
akademisch gebild. Zuschneiderin,

Bertrametrasse 21.

Gestern abend verschied sanft nach langem, schwerem Leiden unsere liebe, unvergessliche Schwester,
Schwägerin, Tante und Grosstante,

Wiesbadener

Bestattnnqs-
Inftttltt

Gebe . UengebKner.
DaMpf -Schurhrersi.

Gegr. 1856,
E-irf- n 411. 1607

Zargmagazin
Schnmlbacherstr . 86.

Liefe rant deS Vereins
für §yrnerhrstaitu,Wg.
ILM" NebernaHme von

llebersührungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Im Humen der trauernden Hinterbliebenen-,

Lina Maass, Wwe., geb. Stein,
Bora Hess, Wwe., geb. Stein.
Llothilde Banz, Wwe., geb. Stein
Aebe Stein und Frau.

Wiesbaden (Webergasse 3), den 11. Oktober 1912.

Die Trauerfeier findet am Montag, den 14. er., 2 Uhr nachmittags, im Krematorium zu Mainz
Blumenspenden dankend verbeten.

Wiesbaden, Hamburg, S'an-Fraacisco.
Stockholm.

)
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